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JNTtVTAf den S4tte^ Augnu. .iS^f. \ 

^W'Wttffder der'ResldWfc'feirta'iirä» -nuit 
scImS ferti. -IVfit einem ^eyrtahe icBmerili^ 
ajfei it>c?ftihld verlicffs Äh '^*^, und dWin<ich 
'äthnitt^ ich; freier^ als mich dfts« Gi'Sn dter 
Wäldfei**1öM-'Wiesen' umgab, 'und das» stffle 
Iliahdl^b^ii , wie mit frcuridifchert , ' Känftefn 
Wort^n^*aus allen Hfitten und WöMrtihgen^ 
ä&tiin nihiii' IVagen 'vcfrüberr'oilte ; aninspr^^ 
then m^n. Die Natur wollte Ihdefs Tnffit<Wt«ri 
hetfeth ZaiiBer mich' wieder fUr Sich gc4Wrinen; 
itthih'sie Izeigte sich mir in Köchstefr '&t8M 
ünd'^ i^racht; und ei^rant^de*^ Preis; itti'^m 
ihr , thit giertftirtei* Seel€? , ' wi^dergegebeh , * si^ 
ist es'^'A äererf Fülle 'selbst diA' ErapfiÄdtiii* 
gen *^ebortrt'^ werden;*^ die ä^n 6inh fiir daii 
Sch<)n^id*!d ^'Grofee i^äieri] '.ftAt weleheib ü^ 
Jfeühst ^Vor tfriWe Kiclife tritt, sie ist die'iiifrl* 
g4^4ä^'^iiltW'aHfefl£r«M;dxMiK Vid^ - 
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FracKt und Schönheit f, mit welcher der 
. Mensch seine/Werke schmückt, schimmert 
doch nur in der Glorie um der unsterKIichen 
Mutter Haupt. Doch lafs mich in ruhiger 
Besonnenheit das Schauspiel,* das ohige Be* 
trachtung in meiher Seele entstehen liefSt 
noch einmal meinem inneren Auge vorüber- 
füÄriin. 

Ich habe auf meinei^ Hinreise nach Peters- 
Jkiirg ^ vpn: deir jxn^letrtsch lichpijmi'liagciijet; 
Stadt. Narva an. den JPeUen «Ufern, der IpiaM** 
wa schon Man<;h^s,}g^esi^riel>en; dQ^r4^ 
!VVas$erfalI, oj^ngeffihr j&wey Wjerste yon der 
Staclt , ^hatte. ich .zu be/^ucheo lieine^ Zeit Es 
wrarr£«gen acht Uhc Abends, alsichdaf Ge« 
biet,,4^^iAdt Narya:erreiclite« Finstere 6e<^ 
witte;rw6men J^ten den Weste^. .de^ Bori« 
SBpi^ts umlagert i"i^^ec dichter hüüUt« .sich 
f^h,]die 3on46 ein, ihre. Strahlen schosisctn 
9^rv:iM>^f 4(^ Rand der Wölken hervor, und 
f^l^teg diese, ^i^ ii;nd,< Avieder mit röthlkhem 
§iiheiae; j$pi.,j6i^i^^er^liien die Sonnf des 
tümK99i^Uf au vvelchem sie als Bilfl der Gott* 
|uet|:<|l|^ditet, ^esf)r. darin ähnlipb, d^Ts si^ 
lftf>lA ^i^' ;pua|it9ebilde >bel^bte und 
sp^^uzf^te« .:vrelche ihren s^trahUnden Blidi 
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Mg^AsfC * bradr ilut G^vMtM* atK^Tnikifttdich 
htAiglo%9 doehb^or es.völlig ausgetobt h4tr 
te^.woUte kh deö WässerfaH sehen^ .flhe inr 
^ jfeb def' Oastwirth die E^üipirgen ]]iesorg;et| 
konnte, war dieSonne l^st imter^^an^^ 
mid dar. VoUmontf: af and: hell iifi4 kl«r am 
Himmd., als wir die Faht t iMch denk Was^evr 
£di um zehn Uhr Abettdft begimieiw ^i l 

.. Der Donner r^llteü^ck In der F^n^ und 
käiifige Blitze zitdktcn. ^m Ramde dea westli' 
<^en. Horizonts bidd in breiten Flanlmen^ bald 
in .schlängelnden Stralden* t Der' Wind hatte 
nidk gelegt und -dds geAvaltife Bramien« da| 
ym.hi^y der Stille ;der Luft deutlieh, yentej^ 
meii, tönte 9dxc^.Srom>WasseriiiU her^ d^^ 
jedpöh .nicht friiher gesehesi . ward/ . kh bi9 wlf . 
«MBtS'adion nabe bey demaelben befaiit4#n«> Auf 
eiper:firUcbe,rdie zmämmtf einer IulM ji|i 
Strome der ÜSarowa erbauten • ^ä^mtihlf 
führt ,^ betten wir deil elafen WaieelN&ill-i^^ 
ge^eni^r , dar andere^mbe^ey^ yv^^ti^lhäiiß 
Naro^^^a* in zweyt^Amii^ theilt» uiifii dte;lnsel^ 
- titf.wdcher. Srag(0nuUilen stehM«: mi^hü^^tm^' 
ist. häh^.^ jeder [ aüen. etwa-^i^ Baden, htf^ 
pei* Sturz de^>WWse»P9^^ber eine acKFvfs^tif 
Kaihlvand.g^tte]»!«^ dclaarsta^ v(km 
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4irib föiif&die Sf^fic^'uiid'verwahclett die^]|£ef»> 
*derbrausende. Woge in* Staub» ^der^landterf 
sjtürzt gerade Toh der hohen Kalkwand viue? 
der» . die am Fiifse; ausgehöhlt ist, sö dars sic6 
hinter dem Bogen » welchen das -stüriendd 
Wasser* schlägt, die Ladh»fiscHer . aufhalteik 
und i^pidf^e Beute gewiiineh sollen. Auf'deii* 
Brücke» dercÄ Pfeiler' hu' Toben des Wogett-it 
Sturzes zu 'beben schienen» standen wir nun'* 
Und blfcitten ' sehvi^end-'^m diese herrfichei 
Naturscene ; d<^ch £ür uns ^^k^rd sie nich feier^ 
Jlcher in der stilieh»' mondhellen Nacht /Wo, 
d.er Stirahl /des* Mondesn mit - sanftem Sdieinr 
. ^ich in der ^kenden<Fluth>brach» dafs ^er 
gkfi)rattse]*ide Staub. Wie ün Sternenschiiims6r 
|tänzfe» Wahrend Von ^2eat'2tt Zeit ausdeia 
hoch dunkleik Theiledes'^Horizonts roth^am^ 
niende Blitze^ das helle 'Weif$ der schaftme»f 
den Wogen in Purpur tawÄten, unddirfer** 
n^ Bonner bet dem Brausen des Stroms, wiÖ 
S!äAi" «feierlichen Wechselgesange - dann ^ und 
Waitn> die ernste Stiittne jv^ämehmen' lidTs« •. Je^ 
^er^öei&anke^in/defii Ansdiauen dieses Htoh« 
*dhl«^der l^jtaoikr war-^eiwiGebet;^ 6l e^Sst/ 
wah^»^twnSf«4e^s demr Htilia;en und HK^heii 
tikhtgaii«^' verlören^ 'llarx htait. esriempftindeil^ 
jMb 4s^Miimeitte;iMi (»IbAi^^bti in welclieü 
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. der menschliehe X3flfi&i rihtr Xt StfBtfb aeines 
irdidchen K^rkery hinaus', «ich in de^^lTfiencl- 
lichkeit umsieht, uad dort, wenn auch nieht 
deutl^ erkennend, doch ahnend die. Stufen 
erblickt» welche zum AUerheiUgfit:eii 4er 
Gottheit fiihk*en. Dergleichen Augenblitike 
geistiger Weihe, sind mir am hellsten erscl^e^ 
nen, wo ich. erhabene ui^d .schöne Naturüafid; 
und oft wunderbar, wie mit rhythmischem <Je- 
sange von ihr angesprochen w^rd^ «o dl^s ith». 
wenn ich mich einsam oder nur von einem in- , 
nig vertr^uteii Kreise umgeben^ sah» dem 
Drange ddr Gefühle, die mein Herz bewegten, 
liicht widerstehai koontev sondern in lautfem 
freien Gesänge das wiederholte, was die Natur 
selbst: zu meiner Seele zu sprechen schien. 
Auch hier war diefs der Fall; auf der Prücke 
gelehnt und in die linde Nacht hinein rief ich 
-Worte aus, welche das. sag,en sollten, was 
hier meine Seele Hern wahrhaft grofsen Schau* 
spiel gegenüber dachte und empfand. «^ 

Zücket kevnieder* ihr sohlätigdiidan.BlitM 
' «Tauchet die purpurne flavmieiide Glutb« . ^ 

X^^c^ep die brennend verderb^iKle Hitx^. . 
Tief in der. kühligen schäumenden Fluths 

Steigt dann , zu leuc&t^nden Stralil^n y^rkjiäx^f^. 
Wieder zum heiterten Himxnejl emptr« 
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> Und itn ^ Eueren ,Wolk^ii Torlor. 

. Meiiscliliche Seele ! aus heiterem Himmel ' ' 
*' Zackst du hernieder, ein leuchtender Stiahl« 

' ' t)odh dtt vet Herst dich im dunklen, Gewimm«! 
^» NiedWfV Wolken« im irdischen Th«L. 

bis du dann wiederum Strome der Zeiteht 
' 'Tief & der stürmenden, 8chiumenden Fluth» " 

* Bevsereiii Daieyn dich 2u bereite^, 

,i KieAexgecftuohl«i vordetblitke Gluth. 

Aoer nun steigst du suni früheren Leben ' ' 

* Kein wie^ der Sttahl der Gestirne einpör. 
<• fiiiit deinem HimmiLso wiedergegeben,' 

Leuchtest im ewigeniSchimmef herVor* 

' Bier ein Bruchstück desimprovisirtcn G«» 

'$4nge$9 wie iqh es ip meinem Quartier, wenn 

auch wohl nicht gan? n^it den ausg^sproche- 

ufeh Worten , doch m^hr dem Sinne üBerein- 

' stimmend, niederschrieb. Werden di« gro- 

fsen Bilder des heutigen Schauspiels, das die- 

Natur mir gab, auch Wohl noch in meinem 

Schlunoner , nach dem sich der müde Korper 

sehnt y m Traitmgestalten wiefderRehren? 

Doch wüfste ich eine Gestalt, die mir noch 

willkommene^ wäre, führte er dicK zu mir,. an 

derl'jtftzt meine Seele denkt. ' ' ' / 
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Meinen in. Narva apgefangepen Brief %düiet8$ 
ich hier und 8tnde ihn ab, ehe ich ^ von 
Dotpat selbst , wo ich ,einige Tage 2u ^e» wei* 
len d^ike, andi nur das Geringste sag^* . Von 
Narva fiuhr idi früh den issten ab, und ver^ 
weill^ wieder an derselben Stelle wohl eint * 
Stdiide jang 9 von der ich dir sehen auf mei* 
fier Hinreise nach Fetersl^urg geschrieben ha- 
be^ da wo die Strafse dem .schroffen Meeres» 
Ufer nahe vorbey fuhrt, und jetzt die Sehn^ 
sucht nach der Heimath mir den Anblick des 
JUIeeres noch lieber machte, das auch die 
Grens^n eines mir gehörigen Gutes umspült. 
Die Fahrt bis Doi^at ward ohne Aufenthalt 
und zien^ich schnell gemacht, 'omd ^rrar von 
lewe, einer Station zwischen Narva und Dor* 
pat, kann ich dir etwas Bemerkenswer^thei 
mittheilen. Ohnweit der Station liegt eine ge* 
mauerte; pecht ansehnliche Landkirche, .und 
neben derselben die Predigerwohnung. 'Dia 
Ansicht v^^r so ländlich, dafs ich, wähi^end 
mnge»pannt wurde, nach der Kirche zu geheii . 
beschlofs^ wo gerade geläutet ward. Auf dem 
Kirchhofe fielen mir m,ehra*e von Stein ge« 
häuSk^ Rpmt$ß ^M, timg« waren ixL einem 
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Zirfcii AntcJibfOfe&t», " so -dafs #uf dem Grabe 

^ ein grofses Rad,, mit jedoch nur yier breiten^ 
ßpeiclten'; zti riehen schitin. Wabrsch^ktUctl 
atazncDfen t dieKrepse i^och aüs.selmaUer 2^U 
denn. )f;tBt ist der Bau^i: in £hs^land wohl zit" 

, Atxn, ,nxn derglj^ichen nicht ganz .kostekiloa^ 
Moniutißnte »einen veretqrbenän Angehörigen 
erricliten; zu , können. - Wir fanden die Kird|# 

X offen. Sie \var isehr einfach uncl ohtiei C|U«9 
Schmuck» nur einige. vartviltisirte Ksänade l)ifir 
gen .an den Wänden «Is Denkmale geliel^lietf^ 
^Verstojrbenen, von den Nachgebliebenen ^ ^6,» 
%vifs. mit tief gerührter S'eele, geweiht« Wir 
^varedkaunl eipige IVIinuten in der Kirche, 
als vor 'deren Thüre ein ilüit einem ganz ma* 
goren kraftlosen Pferde bespannter Bauer* 

. Wagen anfuhr,, auf welchem ein kleiner Sarg 
lajg , den ein Priabe von o.hngefahr zwölf Jah* 
ireit , und ein wohl nofch etwas jüngeres Mäd« 
chen. in die Kirche trugen und auf etn^r Bah^ 
>e, ^ie am ^Eingänge stand,« niederlegten^ 
^ ßer Knabe, und. das' Mädchcf«, beide so at-m 
bp4 elend, mit nackten? Füfsto, ii^schNVarzet 
zerlump^ter Kleidung, mit, bleidien Gesich- 
tern, wahre Bilder dj^s .menschliche>i Jam- 
mers.. Als sie den nw aUfr vier ungehobelten 
Bret§rn zu^ammei^ügteoi.ß^^^urdktSahn 
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x^imiirmMiAmtip ^^etUiteirfrBiicIrniedifrge» 
^jBtzt hat'tßn.^ knieelen beid^ Bänder vor doni 
^arg^» und beteten unter hdifsein Hirahen lan«^ 
g« und leise vor sich bin. Dieser. AnbKck Wi* 
er&c}iütternd und hätte das vdhnt^rHen^t^ 
^igreifen müss^i. Diese Juueenden^ Jinhther-^ 
^il^^er» so iarm, so ^knd, und. dennoch ein 
aartes, .mepisdiliches Geföhl in einer 3rli8f( 
jfV'.elche vteUeicht noch niemals iii emeif- freudig . 
^n Empfindung hoch au^ewalltihatte«' So 
jV^el ieh, .au»^ dei» lAeiirsei^unghi.dcii beide« 
Rinder/, die tch^ruasisch anredete; ^liiehr errä«* 
then als Vefst^hen iionnte, War es ihre Schwe-^ 
^ter» die: sie hier-beträuertexi und' zu Grabioi 
trugen. vNackdtoi^ Sarge zu schlielseii Kanii 
jßie nichit über 4 bis 5 Jahre alt ge:vrarden seyitw 
Ji^ia Innbrunst^ i^üil; der die armen Kinder ihr« 
Hände f aHond erhoben » der sehnähde Aufi 
))lidi cl^s, matten Auges zum Himmel, di« 
jliUiveiK ß\ii den bleich eingefallenen »Wangen^ 
bey d^mAoisdruch 'der Unschuld und eines tieif 
£§n ab^r stfllen Leidens » deii jede Miene aus^ 
sprach, /hatHen auch' midi und m^neBeglei^ 
ijHfagbis ^u Thränen gerührt; — / Al# ich sie 
sffif'fidcXe, wich lener Ausdruck stilbr £rgei 
Is^ng un4'MvadIicb^rUnschiiid;^^sbheuiind'er- 
g^pchen s^W isierdea fiptnldfiii «ui^tittfilbst 
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, «io liIiBiMs^Aeidiettk schien flii^ Zatiwieii nidit 
W erwecken und ein furditsäme^, ]>eyndhf 
«vilder Blick» folgte ni,ir und rndnek Rindei^ 
id9 wir uns," .um die Armen nicht weiter ztt 
•tör^n 9 nach de^ Station zurück waiidtenl ^ 
' < lehJiabe dir keinen GohimentaF zu dtefter 
mrahrhaft tragischen Scene zu geb^i. W#8 
Jmt mein; Tagebudi enthält» niag'dort ver* 
•cihlossen.Ueihen, nur so viel wiederhole ich 
41e die idion früher gemachte ^ gewtesenhaft 
wahre Bemefkung. Es ist niolit die Sdiiüd 
4er jetzigen -^ ich sage noch einmal der 
fetzigen *-«- ehstnischen Gutsbesitzier » dafii 
die Armuth unjd das Elend ihrer jBauern so 
groCi ist. Jn ganz Rufi^land gi^t>es keinen 
Adel, ä6r im' Allgemeinen gebildeter und mi€ 
rechtlichermSiBne versehen Ware, als iler'ehst^ 
nische. .Er. ist bereit jedes Opfer zu bringen» 
lun die. ehstnischen Bauern in Wohlstand* zu 
versetzen^ doch gerade die Mittel, die diesen 
gegeben .worden, freier über ihr Eigenth'üni 
XXI dispohiren, haben viele ^odi ärmer ge« 
itiachjt ' Der Sklave muls zum freien Manne 
erzbgaik werden, die Freiheit, dieerplMzi- 
lieh .erhält^ entfesselt seine ^klen - Leiden«* 
§cheftentiiidv(^ringert seine Kiräfte» statt sie 
.saliebai4 «ml «was ar ancfaJlemen mag, ;$m 
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^testeir^mfir.i^idliliiiitlieJdte ««ÖbtUti 
diger fraier T]|uitigkeiL 



£he ich dir':v<m Corpiit el^Tas jm^, -me «# 
ist» mufs ich deine Aufi^erKsamkeit für diär 
«en Ort and» durdi die gedrängte. C4taählun|; 
•einer früheren iSohicksale zti gelvinnen- sur 
chen, ^wieldiei ihn als einen« der «MtrkVrürdigh 
^en in der Vorzeit Xiievlands:b«zajiAnm> > 

Dorpat war In alter Zeit eine» wichtige unä 
mächtige Stadt ; Jbfeaonders aber dadurch, dals 
Dorpat mit zur deutschen Hansa gehorte, zog 
es den russischen Handel von PlesUow aus fast 
au3schliefslich.an "sich, und vermöge der ^^^ 
pel - Gerechtsame mufsten äi^ Waareri, wel- ' 
che durch Dorpat für Rechnung auswärtiger 
Kaufleute gingen, hier umgewogen, und den 
Einwohnern für den festgestellten Preis vor- 
zugsweise^ zum Veriiauf ausgeboten werdend 
- - '.. ' ■ •_ "^ • • • ' ■; ' * 

Nodi ' im 1 Tten lahrhundert kartte Dorpat 
c!|n3eigeiies!^Sidiii^-Wm*ft, auf ^v^khem MehM 
Kritgs -^ImHc^ ^baut« und ^diirch di^ Embacll 
nach 4mn Mpds^dee. g«bto<ditifi9nardm* i»l4 
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dische Flottille auf dem Pieipua* Site, die au» 
14 Schiffen bestand,' und zusammea io8 Ka* 
, nonen führte.. Als der tapfere Oberst Lö- 
scher^ welcher diese in Dorpat erbaute Flot- 
tille com'mandirte , schon i3 Schiffe yerlorcn 
«aih, spr^ngte-4r^aieh mitflbm'seniigett in .die 
ittft.. •• ^' ^ . i 

/ , Doch nicht mir gl^nzende^ avrch sehr trau* 
irilge iPerioden hat Dori^at gehabt» iivrx^eSf.ron ^ 
.Shworhnerfr entblöfst, völlig zerstört Aviirde^ 
und nur ausvRiuilen wieder empor stieg. Es 
^^st 14 Mal belagert uiid 11 Mal erobert wor- 
..4en." \ \ ' '[ 

Dorpat ist die älteste Stadt Lievlands. Ja; 
roslaw, Orofsfürst von Kiew und Nowogrod, 
gründete sie im Jahre 1030 (also weit früher 
elH^ Lievland von den Bremischen Kaufleuten 
entdeckt ward), un4 nannte sie Jurjew. Die 
ehemaligen Tschudisclien Bewohner des Lan« 
des nannten sie, Tarto Lien, die Tartaren- 
Stadt. ,Bis im Jahre 1223 beherrschten die 
Bussen Dorpat^ wo es die Schwerdtritter ero- 
berten, iHt folgeiiden Jähren, aber* wieder aii 
die von den Russen üntcrstütetcfn^^s^Qn ve^p 
t^eiu Dck:h Bisblief . Albert tntrib es dielsfiefl^ 
(beri|iaI^iioeh'.xn-id^n^e&a» JahciK; miBigfiÜAt 
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aet^'ih tM5ri»afc ^f Bistliiimr, dtofsfeÜ imitm» 
-w^itfer^äusdcHrtte, .liwd haW'ttne^'ßifcnie Vom 
^ffig^h zwanzig MEtiten umMstfl ■wfsttt dard» 
ekien ,lfiriecle»8ScW»f*r Wt den^- Gsar i AlekaiiH) 
Seic Newsfey ^^Ibslt wiige. Beditsciiige« aluch inl 

\f / 'Pas Dobptscl^eBi^Kum ti^ti^t fkl :aIkT6^ 
gierender •Landstartd ü^r SQö-jIsdibe itinter * «^ 
Biiäiäf«x!( ,• ui^d j^ef» war g^ipMb ^io glänzende 
«leBoriod^ d!er;StH# Dorpatv hh »e- iS99 deti 
6ro£sfärst Iwdfi ){^aMlte witsch .wob^. J 

7^.i>Diirch deiit¥«Kfid2! des ha4l6eaitl8Ghcn.Haiw 
ids , /und durch, dief £rbantingi von Archangel^ 
itod mehrerer and<^er i Handdsstädie . sattid 
|iifi:t der Borl):orp9!l$ imnKrmjßhr»' KaesioL 
]^e i58aiiidem?Frierd^n vonlüweiwivahopka? 
von Iwän ait P^len abgetreten waivd. Ons-e 
tav Adolph' «fobette /nach acbttaigigei* B^lbge^ 
mmg t^25 die Ssti^t^i und fetzt bläht« *sie in fe^' 
der Hinsicht wieder auf. Gustav Adolph )iefs^ 
durch seinen ehemaligen Lehrer Jon Shytte 
^ , tbvk'^Mt» JnttmiSsli r weltV«hA^ !und^igei4tli- 
<ber Geridhtol^arKßj^^ hiebet» .rfMe^tn^ un<ft 
gründete dtfidbtt 465<^ eüi .£f|^nif»f4Sanir» des^ ; 
im l^ehi^er deil Krofe^or- Xit^ftajl^irjben* In^ 
J^ve t^Sif i!^Ard* dißses <ii)fttim^äiuiii <»«^ ITni^ 
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am Nümbei'g t «itetftchriidb , . uhd der ' zufolge 
Me UnirersHat, in 4 Faebitatenv t? ordentti» 
che, besoldet Prdüessor^n mit 500 Thaler G»* 
k^tliatte;. IHeie b^tiimnt^ >Eiitfiahn;ie de» 
Universitär* Lebirer war attf Oäter inlngei!^ 
«nasdan^f atigewie$>en; jedoUiy da dseHSrngin 
Chrtstin« die Güter veräafsertey liichti regel'» 
mäfsig aa9g4»»iii}t, wodüröfe die UniversitSt 
in Verfall gerieth, eiidItcA^'üil]rei^CarlXI* atfs 
Furcht vor den Russen »ach Pewiaäa''V€Weg* 
Mrard, nach Erdberungdäe^^tadk aber ganz 
Mfhörte» Aii»^idterder*EiiiteI)i}i^aterobeA 
liatte, 'Ter^etkt^ier die Bfn^ohntr- tief nach 
IbxrslaBd! l^inejn; Dreyzditi' lalire lag nun ds^ 
Stadt ^w&ste und' öde } Ratd)tiri<k'e nisteten M 
Hiren Rümen, hU endtkhrna^' danr Ny^tädr 
ter Frieden die verbannten Einwohner wied«^ 
Er}anbnMj^ zur Aüctciiehr' in Hax Vilterl^md ew 
hielten^:-:^:^ •-"::- -■ '^ -..riiv/ 1---; .•';^. 

In jden JAlupen 1763 bü i'^7^s(dKie De^a^ 
iftuch dem Pkm äei Oen^n^:^ l'^ld^Zetzgi»«^ 
aters Viikitoiaiein^ -Yestung v«tei<iah^ .^el^9 
yedoch nic&ti viiUig sm ^Mde hAih^ ^eil rna^i 
die bmaebbdrt«n Berg^ mit ih di» V^^tung aii 
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l^-aie:^«^, dt^ am IM» i;cgt,.Tim d^ 

Seite . des Dqh^i tiohe. uzi^ regfilfnäbige WälLo^ 

4ie si^ z^^ar.n^cht: fe^er^ wohl ^aber .die Laga 

«cb^önep gem^qhlf haben. Schreckliche l^euei:-. 

brümte ' verwüsteten ^orpat wiederholt zwjk 

sehen ^en Jahren^ 1760. und 1776, Niir di^ 

gpofsmüthige^Untersliiitziii]^ Catharina^a dei; 

Zweyten und einiger Privat «- Personen b^i» 

wirkte es> dafs die Stadt» tmd zwar schönei? 

mit hlots .»teuiemen Haus^i^»-:* wi^i^i* aufge* 

baut . w^irdeniikDzuiten 80 xn9£|te, Ii)!orp4t eral; 

durch Feiieip.mid mannigfaltige Xeiden^ ge* 

hea, W i^ ji<^ i wif ^ $#l^ancii;der.aii8 de« 

Asche zU einem neuen Seyn, als Musen -Sitz» 

'^ede^' erhole, welcbenliereitsKai^ecPaiiliii 

uiia^n deu^^fi».OsV-»S^e* Provinzen zu gr9n« 

4m beschlofs » Alexandac aber* arst in Dorpat; 

lfnrUi<;h griiii4et^. . ..,.:;» ,, i ^ 

._.''• »^ • "i- . • . ' . < .'ji 

' K^M^ Paul versmnmditei D<pft€il?t# dim 

BjtVei;$l^ften von Iliev-:^ £l|st?TiUid Guriandi 

W^cU.sQwohl iiib^^r den Plan 4cr Universi- 

tiitit.Jtlsii,!»»!^ iiber d«i iOrfc^ wo^ie am 

zwec^lüjch^«!! »richtet: Verden jkännte» ddi* 

tfrten &Q<viii^Mitalur Statt ^iilnd ai^ 



dbyGpogle 



i6 . ■ \ 

besteheiiden ^fsÄd^imscli«!! ^(^ytäiiäinii «Sessinr 
stAönes Ge^SiidEe' und Biblibtb^'; Wie attctt 
\ireocri grofserer Nahendes Äislartd^ö iiMLA^^ 
B&'fefleicBt^HCT Älitflieaühg rhit ähd^rfc^deiit- 
sfch^h ' Äkademieii', *^nd ' illet int Btichhändtfl 
dds Ausland«« ei'sc^ihcndcn WeA-e, ifiÄhcäieif. 
ähdet^n VdrlheÄehier hfdhit <*initiäl zU gedfeti- 
Ben, sliiiönit«l-*te'Bepiftirfen'<iÄid[and8 fSr 
Mitau als'Sfttrdel? Madeiiäe; iUF'vv^l^t^n Örf 
äöch bereite ^KÄliJfet Paul efet^äfi^aifefe- hatten* 
äfesein Toi diCÄiwftltoang feWäö^W*^« Äte-^ 

xanderDori^Ät'^aiumMusensitifei^rWSW^^ ^ 
,:. , .1-: -V. ^:ü . '. f I- • •/ f.-»'ii-» *fi . ' '.:^ \ 

r- 5SfacK'attr-1?ÖfiKlattioh erhÄlt-4fö«Afcideitiirf' 
dfei - .»^iim '• d*f flStefe ^Döfptftfelietf Ve^tttrtg-/- 

schwedischen Kirche und d*l<ifeWi VÄigelnii^/ 
und an Landgütern ^^o lievlärtdische Haken^ 
|fe^z*'*Ä|f^a«IÄiar''«i)af i2^i;ocfe »Mwi- B. 
A^Sign. au^ijöenil^KJioia-SctfataK *'^Öit!rhBi«llirfJt' 
hing d^ LlKttagOteiit iatsnithi MbiÜitgf ^> isdNideiW 
die Zahlimg «ils^tl^m'KffOii''- S&hkze 'gebli^ ' 
hmi Ba ied}i6r;iim3eou»^:d4b4afff^^<^A^ägi^ 
ttftr im'LaüfiirTäesr:£Seit)6h W l^tO^tiMich '^^ 
acmhtn ,.'^ w -^ gentef^üAp tf ^'if^lgeli'' ft^liisiorMi . 
«ifte|i;.s^>likii99PiQiQi^ 
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liaben. *) ,^ .-^i ,^ ».'.;> 

.;-?.. Der dtder defc drey deutscüen Provinzen 
Iiiet-.p Ebstr imd CurlaAds hattet .Äas. R«cht^ 
einet». Gurator. der.: Universität zu;. etiteime^Ai ^ 
dcfch.auch diese Emrrchtung ist r al%eBchafffe 
l^er Unkersität steht ' unter.dem Mniist«r. des 
, i^ntlißtien Unterrichts , . unter ihtti a}]ier : ein 
l>wfe»derßr Cürator djer Umyc»sftät»!iwelchei^ 
jetza: det olsSchriftdtelter "Sö.iddhrlgestehäfcrt* 
Geliorid* von' Klingep^niKl zugjleioh .insp^tot 



* /*)' Spfter« als dii^ finefe g^fcTiri^lyälk vhir jieif » 1ui€ 

V'/ in D<iir|iat; Wo d^TheUi-niig ^cs Hoki^t 4^ pioh 

*^' W«f^f dafi'meiiT «Is «in iDritt«!' deifi^ehid&es -^incf 

r» 3iS^^^^*^^* ' 9af|;cwiuiiit .wcifdcn .znufite» iim .eis« 

, ;;^ vmfu|pe Wohn^g; i^u heizen, d«r Si^r^H^s.Pavit 

lucci i^U UerUndisphM General - Gpu,venieu]: dio 

^nriclitung eines' Holzvoira^lis "'Magazins derge* 

• '' itak ' getroffen , daTsaÜe Verkaufcrci 'aufliören 

"••jfBÜfsife,-*dÄdurcfe- Ä«?r iw-der Holzpreis riel-ni«^ 

driger , und einem dringenden Beuürfnifs abge* 

hoifen yrorden, und DorpHt verdanKt dem Mär« 

^:i'A «IM« %.mb. i*rpU if^rrptt in df». scio^ I>itafeg 

7 1 1M^. .^^ 9it, Ww)mM «wiUu mrt MÜSflf«ÜUf& 

IT. 2*«* Ü -^ 
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tersburg ist. *) (/^ .:/ tu/^ 

r Die Uhiverisität ertheilt^ glji^cK deta aoslän- 
d]sch6n>: akademische Wüitlan» ' die jedoc& 
nicht- ^ein : gelehrten , sondern auch staito»^ 
I)r&r,sMi<^^^ Rang gewähren: der Candida! 
Ut vpil der i^tcn , der Magister von der^gti^ 
und . de^ Doctor vDn" der fiten Klasse.' Diu 
Universität hat ihre eigene Gerichtsbarkeit 
tthd bbrigkeitKdie Atrterität fib^ aUe, ifar^ 
JKütgliedir * buuL Untergebenen. • Von den VtJi 
theils - Sprüchen des Universitäts - Rathes 
wird nur an den dirigirenden Senat appellirt! 
Pie^ Ua^^sititti^hat ibr^ «igen« ^ft^chh^jacUi^g. 
und Bu^hdruckerey, und.die.G^n$UF AiQhtrnur 
itber die' von den Mitgliäderh derSelbenr ge- 
schriebenen, sondert! andi über alle frieden 
Ostsee ^ Trovihzen erscheirtende Wörke:*^ Sie 
WäAlt seitst aus der Zahl der ordentlichen 
j?r,o|es3pren alle Jtahre ih^^ Rector, welcher, 
«^Q^lTmstände aei^^s Abwesenheit ^era^las- 

. •) Später» a!» ^ese B^efi» ^solkriebep WtOden« 

tfttiloiM ieiiie'Stell^' WafJP^Bb]irGeiitfr«l^8«kf t. 
Liewea «m Curttov dec UaiveHiti» ^/lifeäc» 

w - _ . .:..n4 .'<s 
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spr m, 20CJ0 Rubd (jt^Jxa^t-^ ;hi^u kopweit 
noth 500 Rubel für Logis etc, : der Rcctor hat 
als Zulage noch den 4teri und jed^er Dfecan den 
löten'THiil des pehalts. Die Professoren «ind 
von der,7ten'Claise; 'derRectorr soüangöenc 
fiMetWiäirt, ' von'Ser 5tem Nach 25)ä^^i9er 
Amtsführung Kann isin'Profeasorr a»f Fensioir 
AbAprack «nacheh« und, -ist-er^m- Amte gestor- ^ 
ben , seine histerksseni) WJttiw^ ttnd Kind^.. *; 

Die auf ausländiklifmi üniver^eätm iil}lit\ 
c&iei fiititheitj^ng alla«iDisciplinen in 4 Facultä- 
ten ist zwar beybehalten, jedoch wird die phi* 
la^hi^ctte Faadtitä^äertii^'derM 
tjgkeit und Verschiedenheit der wis^^emc^fft* 
liehen Fächer p aus welchen sie besteht > in 4 
besondere IQässen abgethi^lt:' ^% diecphttdso« 
phiscih - madiemati^che^ a. die naturwissen- 
schaftliche ; 3* di^ philosophisch ^ hitf ocnchß ; 
^ tdi^ieGhtiblogisch - ökonomische. Alle Fa* 
cultäten haben gle.iehen.Raiig»> und ih^f^eä 
fa^ ein Decan dett'^orisitti > - r 

^ Nach VoiMbrifi JbnrUhiveraitäts-Statotaf 
vom I5ten-Sep|]ir. i8oSj8eIlm;:£Blgen^-p0p* 
CäMMtMted^Iidhrtrstdlltn bes^^ 

^' > . . . - tt » - ' 
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Bey ^er tlieölögistfhen FatnMt soll 
^len 4 orde ritliche Professoren^ 
\ angestellt seyii. 

t. der Dogmatil widL theoL Mo' • 
I ral .- - - - T - - Dr. Lor^fus^w^«' 
!ft« der Exegetibimd oreiiital« Spra«^*. •> ; a 

eben- . - - . --'*>«*• W. F. H^ßdU 
5./der lUrchen^eschtcbte tmd thedl; ^^a 

Literatur - - - - Dr. Ch. F. Segelhach. 
4*der practUchen The^<>gie.. 

Dr.H.L.BQliIeiidofff. 

Bey der juristischen Facidtät 4 ori 

' Professoren: 

. '*. ' • j. 

't* des positiyeii Staats- und Volker* 
^redhtfl» derPolitik, der Rechtsge^ . . . .. ^ 
. tchkäite'aiid Jurist. Literatur . 

ForUdr. Lampe, 
'%,\ 3e^ ^hjiTf," uxid peinUcIiBn Rechts» 

romischen und detstaclien Ur-.' . . *. ♦ 
" aprungs -.---... Dr. K. Fr. Mey^« ' 
34 der lievländ* . rPröYJnsdadreibhte •> ' 
•t.undderpi^tiBchenRie(iiti^dkIir«' • 
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- • jetzt: 

4. der ehst- und fitmläiid. ?rofHi« . : 

icialrechte - - - - - * Dr. 6, Kochy. 
^ ein aufserordentL -Frofessor : 
der carlandisehehPraVvizialrech- ^ 
te. Diesem Professor wird zu-, 
gleich das Geschäft eines Proto-^ 
' syndicus bey m Universitäts • Gon« 
seil und Directoriiimiibertragen'*) * . 

/ \ \ unbesetzt« 

auTserdem noch 
6* ein Professor der theor.und pract« 
. russischen Rechtsgelehrsamkett . r 

unbesetzt« 

Bey der medicituschen Facultat: 4 
,,ord, ^PjrpfessQren: _ ...».* 

I. der Anatomie7 Physiologie und 

gerichtl. Arzeneywissenscihaft 
' ._ \ ' • Dr.E. Gchoriua« 

ü. der Pathologie, Semiotik, The- 
rapie und Klinik - ' - - - Dr. D. G. Baleft. 



Soki,dcsPrefaUriiUir.j£b|iaL * ' 
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::l ;.,,: \ ;' ' jetat: 

3« der DiäMik,' ihateria me^ca, .^ 

. V .Geschichte der Medicin und der.. 

medic. Litei^atur - - - - - Dr. JM ^tjp^ 
4« der Cbirargie und Hebiimmen- 

Kunst *) -.-..- ^Dr. Fr. Deutach. 

Ausserdem 

6« ein aufiserordentil. Professor 

der Thier-Arzwiey- Kunst- - - unbesetzt. 
6. ein Pro^ector^ der zugleich au- 
' Tserord. Professor ist ... - unbesetzt. , 

B^y der philosophischen iFacultat li 
ordentl. und 2 aufserordentl. Pro- 

A« Philosophisch - mathematisclie 
r . . • .C.la,$ae. , ». . . 

i. ein ordentl'. PVofe^or der theor* 

• ün<ixpräct. Philosophie - - Dr. G/Jäsche. • 



*) Sututeiunäfsig ;sitid die Professoren der Cliixur* 
gie und Hebaxninenliunst in einer Person yerel^ 
j... ,i|igi;r jf«z«;' abitr sIhdI rsi^kf^Sbroifrc » ttsA'Aroloinor 
der ClurMrg>ti»3Bt* JrtfciMditriL^ . ...Lc; 
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:: jetÄt: 

2. ein ordc|iafroCeM^4^r6jkMMl:V:. .r. 
und angewiHn^tM A|«ktl)en»«lik. r. \ 

• * Anfserdem > "' " 

3. der Obsftrtatof, dtfV zugleich aii- 
feerordentl. Fröfessoi- ist v 

V . Pr.W.Strfavc. 

1. ein orden^. ?irpfes8or der th^or. ..,.. . 
iind,angewan<}ten Phy^ih 

vrr : ^ Dr. G, F, ?«ri^t. 

2. ein ordentL Professor der theor. 

jqbd angewandten Gh#p:tie . x .<! 

Perd. Giese. 
^ 3. ein ordentL Pr^qfesjjpr^^r Natur- ,,- - 
Geschichte iy)e^hftupt^,^ und der . .j 
. 3otaniiv .inf be?pndere - ' Dr. K. Juede}>Qjvrr. 

C. Philofogisch-historiscKiß Klasse. 

«; einrtMrdentL Pk*ofeisor der Beredt rua: . r 
^ /ji«taakeit und ^dftclassischen Philo- ^ 
legie^ der Ästhetik nnd tier Ge* 
^ schichte -dir l^äriftbir uj ütuul; r.: . r 
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^ * ' •^- ' :m jeteti 

a. ein oiräenHw PifoBöS««' ÄarlfttÄi- -^ 

sehen Sprabhe' unil^ IMticfrätür» •• i 

'• der aüoh^Äie russische Correspon- 
dänce hesorgt - r - : -,/:-, ^ • Alex WocykoJBt 

3. ein ordentl.. Professpxifte^, allge- 
meinem Geschichte j| Stat;Utili und > 
jG^fljgr^iie f - ^ unbesetzt. 

4* ^in ordentl. Professor der Ge- 
6chi$:ht^.9. S^ti$tik;fnad ffieogv** i : • 
phie 4es russischen Reichs^ und ' 
der liev-,* 'eilst'-,' cur- und firiri- '^ '*'' * 
ländischen Provinzen IrisÜeson- ' ' " ' ' ' 

"de^cf -* -* -' *. . - - Dr. Gustav Ewers. 

:'■ •^'- ' - ^! , ... ' ► • ■ 

D. , Technologisch' «* ^ho-nomis'cbe 

.•^•;-l; .]•••:,'•: Klasse. 

1. ein ordentl.' ProEössör der Öko- * '' ' 
nomie , Technologie iind Civil- ' ' " ' 

•'lEÄiiiiunit • - - - - Ör.J: W. Rraiise. 

2. ein briüentl. Professor der Came- 
ra! - , Finanz - und Handlurtgs- 
wissexiscÜÄfteri -- > >^ :br.IV.Eb.R«mUftcI& 

"*, ^ ' • 'X..: \ : :..''vd;.>ziJfeclfoirMagttfiaiSf^ 
"j . . 'Ao&erdein:^'" • ,•*,'• . 
3* ein aufsefovdehtli 'Piaofiesaor der ;::r ..' 
.ngWjgpwiiscpschaffen « Baron von Ebner. 
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2A. 

. • ^. . Xehiier: -'! 

1^ ........ jetztr • 

! f. Ein Lector der russischen Spra^ * 

. . .; che - -,-.;-•-.- - - - r . Thömer« 

2. *ein Lector der. deutschen Spra- 

:che ---,--. Vetef^ftexu 

S« ein Ziector der lettischen Sprache * 
■* ftosenberger.« 

! - 4. ein Lect6r der ehstnitfchen und - 

'finnländischen Sprache-, -, . :- v. Rollu 
f, 6« ein Lector der französischen 

Spracht - » - - - Dr.VaJttjet desBatres* 
6. ein Lector der englischen Spra^ 
^ -cie - - - .' - -» - - - - unbesetab 
7; ein Lector der it^ienischen 

»*'Sp>rache -: / - - unbeiseizt, 

9* ein Stallmeister - --..-- v^^Daue. 
9t ein Fecht - und Voltigir - Meister 

unfaesetst* 
ao. ein Zeichenmeister und Kupfer- 
stecher --------- ^ SenfH 

ii. ein Lehffer^derMurfk ' - *• - - „Fric^®- 
12. ein Jjehrer der Tanzkunst ' - • CShevälier« 
I3-' ein Lehrer der Sjt^waiin^iuiist onj^esetzt. 
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^ BikTJtibmtaM^ zahlt demhiclt .gegen- 
wärtig 24 Professoren vaiA 9 Lehrer geringe- 
ren Randes. Üie Zahl der Stu^ipenden i$t 
Ä08 oder 209. ., . ^ . . ^ 

' \ ' Mit der ITniversität verbiinden sind meh- 
rere. Lehr* und wissensckäftliche HölfsanttalV 
4efty Apjparate und Sammlungen für Wissen- 
schaften uild BLühste. ^ £in; anatomische» 
Theater,., ein medicinisch - klinisches Institut^ 

, ein chirurgiscfa • Jilinifiches bi$4:itut9. eine £n^ 
Jbjndungsanstalty ein allgeoieipes Lehrer -'In- 
stitut zur Bildfnlg künftiger Scl|id - Lehrer» ei^ 
jie Uniyefraitäts -^ Bibliothe^., ein M^useum der 
Kunst,., ein. |^aturalieiikal>i]»$^» ..eine Sanin;^ 
Jtnng pÄysic^ischer Instrumente 9 ein che^ii- 
sches. Laboratorijtim# eine . San^mlung ^natp* 
jäuscher Präparate 9 ein pathologisches Gabi- 

'aaet, eine technologische ^nd ^ine- hriegswi^^ 
senschaftlidbe Mddells.ammlimi^^ ein Ohsenv^ 
Jtorittitt und ein botanisdier Garten. 



*) ,Die STerrenFrofessorfn Biut» Mej^ und.Woejf 
koff JM^d später^ .al$ »ich die«e Briefe, Tom Jahr 
1814 datirt, finden, angestellt, indefs der besse- 
ren üBerSickt wegen' bey icren Heraui^^abiB iä^ 
genaiuic wovdia. 
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Die Universität, iilit di^i^yerl^««^ Q$- 

Nrichtsbarkeit, durch den Kactor in der e)este% 
ifluipch idas Uiriv^ff^täta <> Gericht in der zw^]^ 
ten» und durch das AppeHatioa« - Gericht in 
der dritten und letzten Instant ali^« (^^^ ^ 
4uif$er&t >venige^ und bestimmten Fällen iin- 
jibt eine Appellation an den dirigiraaden $enii|it 
•Statt.) . , .1 

Universitäts - Behörden überhaupt' sind : 

1. Das Univei^itäts -CoT)seil; es besteht ami 

' * » sämmtlichen ordentL J^rofessoi^n ». nnt^ 

dem Vorsitz des Rectors. Der Pr^psyndl- 

,* ^ cus hat nur eine consultative $tiiluK|ev Bi 

- 1 entscheidet in' htichster InsUtniB ic^juilserg^- 

rlchäichen Angelegenhdte^, ^ ^ . . 

)2:k Das Universitäts - Directorium» bestehend 

. aus dem Rector, sämmtl. Desdanen.» nebst 

.r . dem Frotosyndiais mit einer 'comtidtativen 

. Stimme. (Es hat die Besorgung der laufen- 

i den GescfaäjEte. ) ' . , T 

3^ das Appellatioa» •: und ReVisions^- Gericht» 

- bestehehdaus demPräsidenten undsämmtU 

t Mitgliedern des Gonseils, mit Ausnahntfr 

des Reetörd und dreier Decane. 
4^. Das Universitäts t Gericht, mit^r Vorsitz 
-^ dea RectOBsaus drey Dectfi$n.bfatiilendv:: 
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>6. Die Rentkammer, < " ' 'C 

"7. Die C^nsbr^ Gomitld «^ kesteht aus dem 
"^ Rector-uxid sätnmtKdieii Decianen. 
3* Die Schiitcommission der Xlhtversität. 

Mit Ausnähme des alten Gebäudes sind A'^ 
\t übrijen der IJmi^rsität gehörehden' nra 
und schön. Das neue Hauptgebäude derUidt* 
versität/' dessen .Bau 207,450 Äubel -gehostet^ 
ist in einer der besten Strafsen auf einem. ' 
freien erhöheten Platze gelegen ^ und 5 Stock- 
iTverk hoch. Sech^ co^ossale Säulen zieren den. 
IIauptc«tgang und tragen das vorspringende 
^ontisprce, mit- dem, haiserlichen Adler und 
dem Nansens'suge de^ Monardien. In diesem 
grofsen Gebäude sindy aufsercinem geräumi- 
-gen Hörsäle« auch mehrere Sammlungen nnd 
-Kabinette ' fäi* * Kunst und Wissenschaften. 
^Das Auditorium ^ maximum iet besonders 
schön 9 und iph habe auf keiner deutschen 
Universität etwas ähnlicl\ Geschmackvolles 
und Gtofses geseliestr. Dteser Hörsal ragt aus 
<äer zten in die 3te Etage hinein und ist rialgs« 
lim 'mit «iner Säulenreilie eii^efafst, die eine 
für Zuhörer besitimmte Gallerie |rä|t. - ^ 

.Unter : denen in.:diesem Gebäude b?findli-. 
cheii aatomlungea sind mehrere benieiekens« 
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2Sf, 

was 8|^«ntha}tetk / ;; ; . •, . r, 

I) asf Mu-Mfim . AeKRunM Ut fiii* deit; 

lieh in Rjicksicht alt - rtts«ißfclv&iv*ii||4irDinif cheil 

münzen. Unter letzteren sind 25 , die man. 

«W ^ fleif ^ \ I^iö'rf ; Oesel gefiüid^Ä,' '^ ^^riüglich 

nierkwnrdig ; tniä begfüna^il ' dl^' ' sähen ötf 

gbihirseHeh Mliäimärsun^enV dkrs^OMs^ Gek' 

g^den Schott deri ^ alten Rßfrt^ilrf niiJht uhbte^ 

liännt wairön.' In dieser lu!iihfiESteii^\ing gieBtf 

-^s Äudi^mÄhrfefe^ai^isch^,'^ alteli^ 

Crräbetn' g^im^äike^^ni!&nf'hmi^''iiin€n he^ 

Sonders €^e von Aem fialiPen IStartiü al^Ra^ 

^cÜid ErwäKhüng veMient;' ' Üie**Skiimiläii|f 

iron Gemäldeh- und Kupftr^icheri ist mchtf' 

'Wichtig, Hiid ■ enthSlt* weni* Bäinerl(ensw6^^' 

fhes, einige Cöpiön von Müller in Stuttgard,- 

ifnfehrerc Origiriat- Lah'dscliaften Von Schnort^ 

uiid'zwey 8<JhiaditengemäIde' rpn Aintorf ySxi-* 

[^nommen. Die hier von'dctti'rtbtt*- GapP 

tän, rmt Ki;ii^ei)kstem von; $^|ier. ^m^ um.dia 

tWdt imtg<»br^chten.I^atiopfdp;ierfiwiirdigli^, 

trä« )>e$oQd^rs. der Südseeiosu)an^f.» sind sis-^ 

hensvetth. Da^ Musc^tini der, Kunst stehf, 

- loater ;d«r Aa^ipht des CoUegienr^tlis^ ua<f^ 
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d^ten Geschnmck viel Vortrelfllches rar Ver*" 
ifieiirung ^iteder Sömihlung - arigesctia£ft wcr- 
i,^ WürÄe , werin '^ie Mittel hieisd *httlit 8^ 
iÖit bes<::»rÖhHt^aren. ^ ' ^ - / i^ 

j Da5,,|!^^tuj:,^Ji^n - Ka^^I^i^efjfist ebeä^ 

^eifch,xwt^ ander^^n. .ähnijl,S^^rft',«apmaur{§^ 
uicJi^,ai/^S;-,,ynt<^.tl«r Sa^tt^Hii^^^il^^rQu^dm? 
IB^en tin4,Vag^^ebt es nur >yenige .auslaadi* 
;^]^e- l^liff! dmi Jpifichen si^xd fn^|ir^e aiM^ 
)3^ j^jagawsclxftö .M^erea.Jbem^ien^wcrthji 
^^ip^e ^|ii£.K|ru^eii^töri^.Eei3e^ yon,dei(n ihn 
iMS^iteiiden. Natwforschei- ^Ho£^^ 
ftjMB^'Sa wie ^uchmehi:«resdtene^;aqLphib]e^ 
und Iiisectp», juitgebr^iclil;, worden, , J>\% 
Sf^mltmg dep ]\|inerali^n i^t ni<ihit^ s^l^i: wicb-^ 
tfg, und-w^rd selbst von deQiiuuiei;alQgiscihei3|: 
Crivat •; Kabinet de^t^iesigeniJRr^fe^QtSj, Hof- 
t^ti y. iluth, iibertrojBFen* j v^^ ,.^ ^ 

'' Das physikaliiche KdBi^et, iffW^- 
cftem' auch He?rr CoUegiertfatfi im* Ritter Voii 
Parrot sein^ Voriesungen RSlt, .'iei^hhet ^id* 
AutSix VoffÄäridii^kdt und dhttii ^ihSni At-* 
lieit und Geiiaurgkeit der Masdhiiien und A^^- 
,^rate Vtrt^IiiiV'atts; und' übej^triffiriuieiriii^ 
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tktir. £|ie mAr ei ftm derivofliieixkl^neii Apparat 
i^mnä faiifriiii'Oi^at geäurbeüet worden» da«) 
Imt eft'demi'AiJäiis»: imr «uafUb^lTar geMreaen/ 
diese 6axkiinlan^iKei»g6r kpstbar.,z^.iiiAcIiei|^ 
als es: ihtifnäxtn:\yt>}lki>mmitnhfiit xapglicli. 
sdieiiit:. t dklU (hier, I^Afikidlißliefl Apparate hc^ 
snaäHl^ylwiifitei^* ])f6piidfi^$ Heft i$Süti^ 
ttiachen> doch; f^iptiglä MerlwärtcSgeitihreic^ 
an. Für R^eibi^hgeeleofricllftf: ffone 
Sfihei&eii • EUctnrirviasdiifiewiush utan Marmt» 
y«iit 5^ * Baft DitrdunesB^r, iiiil>dilem doppelt. 
Mn Condoe^v ..Eiae/Batt^eiVtoni) sriir gro« 
fiten' kieistschen Flaschen, EiAe iCoutoxnbsIcho 
SMhAtage^j läh ^pptiter Cohdfenaaitx>r iiacli[ 
Ctttlibei^eii; -4- £tir cheniische .Elee-» 
t>r vci t ä t : ISiiie^liegende' Voka^ch£^ä)ttIe.troil 
loö Plattenpaatifeiu- Biae^ Ik^eüde VMta'schd 
Iföttle von 5öl^\Fiatteiipaar^B<^ >on 2ink nnÄ 
Rupfer, jede 14 Zoll im Quadrat. Bin Appa^ 
Mi för d«ii Htfttjl^ici^/chaur Theorid Volta^s; 
tLik Apparat - SBVr'1>arBteUnng dbes^n^eai MtC'i 
ti^dtat, v^etöhe'entoteiii, wenAWefhetero^ 
geoe Pk(ttto 0lin'e ('ridtio.n von:einandei^ 
gi^tl^nnt ;wei*din.' >-^ • Päv''magneHsch4' 
Pk K nr tit e^n e : Eik gr^fier natuilieher , t at^ 
Irtri6r llfasnAi^ teiii^ Pf. Owii^ 
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tot rift^h^it^^immU godijß uiidiaarS«; ; 
l>Är). FäiS»tt6lt^t-Piiän«Jmeite: Appacäfe 
fttr den F€rrtd&^«4^^iait;^t^IKBtofitri& ii^ 

Zeri^aHgv><ter^ l^ibhtstfahli^i^Mrbrmtf.c^ifM^ 
Ita^älßht^ 9 :lyd^t«h«rid V aas f'Cuier>dgrofseit«^ 
T^etfseifi,- ' qaflidrfftfen Täfisl.'vi ibläAen .Tälrfjt 
t^n ßtec^h auf Sti&vm ,' aiLimenraaf^Stalliveäi: 

, «Viä eiriir '/'Ijateme. ^' Phöfi^pfeor»*-' €rystallft 
dttrblx SttUlmtBitlon Von 'BidspUbr,/ wMchelt 
am'Iiclite>6ra&i»^ewövdenikLk;£iii<>pti^ / 
vAugd toi$- Jkctelmiin liondon^ mit |fiHkuf7ti«e»^ 
andenü)g^ri^Qti das: Novnfal-vi^ur^McIltiget 
ttnd weiCsicölige Äuge.\— . Auch mtäi^Ggitii 
t^etion von' MicroscafkieniNoÄ selln^rjYpHjftjrtH 
Äiglieit. '*^'- Pär Wärmi -i^hänLamtehi^a 
Appaifai zur 'fieobachlün^.' Unil iMe^iing': 4^0 
diirch ' die Biiättoh'' Aet ha£t ent9teh^}fii(ii^ 
^empÄratiir'-Erniedrigfiiigi littd dar dtti^ 
Verdifclitiitig -der'JLtiff >esiit^elieiidei6 Tempera 

ijtir -> Erhökarig. i Eiii v^Fytome^l«!^ fimcft ^^M 
H«üptid6erSfiir.eat»its (;v<m(Fatur^ . 

"«erbi^saeirt): .Modtri e«xefi imdGbra&i^ii^aweaidl^ 
baren : verheiaieDt^BL iDesttl^tj^ - ^^ (hoiie. -*^ 
FuTi Eh^ftibiidöf \Erdje:. -^»^FlaHii^jeifitfn 
fitem. 'voiil Adams in h&nd(ipi, «mit 4?m ^n^ 
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fdr; ai^ ^eicKen y,^ {). Lihie beobachtet \vet\ 
den iktin: — Für Statik, uird MecÄra- 

/fitk der festen RöV'per:' Vörriclrtung 
«tttii Be^veise des Saties dl?s Parallelogramms 
Äer Kräfte und iiir Lehre der Seilmaschine; 
Ohie Pe^tcassionsmaschitie. Eifie sehr em-i 
f^findlitibe Waage mit einem schraubenfb'rmi^ 
gi^H' A'mie und einem Gradbogen an einem, 

^P^del, hl einem Glaskasten. , Eine Tlieilma- 
sStAx^ fiir ^eradliiiige Theilungen. — Fat 
SWfefilk 'itnd M'echaöik der Flüasigkei- 

>t^h,* sowohl der tropfbaren als.elas^ti-. 
^.ehen*: Apparat ?;ur Lehre der Friotioh dea 
W^sscKS auf Wasser,. Schwungpuiijpen ohne 
Einwirkung der atmosphärischen Luft. Mehf* 
rere l^ydraulische Sprungl^gel und Stofsheber. 
]Ei)ri grofser Aerometer, dessen .'Genauigkeit 
bis Ti^o^ des spezifischen Gewichts einer 
Flüssigkeit reicht, ^ Eine grofse Luftpumpe^, 
deren rStiefel 4 Zoll im lichten Durchmesser 
hat. Medial eines Saugyentilators durch dia 
Friction der Liift (diese Saugvei^tilatoren von 
Farrots Erfindung bat man im hiesigen Klini« 
hiirti und -zu Ri^ä im Armen « -«nd Arbeäs« 
hause ahgelbtacht); Zwei H6i^lihte^ eben»' 
IbUs nfdt*FiMots Aagab^^te. ~ - Vü^^^^in^ 

. IT. Tbtil S 
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iacli^ Stoffe und ihr«f Qombiiuiifipt;. Pönf 
j^fimtä:^ .-r Apparat^ von d^ier i^^h^i^ C^*« 
atruction. ; Füi" tropfbare Flii^s^ighi^if 
ten: Ein grofse^ Gaspmeli^r» nacb^c^Ma» 
fuxxi;^ nebst dem P^benapparate. ^£in,grQ&#9 . 
Hygrometer nad^ Saussarischer Consti*uptiQii^ 
dessen I^ygrqmetrisdi^ .3.|ibstaiiz Sei^e ^üjt^ 
Ein grofses Gasometf^r ^<^ ^er Erfindpiig ji)». 
ehedem liier studirenden F^ iedi^ich Pacirp^X^i^v 
selbe, der. die bekannte.^ei^e na^ fie» KaMM*i 
ius machte). — r Für allgemeinetSigf^r. 
Schäften der K^irpier: Mehireve Affimr 
' tälsapparate 9 zur Piri^fiuig der Affinität 
:^weier Substanxen.ejt^s .\ . . . 

Das chemische' Kabinet war durch 
den Umstand, dafs die Professur für' Chemie 
seit dem Abgange des Professor Grindel lange 
unbesetzt blieb , in Verfall geratlien ; dennoch 
giebt es hier eine ziemlich vollständige Samni- 
. Ring chemischer Präparate, wie auch aller äl- 
teren und neueren rohen Arzeneimittel zum 
. Unterricht für Pharmäcevtiker und Medi- 
■ oiner., ' ' W ' '. ' 

bietechnologiacbe Mc^dell-^Samüi- 
loing: Sie besteht seit 1809, u«denthälj^fiir 
die LaMwisth^^diiift eim .Semtolttag tqü 
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diir Xkflnnähckm -^Viikätibn; Und ^ieR ^BSö» 
t^e laTiäwii^thecflittftliclMr Masefalnet» ixtid 

. 6«pä-tV.' ' • - '' ....... '•• .\ .» ^ 

' FÄr das Forstwesen: Eihe Coll^:i6ii 
tnlänüsclMr HoUsartett^ • Saatuto/ Bttbhen 
>tnd I^rüdite. •^.-.// ;,. , . ;j. . - ! 
^' F^iip ' i>lii^nciriK^i^<Eli«i* Teeli)nc>logi4 
^n>d >Ai»i:'^itehtlir:^ ■Süperb sdiictegeatbeU 
tet<e Mod^lelund'^ditlg'^ ko^lbare • Werk» ' 
und , ZeichnungeifV" 'tti^^i* A&ttiS^ 4iäi di« 'dei 
Directors dieser Sanimtung, des Herrn Pro- 
HAcft» niid^ftitterg: )^Ä-Kniu$e, Otts^eÜffhben, 
Jier ^^^ aU eiti eben «l^ i(ei9ntliif9peieil«tr als<g«^ 
nfaler Mami allgeitofiti - ^^^phtet 'T^ind^ unA 
iiM«r< dessen DiredtioH^ Audt «die newbr<»i Btitf« 
reir^äts-G^bSiud^ aIle>Vo4lewd«tA;yit>]^ejil •. 
"' Die kTiegsWlöSPftnVicfhafrttlieftrfe Afioä 
d^ll *- Sammlttiig^ l>e*i4iiröetor ^ew^enj;' 
Herr Ob«^«t wnd Pnrfesso* *18at^on VotfiElsrier»,? v 
l^fänd 6idi tiochimadtivm IPeiddl^mte^^}»* 
Vijreeend ^ Und ' so 'koimr« idrdi^ ifterkWürcK^ 
-^^übrnhUlos dttiMi> l'>eiAe £t4U>tfi»ifiiirg be^ 
Witt , nör obei^ftÄlMehi>Sfesdhaften» 0fe wan-" 
d€Ar«kngf^w4ird}§ abei^'nijtsseh aiilt^'i^iii Kltht^-» 
hmnfer-^e €Mri(ftriglM{t'^l%tf VoMrvAhtif^ der 
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Stabe ans^mesB«», nafftgeUSdet wor4e|i. I^* 
selbe gut auch von airdem ModeUen z. B. eiii# 
MäB^ßhinre, \ro mehcen» Ranoiteii duf einmal 
gebobiPt Ayerdm, köni|eQ* -AU^' diese g^s^än- 
ten Samiidum;en fiir Wissenschaft uiidHuo!»! 
befinden • aich ,- wie <^GhAi gesagt , im «euen 
UniversifciU - Grande» und sckon* 4alraus 
fcäimst du auf dessen Grofoe GcUiers<m j da alte 
mehrere Zinuner einnehin^« < 

• ■ . * ' ,'^' . • . " - . « 

Auf dem die »Stadt mn der Süd^tte be« 
gränzeüd^ ; Berge ierhel>en sichi mfiajestaüs^ 
üt alten Buinen des ehem^igen Doms als er«- 
habene Denkmale . deis ., kräftigen Tor&eft» 
Brand«, Krieg unJ Zeit .konnten die^e fyben-»^ 
fc^t^n Mauern nicht iierstören, s<mdeim. sie 
erheben ^ich noch immer in romiantischer Ho^ 
beit» ^^nd noch manches lahrbundcsrt Mvirdt 
sinken» eh6 die in seinem Schoofse rulMffi'd« 
Zeit' diesen. Ruijnen lYernichtung winkt» Im 
eirßten. Anblick "der rohei»., hin und wied« 
sechst ^erfaUeiiea ]\|auem ^te^ rtian^sie nw 
fiir die^eimath ypn Dohleifj.imd £|ileii hat* 
ien; dochfin'dnerXiiIntf?^M|fti|^;§ftiit;AU^ 
l^demfipattiadc^J^ilHlis^tiPM i^dcMri«« 
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kirche gestanden , sind die Mauern haggttteV/fy . 
lfailleMm'neiibt'>Daidi0 rer^lien, ün4 iuih 
JKIdiotfadk - Öehäikde eiugeriditet Mrordfini 
wihiM^ad^ der: grSfterv Tlujl der Domkiroh« 
mcb'smm^ Kmiletli&eb \ tnde&f noch künfiÜg« 
hiti^ziL ismelr UmvÄsitäU^ Kirdie beAntet wer* 

dttrsdi;*^ •-»; .' -m ■.,..: 

•i ;^Däs Innere dei8'KUiothe]k«(^VJiü4^ 
im ^^ffällerrdsten Gontruste mit seinsm -ün^ 
Itoriii'Hier ist Alles, obgleich laucli in igetiii^ 
BChen Formen, ;di>ch «o geächniacbvoB Jieii , 
und schon eingeritlitet. Die Aufsicht ;«ufdift 
Stddt ' oiid eiiie ytAie , »ibiannigfaltig bt^ebia 
L«i%ds^ialt ;um"dieaeUie,>^ so reizend ;£' da& dei> 
yoUge, der hier nicht $e.Seele für d^s kinere« 
dcn^ Wi«ienscha£ten so 'günstige Leben er« 
wärmt und frei und heitet» ek*regt fühlt« ent** 
weder in sich ^e&st reger Em{>&ngliihbeil er« 
nifiiiigeln'» oder durch SchLobsal und YeshättH ' 
nifs unglüchlich gestimntt seyn mufs. 
. In drei Sälen über einander, durqhOaBe- 
;rji^,». auf , gotischen feilem i:uhend,..i!Ü^^ 
l^eätt ritind ^ie rOtöicher ,> , .imd(i ver8,ch^änen 
wissenschaftlichen Abti^eihingen .seiitir^a3mc&* 
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|tt)fl' rni itörfl^stemtheseÜBfrii'ianl scUmitihHeli 
i^ktüfigsa^idlte ü&iiSSpnkcfi&viide. E&fthiM 

sische und arabische Manuscripte. DeÜD^iSMb 

(bi(iclumiJäQg<ih»eai|M»t$lv^end>i cU^^ Ott 

tt^g^rfidiemt , >H^ dje^ehr gut geärbeiteM 

Ai^demifl ^ Aledcander&Jd^ai Ersten« .' ^ ; t.ii 
o: G^emäet! diic «Bü^tintiwkiiegtvidias )6h^ 
n^Dgliich^ ) mediciJuai(i'h;e?.. lititä^[>gci4L 
Jbt^tsistSfhii'lfliche SJiaicumi tniter) do^ 
Leitmg der Herxen J^ro^ossoreniBalizlf unA 

^^ 'Dkl.>I|äiikost6a d^s Geb'äudes Setrugeaf 
8&o<i3)Aubri B« A^ Es ist treiBick ^ingeyaöta» 
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Aen Wblmtui^enr des '■ b^yip . GKnicüih ah^e^ 
•««iltlltr «Cl^ifirgiv'dC»' "^If^ i»^d a^# 

' BiSbarmme; die Zimmer • fSir 'die Kiränkeri« 
Dik^^älnimhiHmtÄe ' iS3^^^^ har für 6 
Jft^lljen Itetiiny'die^medielnJsthe fär 12 und 
Än^' cliirWr^fftdie fiir • it)l -Die Zimmer $inA 
Ih^ lijfrd getihunl^i jnit 'Farrotschto Saug* 
WitflMo^efa t^t'seÜM. 'Jede. Anstalt hat tihri 
Rfti^efiN^attlei^inneii:- 'Afk^'s&ädim ^^dteii 
Stockwerk die chirurgischen Apparate mid ^ 
pMh^isi^^tiieh Sathmiungferr^nth^tän.' Jene 
^kti ^^ ^<^lIständigV Wi«' sSe'imr'auf dner Kat^ 
dertrdieri' ÜnivfersitSt seyn hÖiWien. Diese isfi 
fHOitsehi ^eich/entliSIt'iAer horchst lehri"«!^ 
«S^'WÖ^e." ■' -..•.-•- '— .M.:.-» ■•-;♦ 

^ 5 --DäV'Ä^hafomiscVe* Q'äbänd^V^^^ 
Wmt^W nah6 gelegen,; Ist 'iitte Rotimde^' 
B»fei^ib^|i^iWecKmärsi^ gfeBaut, heXiiii^em^ 
«Ar feleirtei'^ärfelich'e Collccljfon anatbhiWchei* 
»Spkritte^;' die' der chtoiaRAe hiesige '^rofes-^ 
«6i"I»^amm' gesammelt 'Hat. - Bieniyttieris-) 
i!4*«!l^istTüVtine'3flfuttiitfi''W^^ 
ihren Theilen so. zieiKlich^^ttt ef^hklt^h ikl ' ^ 
" ^Ö'*- «r-wauung äi&äi 'G'ibaüdte'* kostete 

,' 38j^S4 Hübia Bfco 'As^pi:'itkhtm!Ani ä^^ 
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schpfliche SclÜQfs 6^i|d^ lyie^^olcl^f^'äiiv^^jt^ 

IphofUchej) HaiM ^-Kaf^^U^^t/bewi^iii^; «-i^^ 
Rieses. Gebärde i|t .i^u,^, je»c^madiiv()^^uxi4 ' 

zu jse^fa, woher dexm^ .«^di. d^e Koaiw dM, 
Ifd^t . /^idto fiauoi nur 49^6167 Rubel fi. ▲. Jie^ 
tnigen, .■;..■_*,.. ■ , . ' . '. •. .. -•'./,• •..- 
*. ^ 4er au di^iiem Ob«tevatoj?iifni S^Ili^f^ 
den ^^mcnlung^ rivvs^h^ ihres R^ich^)i49f ^t^ 
g^^fihölzbar i$t, upd aocjh jäl^rlicb v^rmebct 
Wwrd, Jbf^n^^^^iili^^ntiH', andern I>?iw^wil^ 
digkeiten: Ein achtfiifsiges Mittagji^^riarolu; 

S^egdtelescop.; , ein , fünffiiCsigßs , hfjk^^ip^ 
i^oxi Trauwhf oii ;, 2: V^r,yi^^ßjlti§ung6ki;wc. T^W 
B^lWnPi c/n,^ie^elJ\reis v^ä Tr^itt^yjitpii^ 
€1)^^ asirpnoi^isch,<^;JE^^p4eiIu}ir y6i^ Brq^^k}>i^9ii9^ 
(,§|^^S9.J[), e||ie dei; v9)lkoij|:>fmnsten.jetfs^^^ . 

i^n^en ,seyn ) j eiii Kroi^mebr von . A^^ol^r 
mehrere Sextant^ftJir,3<.w. ;,, , .,: , j c.- f':: 
,^ . Der, auf. i^je^j^. ^qse durch neiie^Kadcrm« 
^sch# (jj^bäudeji^heiffji^^^^ STW^r Vor- 
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^ni we^icbe m9^ m^ulegejp^ bogimit in. dieH 

v6h der Zeit übrig sind, als Dorpat zur Fe- 
stung umgeschaffim wardibft sollte. So , von 
der Hand dejr-|>Ifitur nn^ einer^^^hr sinnigen 
|Cunst verzieht, ^^d der^Domberg^emem^Parb 
ahnlidii werden» wo jedes Gebäude in bezie« 
hungsreieher Iteä^utüng' *tti 'der Umgebung 
8<9ioner Kattitf eteKt/ nit6t «6^fitt>T6taI^- Efh- 
drnck den vollen ^reiclien:W«rth des Besitzes 
entwickelt t weldien fler M^c^h ip Amn tusti 
Geist nur sein,n^nen datf-v J)^ aber würde 
hier die Anlage mit 4en , dem Heiligthum dei! 
V^^^rfeiäualteii geweäHeh Od^äuden « ^ übige« 
ben von der sditfnstei^^Aussicht^nnd lieblichen, 
durch Alleen pjpdBaumgi^j^^ geschmückten 
Plätzen, «ein Park in solcher Bedeutung seyn, 
al^ das aus Edelsteinen zusammengesetzte 
. inusivische.Bildwafiiii .GeaiäUeJst... In diesen 
Gegenden , wo jetzt das neue akademische 
i^^ajud^^ sH^tt fpöd mipi )beyinr.Uj(ngraben,. 
da, - vfTO. e^lmi^ls ^jn .Minorite|fi - ^{pster. un,d die 
Marienki^die ge^t^den l^ttf n^ <eme sehir gro« 
(se Mengf iSchfidel unä Tod(te^(n<>chen> Die 
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Iier dir nrdflfcinpf^ i^ftidlliltl 

dttS'f ättf Tfei*i8llteen In öhenwn» »fafcte- ftflgfetnÄ 

^^'\ '\*:\ .tii<{« 'l ^.r.» .1*»!» -Mill« i'ri-N • ' »1 >'jr 
•M"'^%1 «'« '»[UM4t'M) ►■-1.^ . ff ,.'3.'. •. f r i.l .■• . \ 

fei' "iiiitii^ "ü»r'AusPicns''Ätici8SlMisf 

,,-...'.:.. .;• 'iM.jitrfef'^ii'ANSfcjii'Ri};. ••;>>-•..: w.i:l 

''^"Dä» Alte'tJi«VeHitäts-<JcbSnde Kegi att/ 
MArfcte üiiä War früher zti effaeiri^Oi^thofö be' , 
«fimmt ; äh e»^ 'Kaiser Pktil f?ä» -iS/öob Rüb'i^f 
Sk'ufte; tt«H i«m'')aka^d^khfe6^ 
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muH airf»iSKmi^gtm^fh^T4ftAf^^ 

^ tuidi: <hlff<^^ den.: RetGlithiiaftr¥ilä*cliscb«r 

Itokep I Büwtieo ::M^fl toste iii9«Iiii^ ^wihtetk 

tetf '- Vfpr Bu, er z;i^i&i!tem Genüf^i. ; . JÜiaSsmk^iteSt 
mfSfid xLhdtlxülbnBiik ist di% Aias^kiitiHonn(i^ 
jNahen ^t^Len Tenrnsäe: in . 4^5 1 MioiieJEinliadir 
i]iial»im Yvelth^lhiMb tiieb emrTliiHfler Sto^ 
mit 4^^«i44»i; $e&CMr^*^ett:0^^^ 
pflanzunoen erstreckt. Berge und Hügel/ zum 
Theil mit Dätittierl fieWzt, iiith'T»«! Wohn- 
häuser tragend;' 'öi4ieB&i gjdijthSetti^' scnlie- 
fsen <^as Thal i^nd steigen . an äent^^ 
dasselbe durchströmenden Flusses empor. Auf 
den Gipfeln der B^rge "sieht man, mehrere 
Windmühlen uiiff die Ruinen des poijis, ^wel- 
che, be^nderp yon Jiieraus geseh#iji., de^alb 
um so schpjaeij.ip/§iÄeift^ 
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Mhen siohihinwölberfden'fl^geff/^dM feiWM 
Horizont erstickt. Ein sehr edler, deutöoh« 
tKchterj > Adäkefjt Camm^er^^'dei^' dem Aus- 
llOide 9>eMbikt2Cir9e;^MW0livei*dfoiit6, ündü^ 
9t9ft>it-' seiiiii ' akidenttsdie Bttdiuig erhieliw 
Hat/ b^eikert'^ön'^ 3lMMiM>ditfteft.Oiar^ 
t0b$^ der:«oiM>^e$ Th^s zu dnem Kireli>< 
iH^fesgedMiigt'liAbcii 8oU;::ühd wo'mdirer« h\v^ 
läge OciKÜit» vorgefaHen^ iiief ein Gedicht: 
VergafiTgenheit^ tind Oeg'en'^art, VoU 
iebdet^' dtti^eehr gelungene, vef«tefflkheS«el- 
Ieniiat*< BM/snhSner^ GraJima^lför die hief 
Kuhi^den JBllegiebli^'es nicht v ^al^' 'fliese' Btu* 
mfentappidie^ diese reichen; bluhehden He-; 
cfcen^L Oestvltedheuhd Baume- Aus naheis ün$I 
(bmer^ :3>eiMUhter und fremdet HUnuKh jbk* 
lier Vereavimelty'und; wie Oatnme^e'8«igt^^^' 

'•^' • '^' • '••"' "■•' ••■'•• ' • "t 

; . Wo »11« f lop^,^elb$t fm£,aare.6«)»ro. ' V, 

' Ihrer Liebe rarte Pfander streut, ^, 

Wo Natur rfer Scliwester leinst yerm&hlt 
^ich sumäratttschinuck diese l^lur gewiUc« 'x 
• • • •*•*•*• ^* ', 

Seht« wie stolz die vollen Lebens^onie ^ ; 
.^ Aus den ^äxj^en Lin zur Sonne sehn« ! 

T<^ie ein r^rennd» das Aüg^e voll Entsüclett^ 
UAi diif'Tbd»- db sdsOtie li'Mii, tat. 
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' Meltrere böfaiiitelie TfeSdhMfeep linii Q^ 
fmude» 2sutt' W<cimitttig der Gärtner und Arl>ef» 
ter bedtimmt, liegen im Bexirh rdfts -Gartena« 
Ihre ErbäAing hat 5%9i^6 Rubel B; A. «eko* 
itet. Ich bin zu wenig Rennisr, um dir voül 
den seHensten' hiesigen Gewädbsen NachrIcliC 
g^hen ^u k6'ltneB.\ IVIich entzückten ^ammef« 
sten ein Paar B'ätRne, die einer Palmengattong 
anzugehören schienen, und -sidi iii einem 4^ 
Treibhäuser befanden, in deren* Mitte ein selif 
anmuthiger' Hörsaal fiir die Vorlesusigen def 

.Professors der 'Sotanifc gelten ist -So oft 
Ward die Pakne aPs Bild in Sdhrift und Red« 
gebraucht; in den* xartesten' Poesien der AI-* 

f ten wächst sie schon frisch und bltthendem« 
por, und keijn Paradies dhchten sie ohne, die« 
«en . Lebensbaum» der aus- der vFülbfider indf^' 
khen Mythe h^< seine- Zweige in die itUegcT» 
x&chen Dcutwigen fast aller Religionen und 
aller I>ic)itungen verbreitet »^updnim in Ruls'f 
faoid nebctn dem, ktiegierische Thalerf.lohnen"^. 
d^nLoribeer, als Symbol errungener Siege, mit 
Recht sich da erheben mufs, wo die£e6chidl% 
te und alle Künste , National • Ruhm und £h* 

^ ve feiernd, ein Heiligthum sich geweilit. 
. Die Stadt Dorpat mit einer Bevölherüng 
,Ton 6426,PierftwWi Wcvunt«r&Qo,|näno'r,ttnd 
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Audierenden/20^ah'd^r2MUb:niif ^ffge^clüf[nS^ 
#en)'gcredu}et «wetden, liegt Kanjüdmaionlit 
tbigen «TKale^ rifags umhor/von Jtergien 4u?4. 
Höhen- nmsdiiiissen. ^Der- xmtH^ <jbtch.'df9 
%t3idA sttomeoAe . Embach theiH ^99^ m .zi^ 
tti^lfUtfi, yxjki welchen der.jaördttchere^ hej 
iir^ttlem 'isdilechtftre Tbeil mit; ^fsstn Namen 

- fler iPetel^sfaüiiger Vorstadt ^beseiohn0t wiv^i 
Ber nach Riga: !2ubetegen^3!)ieil der Stadt; 
^0 sich auch äit Unirersitäts ^ (reWude befiia«- 
4^n, ißt gröfser'ixridin jedor Sia«u:ht'.scbö&c^t 
itnd ^ Wird dnrbli gerade uiyL bi4it# Str^fef^ilf 
iteldie in dunldsn Näehtfiib gut ;erieuichte!l^ 

. Verden ^ durch- eiri «sefir -scbänes Stein - Pflat 
9t«r» freie «ind mit Bäumen {bepflanzte, znp 

. P^oinenade ' beatibiiKite Plätze» am m^stem 
aber'durili fast lauter Aitbnwvüe^'ZnUi ^iHik 
M\if sch&R gebaute Häuser- «uage^eicluiet *Jfc 
Hier befindet ^idti auch die giriechisdh - r usdi- 
«v^iiand die lutherisdie Kirche;» letslere fücr 



*) Naob. einem tcgn dem Marqui^ Paulucoi entwor- 
fenen Plafi soll aucH ein Kaiifhof in Dorpat er- 
richtet werden, der eben so Sehr zur Verschöne* 
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i|m !G«}^t#$^iWt>,j;^$l«icb,.M :4#f&t8dur and 

. Uebet. 4eii ißxt^hiick ivthf^ ÜßlJhn^^htski 
wen welchen ROT zwei b^ful^riCii »ivv^^en, Könn 
9^^ ^e^dfitU ist so bai^|$lUgv.od«£i si< nu4 
noich £ür.ru(&günlßQr brauchbar i$^, Die V4MI 
Qranif:/ Qu^d^rn, erbaute ^te^e^ii^ Zq^rticb« 
lltsehx; schön ^incLgrofiS) i^d^e wabre Zievr» 
^e, der. St^dt. Sie i^t, .ga^iz §p*wi<i dje st^iaeiv 
9^ Brüqkert. in Petersburg, mitbif^itw Trx)l>» 
toirs, Gelä^d^a; von Stein ,1914 b^en Port^ 
Jen», wekb^ äiß Z^gb^ücbe in d^r Mitte hak 
ten* Auf d^r .Stadtsieite ist in 4^Mtscber UQd 
lateiniscli^ Sprache folgende Ins^rift in. deW 
l^ortaleinge^aueitzttl^sen; : ;. * . el 

ä,'. ...*>-.. 4 . ,., . . <f 

CATHARINA ir. 

JUBET 

1 •:i:Vfti.A;fivaiM3cxkjit..v i::i:\'^ 
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breiten Strom» Mif die Stä4t und deren mit 
kohcn. steitieffiien Häusern umbauten Markt«'^ 
plbtt;, des^öh^lJin^iches Quadirat' sich bis zur 
Krücke foi^ti^ielft , ist selir schöili.' Ich brachte 
lütt Vrol eine Stunde in der Besehkuun^ der 
^ch umgeb^den G^genstShde zu. ' Vergaii^ 
genheit und 6e$eflf\Vart standen vor in^en 
sihnenden Slid&eh; erstere zeigte auf den niM 
so st&lttd ) einsamen Strom » sohst- veU Handel 
. nlid blüh^ideh debenß, letzf^in^ dagegen zrfg . 
in einem - bunten , tauten Gewühl Von Fahren-^ 
den. Reitenden und t^ufsgangem' in so ver- 
schiedener -National - Kleidung mir vorüber« 
Die Fa^ade des RatUiaüses mit einen! Thurmcf 
noch aus alter Zeit her, und hoch über demsel* 
Ben dep .Pomb'erg mit dem G^misdi sinkender 
Ruinen und neuer schöner G^b^ude/ webten 
äie Bilder alter und ne'uer Zeit in einander; 
lind nur der Moment, dem ich |;ehqrte und 
^r mein War^ hob sich in meiheiF Seele wie. 
^n Ptmkt in deit I/neiidUchKittv empor t von 
welehein au» i^ die Welt b^sch^ncte un^ 
selbst in die, jiebelverhüljte Zukunft hinein ^hn« 
dende Blicke wagte. Solche IViomente des 
Daseyns sind ffie, wo d*r Mensch in geschärf- 
terem Bewufbtieyii ^da» ^Mbcir kugleich denkt | 
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durdiim Preii« ßBiti ivWilifteifie «Unde FlüiaUi 
tiglmie'W4s|flflMiiid dratiiidi'^^ . t 

^ jpie Pa^sai^g9^^u^ch. Dqrpfit«^ besopde^s der 
pacli Petersburg .J^e$timmtenBrantttvvein§fi^^^ 
r6Q, is^.^^JjrrjRFpÄJ 4ßr Han.del in der Stadt 
i^t jedoch gerii:^!^] ui^d beeohranlit sich we^entr 
|icb. a.i|f ,.vli|? . B,e^Hrfni»3^, ^r ,Stadtbewohnep 
jijid de^ ^^ä(>h§ftefl Gygfijj^i» i|mher. Nur daa 
Einläuten 4^s Jahrmarkts iui Januar weclit 
dea seit; de^ Zeit der H^ma.Sjphlafendep M^r-- ^ 
hur Oorp^ts zu einem kurzen ^ Wpchen lal- 
len Lebef^ Mß^ sieht, Kaufleut^ aus Peters- 
barg.,. M96lj^u,,.^Trula^ I^iga ^nd aiT|'d^'n' fe^ 

}^pdejk .Liox.: !|P^. ^^*tJ'^'^^?f» ™4.*^Jl^st weil 
ep.tieg?n?rer russischer Pro vinajen versammelt, 

'' - Alafir;liat;'44h #ian g^kibt'» ttrmitlelst ilis 
ltstkbilA%^ni aitiea 2« ziehmifeiT Canals,..ilili 
Pldpüsi:- S«e^)iitt^V Ostee^ ieu «tybtnden» iauob 
«rt^lt^dte 8«ga; 09 iiiitl» M altw 
V^btodüti^ ^il4iti€li ^talt ,fl(ehabt; dui^ %Mbt 

S^ \uiA^ditfihpi fifltJM^li 6fdht ^^mfismm wiirdeni 
doch >i6t* dii9id*«<Ühi«rftdiiiiini.iioc1i immm 
tiWht'tlb«» MillM Ym 
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lüiAntL^^wolOeiivdli^ eitles liiMifä i^ünX^Sm 

tnas, wo attt.T*ir«ilWelMi«5«»W 
Instrumente ^ Pfeifenrohre und andere Djn^ 
'sehr ^ «ut * und l brauchbar hei^iiei werflen. 
Xücli war ebeü äiils€f 'Herr vbhiÄdmÄS, der dEti 
kcnntnifsreicher ; talentvoller Miim seyn sollj 
im Begriff, eu^e Päjäncie : PabtlK 'jftiifctilegc^ 
ypn detm gesellsciaÄlictien l^beh ixi Üopp« 
kann ich nur vom Il8remägeh beKifeliSeie^ Beii 
Kreis meiner FteündeY in deni itli lebte, fand 
ich' schon als: solchen 'angenelüm ^üÄd höchst 
inzieherid. lasche', Mdrjgeifötern V\ Öalfefci 
iliunbacli, ÄStilendorrf, Lampe, iVlahn^rdtt 
Jcli liäher, und zutri Theil sett äieihW flhühc^ 
|len, Jugend kennen und achtcfn Igdemt hajilß 
würden' für Äiicli 'deii IdeinSteii ühan^eliftliiih* 
iten Ort zmh freündiichöten' AiifentÜialt mi- 
cben, uiididi veHel)dbe#. im tUftigMgr^ieser 
M&nner wid 4«mlJ?^iiiiHeiir Tß%t^u^Hk 
^ den heiteren »sonnenbe^fduiiieaell mofiie^i 
. hebern äsaWeM. ttbolgex» tpU« :ipfie,löli hüv^ 
«.^mschcni Aeg^ hier woteimA^ilievlfbidilciiMnp 
AM^ dM bcbamii^tUnJM^ 
9;iemlidii xahHmtäieA R^ngadfll; .«w«iig,Har^ 
«lonie h«m0heiiiri«m4 Allf«si§|^4||igeiidU«|iiM) 



dby Google 



dber Muidtotttf «mMchlimitUlfe». ; Gar meik^ii^ 
/Hohe KorOnffr Aifieft tJ]|tVei«itat> * AHAbfldfu« 
4lbr 8tlteii»iyBdH4ei>43fes€)ima«k$;diw 

ttrifc; ähddaiibeedniar^in^RttrslQiid!^ 

Es freute mich, un):er meinen Lanasleut^n 
mehtej*^ z^ finden , <iie .clurch' * Sjtte ' ' und* 
ftenntnisaie^di^ sc^Ö^isten jfloffnungen ^el>en? 
eii^er von 4lfeeni Öerrj Berrsvl, Tiat sicK durch 
Äniaeä^ädeoiische Reden, vnd maiicfie seti'r 
celungene GeaigbiteatisgezeicTinet» iina, einem 
Änderen, «eiTn Charles von OÄehberg,' ver-' 
d4nhe ich'die^nieistenvon den JjToti^pnl wel- 
che.dü jetzt v^n mir über Dotpat erhältst. 

.^]XmliMtagfll^eegell^(dlftftUd^^ UnlgMgpii 
ii»5.Pribrir^«ii$^ti. itbüheUoBi»; nt UtT/ sdioii 

^laldM^ ^mi;]ElttUl^«viai4vltrword^tv tEtnige 
flhiiriAtDiglititenv^^ Wfift'Iwv^^^ yf»r 

4' 
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»ttdt ^besucht« WwJeii^^Äö»; a«a'J#b-AidkdK 

ÖAd'Conz^e Stktt'fifiSei» tiwteiv -^niidsicÜ 
riigUch eine sehr gut* uliil ge^ÄWte G^stB^ 

zWa^ lIIelpeiiiMe' «nM «yiii^ -ifitnoilick v^ 
b«ft« worJtett^ -Wirt ivol fid«r dehr ibiAdl^hS 
finden. I^Äfih «ineÄt Besdd(iU:>aM'JadMh^^ 
seligen .Senats darf in Dorpat gar Jkein The^fjer 
oxistiren, das anatomische et^ ' aüseenojrn-^ 
men, Pie Veran)as9U];ig dieses . Besclilüsse^ 
^die man mir an^hrte^» dals namliph Hier die 
Dramatik beynahe m^Kr, alidie\ Anatomie^ 
Cadaver aiifgestyit, * mag ihren &rmiä habest . 
. und schien a^ch mir au^ d^^run^ern einer* 
llieater - öeseDscihaft' gewib» die vormals ii)i 
Dorpat ihr Wesen getrieben, und jetzt, in 
noch" kleinere Hieile getrennt j in den £anä* 
KjMkeiieil Liey <^ ^imS 6üidaiid9^^ieritfm^4^^ 
Ikodlt:vfettAidtt hi^t».« IcJbL'eine 9ehaii{spieieYg^ 
ggU^ttaSb Aeii «0 gttt^ah irfe^ste^wwÄriM Küe^ 
viil esdstin; auch iii]>t>f^iiWiiial%^eblld«^ 
wo» besondefstdtititfSttx^ 
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\T\»$Jtmi'^!h0p\ißm ÜHfac»- 

4fAiikeiiiMr.€bmftlii«t d^tiffftrJMi») licbigfciF^4lii 

auch . so glüeklich , einige Pr 4f^«> ^ fiotalpliüe 
«^ den Fenstern und auf deir ,|^iw»ifde m, 
" erUidUm» die wirklich reheend genug wärm, 
tun dem Musen ^ Skze ah verkörperte Bilder 
dieser j^in^^SchuU;^ Göt^ieiten zu - gelten. 
Von den tJmgebuhgen ]3orpats habe ich nur 
Koplioi g^eeiiefi.»: das owiilBfiteKn^iefc lil&» 
und von mir n|it einigem Interesse gesel^ 
.ward. ' - ! ' ' '"'^' "^*'''*" ^;^*4;-'^^:>J;- . 
^ Wenii inkin^ viele Ä^gen' fangejr .Brief dir 
dennoch jiiui: Kemitnifs dieser ersten deutschen 
«AM9ime.4e6l>»«rdM6 ,fM^ii8»9«l|MDti«m 
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uidrMliM'i ^r ^ie'ftutNditfii ^?«N«iid«t ist » vlufe 

die Allweisung aii^ffl^t«ii^WfltmiMtg«gii, 
' :sdk^^j^fl1fMUc1djbhlBnI>ih^AfeBai^ 

i4.^^ <4iib^^w(ffll«'*'^'' '^''^ '-' -''>' *^'^l f^^" >^«» 

. • "*g*« acn 508ton Septbr, igi4, 

n3/rjiO,i; 'i^yuln! ui.„:':i') i^nr ji/i/ ü'" Imv« 
B^gitur fatit mortßle genus , _^ . ^ ' 

., Ifee sibLguisgumm spojider0,pOtest '.^. , 

^irmum <| staoiie. f 
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Mir AMMMifi: yHkä^r^mäJ^iQtii^^ 
ivlir aHmälig' ftiifiqriiqlieodeii Emiierui^i) 
nänen :f oUiMcItteit Rm«^ t^wds £it ü^ 

»tiijamte es mein Schick^aL .]ffit,4tt»MIiise« i 
duld, wie sie wohl ^n Jeder empfindet, der 

inMttliffceD iü»eiA ^etn^'P^aUvii ao ^iilMtiV ^^ii 

Mm^xim • ^miraoli' mem /nldiC itrffiUtiiai^e^IMSfh 
«heii^. «ii{rmeiiier|UldmmejMlilyfieb«roa^^^ 
gAfsu #eittfeiftenif' fc«yiid«r.«iMAid4i(^'^^^^ 
vtsi^imigtef/Mi den att^en^^Sl^^^j rnrn^ammti 
Wdiiviiig an} d«n tStfUBiinde&.Mftr idhi^lioi» 

dia Z«it memer RäflU^Ürntiaebi JHaiutf ;et»(i 
ikg^h eSnigeiirAC6nat^ £j|»^ftn^cii. } Ik^ikWr 

~^' .♦.? ;r*r .*.« •. i «is'j''Vn, . < »;►:!. j»'- -7 
. ^i A|n t6l«9jSci»tembef:i^rf\ifd{; icl) eifl^iv.BrJkC. 
vWi4flWÄ^^^M^d H^Y^n^U^^^^ H^ifttie-., 

; intiii^ Bw Stcdlcwr i^Bf^togentfcIiliI im er»t 
sudi^n, «wiachefi ctoo>HM(l4ri lyid njiHlft d.r 
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cellemt ^e nmuaudlie WttMbtB§vmmß^ 

Wäd9'9Q}fSt mt 4«iaMiy liuad^eo'^iMnikb der 
gihViattf 4er AiiB#«iflDiiulUga, ^vv^o^iiBlJ^emifltt 

vomiiirftvii Aiisttit' iJBMJ erMSiei fww^dß4\Mm 

dim^ Keitciienflefi^- Cteifelim^4ni; öaJbeb dem 
BräiidiO'ii^ iitvnr«<S^emlVaöa«eha be«) 

f^fatesr; .li^d 4lir>4k Wierpikfeeilng - iai&fl^f> 
Vrard».t(Yiim Be8«<stip iden* Bmiero; Ab 'CwriaiMi» 
Verorcbiun^n aiifeustellen, die, mit B'eza^ 
jÄBitäef^aiif die Ja2i|^rt'V^erhaltrtiW ttrid^alle 
«diöslrf *ekf^e<istana Betreffeilden HliteRÄÄtfefi,' 
stfKroi^aak WoM «erBiucm, tfs*d^ t*üts-' 
})e6it2(ep» xum, Augenmerk nehmen^* s<At^' 
Sandber^^nf s^ieUti Wietse mttftftle nmfeoa*^ 
te^. Mhäid er bMbij§t «wd»,; «« f fttfimg 
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tiannt 'worden, tmd'liinntd imd "iftMlki^JMlil 

IfidBbmv^defMti O^PMife ah' Bidi'iOii|(rQ«|.ttlril 
•ttatwir r und wUdnstd^ B«ft^ 

tttd'ein^iieber Statid^MllC^«lch bM ^ Idk 
genteki» es dk rcidiidi^ dalOr; ^h- ibh iMieli üh 
jttMR^m Logi« «Hfthi faüd» thiid^m^'dälQi^ 
ftcAäü^V'dcm attdi 4di min m^i^lMJN 'k^ 
teii sollte, nachdactoe» iöktiit<fti'4«l(htfitol^ 

^MM» «daft SUridttal T4»n HiuidaHifttlMftdm JMi» 
tfÜ^nwR' heUbm VorrMmenBUitibük Maiideii 
^^tBütt^ Gegenvrart t^d EdKttVi^»iF ^ir« 
tviitö Mf «fai feierlkte anerkannte» Oftgetz un4 
OTgir^U AtWohidxeit; oimI Hef Aldft ibivyHir^ 
digiii^ Zeilen, deü >WoIfl6tMd dep'itiiiKresti^il 
0utkd»in -Bmetiti attf> let^rtei^i^WMlIcf-'^KeiM 
Bedit^ Verjähren Ite&mr^ dfea^^ft^ tt^ti 

A titfJtou y einer traümdeh Afenscaien«'^^ Hrüst 
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und feierUeher 'h9lwrä:!l>;::4li»!!tenTiBUfllib4«| 
PfliGht auf inich gerichtet gefunden; hkrgult 
|fvidM^.«|M|i^if.^«8)itt im ^rMii:ipmMtm^ 

KMdllir«^.! ltOKfd^riftt|d^fto;lti0" PiMkhfn SOmiM 
i^ ^o4be) AiMttWbiiii» tM^ iilAeii bivr^jrüebiee 

•llt:b.gMf8b«lmi^: )M4Sn9^^^ iMlltililli» 

Hmt4^n^ mi^^s .. li^) uitd^ Nütd Wanw 4im 

%fk\pi^t iMkd «ie la« ßpfererieet»!, Jtoo^e^d^ 

iMiltS) ffl«l;^iQfcciK«i)fI < iittu(ii? iHnh: i seifcitisiff* 
^lar.. :>fi^d|||^»i in .^^nß^-^^ygä^ . er :ä)etrJelrfMI 
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^9Mlell]itd^8 «i^elHttskaiiiisf^ ibäricirM 

-IiIoTo» der Ui^^^mi^iAm-WStem^mM^ '' 
9iiQ^ ^ mnd Ton den tnit gepriübM-Vfidir «ri»*^ 

J^ vSfose so wichfig^ wd groAMf^SailKI iH9tm 
^^tim^fbtn da^Mvaimn ist 4lte>v«iflfdii^wi%4iSfl|| 

4AM{§e' IWcHt r «diese mheiü hailif iffiipimhmiiM; 
•mMLen ^ * * weite/hfaibt ; VwOtaar.m« MwdalMl 
•«l^feftg lohi^ ^enaiiq^gcfti efaiaiM«r>tfbg#wogill 
ntmO^n. «Naohtheil^.sfri^t J«itaitfh;jtfnM4l#- 
««IrfateitiindfÜidMqiWidfcktfar^ fl4M«lit: 
«ikM ieifl frotor^ gtöcUielifr Aaü^mit MhMI 

-fMr«l aaift<«i|4iii tEitudii«ikilMife4ev I^V 
«ktilqdesIWhflriihftaiktto»; «Ä sol&i« 
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«erstören mufo; wmHonst, ixmHjinämte:väa 

fteitte. Ttt^oMÄÄg io dörr'^Äeft iudiör ..WrfloiiB 
jft «mein Xand^ gut und jiw«i:kUck,r it^ 
^.mxmiWithmBgm dimsM Osrfifahrtllig/^ 
iipaiH «tfiaddm wiii^ 
ipat für jedfts^iwdcre L»dt^w»iti>» »3;^^ wi% 
»ufft he^ fint^msÄing cmexs ,T)rgam*ohÄNfi^ 

atommiW tmirdlm*^ * Wms ^(Ca^Nafepiv^d^^ DJk(iP 
«ttit 8i|ß^.)}rin^» als m£^r»\iTOsiblors9adft«fr- 
JloittMmeittiiJaaA djie .a^^^deil Terfat»ba«M 
iremdev 6«^^a^a i^iq^aobncte lAntidKMi, 
' ^ !h«g«ündto<i$cb€lifiierni^ ^in^^marbnlff 

40 gttil«^M VJabi'^Bid^fi: iiEiM^ üMeiemlMi» 
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Srff agiin ÜMtferi i' Hftf^ - dein ^ Säiimmer d^ft 

f^eh' walifres/'ftiHite'y bttrgtrtiäillf 61ncll 

'|{eopfert'WöWt«li:' - '' •"• ' -•? :.i. ^-i ..' /•/ 

>^'.-i» • *;>».♦ :• 'v ;•:;!'*.•; :■' >' •>.*..*'»':• .. • / 
^Xäffuit ds chmnggt, ßffü toiq^mri mfmsjgipfnd f«f 
. 1« iiuJ*ii« souffrir? ^ 

iit za ernst, ah daftf^ie nietit voftkKfig ma^ 
Ülieh dollte 9 mehr'NitierAng utiA Ter^nderan]^ 
geschehen zu la^en'; 'äU' liothMrMdig «ifoMert 
ivhrd/'üm'währliäftfe' Tirbesserting zn 'ieyn: 
Die Hauptsache bcy eitler Bauera- ¥et^süng 
Ü'Oiirlatid ist die/ daTs der «hift»!Jjftffer flW 
tiiten volle Sitte ;* seine Baaem so^^hlhuBeiid 
tk'' mSgKdi zu' erhdteh » - deßlnitf '^cÄrt 
Krön-- und andere Abgäben^ffir-sie zu zaMen; 
Ä4ä;Tä»erhaupi!^tttht 
nicht als erloschen betrad^.- Den ÄtrfibHend^ 
Ate Beweis fior^d!^ IHchiigktiSt dM^er tWzett^ 
^g llabeii^die'letztientrilbta Mtre ixmn&tt^ 
K^Kii gegebf^ii: t^6hii' äls^aüer Hän&l^cK^ 
«fc;be1h' Bauer, Js^ tfeih Verkauf "itile^-sän^ 
^»nisten ';ri^aji^J/''aüd»'niif^«^ 1^ 
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iR^Kirmt, nidit die Privat -Ba^m^iy^lM^^fllfcK 
«n deren Stelle die Gutsbesitzer» welche für , 
jl^ ai»i«ri&kltfUtMi l«^teb «>B9M|i ^ «fdyftes- ' 
quieu^ den ich dir noch einmal anfiihei^ liaf 
wenigstens zumTheil redit; wo ersast: daCs 

•bev allein. Regeln und Bestimmungen det 

«pfli^tejK, ,wie. !ä^*^I^[iM^»li^i|^^)[;äB^ij«p. r,^ 
*^r .^Ü^^ . gc*irShnM5ii stä^«?. sind als,^&e^ 

Ijolkfi •l^#r#«#en..jwij|»ft,,fq»^ »9, -Vr^,^,^ 
Ma-Gjnttda«^.«af ;en^ Hf i^^B«i}en>,»,i:ifi^ 
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m*»^ oh|inj|(|Kdv;'«tf. Ä<»ttn..atfe»,: WohUf 
)^i#,boninienjy«ir^^ «»d?^ WirA«>cfcBiii..** 

4»**Wk in 4««v,^t. .4Jagei»«rB/ ;#WJh«it^ 
il«tfder.Gei»t «WH iMlb#<r.aJle,ilb Y*riiBd*r»ä# 
Seirttiü48Mii. »n4**4i4i«r»a>««b«i5.ftlMii^ 

. ' P«&, iefc* i TflftüdfBiii.atigMMtahde «efülliC 

foll;; «uel» dir*o Ißfd^nkti ihn iMtreflgna, «d 
Mn« Ji« 4toe*|<,)i)jiilinMti.^iHJflii«M iitep i«to 

d«r Letten in Cüri^wul, r*, i«»taiile,..g|aobfc 
ich nicht entsdiuldigen zu mÜMo^i^llisd^y^l/ 
gemeine lntere»8e, di^ 4u a n AUem nimmst» 
w»» irgeadw» Mtmchen- W«hi «nd W«h an- 
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Gommisisioit l^i^iditig iÄkd^'^Vfihä^^ «11^4 dm 
gleich kh>ilieiir¥^^IMNkJi«i<«il^vm^ 
Riga Altes au sdireibMi wtrMkrT^tttÜglicIl 
fcenierliemwectii trsehirkii) (SffÜXUtA ikMiklmm 
ftAt Akle Mlnute'imWendett' vii&Y' lö'' tädäk 
imchf diiH^'^BMerkiin^ «ft^^^»^ Mftrüncil 
ieisdniS* 4iiBecliaffit freiiitdKoh ^itdge^gfhn ; 4^^ 
W0Meii-li0»s knd B«el4 iroll kt, dftTon-g^^M 
Iddit, nicklbnur sier^Mun^i' kttch dA»'Ped<Mr 
Ü^; ' Sbrigeni «rw»vti ««AfllV-^«Jil Ai^ %«^ 
teilftv lubbto V^lktandTges; wedir in^^esdrttftri^ 
Ikher. «odr rstktistiMlMr Hfn^itflft , nrii ItilA 
jbrdii iBckien* lärigeri» AtlferiChalt äer^^dMfc 
addtt iniiüHiMtr;^ inf^hr^ als'^#«'Bemerhiing€Rl| 

GeschäJFunAodMt ih^^ 'iHfe)«»^ gaftY^MH^il 
iNur die Erholungsstund^ti theile ich' mit dir* . 
P^i Ich ihdafinmanch« Millllfila^'v5^'l(ch- 
timgaw^iiMhtlmr lebMidiiJif^i efWttl^ 

«en, dm^». i^ liofle idi dttvlTot^il f^d^fsltoi 

4«i>Anl^'iU^ali nred ;J' tjö 
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bessefung des bürgerli<^j^j^ .:J§^{-' 
Kaiserlichen Majestät bestlÄim^^^ti^i^ssIS^ 

fesse dör (>äk-HcrröVbt#iitksiditig^^^^ die* 

4iiPz^m^k't^äg(Mli'i^^ di« 

Commission damit anfangen , deii StaUdbunkt 
Mkr •cfet^ü^'feU^ ;^^tif ^^^^^ nfäit^'äi'^SAte, * 
'^rtdtSm- Seih 'G es e t i -■ den leibeigeriöii' Bauer - 
M^Mer geeilt -hafee; denrl' wfeiitl'm'aÄ' den 
BWer* in^ äurlÄilcl"*W *eiheif'höli^rn Stufe 
tnensaalclier ^tf ■Ifirg'eHither'-'Verl^ 
VHe'der fiftdfet, als MlB'iliVWi)psltives RecW und 
Gesetz %hgewT6s%n /ik»^ fcfeA^'ei^t dies nüti;! dafa 
det- -Gfei^ /A^ZfeftHÖeirif-eirfste deralteij cur- 
läiidischc«! Gesetze vorse&chritten , uhd* der 
t^cli«ia^Xmaf3fi*^aeiItJürk nur ei'sta- 
ttoi^ ^g€ffll|!>is^ r W daSfe^Mör um ^ läthte« 
><v*^d^^-f«üfe,^aasriaK^S^^^^^ ani sand-^ 

rMv Was 'G«W6&M(Aä%th<^ m ifttlicOie M- 
HimmuiigaiitrluaintJhat ^^3 / 
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Wo von eyimi^ ife^e^syten ge^et^Iir 
chen Zustande cue Rede ist» kann den Status 

•B*^iclmen.' l« ^.^.'^ ^^ ' '"'' .••'•'"'^-'»^^ 
WWfJ^'frj".?^ i»vSwrlfi|{J,,^ti;^ift|^ Qi^ 

j* . yo5 |eii)fil8^^ ]\ÄaniMpfrfift^^pi|^;j5f^^i|5|; 
Lil\,>tir.s^bst ajich^^eivi. dj^ ;-^i^^tjr- ^tm 

^,;;A^>?9'P-8.»A, ,' .. . .-i ... . \, .. :i 
• ^,2^..,t)igs^JPrivat - Gj^w^ ist yoj^gUcli^piiyi^ 

' r, 'I i ¥q!?fe^i4i* fi?^ * ^n wid dajiev Ij^fm der 
i; •! %fe i?.er^ .seiijfftRiJLei^^giWi^, ilej«! Stt^Atof 

f^, ff c|o(^ >ey i9<) ^»li^^ii^ Pq»< uifUt ,\v^^ 
^ hgjpjjep, yufser dyrc^ ei^ ypn il|i|i ^ieder? 

,o3t, Wqil <iie Qfiji^Ü^^eff B](rl^bi?f)cn 

m:,]- I^'?^^* hwe, Y^ijälvfBi^ gsu. Gtiifst^ de» 



^f 
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und dar£ nirgends wiider Willen seines 

'^.' ' Nur die' li^ilieig^ne ," die' Äe^-aÄs liftlbei^ 

.'Vu^ dey IGfewalt des Erb -» Herrn flieht; 

darf hicl^f z^cilckgefördert v^erde^V docll' 

*' bleiben* die Binder der. leibeigenen Witf» 

we • die den. Leibeigenen eines anderii 

"'''^ Herrn ehejjcb^, dem tterrn der eräteren/ 

$0, wie ibre'g^hze jlabei ziiriicli, yon wfel^ 

^\ eher sie niir S9 viel mitpfitimen darf, aljp 

'die/Vytlpsür des Erb ' werrji ^es,tatüi} 

^ tiimmt sie 'aber von. dieser inrer eigenprt 

Habe mehr mit* sich, so wird sie, unjf 

"wer hiez|i geholfen, mit cf^f Strafe de**. 

*' Djebstiahls belegt. Curl, Stat, 6, 59. 60, 

& Kein li^fbeigener -darf chnh JtewilUgniit^ 

' - se^es iBrlir Hetm irgend etoe JKuont odeK 

«in;liaiidyrerIi:erIenBi^» «lotiü'xnit $eineni 
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tL- ' Stat. f. b7l^fFM)iL Si^ Aägast^ ^.ci^H 
' 7. AMh eiirmtxvefiaiseisiii^Minattonäiredi 
/ . Erb -H^ni^^edirt aii(LiibcrI««ilm vrtedea. 
. i " ^g. leg. Frwii t* «g. J^cigntl. $iiB2; 1 1 1 » 

- r,,*.*i ^ .^./;.',* •,-.•.'. v . -: :ji'^rn ^'rt-f» hr'U 

- Dieser S^otit^ ^fuo dcr>^utliiiidi8cbetü die 
Beibeigeficn la«treffeftdeh ^^eselfie bispt^ty^daTs < 
der Zust^uid derselben in<3Cu^xRtv'sa> wät er 
ßich in den^G^etzen bestimmt fand, d^mjpi- 
lies Skla^erkim S^pne des römischen' Reclits 
^ehr^ähniich war, dagegen von flen die Ge- 
walt des , Erb - Herrn gründenden Ges^zen 
WiixT ein Paar dem Leibeigenen ^uGiinsWii gal- 
ten, nämlich wen^ jßin leibeigener in ÖaMCrs- 
oder SterbensTioth von^8^inem firb- Herrn vet- 
lassen worden, sp verlor dieser sein erbherr- 
liches Recht. Pfit. Stat. P./2!*$. (welches je- 
ioch im Or^enschen Kreise in Curhmd selbst 
' nicht als geltendes Gesetz angenommen, wor- 

DasStr^geld, vvelches ein Leibeigener, der 
sich gegen feinen andern Leibeigenen vergangen 
Glitte, v^TüagcctesH^rrn des- tefeter«! zah- 
len mufste, geUc^irte fiiicht deni Herrn , son- 
dern de^ <Bti6idigtte; Di^ Analogie idleses 
IteMtees iiaMftrafeaiirroliI a«^ 
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QiMmA ^klieffen toaen honniM^;. indefs >wii 
d»ac(p»eclkeil^hi4r die mfigefäilirtai toderen.G«- 
setbB« deutikb, >y(^ das. g^ii%e.;]i^nthum de^ 
Ii(pi«ßig«n<il<fem;^rb-HeiTfi «agetlueät wird». 
Blfo%Härt€) ' d^d ^u&tande» 4es, 'L^nbmgmen in 
Oarliind ins ;SimuB^^r.alten curländischenL^ 
gidation .^yird schon. dadiirdi hinlänglich be* 
imtüfnet^ dafe» wer seinen Leibeigenen ohne- 
Udrtifcieil u|id »Recht tmx h^w strafte , 1 00 Gut 
den» ivirer aber einen eittian&nen Leibeigenen. 
jHimttte, oder diildelie» nach .Maafsgabe def 
Hm^sijmde^ %6o oder 4oo:Galdein Strafe erlegen 
a^Bte., GutL^tat. $. 54« und 2ii6.. Und .ein' 
Lcliid^gs * Sohlufs vom Jahre i$3A will sogar 
di^m.Batter» def aweimfil.6nliaufen> den Fofii 
ziirSttaf^varUiarAA lassen. Was aber das Kaiv 
1^*GeaeJ:z in>:ei;Qf^mAde Fe«sel schlug,, löste 
rechtlidiO|r^'£ieilerer Sinn, un^ d/is Princip der 
Bhre»i ;d«srdes >curländis(^en 4^dels altes Hei- 
}^h«tmi«t M^ Gesetz, betigifee den Letten 
z|ir.Saebfe nieder» . die Ehrei .{in. allgenieiner 
Qpinion ^av^gesprochen)» der rechtliche , edle 
Sm^ 9 * erhOib äin wieder zn^a Person » und so 
sibehe dem:: Bilde ..seines . ^ e s e t al i c^e n . Zu^ 
s{£incLes.idas\dein^ wjrlvliehen gegenüber^ 
TK»^, wjr. ihaf'/nut V^ahrer Ü^erziengnng iiÜat 
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l^ibelgM«' Bamtr in GnrliibA si^^fst PmäiO 
Bijik«it v4uid Sigeftäuim, ' er 'ist> Bemfjcet v€(h 
tiiiem GvtmiUtiickt^ das ihin imr ErikAM 
t^ägt, . und 'das €r 'üttr Air' sich iitid^^i 
Seinen aalMUt, und gewiamtid^^ucb» weiM 
er ieVbsi «ch dessen niciit>vtstiü^t^v>geflaaGhQ 
aeinen Kind!em Vererbt. Bft^islr' ifidit ^hio^ 
Sauern' sa finden»* üe malirere Hundert otfd 
Tausend ThMer beeitaen^ dtfren Aeichthun^ ai( 
Vteh und Pferden* befriichtlich istr, dia alii 
Händv^e^ker liii^ii^kii en^et^<tfn» gute und 'wif* 
me HauM^r bewohnen , fceine andern Leifttim^ 
gM»- als nnr^ftahl^ mäfsii^e henrien, ihr übet»fl(iaa 
i^s Oetrdde und andere {^rodtt<6te •ungehittl 
Airt «KT Stadt föhren» beträcbtUd«m i Viekß 
imdPfieirde^lIand^ tfeüsen, bmtt deren WoM* 
itoid|. Im &an2en^ genommenv tiidit nfir deü 
dei^ tkv:^ uiid elifetländischen Banear» weit 
tibei*trilfk, ebnidern auch den 'der-wohlhabetidi^ 
aten rus9b«hen Baiiem völUMMmm^ixe^t^iidbti 
dkhiit liebe ittid»Trei^e ihreii^iErb - Herrn er* ^ 
geben 8ind> w^eU sie «eine Soi^gfak für il^ 
Wohl anetbemito, und ihr' g^hxes Labien hftv^' 
duich bein einziges der hartM* Ceietze arctdl 
nur ahnen, durch wekhea^sie der erbfaerrli* 
chJBn WSttiir preis gegeb^ni^vwmlen, iind 
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4^ ErlÄe^H^ers. allein di<^ Goftatftuliowii^Ü, 
Xieibeigcffteh r gröndet , neiii^elfi^ BiSsfiwlt ^Ml 
Mifsbraüchs solcher 0i^#i#t{|«Ai||deS>^rätt^ 

^ Gü^t^M afe off(^{k§M4lftlilMg'^«i»^^^^ 
iätmeriMriet Ipeibcf^eHfeiir i»ll«olteiier S«llttn4« 
J^anAfhäd^tr iinaih^'^bA^anEi Riehtctblfiilti^ 
tm Als iff^?^«ilig b^ieef^^ 

totiüm , ^ 4^ig''%ihi§e- «ti*efe»lhat'Bei8fle^^^ 
käiiifÄ *»rÄtv^/Wfe^ liöffi^ Wi? K^f sso^Ittheti «€lfi , 
^it ^i^y^.- ^e Bau^iii^^ty««iifi^ 
ik^er <}m8i'4ntSetit^ ^d JR^fiki^^sogafr'l^lfli^ 
Ve^ttetfgs'-^Sfft^^ auf Ecf]^^ vefv^äiefl« 
Wayfl;' '8?rie ist'?oft'sÖÄef ,^äft OeM^, 14* 
dSe fefftÖiiMn^- tätoendfibll^bfei^^hrt-, Vv«l .«# 
mit innerer Gewalt selbst die äürsere der -JögÄ^ 

di«' dffÄtmiclIW' Wiird^^ <^ 

e^Vsf - Hei^ g<^|«h^ini'K^bfiSgeneh f&^ttte»<i 

ÄieüreriÖWfcilafteiJi M:äAe*lft^^Cl«rtis, i«l«^^iO^ 

setz fcefbgft' ,*' das * aB^ht^aHfeii ^ ^nteW^ WrirfiÄ 

ättdi «M Ifrefgteori^mM^'^e^ 

chui^g schützen Kann; undAvo das^'Prültip'Wl 
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ii«4^ «b^H^Bp kräftis*i^s.44uerrid, den Wöleit 
4tor(dj»,')^<rya)!iuma»riar.m^ Zeit 

fli^s Vjfimcs ia%d ^eincv Kii^d^ir^^^^eicluiie^ 
findet/>vaiirMc|i.j^8h4upp(*gäj^8ijg,,|ft r(^a^ 
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|^ij[f bauche a\i9ee^mrzu seyn« und ^ieaen^k 
^^jt^gjjeich >]ieine. hm^fn Etispiele vorfi^^den, 
VffilMg, al^kugnen ;?;i| ivpUm» "Hinirde nur eino 
l|f^w#hrheit: ausspr^clieiu /Die C^nm^ieftnoii 

y^e£^ ^fi\^ und ]hi^i^|#andes-Br.ii<)es^<'Gläck. 
V^ilJl^i^eii, ;dalrs.die jge^efzUc^e/Yisrljits^ung 
(3^7$ii4^4e3 detli^ib^g^en inCurlaiid dem; 
YM^,]^ l^emchUchk^^p geregelte^ Ii^t^resse 

i«Di^ 11]^, ,^^<^^S^^ uil>yiUkozn|n|(0 erfc^iwitfl^ 
^aim^^ der^ meiner erbharrliclien 6«:v^t«fd|^4i 
"üi^^, Sfiin . «igenea . Uerz , Grenzen- zu setzen 
B*pb*gf!Wohnt,war. ^ . .., ■: . -^r. 

,, <. Voi;i den aU^n.. Gesetzen Kena ind«fs nüc 
^jk^yerbeiserung^ausgehen» we^c^^iie^;.und 
dem 'Geist der Z^it » in : 4^r ;wir leben,. :<ng!^ 
njef^ne auf8teBen;S9ll, . , , ^,'. 

.,<l^|n nua aber hierrii;^ §H^^ 4?>f-#H<^Mcli- 
stqii i ^anoi Uhgffi j vQm, 3*s|flp Anjü^t: d- J- , 
da<^ VKaMiderlo^eibfigfneurxnHfd^moder^ 



dby Google 



^iii iH %fl^emi»!^6' ^¥9bMi^ ' id^if V "^ ^^ sie 

Beftiit noii^ SiHett in' a^ Be|iai^«iM^#^M» 
Aeir^teigenett gteieh Mtädisfchfigmy;-1DM 
G^etz steHe den Ieib«i|iln«n^Safiii6r in Gu^UiM 
^ Pfeir^n auf» t}efai^'71ltel|it6n; aber' auiett 
^Rechte geKö'rerf, cBe mcht die Wfflküi-, Ätin^ 
Äci^n dter ättfegÄ^prochenÄ Wffl^ des* Staat Jrsait^ 
eirt. fe ist al^r e&t £rfijhrtmga-6früändsdh:/ 
€la^^ dÄ 'Übergang vorA Sfelaven ^Ctttti f^eleii 
Mamie^Ähnfe'N&chtlieil fdr |enen niöht ^Wit£^ 
lieh ges^h'eheri darf^ unid dafs bey dem IVöt**' 
Ut w€ti€ frey. Wie bey fenem, "mldf^ 
Gott «uiir "^abs sf^^a^v » vv^erde 'if cllill 
•Äennoclr K^' zur VoHendUng einer neüe^ < V^eK 
tneferiereS^cfcöpfangstage liöthig sind. Alltüa*' 
K^iSRrte den Leibeigenen scltoh Äe1*lrt5ei*irölte' 
Sitte auf .eine höhere Stufe /daher bilde '>ic1f 
ihtti diesÄ selbst iur festeii gesetklicJÄen 
Basis;' tim Tbii ihr zuerst in ein neues 'LibiM 
Ihit^fireftr^ Blfck .hinein i:u schauert ; Qahei?' 
bleibe der ackerbautreibende Baue^, fHr^ü!^' 
(k ZeaV-'nwA Jehi 9<>dfen, der ffiii'ertläiirt, 
if^r^tehtet, 'doch durch Gesetze gesßhiSÄt, 
dti' i^n der* Äufefcht, nicht der Wölket Bki 



dby Google 



um RiAf^tl68aiP%Ai^i'll«rff«^^MI Kte 

aäm. Der W^iu^ »f€%e(iiicht'so g^Erennt vM 
Mi^ H^rtüy^üth seiitem Her&^h Entfremdet 
jeä'^vver^ni 'lind der Stolz der >6^tdbesit2e^ 
Gdrtahde- lA^Üh immer det*/ ureMhabeniA. 
Bauern zu Mben. Der Baii^t' miifs den Be^ 
griff eines {^^eii Standes i^Ht Kennen ler^ 
hen, -sein «G fei st Werde erst (entfesselt» eki 
%%in6r ,¥t)^<k miBietehränklere Freiheit ^ 
Hi»ndltm§en mi^elheiU sey; Sdittlen tno^tlk > 
jlk|^regt> Yln4 so R^ntnisie Terbrtitet Vr«l^ 
den i die ihh s^M'r^ Bestimmung als MenscH 
in'^'jeder Beziehung entgegen fähren. 

So \vie der Bauer seine bisherigen Terhält^ 
äUs^ mäfsiger Ltfstüngeh» sey es hAndurdi« 
Vcrtr^ 'oder durch Vbrsehrift, Jbieybehält; 
und alte als -ges^ztiehe^iclit irergrofsert wer<^ 
den dürfen, eben so werde die ^ drückend^ 
Jiast von ihm entfernt, die irgendwo ein Mifs- 
brauch auf lim gewälzt hatte. Wer hier pru- 
it und ehtsch^e, mufs in einem Lahde leicht 
gefunden ihrerden, wo selbst Giisbtze, die di^ 
t¥91kür gestatteten, die innere Stimme der 
jMicht und "^hre nicht überhören Befeexi: 
W^iüi heme«nbt9dbränkte WäUrtiv nieh^ 
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^ verletzen ^'4weR-:14flü^-4#J^«C w?w? bi#J»W? 
I^ch^darcb 4ie öffentlich^ j^f^n^t^pg «Mi^MHiS» 
^trafen i^^ JBelohmui§fifl[. i^fßftärk«}. P^i^ 
ßutsb^sit;2^9^ 4^.Tyfi(mfrjeiii^ißat^ra$ey|| 
irollte, wu;:4ea iS4phoa. 'feste. Gci$^t:^a ^r4fetiii 
aber er se^y iibff 4^^. A^JP. ^it^A^^f^^^ ^^^^^^ 
^i^ty^ oifenbai? Kn4 unv^tügbgi^^.clurcb sein^ 
ASi^brüdeAspIb^ preis^geig^bcj^; 4f>f^ibexKi^l 
^r, ,wo 8p,dQr |A,<lel <li9,;9urg|^chaftder((}ft 
sinnai^ei^^eiiMr. Glie4ei>> ub^rnuttuit , y^ti^f 
fs nkbt gesUttet f d^f« : Jfdl«r, 4er Q^ld ^e^ 
,warb f auq^ .df^ ßesitz^^yon^ .I^andgiiter]X|ef:t 
werben könne, da auch die beschränkte Ge- 
stalt der poluiejUchen Ansicht eilten huq^sne- 
fen Sinn erfordert, als ma^ag^wühnlHih,, 4* 
findet» wo blo&er Reichthum o^u^e, eia aiig^# 
wohntes Princip der Pflicht, und JEhre erwor-i 
tMon worde^p^ . , . .; > 

Dies wären di^ allgemeinen A^icI^eii» d\aa 
^encn eine Verbesserung» oder, vieli^^r.diii 
Schöpfung des bürgerlichen, Zu&taadej^ der 
i^etten in Curland hervorgehen konnte,, ttnd 
es ist nöthig, diese allgemeinen Ansiü^ten erst" 
^ .yt9l^ofirjSvAn^ fißs^ust^llep , eh^, n^aj»^ e$ 
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• » ^ ■ 

-fiftts ^rfimsfiäk^ iWMniküer^B^Andfunltt^. auf dsib « 

iak txtfBi:ifiwc übiffi^^innd^imr aolläfrt. sicli 

iMi), r?das ifeste xffiel imiÄi]|dv diä skfiere^Voln 

^r- '•! '.->,?: «jt3i7fTfS''^ek(rf: c^'' •'•••'v»r> mvi'^» . 1-.:. -o? 
•i^Ht*;) 0^1) .iy4^'i'.:i0 'iv- -.. 'f.ryj.'-r.:., f, ,:.. ::,yy 

«r .r r '^ifi-^ff den 2ten,0etoiMr, x8i4«^. 

ieh, ^diiisjtoiirials dies^^l^ liir ^jtebf 

Bafcen bann. ; 'Nur 4m ^ wtt?de tdi 4a» Qei^ätdil 
üev Voncft ein Wiemg genauer iti iBHin^n Vm^i . 
ffiüsea AuaUttl^ii ; wo es: Cbärakt»t und 8itt^of 

ISi» ^ar wää und ranh » - dieäe fertie-» entsdik-^ 
fbie Zeitig -•*-V.ö0j;OwmsenTew«gäi^d:\n 
Vdgeh - Gegend jvbn^tSef^n ScihltM^teii mngjfw 
btn^ vion stiirafanden.Strömtlji 4'ur(^l^cau^^ 
aber atich grcdb iLoid erfaal)!m — »^ 



liti^ed 
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^cn« mkT £Wf niMnit|8GiBh VnffMttndt Kiitiu^' 
Gegenden und Aussichten vergkkhdniM'Oi» 
Aiiiike^glebht.i33dr Ansäciiiiwlireiil^elß scHfiner 
Ihngeiüta^rrBeitfpfl^äriiiSgtiiri}^ dtehindd 
dien VaietiV-d^ntfcitfenlMaiMfi fimawkih tHik 
VbinnyroYi'Otriini^etki' üorbotr^xts6nfl:QIyrtiheiii 
MifafstacK iiegeisterte-Blidki iir.[i^til9m Aüri 
•elfaun« Da« E^2^beile<4ind'tragfeGb)ÖTt)Jit 
Aet in ihm islein Viilkaii|*üSeHi|uiclrin .cbii 
selben Stelle im ewiy Mjriiy ( 6 p i ftbEsy<giiinfcjMrf 
schaut» schon^ deshal b aber ein richtiges Bild, 
weil fiir das Fatum äieser obersten, die Götter 
selbst lei^keijden Gewalt der antiken Zeit nur 
ein'^Vülhan- Ältar^unä BiIÄmis zugleich ist, dai 
iia briaa^fwd^ilii heäteen Iiav»tr«iici> Kne^Stt 
#ätu«| Mbst;imäB0iait8«ti^ g^ofi'iifttl schr^shi 
Kg^ » iii)d r&ü'kAnmi: \Vinl(eiguter/.Gikti$r.g«t 
Ic^etv baki (n ode und w&tejRliifte.lialdriMif 
braute fruchtbare Ä4:lieriiiid^Wieseft,^'uo4 
k^rrliche <ch6ii«^fidte sttarzen^^iWid Alles ioi 
dinfäititfi tiefet' 3dioo£iiN5giraben. .OmJSotntttb 
tik dagegen! 'tst eine S<;ji^ifflr*^.aiegendvjDitt 
Hoher; zacMget«'Fds6n'''Ortt|»pe»r X^icTh^htt 
^p^de-, un'gidvähnfte, allem LeBonv sdbst dMSL 
eigeinen , feindSic^e toHkäfanbeit .ist , (dMf 
MontManc/ Yon slünzenden^ lüber nicht wülft 
snendm^^änntmirabliNi b|MfiUiarikto«/fMidi#«M 
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jPP^S<^l#9«;j^.a%|D4cbJ: vejrlepen, •>*>.> uml)^ 
»•Ä¥>S%lt«ndefl §t^^ ^f?M^b<««a Wie»« 

^«l jbi9^D-,flre^W;Ab«)f>9 Z|LGfe«a.lin4ikeiito 

4^vregi .Mr wfitf» ^Dme Ua S^Mfaf) drä 
8<A\r»i<» «m Sus«n IMätr»* . D» AnÜMi lidoh 
9fi»n. ymitae, 9$». ftifiifu-Hmn * VKHcmWo in 
d^*'^srfwp>vv«dw «iB-B>}dofiir,4aitifeenäi^ Ba-i 
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«5 . ■■'.'■/' 

'wr0gW;^>dfe**Hfef 'der ' ÖÄifli 'itti' JaÜ^ * iVjßR 

dle?iBfef^öÄg '•Ätfm'^tH^i^* Äia*"^4^^ 

HiA «i^te ^f rdwd ^ eki anderer' A^flaft /' DkM 
drki^v aeüiriniatsbkk «^^^ , uiid^ hei|^e (34«Al0( 
«cheuU, obgleich dia Ue'^itfälg« lMM»#4^ 
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feri, urid-er^nur mit grofser Müke < eiitfMH 

fohrer Ndei**Liw«n7^Niamen&Kuibej nndzwci^ 
äo eifrig <]te)HAirr^^: dafs- 4i^^r xtiit Feodr on^ 
SibhwercH gegM^sdn« etgencf ' Laibes -JMidar' 
zu PeM^ EÖiS^V und' auch die^Blufids selnei^ 
naelisten' l^i^ndten nkht; stshcmtb, umfiiar, 
di^ ^Religion i »rfer er jetzt liiit ganzer Seefe fe* 
borf^e» B<iUentoer zu errkfgeiÄ» > Meinhardf 
tistfb itiilähf^ii^, VLfid p,eh^tt zn d^* B^i^ttB* 
nen grof$en 'Männern» deren' A-mlenlieh däi 
Ö«schichte'b^3i(fvah^9 die ''»a#- ihrer eageben 
persefilfcliert' /Kraft den Einflüfo verdanken; _ 
^-^vv^^^hen m^- asf'^as Sehicl^sal-ganzer LatiAet 
^ und deren BeWohner erwatrben. Meinliardts 
ih '^^Stöir^'gehftüebes Grabfiial ^biiftndet sich in 
Sit DvMti -:Kirchi$9' woliin sein Leichnam un**. 
' i&t den^ Bidehof AlbeiM: gebx<achife ^ ward. Doch 
i»t \b so Mhir aierst5lcii , di^ i<l5 . kaum mehr 
.V i^nntliolitjrsti^-xittd nur 2eiohHmigen/ir«je*sie 
if&t alte ündvtviirdige Oberle^irer im Rigaisch^n 
Gyn^iftsibv ^B»dtze/' »eit *4i^ If^hteft^ mit ni^be« 
sehrtibiicheiivMitfad . und Fleifo in/io Polio« 
Banden >gei^steni(<^'hätv'^hiihen'die6ee Penk»^ 
tAäYiü^iümt*^mn «li^naligepifiMttit erhal*.' 
^fen. — Es sieUt Memhardt auf dem eiamm' 

*A "^ . • 
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jhm d%s irdischw. Gewände» zu^ «enthleideiu 
Schon die Idee.i^t ^on iind yy>U jymfcoUsdiiK 
Bedeutung p Aber ^aiich- die Au^ü^fu^ für di^ 
dMnalige Zeit ^sehr gut, uiuL.y»Qr desto xnehir. 
dt bedauern t dafe, aU vor. ^lEk^^i Jaliren die 
Domkirche einer groüsen ^epa^vatur bedurfte» 
man. die Erneuerung so bücb»täbHch nahm« 
um auch das Andenken dfs AJitenrW vemicbr 
teii«..So>8oU ein irec^ht gutes .Fjr«t9co«GQnäIde 
iibertüncht, und auch' Meinhardts Denkmal 
durch Unvorsichtigheit v^rndoifben seyn. 

Schoir Meinhardts Na^hfc^g^, Berthold^ 
9qI1 den Bau der ^adt Riga ß^ clwi Orte h4^ 
schlössen hahec^» Wo ,$ie^n<ichber^gegrün4o| 
ward, doch er weihte die SteQe mit dem eig-^ 
nen " Bkite ein » als sein . sdieu 'gewordenes 
PfeVd ihn hier in der Feinde Mitte t^Mg. I4 
demselben Jahre 119s langte Bischoi AJberf( 
von BuxhoYi^dw nnit vie;len SdiijS^ voll Pil- 
ger und Krieger In. der Diiaa «- IVIÜA^uns am 
Seinem Muthe, seiner Gewandtheit* Jilugheil; 
und Behaurli^Meit gelang es;» d^ Gebäude« e|«« 
lies neigen Staates «^ woisu .acbon. Reinhardt 
denersten Gntnd gelegt, während einei^ 31 jähf 
ngen Begjartüig mit^fiMteinm;A!Uiiim4Eli ver^ 
sehen«. - . ■^•.- >'■ , / .tv^. o- • . ) 



dbyGoOglj^ 



.Im Sl^lire 14^. ^egf i^:A^ri> d^ Ofunji. tja^ 

yap <ler Jßaph RigjB^ si(}h in den Diiaai Strom. er| 
gofs, ui^d eineii :Wemen HÄfep.hfldete,. d^tn^i^ 
deam ^uch.ß^t llfßm^. der ^tac^t.^^welcheaiius^ 
6]^e bIo(8^!$iig«. von eine» ipre^btonpe, (ix^ 

Stelle, wo »icloiij^zlt 4^« ßcJtrww4[ie''HÄUpjei»-> 
^litt^ ^ |)jBfijfi4et, gw^ändleji Ijifi^m: sglj.^ Di^ 
$ladt • Maueffd i£9i£a&tc|a fnCaogs nur. eijgie^ 
Uei^H/I^^ttm/ :jw»d w^^^en ^t >fäter^ alu 
$khi 4^riBürg0r Meng^ rnduite, trwej^ert^ 
Koch . war. ;eiii..!4ifAtW Wald» n^ex) <jt,ein 
BJau^rt^ 4ier .9Äj:^en: ?fa4tr,,:;do^ ^YjimiUf 
schwand dH^t ^d {^.s^if^^.^äiiu^^ «^ 4ci|^ 
CkbäudeiTi . ll^y,. «# $fl|>8t 4jf^. ers^ Kirfhe^ 
im Naiiken d«^ Jifilig?a Pe*»r8i«?VT^ihtf yr*» 
wn Hol«, .. JHe;(»fft^ Bürger few)^ von yviß^ 
"ky und -#0$ an^tr^ anider Ost^^e geleg^neO; 
9tädten.herb^yy. erl^ieiten dlis gottvlandisch^ 
:^^t» 4^.^p6kh^r^g4e3jl»^frJt».d99dnt^ 
t^ Tl^tejls alter; in Cur* imdLieyland erobert 
• w^tdßndm, linder, ^nd, ii^erhaupt grpJ^ß 
yiorrecht^. Der Hafen wax^d für einen[ ?reV, 
H^^ e?^fctt:IW>dtlieX^ajidiju^jri iedeman^ 
djern an dkBer Dun« - Küsite bey FJinöb ,np(| 
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ilie Probe iWrer '^Wti^feeit äBIbgen, denn von' 
Litthäüem waÄJ' feiga pl6fÄHch''ii6ei*alieö/ 
doich balÄ dufcK 'die Tapfefkeft des'bwchöfK-' 
cKön Heeres unädbrKrtwoMrier gereift. Ob-» 
gleich" der *Ät8c5ibif Älbett}* sfel*«t*'aötch thea-' 
fräliscbe VortteSldtigeii, die'ei* M^seiiiei' neu^"^ 
Stadt auflfuhrern Tiefs ,' tttaeT welfeli^ Scenen der 
i Kbtischen Gi8sdhiehte darsteikenVdie Herden/ 
ikhXäit als 'ZüicMu^r'eihgMaaeÄ ^Worden, in- 
der «eligiön' Writek-riäMtiin' ufifd b^ehren^ir^^ 
ter^<> sah er''dtenncfc!Sf diöittaEj derEIng^lior^' 
Äen gegen die; Von ihm lie^beigöfuhrten ChtV^ 
iten'sich verstSAwiyda sie von eÄterew nicht 
A'ür' Glauben; -8bÄd«rnai/ch T^dffichen GWbiot^' 
säm ' und ünterthäiiigkeit foderten: Alberff 
B^öhlofs^^aMr die^KÄftakTerttärkfen, wrf- 
ehe züi^ Bekähtpifüng der hieSdÄilfcfieA Enwoh- 
Aer riöthig '^ar , da diesfe fast jShrlidi , selbst' 
Atis entferntetiT Gegenden, voi^drärigeri, miX 
bald im Hfhterhaltei bald in- offener Schkcht/ 
die Christen mordeten« ' Xäh^lf^h leiste et 
ha'ch Deutschland und- führte }6pieger,*ünteif 
9Sm Pahier dis^Kteüies^ev^örben-/ iuriick, 
Dbch' auch Hite^' Anzahl genögte njtjht;'def^ 
iiäEb stiftete er; tia(5h deih^örbttdeder'Stajhi^ 
fc«k d<^^aaifi^tioäi>iia^ige)(yir«m^¥^ 
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Ä5*|vesÄrt>wlüAe%4i« ^yf§^mßm Ordern -M^ 
^te^t nj^Q^^h^^.ßoQh ^n.;$pisG49f und de^^ 

^''' me-Vä^mvtifiäkset'V^ ntiti sii 

^ fibch an;einem'vbr flem'H^atf^e'^dcr ScÜWarißÜft 

Ääüpter' iteheiicfen' SifiSl&iaö ferbKfckt, W- 

rtänia ih eirie^VdlVeii'ManttVr^ft eühetti i-6*- 

tlien Kre^ize'und* rdthem'Sö&WeMte bttsÄcfe- 

üet; Da nicTht'l)lors*Pers6Win^a«aichto';*^oh- 

'Äferti auidh:bttrg«riichen StahSeS 2rtt'<ife^eftiOr'- 

faßten treten "konnten , hiei» der' Erwerb' Von 

frÜcMtaren liandern , hur im' Kampfe Vrift 

~ iiwar tapfereh, ' aber riodi' seht- ungeübten' 

'Kriegern, siclüer schien , 'und der Ablafs*; uWÄ 

ftndei*e,*''!5effist' weltliche, ^Begünstigungen Biet 

OTger' iiä<ih lerüäalem ' von den! Pabste Votf- 

ständig^auch' an' die Pilger zur " Erobernrig 

' liieVlarids* übertragen >vardr so vermehrte sick 

die 2aM der jahrlich landfen'deh Ordens - Ritteir 

txtiä anderer Krieger bald W 'Tausenfle. / 

' ^, . QervKönig von Deutachiand» Philipp,^. batr 

' te schoii,^em Bischof Albert, l^ieviand als Lehn 

iirerli^ei^» ^4^ .ernannte e«: der I^ab^t Inr^pcep^z 

der 3te nofjh zum Wit&v^eiisitz d^jp M4fitpe 
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%M Vtt^waltctr'^^r^fm 'Himn^ teiÄ*rend4Ä , 

das Ritter - Sjchw«rdt nicht laiige vor *äkdk, 
^isj^chciji ^riji^flwt^J^e^ , luij^pS^^Epi \««iug 
^alve^naph.dw.^ Stiftung «ni^te §ich decRit^ 
Jt€jrordcai7 .dps^jÄ^^ff^t^p Q?!df»s- Meister Jm 
jfp ^fikp, xmjB^hfiji^^r und. zum eigenen Candr 
.§taadei xmt j^eiobc^ Af^thei^.^n dem Besits 
4.e$^ er,Qher<;env,,Ij^ Die Stadf Ri^a nahuji 

j^eIs^Y<^^^^en.Sei]:m an Biirgiei^^^und tapfex^ \ 
fVertheidigerni»}, die Mauern Virur(^ajbila}ix^ 
^^<>7 höher. uod Stärker ^u%e£iÄi;t,.u^ 
^^liigeirang ilieser, .Stadt im Jaljre 1^299, d^r^ch 
j[^, Kiiren endigte, mit der, .Niederlage dcyrs«t" 
J^., . GeistUche ui|d §elbft di^ Weiber foichteo 
Jif|)fer mitj^ ixnd sphon. damals wi|]^4^»^, >>'<^ 
J{jrä£tigemj dem allgemeinen^ Wohl ^ch hinge- 
y^^den, Bürg^^ - Sjnn» die Yp^^t^tp voii de« 
JEiin;vrQhnern «clbst nieder§ehrarifit,'und ^wa? 
nach historischer Bereohnux|g an. .demselben 
Tage, den iiten Julius, 'an welchem 6p5 Jahre 
^Iter, die^ ^betniak im täh^6 181^ eüi Raub 
Äer FFammei^i Wurden. £ben so vei^ebHtlii 
>i/^ittchten die öseler -dfe Diina 11213 mit 
St^»neii 2u vers€fnI(^iK > - - - - 
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^'' Dm fifldloT, '^ Stadt tnidt am S^^ 
Alm; obgldch Hd ft€^6n an ii^iierein ZwiM« 
flicht fehtt^;v(fti4>aild d6itaMh'llie Noth ^dni! 
iireu€n 'Kämpf g^gen die noch parken Hkü^en; 
«^ 'so a&er^tieg die IVttfchtdes neuen StaiAtt. 
ft^melr hoh^/ und der Bischof- hoAtnte auf 
äfem Rfrthhrfe der Fetri -Kirche den Fiirs«^ 
voÄ Crercibe mit seihem eigenen Fiirstenthum» 
hetehhen» und d!et von Pleihow vortrieben^ 
Fürst Wladimir Sdiutss ih der Stadt finden^ 
wo er zum Vogt im Laiide bestellt wald.* 

Um Inders die Gegner im Innern seenei 
Staats eben so siegreich zu üfberivinden , sds ee 
gegen dieSufsem gelang; hatt^^sidi Att^tel-^ 
nen Legaten vom Pabste erlietieif^ und als sol^ 
äier erschito i!^!24 Wtlh^m Bisdiof von* M6^ 
Aehft. Doch nicht als parteiischer RkliMi^' 
irftr fafdaslnter'esse der geistlichen dberherren 
entscheidJeiicl , sondern gerecht', weisÄ * und 
edel mafs er denk Rischof, ' dem Orden unddei^' 
Stadt die Gev^chtsame zu » uhd ihin verdaftkM 
das Land ntte die Sttidt-ehM^l^f^nge heilsamer 
AijLordntmgen und Bestimmungen » wel^^ 
Jahrhuniferfre lang so riÄch^'^'Sifgeh brächten. 
Es ist bemerfeens^v^rtK, -tirie clerselbi^ Hrir Solf 
mSlin iim^ätiilKtm de^ DJhiä efitJ^hM^XJfr/ 
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«nlUr)t;^sei|dan Jja'ndem . hezeidmet^ > ^'welclim 
lieiäen > . federn. iingein9s$0n fiur ,- s^ine ?5eH^ sq> ^ 

Der. 6QQearal.,-^ouveroeur Mar^ai% PAiüueci» 
der gemb' für; Land undßtadt nicbt.wemg«r 
1^». al9. jftncff Bischof Wilheli^ vor Q90 Xabi ^ 
ren« atanunt auch aus .Modena» wo deine F,a«^ 
Häilie ( noch jcliiipt . cu . dei^ . vornehmsteh dea 
üiÄrtdfll g«reiiniet) Bpsitzujngen h^t. 

W4^f end : ..der. : Iwgeo JElegiening- Alheria 
hatte t[ie Stadt Bpga, obgleich eine, starke 
Fl)<ed»bi?iiASt>^ii^(\4 viele Häuser» und s^bst s 
4jie.von.H0l9 esbaiste Marien - Kircl^t^ verzehr^ - 
t^p }<J.^Emoph;a^ Umfang, und Wi(phtigl^eit Sieht 
gp>yqnneR9 u|id; Velbert mehrere Kirche^ von 
S^e^f >aucb .^l^eTijwd ein Hospital einbauen 
Jßß^m selbtsjt vi?}f5.rWphngjel>äu4ci naren von 
Sytpjfi^. jm^ d^rf|a9^4el 6ch<w &o ^vvjrät gestiegepn 
4#f§ bereits im Jahre. a!228 zwischen dpa Goth«. 
I^^furn. vp4 {ijgMrn eines«, und 'den ämolens-v 
^^^n-»- Pc^lotzfeer^. un4 Witepskem andeibeit . 
^h^s ein Handels a y«r|rag geschlossen wer« 
-'4w -tonnte... .,„ ,..-.. r ;'.«.•,.',•• • 

,0 .1^ Ritt^prc^nhatte^ anfangs .in der.$tadt' 
^eptsf jp^i^fCine J|ivinf)^ und. einen Conyent, wo 
Yfyg^^^^^llgq(».4^Ja^uer, Statt fanjd^ doch 
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lA«illt*«|c]|sQu|,^4lI|||3[> i^oIV^sMp ge- 
nannt 9 schon damals dem Orden Ml id#prSt#ii|. 

3cf.iti^ vWardea^zui^aya^M .. 1 ^,c.., 15 ^^-^^ .-, 

j,. A|l^ der :R<^9^riuHS[Alberff «l^^r^ sieh 4i# 
f^r^te Perio4e 4erc><JeMiicIrt»^B^s^.iW4,eö» 
SiJQ^ auf GM$%^vmA{^iilsßnßaati%a^tr>Xßit fin« 
Ä^tfANÄ« iltraft iM»4 GJ*iJ|en,.iii^i? weh Fi» 
«flslii^us., R^^fv u^4 M(>r41i<$!: wf .die enip&V 
rendst^e WQise;\vei^fi|^n* . JVKt*#l««ges}i€h|^ . 
]\(airt|^n! ric|it(^|eii Qhili^en iinfil;;|Ieideii ihre 
j^inde hin» &e(lbst^.:Iiil>der w|id' l^^j^ec v«rf 
^onte niatß.nid^ti^h^ine bhx%i%p, Jl^t« dif 
l^efT ificht g^schi|h|> mid Alles, ^Ibst das.Iiiii 
bjpj»^ ; :yvar eim ÜHqhtig errimg^ne^OfAte*, , So« 
gar\die jGesetzedi^jSAr Zeit haben den Gharaj^f 
^ttriVKiId^i^.^^^H^P^eit^ twt isnißT^lwifUai 
^utisucht yerbuipdefi. , IVIit Gel^ od^r Qli^ 
yr^d ^as scfawerate Verbredieß» jyvj/e d?^ ^ 
liflcPiteste^ yer;schulde4 get^üfst:.; Jbv4fm<.i^ 
^es^ra^ i$eitrai|^i vom Bisx^Hof Albert bentatig«^ 
ten . Bauerredit^ .|ie^/Q# ^f • . > 

.«^..\)j[eneinfaa XodlJ&chlaggeth^h^ t^ Rech- 
teil ;verliehrt 4o.M4irb« , ' : ' .: 

ao Mk. oder Hals ab. .r: ; .^^ - ., 
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-^ V^er'^'HtiM ßüS^ ^#|}gt: ist %i^^ 

MerHÄb^öbV'i- ■••' -'-^ •'*•■'-'• - ^"'^ "'a;'! 

schichte dieser Period^^/^di^^in mad^iWA^»^ 
sehen haben , und wo christlicher, fester 
Gikiibe^if 'iäitftehi; cj^ldinldim Sifuire Vereint 
Erschien. 'Kar* einer 'sdfehert^Öcei^ läfs mi^ 
gedehh^'y d^'Ke in d<(A älfedh GhronrKeM s^idä 
sieht, als 'vvliw sie' «iri feihe!r»RarfiinkeIsteiti 
Totn^ndsche^ tiberfcinei^ei^ 6t!g^nWart4h ä# 
|reben ^se#fieii Fasstitig^ö«^!» Zeit; ' ;- 

' JBtne dem'teftidcheÄ XheSten Thalibald ge* 
»Srige feste Öell^ertehdie'Hipiaen/ Niir W^* 
Irrige Aitter imd Letten warefn die VerthciÄig^r 
dfci^elbert;' 'Zum S'tuwrt6 dHiigen die Belage^ 
ter vof , Ast et^cheinf auf "rfer Mauer ein fchrfeti 
licher Priestcfr, bKckt ^^rrist und ruhig'; M^U 
PfeHe und Schleuder fürchterid , auf diestiÜ^'^ 
menden FeJhde- hinab , ergk»eift sfeine Uktfe} 
und nur sAitft bezauberifide Tone, die^ 3eri 
diristüch^ Lobgesahg*egleft«in, nicht tSiltli« 
dke tV^k^ uüd Waffen dringen in dieHerzeit 
der stürmenden Feinde ^m der Mauer herab*; 
doch sihd iÄer besiegt-, staunend uh'd danh g«- 
'riihrt blicken sie zu dem' b^iKgeh Mann hfti- 
auf umid'^ikrt^' anlkeine Verlagerung femmr den« 
kend, davan. . • •' - V ' '• -•' "- 
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<i^:ftH;ftrae ufern litlligm <Mii«i^malm4 
iS«r »WttMdM- lä' DeütftcMaitd verriofatet , nuA 

iMbi^ gaitoH^to Ut. 'Doch jeflTer AOMfnch ioit 
%^om/ gdweüiten Säitenspiel verdiente weM, 
^^ti^Nameh eiMd h^igto Mmm^i deiün s» 
^t^aav ianft und V^MthSlk; t^tilMIl die Wu«- 

<V^Uhommeik i^rdig sind. ' Albeiri , in -diem dik 

«OeifflUchheit, "der Orden und die Sbdt doft 

^ttöpfer aller ilMis Reehte verelireii mubte^ 

-^aribi» and wie ui^ böisen Ktndem nach dee 

'Wam^ T^de htack fetzt der Mutige Streit 

Vbei" das hintedassene Erbtheitlö«. DerOf- 

Oden;' dem die 'gi^öftte Summe der 'Kraft, zqm 

^frei^ ge^^ d^ äUrsem Feind» zfi Theil ^ 

ifWcd^, wdSte eie^ ziir fJntei^cbMg der 

St^t'Riga, ütid s^bet mit ÜerrsohAftfli» übeir 

-den ^isöhöf uiid äee&eri Cre|stBchk%it anwen« 

4eh, eben d^äO^ aber venxMSnrte die G«i«t^«- 

ISdik^it die StMe der Stadt R^a^düt^h Ver^ 

teihung. wichtiger l^rivUegien un4 betrachtli^ 

dier Ländereiih, däh^r denn* der Ordm erst 

li^<M I^ng^ii^r för den ganzen 'Staat m nach^ 

theittgem Kampfe die Oberherr^dtaft', nach 

Vi^felcäler er strebte»' el*ringen kühHt^ ' Oäl An* 

Mft^ und die'Maekt der Stadt'läga wat» apter 
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^ la^ft JSkckof» ' Aibtsrfe so sehr gmti^^n i^^-Mtt 
JOstsee-xKü^S^ gei^aiii:i4ij;vjre«d» Jw)Wtf^Ä»^ 

vtid yiejfek^ ji^&taii4. 4ie Hanf a .fra}iieir ab 
man rrgewöhiiliMA anzu^elw^ftti pÄegt^ ,*yw¥ 
firlonide Füratan gaben den {U^a,em • |l£i]i4f|li^ 
fnrivilegiw und <sehlQ$$e)i BündnUse.mit d^f^i^ 
'Stadti . vv3»,:z.. B. :der üodi^ v^^w tittl¥»W 
IVIendow/ Herzog Alb^vt t(0jgi.3«4h$fAt K^sHJg 
Ernst voll >:I)ii^ämar&,/d|p f^a|#n-i(0]^.Ho|^ 
'.atem,. » j^Sterer .gj^it .iH4cl»iQfil^>vedw w^l ^ 
«i^rankreicb. v$i^iil& AyurÄf^n-inr ^nem. IWßiOf'^ 
dern J{a£en utea etbjscut, im^ iSfs}])sir'Krieg|&c^^ 
fe unterhalt^« .d^renJPJajep.init ^x^emweir ' 
Eten K^reutzr a^ 6fi)i\¥arzi^A4lf''>: - FlügieA l>^ 
zeichnet ^i^^. ]>ie St^^t wa^d nii^t fio^ti^fm 
'Mauern v^r^'iifht^ u^d. viele Gebäude «vpiQ ' 
Stein erjriqhtet; doch tr<i1;z.dfni,ireic^^l9^i^ 
der und. (Jeyr^c^e hjicä) df^r *a;i€«erps^ gr^st * 
dejr Bürger lijräftig bes^ehenu > : Die ,wehi^a^|;^ 
Mamiscbaft di?r Stadt . yfpff^ t in. . ComB^tfCM^i 
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tlnd ^c^'rijier'Urktuide T«m'ilahre«.*2Sr*waii 
4» <^h(» Yefthinäang- v6n 7 1 tKauflemtiaii^ - weicht' 
ü^^'^bttM^hdef'^'xa diesen Ktieg^m' der Stade 
' g^liöken* und' wahrscheinlich die Gesi^lkchaft^ 
(«I? ' Sdiwaraseh - Häupter gründeten ». :dereiK 
Oli^der man ntfchMr ak die maniiihaften RtiK 
ter<fes' Hansa «^Bmidies auftreten siehL . In ^ 
itei*' entscheiden'jpten Sehiaeht gegen* die- Lit«* 
than^ hatte > der ' Sch vrerdtoi^n so Viel van 
aeiiier «'besten Manhscliaft'vevloren'» -nlafe «en 
gfitfi'initrdem^BciYtftdieri Ordeii in^PreidsW 9tf 
T^reinigen beschlbf«, -wetehfesaneb^nnterdeaas.. 
Be^lrmeidterdidft Mariänen - Ordens kt Prcfu^ 
fisen/ HerrmanriSalza; mit päbstiicfaer Best««, 
fi^utig gesdhah* Dadurch dber erliielt der Or«; 
den'ir) Ltevtand^efaieH ZOMrachsian.Mdcht» di^* 
fiir die Stadt Riga immer drückender v^rard, 
A^th den ' faehlldieni :äl&dien Math .nicht 
lähmte /'mit welchem 'sie für ihre städtiachod 
Bechte und Freiheiten und für den Btx&ischc^^ 
alsjswar nicht aouveratneni dobh vetfaeättnga*, 
IQftttfsi^en S&hnte«iuid>fiberhei:irn.2aJtimplao' 
^aiattschlossen hUeh« ' ' * . 

/••- ^ '-^' . ,'iriy - ■» '• ^ •; , 4 *;,. ,.. .. 

- -loh habe dir*narMäinh£ürdt und Albert all 
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fio^lger, wa.0idh:der SUat äeUs^t im4 4es$m 
Macht schote. 2wis<ihenBi8clidf» 'Orden mdt 
Stadt ZU' helfen be&ann , tienxie. ich nuc wo jAfL 
Sic Riga äeVbt^ Mrtschiedene Wichtigkeit' ha^. 
iien. Da&^ber die Erzbischt>£e ohne die $ta4ft 
Riga der Macht des Ordeoa wqht. gewachsen 
waren » beweist sch9n de« Evs^^ischoft .l<^«i| 
Von Fe^tehi Versuch, denOrdemmeister uii4 
ifine Ritterschaft £u .Tode keiten zu lm9Mi 
indefo desselben Nachfolger ^ Johann von 
Schwerm» ttüt denheidniscfaeRliitthauern 1^ 
Bändnifs gegen den Orden $tehl{)£»« Beid^ i^ 
dafe beweist 9 ' wie sehr schon dumalft der Siuq 
w(A die. WÄrde chriHlioher ifteligion in Al^n 
iglauben und Leidenschaft entstellt^ nur al# 
Form klebte» in der Id^ ab€«^ovi»rloren wart ^ . 

Auch die Stadt. Riga wand, tn die Streitige 
keiten Aei Ordens und. der 'Ers^bischöfe mit 
Tepwio&elt, .und nachdem einige VVergleicloi 
nur dta-oi&nä Fehde- verschoben« .m<^hl aufget ' 
lioben hatten^ J>rach anrieh ^fiiirbtatiger Krieg 
«luis, der viele lahre lang dauertiU und injwcb. 
fhem die heidnischen Litthauer, mit dem 
ehristUcihen Erzbischof ^üsamm^n ,'^egen Ideü 
iteiiilkiMn 4>rdai| hämj i fa i n -.dMife mifii . #1» 
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s^dt^j Das K^ri^Sj^cfe Vednel^ oft; bal^ 
degte der Orden »bald seine Gegner 7 dpch 4!^ 
Y^rend. 4fr A^ifre^ej^h^it des . Heermeirters 
lUbq^h^d von J>l|<mheini« d^r g/e^en die Schat 
T^XexJ^cht, di0,JEligai$che^£!Ürgec^ipige Oü* 
^n»schlö%ser belagert . und efobfrt- hattep^ 
lehrte der He^m.^i&ter eisend zuriicK» \mi 
-liel^qrte Rig49 M'^ endlich» nachdem: es \i^i^ 
9libe ein Jahrlaisg mutbig yertheidigt worden^ 
9iehr von Hunger .^Is^durch's SchvF^dt g^- 
^l^ijrungenj $icJbi.ui^t|jf ,|^artenBe4inguij^en iß ' 
lüfut^ 15^ >demHee|ine}&ter,a^^h, der» mit 
dem Stolze und de^ Übennuthe dtne^rol^ ' 
üriegejps, yomMagi»traf;e s}i;;h.^eendumV^- 
geling )>itten lieb , (ikt^cfi ein^ TheU 4^i}jciiei7 
dergerisienen Stadtaptanißm elospog^ mfid ^in f^*» 
^%ß$ St]x\ob in .der' Stadt, ^i^bautej. uin 4ie B%^ 
gfr in fortwä^enjü^an SH^rnngd mytmb^ti^np 
letzt wur Äiga zi99iiea.O]>erheix^i| untervvor- 
£en» denn eine der &e^gung(B»4>ey4fM^ Ero-r . 
l^ernng war» 4ftf^ die «tadt nv^ f^^,fiq^vpl 
äxßn Orde«» M^^tdein* ErzbMvtf uojtecgatef) 
f^ya.^oUteji undlUe«ifrdQppek^I)rucii vvore^ 
vw9^Ugticbw. de«: cUi^eige^de WoU der St^dt 
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n^r^^^ni^ Matche' äie 'ttfitmm^ähr^iy^id^ 
Mlg^mettien' Wohls >töft» lihd dik ^ttisMlle^ 
tu ver\Virrt*.''' ' •'-'-' *"'• •' "'<-' * -' •*;• 

* * inifcsÄeÄ 'fafhden die spfftern ffecärmiefstesr 
$owol'i als 'au^h* die'EriänscIiöffe -ih ^üem 
Rcictehiifti' der Stadt, |iöeh liifelir aheirijti Ättü 
Muihe mia^aer Rcchtikhkdt der Biii-gerBii 
^a*8, *vön Ävelcheh der edle Bischof Baldity 
Von Ähiä Sägfe, 'dafs ei« rint solche Tas^äti^ 
wuhscMe, die Bewegungs§pSijnd^> die Rechti^ 
ätv StadtV* virdche der Von idfem Heerm^fsf^ 
Eberhard von Mönhföm ertheilte Siihnhrtef 9& 
ßWiV ^BesbhrariKfe r aHniSKg tvlMer Tierzusrtrt^ 
^ Jen tind -»Öhst zu ei-weiteifin/ohgleich'Äe lääti^-' 
Stt flediri^iM^^" einer doppeKeri Herr^ohÄft si<*t 

\^li3ser *iilH:zöf'den , aw'^p^ fnili^rn ünteqö« 
tlmhg' der' Stadt durch dew /prdeii gegejff die-^ 
' sen-Sörflbdcrnä«! Hafe,-^weItehenTriänchVHär* 
te^iri des^^ri nunmehriger MiÖierrkhüft hoÄ ■ 
V^rmehitii^^daiju,* um die Bfigai$cheri JKirgeii 
iu>*dem' Versuche 'zu. iewegen-, si<bh v^üt der 
G^^alt ^iM tmen^ zu fte&^i«^ * Der ErzM^ 
jfcaibf ittit dein Sdkwerdte in Äer Htod Öihr» 
selbst die Bigai^h^ Krieget itei^ BestömäiftS 
fle^ heenheisterlidi^nSdiloSiies^;' d<)fdh der'Wi:» 
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, Frieden 'demüthig machte , und diesetvauch Idi . 
Jahre 1452 durch dön KirchholmerTertrag er- . 
hMtf det zwar nianche alle Torrechte der 
Stadt ».doch auch die dj^iicJiende Doppelt' . 
Herrschaft bestehen lief», und H^etmeieter: 
und Erzbiddhof ah gleich berechtigte Oberher"« 
iren anerii^ntb; diOch,fifclieint der dem danbia-. 
Hgeä Ordehsmeister Johatin MeAgden^ nach 
dchi*. kurzer Regierung des Wöltus von Fei*sen# . 
folgende Ordehsmeister BerrihäM von Jiet^ 
BM*g es fär nöthig gefundeh zu haben, di« 
Stadt durch Au£h^ung n^ancher drückenden 
Bedhigungi^n ini Kirchhölmer Yertrag» Und 
durch neue Privilegien» in der Treue fü^^dwt 
Ordeti 2u bestärken^ um so mehr/ als Erzbi^ ^ 
echof Sylvester deaRigaischen Bürgern wich- 
tig^^Begtznstigungeil ertheUte, und s^at^dei? 
Pabst in einer besondem Bulle vom Jahre; 1474 
der Stadt Riga bedeutende Einkünfte» ihrer 
Gerichts Verwaltung r Rechte und Gesetze be- 
etätigtei Zu letzteren gehörten auch dUe va^-^ 
ter dem Namen det Bahersprache von dem: 
Bathe selbst im J^re 1376 entworfenea Fplif 
üey ^ Gesetze* ..>'-'' .• ,." ^ :- 

,' Ich bemeriie» d^fs in dtfr daixiaiigeh Ztii; . 
Arne Bauexspirache hettkeannsprijicbwpri^ 

a Thtu* 7 ' 



dby Google 



9r ■■■.-■ -,-,.., 

liehen Sinne der jetzigen Zeit gewesen , ' indeo» . 
sie Höflichkeit zumetsten Gesetz erhob ; , demi. 
es gebot der erste Artikel dafs, wer. alif Für- 
sten und Herren keinen höflichen Mund .hiel- 
te» mit Leib und Gut verantworten, solle«; 
iHese Polizeygesetze wurde^ so hoch geachtet^ 
dafs sie noch in neueren Zeiten |ährlicli ein*^ 
mal aus den offeinen Fenstern* des Rathhausea 
. verlesen wenden müfsten. Nach dem Tjode 
des Erzbischofs Sylvester kam die Stadt aber-* 
tnals durch die beschweHiche Doppelt - Hecr^^ 
schaft der lürchlichen und kriegerischen Ge- 
ifalt in*8 Gedränge 9 indem der neu erwählte. 
' jßrzbischof von Gruben vt>n dem Ordensmei- 
' steir Borg nicht anerkannt^ und letztet'er da- 
her vom Pabste abgesetzt und d^r Stadt be** 
' fbhien wurde, [nur den Erzbischof kllein als 
^ Oberherrn zu erkehneri. Der Ordensmeister» 
« der auch meiner Sciits ebenfalls eine Doppel,tr 
Herrschaft . in Pabst und Kaiser erkannte»« 
. waiidte si^h an letztern, Friedrich den Stein 
' imd dieser vmder' befahl der Stadt , delm Erz- 
bischof in keinem. Falle Gehorsam zu leisten, 
und dem Orden allein unterthänig zu seyn* 
In solcher Ungewifsheit eigentlicher^ rechtmä-. 
fitfg^ Herrschaf t folgte die Stadt ihrer Nei^ 
Sunjg fitr den^ £«iUsdtiof , der «sich nun ai^ 
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iStwedmMaxtitef *üti Hülfe gegA >dßn Otv 
den zu. erhalten. Abermals bracb der' burgerr 
ttche Krieg los # in welchem das ordehsmei- 
•terliche Schlofa in Riga von^den Bürgern ge«> 
•türmt und niedei:geri^en Vvurde. Dodi ward 
nnter dem Nachfolger des abgesetztem Ordenst < 
n^isters von'Borg^ Johann von Lormghav^»^ 
im Jähre i486 Friede geschlössen, und de© 
Pabst Inhocerfitin« der 8te fertigte abetmäls ei-' 
ne BüUc aus!, wekhe die Gerechtsame und 
Einkünfte der Stadt bestlEtigte. ■[ 

Doch als der Orden^met^ter niantheBedin« 
giuig des züBlumenthid(UeinJungfemhoiF) ge<^: 
Äch}o8seiaen Vergleichs nicht erfüllen wollte^ 
ham es zu neuem Kriegk Anfangs gewahnei» 
die Rigaischen einen wichtigen Sieg ; doch, ala^ 
später Etssbischof und Örd^nsmeister sich ver« 
glichen , ward die Stadt ein Opfer dieser Ver^ 
aÖhnung. Von dei^ Geistlichkeit selbst verra« 
then^ müfste sienur auf ^eigene Kraft ihre Ret« 
tung bauen. Der Ordensmeister belagerte 
kwar 1487 die Stwlt vergebens, doch äurch 
Sperrung des Hafens hemmte er Handel und 
Gewerbe, dadurch brachen Unruhen aus, s6' 
aber ward Jurbh^Uiieinigheit und Zwietracht 
im Innern die Kriaft 2um Widerstände iiacl^ 
' - ?• 

489088 '■ • , 
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Aurseii'gdbrodien, -und Riga ttmf5terc3ben>ai^ 
thüihigeAden Vei^leich^ dit WoUmarisch« Äff*- 
^röcke, im Jalirei49i eingeftenjtihd unler äii* 

' 'dern harten. Bedingunoen das Jiiirz vorher zer* 
4törte Schlofs dee OrdAnsmeisters Aviediar.juife 
bauem ' Waller von PletteJnberg waifd' zran 
Naclifölger (ie© Ordensmeistcfs iLoringhaven 
prT%8Litn\'f^'seme 44jährige segensreiche Htgier 
rung hob den Ftor Lievlan^s lind seinef Städ^ 

, ie. 33U' eineir für die damalige Zeit höchst au&r:" 
gezeichneten* Höhe; doch ward der langePrie« 
den, und der im ungestörten Handel urtd Ge- 
weA«' «Vw)rbene Reichthum für den ga;lzen 

^ ^taat verderblich^ denn Mangel an militairi* 
scher Übiirig, - Weidilichkeit und Sittenvör* 
defbnifs , wie solches die Chroniken - Schreiber 
mit grcfHen Fäüben zeichnen, -hätte alle Kraft 
zum WiderStande gegen den äufsern Feihd* ge- 
brochen* ;' .. ; , v^ 

• - . Unter der Regierung - dee- Ordensmeister» 
Walter*PIettenberg 'begann« die Lutherische 
E[eligion sich in Lievland, vot-zügKchaber in 
Kiga auszubreiten^, vrozu das' Sitten verderbsj^fa 
der damaligen Mönche vorzüglich beitrug , in-f 
defs fein eifriger und höchst unterrichteter Be- 
Kenner der neuen Lehre,' Ahdreas Knbpke, wel-i 
^her audi der erste Luthef isdie Prediger: in Ri-^ 
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ctafd der ^ Magistrat > und dlfe Bür^evsch^ä: int 
5a^re iS^i^f^i^rlich^ 2ur Lütheriscfasn ft^ligiom 
tlbertrat€j%f weldies'dcroOrtleiisnteister^Plet« 
tälberg keines we^es hinderte , jsbndem sdbrt 
die Bargerschaft gegen: die damaligen Mdhche 
In Schutz nahm-9 und .o&gieich er sich nicht \ 
für dta Xjathevisthen filauben bekanist^y . doch 
selbigen einigermaafeen zu.begöoi&ligeR schsea^ 
{jUther achtete das' würdige 'Und /bräflige'BeK 
nehmen dei^ l^igaificheaBürger so ssäiit,' däü ei 
An sie sdirfeby uiid'lhr die Überdetscmg'.iinSL 
ErHSrtmg de^$ i27.f saflmes dedicirtfe^ .' f 
Wi^ oft in einem Staatie Von defat hö<thdtestf 
GipM ' der ^ StäriieV deg -WolilstandeA ' «aA 
Rnhmsy mehrentlieils darch folgendes üiäenK 
-T<^rderbm& aller 9tän^^ der weitere. Schritf 
(oft sogar. plötzlüsh) sidi^ziHn Sinhe^nnd Fal-v^ 
Jen nfeigt 9 .beweht anch ätr nordische CF^deiis^ 
Staat der deutacheatBÜtfier nach dem Tode 
Pletteiibengs » dieses 'gipöfsten und.mäclUigstei» 
Meislers. Doch eine ich dir im flüchtigen Bil«" 
^^Eus der alten Zeit hieven melde vmodi eitaf 
Paar Zeichnungen aus. denL^ittengexstalde* je-^ 
Itor. fernen Tagei Mir Kommen solche Sar-^'- 
atellungftn^wiedie .einer uligischen Lafernec 
vor» uro eilte TatitfiUiiui^jiler asade^ikJaigend^' 
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yom'ffiiidrtigte 'AiitgeiiliGdi d«# Gtfgmwurl 

mitten im DunKel der Vefgatigenh^it «rheUt^ 
kömmt nnd enUchi^indet^ . Die «r&ten Eir« 
adieinungen zeigen ^eia'zwar noch rohes abe» 
ki^^tiges Bild, yro Wildheit /oft sogar RÄdi^ 
•acht und Grausamkeit» neben Tapf<^rkeitt 
Glaube und Treue im wunderbaren YereiW 
fteht, uzmI auch die gesellige f reude^ trotz ih-» 
S9m lärmenden - Rausch und , lautem Tobfin^ 
dooh so viel Gutmüthigheit und heradtc^f 
Kindlichkeit verräth, dars man dieses Bad :Mftr 
^ichmit Schauder und -dennoch iucht ohnn 
Wohlgefallen betrachte. Wenn z. B. die Alt 
tsrleiite und Beisitzer und alle Brüder d4r gro- 
Aea Gilde mid der schyvarzen Häupti^r Band 
in Hand ail ge\Vis$«n Festtagen über, defl 
Miirht und die Stufen der. Ters^mmlungshüa^ 
s4r hinauf und hinab tanzten » oder bey im* 
dem' .Festen der Ältermaan rieft icli gebietet 
«ach« zuv hören, ein Jeder stelle sich bi^y seiner 
Ittjigfrau öder Frau^ uxid tanze mit thr'bpAichi 
von dem) Hause herab, und hernach wied^i^ 
keraof , rund nun Alles sichvauf dem Markte 
tammjtite». und die Reihen jubelnd durch dia 
Strä&afi zogen, somufs gewifs die 'ganze Stadtr 
mitihreb hohen Häusermndien das Ansehen 
eifaes Einzigen 'ipiolse« Hiuises gehakt haben/' 
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vp in altio Zimmern ulid GUtf^esl froiie Kin- 
' (der spieUeo und sprangen. Die ältesUa 
Scbr^gen d^r grofsen Qildenstube, aus 4^m 
J«(hre 1354» zeichnen die Bürger Rig^'s voll 
liifidlich frohen upd herzliclien und zugleich 
I3hrii»üi<b * frommen Sinnes. Jedes Mitglied 
m^itste ein ehrlich geborner und frommet 
Mann seyh. Den BeBprechlichen durfte be^ 
Strafe von zwey Ctr. Wachs Niemand votp 
echlagekiy und seibat der Gast sollte unbesdiol- 
- ten seyn*. Der unversöhnliche feindliehe Mann 
JATUrd ausgesclilossen» und alle auf der Gilde- 
Stube entstandene Streitigkeiten mufsten dort 
dupcl^ Schiedsrichter abgeihacht werden 9 und 
. soUte Niemand bey Strafe s|>ielen und ddppdm 
Daa Mitglied» das eben .von der Reiae kam» 
zahlte/ wenn sclion die Entrichtung des Geld« 
I>eytr^e8 .l^on den andern Gliedern gesche- 
hen war» — nichts y sondern kam er hadi dev 
{Seit 9 so aoU ei^ Gott und uns willkommeil 
seyn. : Der Verarmte durfte nicht den Kreis 
, fler Freude meiden/ sondern es hiefs in die^ 
sen3chr4igen: wiire auch» dafs^inig Mann aut 
unserer . Compagnie vefrarmte» der darf di'^ 
Tränke der Conapagnie nicht scheuen noch 
ineiden». ao er. anders ein ehrlich und from 
Mannislu • - 1 ,\ . - ' 
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So vetopcbieten auch d^ Schwantto-fiä^p^ 
ler, deren Haus auch der Artbnrdhof hitfs; 
und welche nach damaliger Rittersitte Waf«. 
fenübu|igen mit Schwerdtund Harnisch , 2» 
^ Fufs und zu Pferde» in ihre geselligen Freuden • 
txiischten, dafs zum Andenken und Franlmen 
ihrer verstorbenen Brüder , bey ien frohea 
Trinkgelagen» an die ArmeQ Brod gespendet 
werden mäg^e. 

Die Spätere Zeit, besonders vom Anfang«, 
des i6ten Jahrhunderts ab, stellt die Bürge» 
Biga'^ zwap noch immer voll Heldanmuth und 
Lieb^ für ihre Vaterstadt aiif , aber schon ün^ 
den sich die Sitten durch Luxus ver deii>t, un4 
haben das Freundliche und Kindliche yeHo^ 
ren, und sind wild, prachtlieb^nd uttd roll 
i^ugleich,^ . / 

So ^vurden mi den FiastnachtsdruiiJk«nfÜ9 
' die Schwavzen*Häiipter gegen 12 Last £ier und 
6 S{B..Hbnig zum Methbrauen herbeigeschaff)^ 
lind im* Jahre 1696 allein 4848 Fab' ausläadi« 
'eches IMeis in Riga eingeschifft, Bey einem 
Fastnachtsachmause auf der . grofsen Giid»« 
filube ward vei^-ordnet, dafs, um dem Üb«r^ 
flufi^czu steuern, nicht mehr al^ an 75 tox^ 
iohu^dene Speisen aufgetragen wenden > sollen» 
Wd b^y Hochzeiten iwd T^nfimgoÄ war €» 
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gm>!81iikftcii, sich ^leBe^et zu halben vaA 
ganzen Lasten {za- 6 oder 12 Tonnen) zuzu« 
eaiifen, 4em v jeder Be&eheid thim mufetei^ 
^0Hte er nicht einen kuKEen Degtti in. den 
Leib hAben, und wer am besten saufen, 
•cliw^gen nnd 'fluchen honnte^ wurde für den 
besten Mann gehalten. Diese Schwelgerei 
war ee» die ein^ Ältermann als lyerderblich 
dem Wohle der Stadt erkannte^ ^nd darnni 
edirieb er fotgelide Yerse ; 

' ;0 gioDio Sarg* und M^r doai B^vch mit LuH 

zufallen 
Wi^f-weim inan splpUen fUi£9, der B^irgea 

Noth a^u stiUe^ 
Sich ang^l^g^n liefs *? 
Fürwahr ei würd' gewifs 
Pas allgemc^ine Best' im bessern Stande stehen 
.Und nicht, wie {eider jetzt, mit Matht sn' 

; Grande gehen, 
■*,.{ ^. , , " . • •• 

Ehie Menge silberner Geräthe, vorzüglichf 
grofse Kannen, Humpen und LöflfeU mufsten 
, fcey jedeni Schmause zu finden seyn, und 
«Kia^hten die Haushaltung sehr kostbar, dat 
Schmause oft zu Teranstaltfen* die hergebrachte 
Sitte erforderlich machte; Früher war unter 
den l^obnehi , wdche ätt\ j^lteritiann auf dei^ 
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^rsm OU3e^Stti&tt Üe^ fesiliclieQ SdbnSiise^ 
herzusagen hafte» auch die» dafojpthäte» ihn 
won MtnembesJcItwerliclieii Aint^;^ bjQ£reici|| 
nikd einen Andern zu. wähleri» der mehjr 
y er stand' hätte.- iDoeh die vielen allen' Fott 
mein und Gertmoni^f wdche.dQch:4«n Vor? 
Uietl gewährtem» die .zu wilde Lust an aUeri 
liand Üeine Regeln zu hinden»; und sorübecy 
hanpt geregelter und gezügeltec erdcbdtoen ^iji 
lassen» hörten auf».Bnd man glalihliet/ allge? 

. mein so viel Verstand zu hi^en» um ihn 
imm und wann auch, im Taumel veidieren zu 
können. 

^ Auch die zarte Frauen - Sitte der, alten Zeit 
verlor sicl^ immer me^i^. So eifert Russow 
schon gegen das verdächtige Schlittciifahren, 
Piftzen, Ogen, Küssen und Affen der Wey>er, 
wad den Frafs. und Quaafs d^r ]\Iän;ner, und 
schildert: überhaupt die Sitten seiner Zeit so, 
zügellos» so roh und gemein» dafs man sich 
ijpeuenjiax>n»\den entwürdigten Stftat mlter-, 
gehen», und in anderer sich allniäUg bessern-^, 
^er Gestaltung vdeder auferstehen zu seheiu 

pie Prachtliebe» wie der Stolz der FraueiiK 
y^av gleich grofs» so dafs ein alter .Geograph« 

Sebastian Müller^ sie zwar ' etlichermaa&^n^ 

lyohl^estaltj^Qfiti dodmictit ^ejomgr^onih^ 
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s0e Hoffarth und Höflichkeit ^äre« ](kiduiig 
erzählet! kann. ]\Iit Gold und EdeUtein^ 
(bejriciitet eine andere Nachricht aus jeoef 
Zeit) waren .die Frauen imgetfaan» <tirs si^ 
kaum unter der Ijast auf ihren Für$en »tehen , 
könnten» sogar die Braut*Henide warienmit 
ächten Perlen gestickt» Es ef sofaienen zwai; 
dann mid wann vonemsterybedaiBhtigerObriiK 
kfiit Verprdnungex^^ welche dem' I^uxus steu^i» 
ven soBten. Z, B» sollten Damea beym Aus^ 
fiahren sogar durch Sioldattn, gezwungen wer« 
den, die $ö kpstbaren Zobelkrag;eR und Mütf 
^en abzulegen. Doch das Geseti»- hilft nimmeit 
da , wo allgemeine Sitte ihm. zu wlderstrebei^ . 
tntschloseen ist , und sdbst die Strafgeriehte« 
vrelche ein herumwandemder wun^erharei^ > 
Mann, Namens. Jürsen. verkündete» der im 
Winter nur. mit einem. Sack ungthüUt durdi 
laevland zog,- und Wehe über Stadt vaxi^ 
iiiand rief, konnten-, selbst als sie später wirk< 
Höh einbradien, docH den wilden, berausch-« 
ten Sinn der Schwelger nicht so bald d^mpfeni 
upd erst muTste der ganze Oniens- Staat al» 
Solcher untergehen » ehe sich ein besserer ver^ 
gelter Sinn zu verbreiten vermochte. 
: Schon zu Plett^nbergs Zeiten waren' Sim 
aUten %tt HigSsdaiett SUtge» de» Qilde iihift< 
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fielt 9 wie idt «« eben gezeiclmet, doch nfatdi* 

^er noch. m der spätem Zeit, unter den letz- 

^ fen Ordehsmeistern » obgleich selbst in diesem 

JEeitraum« ts nicht an Beispielen gröfserTugen* 

Aen und h<4>er Religiosität fehll^. Seilest £itci 

Litteratuir war det Sinn nicht ganz ^eschwun«^ 

dert, und der Buchdrucker der Stadt Riga er^ 

hielt im Jahi« i597 freie WöÄnöiigvoö de», 

^adty uifkt'^cUdttrch sein Gewerbe ^u begiin«^ 

^tigen. Plet^nberg, dem die Stadt Riga ohne 

Wide|rcde huldigte, gab ihr aufs Neue im 

Jahre 1527 die Bestätigung alter Rechte und 

Privilegien, augleich,mit der Veirsicherungi 

key der angenommehen Lutherischen ReUgio» 

üngekränkt gelassen zu werden, und er eihati'« 

te auch da's 'Schlofs in Riga, wie man es noch 

sieht, obgle«di:es^ durdi Anbau später: sehr 

Tergrofefert worden. Über dem iThore dieses 

ftlten Schlosses sieht man noch des elten Mei->- 

Steps steinernes Bild, mit der Jahreszahl 13 1 5» 

Bnd neben demselben das! BiM der Mutteis 

, ^ottes, welche die Schutzheäige und Patronin 

des Ordens vi^a#» Aus demu kleinen Raume^^ 

den das alte Ordenssohlofs einnahm, glaub« 

ich s<^hli&fsen :%vi kohn^i, dafs Plett^flbeI^^.' 

aeEbst das ein£aohe Leben der alten EUtterzeit 

sidhr.al». did sciioii seiotttt j^itatter mcb^ 
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ts^ltr fremde P^aiehl: gciliabW üenir ich- flndf 
medir^re Schiösser m Licv- undCurJ^nd, wet 
che-iiür Gon^t2|ailsn uti4 Vögte» zvm Aufent^ 
ha)f gedient I die geräumiger und prächtige 
•elbatnoch in den Ruinen erscheinen , als je« 
mals dieses orden.emeiste]^lii^e o^c^hlo^b £ewar 
sen seyn'. kann , und welches i^ Innern meht 
4meiti ßloster 9 , eis einer ftitterve^te gleicht« 
Doch ist «s anch-NVahr, dafs Pletteixberg ger 
wohnlich im Schlosse sßu Wenden residirte» 
yre er auch beoraben liegt, vielieicht: also da« 
Rigische Schlofs nur für liurzen Aufenthalf; 

* beiltitj^te. \ , . 

t r Nach dep3L Tode Plettentergs, der idi Jahr^ 

* ^55Sf erfolgte, bestätigte .dessen Nachfolger} 
Hermann Brneggeney^ der Stadt, nebst, ai^dertt 
Privilegien, auch die Aufrechthaltuhg ihre» 
Religion^ -'Zustandes; doch suchte die Stadt 

' dur,ch Vereinigung mit . den pro^ista;^tischei| 
Fiirstetrin Deutschland si<:h ihres aiigenoni; 
menefl Glaubens wegen* in Sicherheit 2a set# 
2eri. Später, als die protesta^itischen Stäi^l^ i^ 

, Deutschland, im Kampfe mit; dem Kaisar und 
Jessen Verbiindeten^ zu unterliegen ecUeheiiy 
iHkldigte Aiga zwar nochmals dem Erzbiscl^är 

- yVilhetin ; doch sagte die, Stadt,, im Jahre 155^ 
tm d^r Ge.w^tt des , ficshischof^ ^ der die ]Lut 
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Uierisdie Religion' asu besckränkM veriluc&fi^ 
sich wieder los» nacbdem sie schon frÜhef 
mehrere Nonnen -> und Mönchsklöster in d«t 
Stadt aufgehoben » lind cÜe in selbigen yorge^ 
fund^'nen Büchersammlnngen . zur Gründung 
der Stadtbibliöthek angewandt hatte. i 

Der JRitterstand fand sich, nach 50 jähri* 
gern FriedSm, so aller Kriegszucht entwöhnt^ 
60 ^durch Schwelgerei und Indolenz entnervt, 
dafs, obgleich der Ordertsmeister Keller ein 
tapferer, kräftiger Manii war, er dennoch 
den Sturz seines Staates nicht aufzuhalten ver* 
hiochte, sondei-n gezwungen war, auswärtige 

' Hülfe gegen die mit grausamer Gewalt in 
Zjievland eindringende Macht des Zaren Jwart 

, Wasiljewitsch des 2ten zu suchen. ,Die Fol» 
ge dieser fremden Hülfe /war, dafs der Ör- 
densstaat unterging , Gurland als Herzogthum 
«an Lehn von Polen, Lievlan<l aber eine Pro» 
^ilz dieses Kön^reichs wu^de. Auch das Ri» 
fische Erz^tift horte unter dem letzten Erz^ 
bfschof Wilhelm nun völlig auf , welches fiir 
*e Stadt -Riga die vWHkommerie Folge hatten 
Äaft in allen weit - und geistlichen Angelegen- 
heiten' die Bürgerschaft ihre eigenen, keiner 
ftetoden €^ewal1^ imtergebeneil Autoritäten 
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die Stadt die bey der Refppmation ihr w%n 
Z0^tnetk Kirchengüter zarii^h erhielt , .un^, 
mancheit J^fachläfs der katholischen Geistlich^ 
k^it» an- Grundstücken und Gebiiuden, für dia 
IjUtherisi^n^Predigery zu Schuknstalten un4 
frommen S|:jftung^n verwapdte. Zu den Be^ 
dii^ngen^ unter v^^elchei^.Lievland der jg^ro^ 
;rie Polen abgetreten wurde, gehörte, vorzüg/ 
U(4i Beibehaltuhg der Privilegien und vöU^g^ 
^eligipuß -Freiheit. Pie Stadt Rig^ ind^ff ' 
glaubte den Schutz . Polens, noch durch dei) 
des deutschen JKaisers und Reiches verstärlien 
zu.müsseii, hatte daher für sich die) Bediht 
gung duj^esteUt^ dafs der Stadt di^ Uh^erweFi^. 
fion^. älH;' Polen nkht bey |iaiser und Reich i|% 
0ei:|tschland in Gefalir und Schaden bringen 
möge; als aber von dem König Sigmund Au* 
gfüt alle iiechte der S^adt^frugsam si/chern- 
de Versicherungfii in gültigen^ Documente^i 
ausgeC^ertigt wprdisny huldigte sie. durdi eii^^ 
WentueUe^Eidesleistung der i^^one Polen» ifj^i 
FaHe i^mUcb d^s, >va^, der ; .König versf^rpi-f . 
eb;en» Amhy/m'iievt Stande des. fiei<;^s aujt 
dem l^evor^tehenden I^eicji^tage bestatügi^ 
iwetden wÄ«4e-:....\ . . : cc^ r-: ^ 
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äeil aufgehoben » und die fo^mlidie SubjcfctioH 
Riga's vei*zog sich mehrere Jälif€f. ÜiiteMeri^ 
iiatie die Stiidtini Jahre 157^ eine^ Belagerung 
Von den Russen auszustehen, von der sie sidi 
Jedoch nach drei Tägeti durch einen muthigeA 
Alisfall befreite. Auch Wandte sie sich an den 
deutschen Kaiser Maximilian» äet ihr zwaft 
^ Bestätigung ihrer alten Ger^chtaftm^e 'Und da# 
Vorrecht mit rothem Wachs tu siegeln * sonst 
iiber Keine Hülfe gewährte; nur in eigehäC 
Kraft allein mufst^ sie die Mittel finden, sich 
In guten Vertheidigungsstand zu setzen, üiüfs^ 
te; sich sichern, od^r doch günstige Bddinguii^ 
gen dßr Unterwerfung herbefznfühiren suchen^ 
jEum Zeichen ihrer. Unabhängigkeit iiefs da** 
tfnals die Stadt auc& Münzen mit doppeltem 
Stadt** Wappen echi^en. 

Endlich nach vielfältigem Unierliand<lkl «•^' 
IdTgte im Jahre 158) der Stadt völlige Subjec^ 
fion an Polen ^ untei^ der Regierung des Kfi« 
. tiigs Stephan, welcher in einer Ur]«onder <di0 
jedoch Kdth aU absichtlich fcWeid^utig ge*' 
^teilt meldet, die Gerechts^aser, Siükünftci 
and Vorrechte* der ^adt| in geist- und weit- 
, lichea Dingen bestät^te^ docb*||«Wbs0 2olk 
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cJRkühft^ ^k vprbehi^ltj dnd solches auch 
im lahre i58^ von den ReicHs&tänden anerhen« 
nen und genebmigen liers» • 

/ Wie die Bilder im LeBeii wechseln, oft 
»dierselbe 0«t 'in so verschiedenartiger Empfin« 
düng erblickt >vird, das hat wol fedesMen« 
sehen Erfahrung im? einzelnen Privatleben oft 
genug gezeigt. Staaten und Landeir aber ha« 
ban dasselbe Schicksal imniveiteren Baume ih« 
res geschichtlichen Daseyns» wie der einzelne 
Mensch in «einem hurzett Leben« . .> 

, Entstehen» wachsen» bliihen» reifenr weK 
lien » > so sagt man von der im .Verborgenen ge« 
deihenden Pflanze, und .audi von den mäch« 
tigs|ten Staaten* Diese Betrachtung stellte sich 
mdnei^Sede dar» als idi in den. hierüber spre^ 
ichenden Naohcichten die Beschreibung det 
Moments la^V als .G6tthard'Ketter mit seinen 
Ritten». dem Orden entsagend, der polnkdheit 
CttMerherrschaft huldigte« Am Qten May 156% 
erschien der Ordensmeistec zuletzt mit seineir 
Ritteni'im Ordens -Habit» iibergab feierlich 
die Uckunden» dasß Kreuz» die Siegel und 
Schlüssel des' Schlosse detii pohlischen BevoU» 
mächtigten» Eiirsten Hsidsoril» alle Bitter ie;^ 
ten nun ihre Schwerdter.» Krettte und »Rü« 
Atuhg uater vi«isnT]ur4ÜMa^:wdk:hiradi)^^ 

tl Thnl. ' 9 
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Zuschauer mit weinteik» nietierv undder cünt» 
juals mächtige Orden » der so viei, und oft sft 
grausam des unschuldigen Blutes der Uribc^ 
'itvohner dieser Länder vergOÄsto, viel wilde 
und rohe Männer , aher auch nicii^ weniger 
edle und Kräftige Helden gezeugt h^te» war 
^etzt gestorben. Diesem rührenden Bilde ent* 
schwundener .Gr6fse.ge^ehül>er stellte sich mir 
diir freudige Empfang! des Königs :^on l^oioi 
Staphan dar, der im; Jahre;! 58^ itt Riga soineit 
Einzug, hielt* .liZn Ehren des neueux BeherrV 
Sehers w^ar ein Triömphthor errichtet worden, 
aiif dessen »Zinhen lauter' Labgesimg ertöntei 
^s der JCönig' unterm Thor ipi sfchwarzei 
Skm^tkieide ati£ echwarzem Rosse durchritt^ 
schwebte ein . als '£ngel-ge^eidc:ter Knabe liie^ 
JLer, und^dem König dte^Kroneireichendy rief 

^cr dreimalr: .S^lue Stephüf^, rbx Paloniaei £i^ 
■e Menge RitCsohrifteii .seiner' neuen Untei^a« 
j^^yvutAeii dem« Könige überreicfait;^ er las sie 
w j r kl i ch , a«£ ^r ^die-mid .gAbttirxen Be-- 

; scheid , und « hielte wShrttf d ^s^es vierwö-. 
dfacflätliichefi Aiufeuthalt^, viermal ku^.UDd/ö& 
f<iiitHdi Gericht; denii er haHe 'der* Kenntnis^ 
s^;'^8l Und 3^ar.arn8t9 aber gerecliti^ ' 
•^i> Uck > mödaEle . ih dieser Betttafchtuhg -daa Seä^ 
Mi^Si$iiham\.ykimi^auil^m^ ^ SoHehe fiiid«r sind 
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>• y dir^iiis illt Owcjhtirfhte necht . freftiKg %r^^ 

Tlirilndhrhil^ an* 4^» Schieltw^k» «einer Yöjker 
zu. haben 9 ch eä d t.^ .^ndern idie«« Theilni^^. 
me durchMildQiancl .Q^G^hiigbeit b^i^tvi^i^t^ 

U aii%«wie$«ii:'hat,. Iindi grä£lei> liftd el?biil)ä^ 
MT als: dfe :0emW4e?allwP JErt)h6fte«,.-,diQ, je; 
weiter ^itb »mI Z.eitfin^rlimör:if<SPtriick«n m • ii^r; 

^ mer diinhlcip in ilMr6|x^.l>liUigea::Ge>i^and# .er- 
«cheinoii^:..,E^ i«t zwä^ -wäIwj 'dafa-Step^tt 
naohmaJs ^$)i;durc11 den RaUi' seiner. Geistr 
lichkeit bestimmen lief&<. diei^ßH^irochene Re< 
Ugion^reiheif: ILiievland^rii^nA der: Sladt ftigii 
aitf mancherlei di*iic?^ende-Wei^ zu bedchcänn 
ken. Doch 6ieJfc3t;:dßr ihii:d^fealb,. bitter itÄn 

' d^kide Ges€hichUcht*eiber Ki^khh^innsichidar 
Pre&es.^ner> Geisecbtigi^eiA» dje auchd^n^e« 
»jttgsten Uttterthan h'itiß c tnicht entbti^?t^n#i 
Je^ inächtigci^i! aber der tifin^ Stephan ,w,aW 
und je mehr' Mil^l ihm t\x Gebote standen^ 
Riga seiner WillkiiiJ-z« wtarweijfen, um d€^ 
$to unerschütterifther.})Uebidie E^tigkeit deie 
Bttiigerschaft', i.mit w^ot)^ ^icfoft» selbst de» 

^ Mekiung ihrer, vomehmsteo IVtagistratsgli^det* 

8* 
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aar heiligste» wassia hatie» 4firen<Giiftlb•ll^^ 
an bewahren süöhte:^ Die Intrigttta cte^ Ooii«^ 
"^erxieürs uftd Cacdifaals Radziv^U ^iBst die 

* Verrä Öierei ' einigw» ■ gevromienem.nKiih8r voii 
Ansehen. r l«o*i»»t€r den «enäden;- Sinn «der Rfgi«^ 
achen "Bürger nichtJvörfährett ,- titid es kam ei-« 
nigetnal; «besonder« 'al»;der K^nig dentsin^ü 

; Kalender einföhmt Tassen wollte, vof«ii§lidt 
äber> weil die' Haigobs v Kirche an cUe J^sliiüa 
«bgetseten werden e^Ute-/ zti bedeutenden Ün-^ 
ruhe»'» und eiii' Paar *n*flohienöV dann wieder 
eingrfangene Vef^iHhrei'^ ^m det Stadt 'Würden 

^ hl 'Riga genchtcit und enthauptet^ was der 
. Stadt der d^hkib iehr ets^mt« li^ig 8le^ 
^j^hana durch Au^ebung aller Privikgrenund 
harte Strafen vergelten wollte. Doch er starbt 
Qiiü dessen N^icrhlblger ward; nach manchem. 
ZWist bey und »ha:ch der Wahl ,• ' der sfchwedi- 
'edw-Sk-bpriAaj Rörtig 8i^^ der&te. Die-. 

ser bestätigte 1989 '^ieOerechtsame der StäAr 
Baga", üntd obgleidir' auch w • nf^in^e £ii»^^ 
sdiränlmng der^Religtens J Freiheit vwsöcfcte; 

; wasvdie Stadt nnt 'aller* Krafi>i von atdiabzi^ 
weh#etti wufstei^^isfaa Sht»^'a«*itef»'sx>i«ttttl^ 
vertheldigter^dafe ^önÄre ütigamschen 8olda«<' 
ten, HeidüclCiet^ geftiinnt» Wi&lch^^om Könige 
^eworJieR^ ^^i^ir t<QErbei^cige»t«iiul , in. 4^ 
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i^Ai^ami ^e^HSMMcf^ii^i M^ iti^sten ' 

•rroch ijäld Gelegenheit^' dte '£©sb und unet»- 
t4chfttfe:^Mche''T*eii^^ a«]r^Stä«i «hi erobert, 

liQ Jaiht^' i66^*'bfckge4*t>5:i' üöd äie Stadt, diirck 
*«nö-'^d^i<- fefhdKchöii VWsp^echiingjBn vei»- 
tolliil-,'iilih eben so kra^g-äte m«thig verllief- . 
TÖigte, setesi-^j-ate sie^ Wni deh p<ylmd<3hen 
'Ifrupperi'AteM^gehttHg^Wtef stützt, ^elneh 

- Üfheil ihre^ Vor^i'adte seöist 'anzündefo; dte 
Baume wtv^e Stadt jäti^^ikh , iihd 'dädhi^ 
*J«m5ch¥dWvoh^d^,<>b<f^Kälem -erlitt!^ '> 
1- Dfer-fölnlg^Carllrbb^iKrim Junius^ang^ 
^ne »rf-g^eräftg itn S^'t^^ÄiBer^afaf,'^ 
Äöiif^ V<in P6leW ' «igl^fthd heloH^h ' dlfe 
Tretl^fe'dw ftigisiü^lf Bikge^Ä^^ 
-j<o3^ ^iirch' eine wiedcAcUe Bfestatigun^^alte^ 
IteditedhdrEfth^ttÄgitVtfer^' weichet 
^nft« der Siadt YeraiehM'en. / * ' ^^^^ '.' '] 

^ t '^» Wfederhc*t' trafen^ ^etef lite vl#nd-«^^4W^ 
»(»t Sl^le' tJhglüc^sfölle der \schfreck1feh$ten 

• *tfcf ^!rle«i «h* B»ähd}< P^t- uiid^ '^ÜWi^ 
flTciivnemiiiünigen weöhsdtüin '^it * eiftand^i* ,; 'öih 

, iSdheiiifi«waIme»iidteii»'«efg«iU6^ 
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•teps, erscheint ctte.^r^H^me,, aUrftleft&fWiGb- 
.^eit .Vi9rJüügf<endi5iWiei#«i wit.yreJ,oheij,4^4g 

Ifil|.^,furpJittei:«?Cf;^ JwwjW^^iJ^^it^cfe, 

ynuch .^i^ damaU , Wi' weihten ä^ii^iat^n S^c^vtf^ 
i^^oth^tt^O ni^lrtriYveniger. Soi!«^eUw -^ 9* 

die I>ür|* h^rab^;jlr\'WWWen findf>Clt^ft$Stoi^ft<i 

cfi'fMldiWid f ]fettij4 2y?gen. wl^a^e «mWc/ jt- 
'/iffi.p|w#4^rte im4 mordete i3ng?)5ti)^,ft:i)|^r|i:4i*- 
jgftcp.^aijclnikapn^midrhnwmtfl ssOinfe.WohöiwM" 
gen nieder, So.n>v^r ÄWö^ In/^J/ieybnd^.dt 
iÄfiP^fii*:4ei: ^elii^^^ftrtei^ :Wi«t^ 1^^ 
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^ddiit^iif^ ^u 'V€re^hveii:t ,^:^firliaii4stra- 
J^eiv sali; i^;«»!^' Starb^mle tmd Todta liege«, 
f^fid, ub^r.^^0op Men$c^en starben Hungers, 
^ermals; bewies Riga auch iii dies^mt allgf^, 
pieinea län^mer einen Edelniuth^eine Menr|$ch- ^ 
jichkejts wie.^e, beson^Iejis 19 jenen ranheR» - 

\ 4»türinisc]iea Zeiten » so selten gefunden ;^var^. 
Aus, den .fernsten Gegenden Lieylands flüf^tt- 

_ ^cn sich, die armen, hungernden Menschfn 
jüach Riga» u,nd wer ^ .Stadt zn erreichen 
. .ven»ochte» fand daselbst A^ifnahme und Ret- 
tung. . Der Magistrat (ihn^J^onnte man wirfc- 
Jlch, Hoch edel nennen) »tiefs vor der Stadt 
Spjieuerji erbauen, wo d^ Unglücklichen 01]^ 
dach fanden, täglich mit Speise und Trank 
.velPSßhen,.und die KranKen gepflegt wunleif. 
pa aiiei: aQe Vorrüthe sich in Riga .aufgezelicl; 
fanden, ward Getraide aus den> Auslande veif- 
^schrieben, so al^er viele Tau9ende dem Huiv> 
^rtode entrissen.. Noch jetzt wird hier jähr^ 
jiich im Herbst ein Vollisfest gefeiert, das, von 
j/^ner schrecklichen Zeit den. Namen Hungei5- 
Jtummer erhalten haben s^pll, ui^d das Andeii- 
Jien der bösen ^.eit, so wie 0as des Edelmuthe 
i\oK Bürgei?, iflj d^^m frohen Feste der Nach- 
}iommensc|t^t der Retter und der Errettetep 
verewigt, j. . ^ r^ . ^ 
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Auch in ftigä sdbsl hatte Hie 7e^V^äb Fol^ 
jener Hungersnoth im Jahre iÄ>4 vide MeA- 
schen weggerafft ; und doch hatte die StaA 
schon im Jahre 1605 isA^ermals eine Belagerung 
Ton dem Könige von Schweden, Carl demgtenf^ 
jBU überstehen , der im August mit einei* Flol^ 
te bey Dünamünde' landete » und die Stadt 
«ut Übergabe aufforderte, welche jeUpchmit 
der Xufseruhg abgeschlageti ward: nriangeb^ ^ 
Xpfel und. Birnen weg, doch* beinfe sokhfe 
Stadt als Riga. Wiederholte Aufforderurigen 
«ur Übergabe, welche ebenfalls aibge\v2esen 

-wurden; erbitterten den König, und er be*» . 
schlofs den Untergang der Stadt 5 doch ande^^ 
Gott; dfcnn ehe er den Sturm auf die Stadt 
•beginnen konnte^ erschien ein polnisches Heer 
ehnweit Riga, welches König Carl zwar zum 
Frühstück zu rerzehrch sich anheischig mach- 
te, doch der Abend sah ihn schon völlig be- 
siegt auf der Flucht^ "wo nürdie heldenmü« 
thigen Aufopferungen des, Rittmeisters Wred« 
ihn vom Tpde oder von Gefangenschaft retteten. 
Dieser brave Lievländ^r gab dem Könige, des- 
^8eh Pferd ermüdet war, das sc^inige, und, 

' Herr, gedenhe meines Weibes und meiner Kin* . 
der, rufend, wandte er 3ich gegen'die dem K8- 

^ ni^e nacheilenden Feinde, und' xx^i die3en sit 
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Piifsc Jechttod , wifrd er .ut^zingelt und nie- 
•äöfgepiaciit. i ^' • ' ^ 

* ^AhVrmals hätte ctie Stadt l^iga für dejy 
Sta^t» aii welclien sie nicht Nei^ns; und 
nicht DanKbarfeeit^ sondern ijUr.tiieure Eidö 

T)aTiden, felsenfeste l'reue.bewieäßnf und denr , 

, ... '■ . : . • » fT;f V . ii'^ ^'10, '5;"' : 1 

' npch hörte Polen nichf auf, trotz aller schrift- 
.lieh ertheilten Versicherungen, di/B Bür^^Pfv ' 
ßcnaft der Religion wegen zu drpcken^ so wie ' 
es auch nichts that, um die Sta'dt daiurend zii* 
erhalten,, sondern die Vertheidiguna immer . 

hiir ihr selbst allein überliefs. - . 

.....; - '/. ... . ,r.L : ^:\ L .: i , 

ipin sehr schwei:er. Eisgang im.J^e i6i2> 
,und ^larte Wifiter in den Ifhip^ .i^i6Nun4 
^ |6*7> gingen wie Zeichen einer ^chrocklicjheit 
,^eit voran; welche der Kriieg abermals ifbq? 
JRigA brachte. . ; . . - r c 

"' 'Dem im Jfäh'te j6ii verstorbenen Konige 

von Schwcd^en, Carldem 9ten, fblgte sein gro* 

;fter, heldenmäthiger. Sohn, Öüstafy Adolph, 

'der schon als lungling sich den kriegerischen 

'Lorbeer W skmmeln begann, Welcher unver- 

wdWich sein Andenken durch' alle ZeiteA 

sclhniitken wird,* obgleich ihn als 'Mann der 

Tod bereits mit einem ahdejfen Siegeskranz^ 

iiberrascfate* '^ 
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8chen Schweden und Polen im Jalti;e,.-^^g.i 
zeigte letz|ecp ^^^^u s,q weni'jj Ernst ^.^inen 
"•'dauernden .Frieden zii \sclill^fsen , als. Nei- 
gung,'' die'^'^ev hahefidem /.Rrfege ^m jneisten 
kedrohte ' ö t adt Ri^a träftig zli vertlieiÜioien, 
iber Kriek'Üracli Jos , yincl^ Polen Svieß'Riffa, 
das um ; .Schutz * neigte V \veil man die 
Tr^eue .di^r.!S,tad't zii wo^bl kannte, ^uf 
die. eigknen Jx'rjihk zuriicfc / Sol£he Anwei- 



I 



Lie. eis[enen ^nr^iti 



5ürig'auT eig^ejie . Ehre . galt \ind^ gilt bi^y Rir 
ga's Bürgerschaft., als giltiger, nöthigjenfall« 
, mit Blut und Leben zaiilbarer Wechsel. Die » 
I fitaÖt -riistef!^ iibh 'also" selbst r liefs, da alle > 
* Whrhäffe'Mknhsahaft^oh'dfeh Polen 'xülli 
' TiirkienKi'te^eaäs'giBhoben'' worden, in Preii- 
Tseit utiä liiibeck Jtir sicKH^erlien. Alles, wis, 
in der Stadt nur waffenfähig w^ar, nbfe' «Ict 
%^g)ßi;h ^. ÄW. -Waflfer^*, :' Die 'Vorst^^te flfv-nr- 

i^en voigi.,dw, ^Ä^^^^^hf^^^ff.'^^^^'^f^.^» 
und n|#n fr\yiwpteten^e.,niitr w^^ 

. sung 4en Fejn<i Er tam.buld d^r^mf dfpi 
isiten Auffi^t^^ß^imit i6p Rri^- Fahr*ei4g3i 
^n». und; xinter Crustay Adolph^ ^ige^^ Lei- 
tung i^an»^ (lie ;BcIag^rim§ 4^.StÄdt ,. n #cb- 
^em der.Xr9wp^ter,, ,d^t,sj4^,^ur Übei^^lie- 
auffordern mufste , li^eine AtktwpfCt ,, ^Yi^^ 
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!<!k*fi^ einen s iS^igimn Äiwcfr aust r de^ 

'fe?f uV^^viflie -B^J^erung^ doch ^h^n,f9t war 
4« - ^c]^i,.(l^w Wiffc^c^ivJ* Glühende, lioigeln 
mmAmJ^^ M^pg« Mip.odi^ Stadt 'g^>TOrfeiv 
ll^teftlV,u9^uGeg«9jftinjp' gegr^ien, ii^ selbst 
J«l?fftl^%; AdfejfeTlM^ntdiP tj^fiferftjPiirgQr 

jiin^i^gBlfliiTrtivdi^^jn^fF >^<f}cfee» ^iei rgp^j^e/j^ 
llijf(o^^cte^gte%i&t|Olt. JbA^ecKten. irDei?'' H:<inig 
*^«fTÄVAriÄ^§h^erf^.dXlalJn 4^if..gwfttfi9 tft" 

il4^i^e^^ ihm ,'>vwrden &^me,fip^\p:^ zerr 
Ä$ll9iÖltöH:. r I\Jiit.-;hÖÄhster,TBi'trittPpHng .bc>- 

^i^Ud^» ^'^^lmJQn.,,:.g|js^rlg ,.ie^^„«id^ißh,. xl^ 
§/ehw^xle»,' da9/J[lwiwJel,pftben ii«iJ§^«iitbQf 
awvüi|^iei*]|imire<^i ]'an4(t enUchi^ji^ 5Wi? dw 
IJnSkei^igfliig, der • Stasit ^ ' w^enn <Jiä^ r ]\ilinei| 
•peaügent . Zuai ' lefcsnboni ; fUMe w^ die; Stad( ' 

»O0<>^ vyiafferifähigb/StA^itor MhHt iV^f^^'t^tt 
. tatlg^lciä^ » vepjortm *cbtep^. so rbiitb^^aihi» -dpclj 
9|Sliihi;tiul: Treii6y»iei»chiü:t6rt^ M\ ihf Gph) 
«Id liij|b»r^'jA«tt>sfc^^ 
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"für . die Vftrgütistigting , neutral bteiiei^ »i 
hönntn, —**^ vergeblich. Zu gewifs sah. dÄ 
gegeri sie? -feämpfend^ft iM^Eehl^Öni»' ste fti seJ^' 
^er Häiid. ■ Auch einfen vifer wöfehei^lteftifiÄ 



iStillstand erlängten 3ie riifcht;'um '*wfelc*en 
^ie, bäten, um vlrflelcht'fiiitaffftz/voil dönlte- 
ien iwt^^rwrfrten, bbgleich' sofche^^ SfchVfA 
tti<^gKV!hJ^hfe|i, da Pdlen afie feeih^lfoiafti - 
im RiHlege gegen die Türken * v^rwi^fidl?frv ' ^ . 
Sipch- sÄg4fen-die Butler Rf^'äV w^-^oHÖl ^ 
"als Unterthaherf dias^ Unsfrige tl^tof/ dnÄ^V» 
Wdt^'ünä' «Nachwelt von dem yerÄAchle^'a^"^ 
1er " ITngeMfcr ftey ^dy». Selbst dte Ife "** 
Sladt'sfftai l»^(}nde]:iden wemgen pi>}tti$<ihej| 
Offiziere riethen Äur Übergabe; Diese kotiü^ 
1?e ' endlich ' tmtrrogUch länger du^e^k^obeii 
*wdrden i^-tend erfolgte- am* iSten- SeptfenAer, 
im äeiiis€(lfeeA Tage/ -'an welchem ^Gti^tav 
Adolphs Väter die Schhidht ohnweit J*^« y*i?- 
loren hairte^ uM die ' &di(gei5liiig kvff§f^eA 
mufste. •> Dfe nnerÄchtete^llthe , iesU^TtMUt 
äer Rigäfechbn Bü^g^rdcbäft hatten des ^b^ 
mütMgeii Siegers vH>lte AoMung er^rbeiii 
jjSeyd •mir so trei»^? wi* ihr es-den Po* » 
Jen wär¥t/^ rkf '^ toyo^iseinerti-^Eitiäu^ 
der Bürjgef Schaft za^tciiftd^ gdiiebiii^iu^ l#i 
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Bor&eF^ii^^ dersilBeh; Avddte hur eaie so 
tf^e StdAt xnaoiieDy und einso/grorsmüfhi«*' 
gte Sieger gewähren konnte^ daf& TNonn in-' 
nerhali' 5 ^bren^ zwischen Schwedcfn und 
F(Uen Frieden geschloseen würde ^ . es !der ^ 

: Stadt f/oy stünde,^ sich wieder polnisclier 

• Oüerherrsdiaift zu unterwerfen; Der Bürger« 
nieister übergab dem Könige die - Schlüssel 
der* Stadt, erhielt sie. aber mit der Aufserung^ 
veieder^ zurück» dafs der Honig sie dör Bür* 
gersäiaft selbst anver^aue. Auch bestätigte 
dieser alle Gereditsame der Stadt und deren^ ' 
Bnrgersdiaft» die er als Feind zu heldenmü- 
thig eri^taht» um sie nicht, ihm unterworfen, 
kmdesTaterlich zu lieben. Noch äieht. man 
auf dem ' Schwarzen - Häupterhause ein • scho :• 
ves Gemälde deä grofsen Königs. Er jst in 
Lebensgröfse zvl Pferde dargestellt , und 

" pmctmt unter den landern spätem Hercschenv 
welchen Riga huldigte, gewifs einen würdi- 
gäi Platz ein; ' • 

- • Der !Krieg der Schweden undP^l^ dauer- 
te hoch fort, bis zum Jahre i6!i9r Dodi Rir, 
ga Utt. nicht weiter in djemselhen^ wohl aber 
im' Jahre 1623 voa einer verderblicheii Pest, 
^ und int.lidira .1^696 durch jeinen schweren 

■ XlMgangw: . . i '^;. 
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Der Ktiii^ Ott&ta V Adol^ eischhfltr^«flhei9 
mala in Riga^und schenkte <feF Stadfe «iti^up^ 
re Götei; und.Grundstüclie; diese abe(f»/%viiiid« 
te die lahre der Huhe .dazur.an > eiii Q^mnaff 
^am^ und mehrere andct^ gute und/ nätäbitf 

, die, noch jetzt fortdauernde Anstalten zul 
gründen , und obgleich, der . . So^i^ri^ . Krie|f 
in Deutschland, an welchem GustäV Adolph 
so glorreich Tl^eil nahm, zWar nicht umnit-' 
• telbar Lievlarad und Riga berührte, dodl aK 
len damals zu Schweden gehörenden liän* 
dern viel Mannschaft und Geld hostete, s4 
hatte sich Riga dennoch 'so weit erholt, tuÄ 

' nicht nur die in den frühern Kriegen, nsedei^-i 
gebran^ten^, GeBäude - ^ a^ifl^auen ^ ' sotiderii« 
auch manche ^andere, dem allgemeinen'' Be- 

/ iten bestimmte, neu errichten zu Können^ 
.wie 2. B. das Zuchthaus- und das St. Geor- 
gen-Hospital in der Vorstadt, und.wiefarcre 
andere. 

Als Gustav Adolph in derLütficherScHIadb| 
degend den fteldeHtod gefunden; ünH'd^lfeen 
Tochter CKristina Königin •. Von SfchSvedcrt:' 

) iVard, ertheihe auch sie der Stadt Bdstäti^s 

^gung ihrer 'Rechte und« mttftdie neuaVer^üiiK 
atigüng. Abermals Wandte' >' die Stadt aucb 
(tiese königliche Gnade zum Wohle di^^tA^idS 
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viui- dem- d^r .Mt^schheit an » iildem Zta^i 
iuKB^er/ 4^X1(1 duixh die Milde emigeif patirio'* 
■tischen Bürger Waiseh -Institute erbauj 
wurden.' - .' 1 : 

.11 Als dieKönigin rChristma vom Throne her-* 
ai)i9tieg^ «m Stufen des Himiiiels zu erklim* 
Uten» auf weldvtei Leidenschaften sie dennocli 
schwndeln liefsen, htach unter .ihrem*'Na,cla^' 
fi^lger, tiarl denMOten^ im J. 1656 abormaU ein 
Krieg mit den F'olen und Russen tes. Dei 
Czar Alexei Mkh^öo-vvitsch verheerte Liev-» 
land mit einer Armee von i20>öoo Mann^ 
tOid auch Rigac-i'ward von ihm bWägerti 
Doch Riga's Treue erprobte 'sich nun auch 
den Schweden, wie jedem recteftfiafsigen, frü' 
heren und späteren Beherrscher. ' Denp ob-* 
gleich die Veartungs werke in eÜiem schkcli» 
ten Zustande sich ^befanden > und während 
der 6 Wodi^n kngen Belagerting 1675 Born- ' 
Iben in die Stadt gieworfen wurden, so wiei 
diese dennoch alle sehr günstigen Vorschlag« 
der Übergabe ab, und vertheidigte sich so^ 
muthig, dafs d^fipFc^ild'die Belagerung aufhe* 
ben und davon ii&ehen intifste. « 

Die Verheerungen, ^welche der Fehid auf 
seinem Zuge allenthalben in Lievländ nach«- 
g^sseii^^hatteir^lftmget und P^ttiu^Folgei 
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welche letztere auch iii derStaclt so 9clir#öii^ 
lieh wüthete» dafs die Hälfte der Einwohneit 
Starb, wahrend auch im Jahre 166^ die Po- 
len und Litthauer» wiewohl ebenfalls vcrgcbf^ 
lieh» eine Belagerung Riga'» versuchten« 
Erst der .im Jahre i66(>]iurz nach dem AbU* 
ben Carls d<^ loten xtt OUva geschlossene^ 
Friede machte, den I)r«ngsalen ^der Stadt» 
wiewohl nur für eine kurze *Zeit , ein Ende* 
Der nun regierende^ . König Carl der itte» - 
oder vielmehr 9 da er noch unmündig War^ 
seine ~ Mutter und «die Regierung deines Rei*« 
chesy ehrten scwar bey seinem Regierungsan- 
tritt die seltene Treue der Stadt in einem 
1660 ertheiltcn DiplofniL^e .nQbilhatrs^^.y^^ 
ches den Mitgliedern des Magistrats adlicht 
Würde ♦ der Stadt selbst den Rang gieich\ 
tiAch der Residenz St<(ckhOlm# und dem 
Stadtwappen die Königskrone verlieh; dcwA 
war die Regierilng Carls des titen zu kriege-' 
risch, und eben daher für -seine UnterthÄ? 
nen drückend^ die er mit Abgai>en belastete^ 
und denen er <äie Güter nahm» welche frü- 
he;' die Krone Schweden selbst» um Verdien!« 
ste für den St^at zu belohnen, ^ verlidheii 
hatte- . . Aberitials wechselte x . alles Unglütdi« 
das .die. <I>f atUr : n^rbreit^ .Äinxu vcd% diem ^ 
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li^yieglllmscheii'sdllit g«g«a MenScbfn tu 
idiaflso. vennögeo. , Eirchen und l'hiirme« 
tv^rsdieinlich von dtofielagtfnuigen^rschüt« 
teity stürzten m Rig^ ein und mehrere Men- 
$cHen wurden' beschafft. Strengte .Winter 
folgten emander und ein heftiges £rd]>ebea« 
das mitten imWinteivunteirBliüBen und Don«*' 
ner$chlägen^ Lievhnd er^chütteift^, scbred^^ 
te.dne.sdiön durch allea denkbare Elend ge<« 
ipiälllen Mens<:hen mit einer neuen^ in. diesen 
Gegenden noch bisher nnbekennten. Plage» 
im Jahre 1677 <^^ ^^ ^ ^^ unglaubliche 
ItUddösigkeit einigef Bösewicihte in einen^ 
dre3rtägigen Brande die Hälfte det Stadt Ri^^ 
^ einäscherte^ ^ Der. Kauptthäter war ein 
deutacher Student« Gabrid Franck» weli:^etf 
r <dnen: ediwedisditii Kaofmanin Ander»olm 
ttftd ' andere eöhändliche Menadien durc^ 
feierliche Eidschwüre zur Ausführung 
d<^r gräfslichen That verbunden hatte« Dia 
beiden eben Oenamyteni' wurden ergriffen und 
;N:hreekUch bestraft» besondere Franck« WO 
aie> in* der Vorstadt noch jetist stehende, .ei« 
ß^ gro&e Ki^ei toU Stacheln tragende ger 
mauetta^ Saide dicL.SteHe bezeichnet, wo er« 
wie eine Insdirift bebeii^t* mit glühenden 
Sangen geawiakt mäJdMttdig <m Todi^ ^? 
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^hiAävLtktt w^t^M. Die Regiisniiig Canttid^ 
Uten, dessen harte Bedmduingen auf itäei 
Weise Lievland uml dessen Städte . niederf 
beugte» u^ der die Deputlrten^ ^webäie^itm 

: A}>»tellüiig saldier erdriklieiidepi h9$UnhAf: 
ten f yerhafted , n^d als «Empörier ]^hAiid^ 
liers, h^^te bis iea ^itieni Tode» der .im hh^ 
ref 1697 erfolgte» nicht auf» eine Epohhe-flln 
les Urtgläcks iiuoh lar Rigfi zu beseic&nefl^ 
HtfBln nachdem ein abenoiaiiger , Brand 119 
Jahre 1689- wiedeiAote ^io^n gcofsen Theil 
der dtndt Risaadrst&lr hatte/ dauerte ein« 
ibw^ijiihrige^ Hungersnoth bis zum Todesjahr« 
des K^fgs iört und härte efrst im folgafiden 
anf. * Se aber w^te ein ' finsteres Schicksal 
ixiit eitlev sciirecklichen X«an(]^ge;den £le? 
^rungs • Antritt seii^si Solmis^ Carla des iMem 

^ ein» dei«^ mag ilin anch die Geschikly» ewmt 
Beldl^n n^nn$&, doch nnr als: eine 'Pläge-^ &st 
Menschheit » und « ^. die gtöbte seines eig^ 
iien Refohes er^ch^int«» \r0lahemi ^.Macbl;^ 
WtfU^nd und poütib'che Wicfatigii^il . iwie 
eiti rtoltkühnei; Spieler yerlor. Glänzend ^mA 
gcofs gingen die ersten Regiei^nngsjahi^e Carli 
des isten Wien Reiben llhteithaneii mi^.fü^i 
Von »etnem Kriegsg^ucii begeistert» unJEer 1^ 
ntr Re^ettmg alk^Riihm iec^WeÜ norifik 
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ti0«ufitiH M^ll&er 'naoHlw >^kn ««^ l^M:igr.^iiii 
gäMbitnelt^fi l.oljbtetf^i&irl» mit etorBam' iß4^ 

j£if^ttiberdt0hi^rWeic^ «ucb ^e Svo^ätjae^ranf 

de». IVbiflkear 4er. tRi(4ifl($äie]|ii SäitgejmiiBiU tjaOm 
chen müfsten; denn noch eh^Cairl/ä:iin»£lKiy 

wUt^r^^on ViAtfi, und oftli^iiii di^ J^teglM¥i§ 
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i^n\ üj^a ' dGliön fail^ -Ath^ )tiM ISähltfftickehi^ 
nt^ Vdü' Polen arid! Sut^^ ftiga geftni&er 
Aofgestkllr, allein, ii# Mr^r^d von fSaA.' 
rstenf^^d^ mit scHMtffiHfönden Sstteevleib^ 
fte Sclmr^dreii ttl>«^'^^«>^Diiina setJeefr-ikDii 
sehmU'M die Flifdil^ ^e^diiagen. ^Gai9stll|^ 
Mdä»dhlie)|«r Hafe ^en iAeii l(^ig Ton Bo« 
}m ti4dly ihrt 2a >de««ef< Vei^olgung «», nncl 
llr^E«rad'^^r:dfe- B4d«Jn^ini viekn ScblAchteii 
iiberwand, Augusts Absetzung al$' Köing 
iroii feien bcwirfete, ihn nach Sacfa^eii ver- 
'ft>%t(f ttttd «u (bimm ^dtitnpflic^eit * FM&äeft 
tNftmgy Hhh ein *grofe6t Hieil Lit^laiija AM 
ntit*ahM^h6elnae!nlGMdt^ ^^n ^^ «uamck* 
g^Miebenen wenigen schWedieclien Troppc^i 
kämpfemfen RiBscmv pi^^' g^gdie^» wafs d«« 
A«tch be4ond€if*d 'nttchl^eStg fär Stitwedctt 
^««rd, dttfs >de<^'f«M&ch» Kaiser Peter^O«!^ 
|«fihii{t iänäf siArie Vl!t«(p|^ ivi AhenV «kI 
am. ebm ^ gescliliidrten Krf^ern »i bOdott» 
aia sie von Natur fedhoi» tapfer 4lid em^ 
dauemd^Wareh. -^ '• ;^'-i ^i*'--- •i.i/?xr. n .u 
'1^ >Ak nach d«r 8iMa«M^ bey^ f'dläRilra^ Snt 
itflipe.'^7^ Sthw^lik» ig^zia iM^Qdi^ 
verAidftet^wordenr; tnid dkrKKiäg^ n^ lüil 
Weid|eh seines 4S^efol^^ mch 'Bender ^eu :eM»> 
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iimer£nD; yoin^ügltcb aboiv.«^ ihm Aiga «It 
See. -.0114 HandM^stadtt «i allw i PtüMil «ifr 
^tifcbildai^ leums empÖJtttreb^iidea SUnI^ 

fis ist atiffftllmd, ä$ts Rign b0yi «Iteit gr^ 
flen Veränderungen seinw ^chiokiäeibi^oii- 
dem UngiüchsfaUd. VKie .Yoj^Hehei» eriebte^ 
die , dft scHrecküeiie'- Ub^ear« » dte |U>oki 
•dbnecliUclie^n fo^nden Begebelnttittii^n ifso«r' 
«itdttitten. Auefa jjMiA km^bfi^.siGh'dtoi 

e ' Im ^Novenaber ** Mooalli d?»» JehBesuiT^t 
«Erhob: sich .etn'sa geWaitiger rSftttdn» Aah die - 
Dächei^ da» HäitMt ^bgettiegrn ^wsäpdtoy vie^ 

, le Schine in de^r Dana strandeten^^rund deir 
^ön^tHftQ hoch atitg* dft&Jn.^iedri^on Ge« 

' ^gendi»n.um die Stadt Alciecbdn und Yt^lxm^' 
teanistn. Einö förchteriedbe Käfte loI|^e hie^- 
mtf^ruad if lieg Jm ganssn Wintee-so liadi^ 
dafa/- att^ Obstbäume: erstarben» «xnd iMete 
jMt eoichen larffioreni 4m. firiihiahee >des 'fo^all^. 
Ani;'\&luws 1709 ab^ das bis zwei und €um 
JUd^f^EAedtck gefnsi^ne £is einen 50 sdhwb- 
»to : fifsgaiig «vrrivvtotit;^'» dftik das Wasser / 
^tkt^cmäs:. iüpcv iMbog^ M^S» aimchtpeitevt^ 
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in^dm (Strien ' sind rAtt«\Vorfätheattdeil 
KeUeiti r^täatb, imA bogar in d«A IBiaitiHm 
Mv^ lieich^n «lis dm^Gräbeni «esf^iäft^uad 
'Fii»die in "der Domlorche ^^aageit wunde^ 
wie noch eine daselbst auf metallener Platlt 
^H findende Insc&rtft'beBmgt - 
-k« 'Schon im October des Jahres ^ 1709 <*iiditt 
d^ rUesi^che FeldmaMdiall« Graf 3c&er«me« 
lewv nrii 3o»ooo M £nn vor ftiga, um es bla 
afior lljrmllohen Belagenmg eingoscUosIsen 9« 
Imlten* i'AtD 9ien^ NMeriiber ersoUm »4iler 
Kaiser Peter selbst, und richtete tmt.tigm»^ 
|ijiiidr4a%'Q«sahilts;:' ians wdchem siwibt 5 
jBombep gewovlm vHuni«ti# 4i» Wirhsamy.da» 
^adtfrtrafim, undi diiielbsfc in KäPdte üiiA 
'HSuser^ 0^en, -irr* .( . . 1 

- I>fl9 fi^hal der Zersiornng ^af i^egebeni 
und; fast wmnterbimdieii.&äen nun 'Tiig^>iiii€ 
Nacht ein« Menge) ^Bniidim iif die SlauHttde^ 
^en Einwohner' skhi nichts' einoml •im* Keller 
piekten himnteili^* weü im December geecWiob 
. «ener .Schnee diese mit Waa^ev . gef älH buttie; 
Sm Pol vevbeUer flog ^m 'töten DeoeiJibeii m 
die^tLuft, .und ß^anatainndi BondUbf v& 
welchen w angeftilH^'VwffvWucdettwcit in 
4ie dtadi umher feefJiliiudMtr und^liot^^aQt 
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hatte f die fetndlitcbfl Aii£EM['cliraag mr Üb#i:^ 
l^ahe der Stadt um &o nmthiger abge$chlagei&»^ 
)e ungliiciblielier ! die Lage dea Herr$ch^5# . 
dem isie Treue »gelobet» .gerade damals V^ar» 
flenn das ist de$ ächttoiSdebnuth^ rechU 
Probe und Beweb, nicht' an A^g^i^ifikie da« 
IHücks Ergebenheit < und Neigung.* d^» H^r«^ 
«ens zu knüpfen« Indefs wirMich sch^iudert 
liaft mtd alle I^Aensdiehnatur empörend wa» 
jrdn die. Leiden» durchs welche ]>i6r dieae^ 
lüreis die Treue y.iedbst. endlich i«^ Ka^i^f^ 
eiüegend > errang. . < • 

^ JXaphdem bis zun Schlüsse des Jaht^ 
^709 Inehr. als tausend Bombän in die Stadi; 
g#£sllen> viele Häuser xecschm^ttert» vieja 
l^nsclien getödtet Worden, vredüte der N^U'^ 
^adirstag des Jahrea i7io!Biga^s ujcigiückliche 
Bewohner .du^ch\ in der.- Luft zerspringende 
Bombeiir die in Alles ^s<:hm0ttecnde Stif di^ 
piiedeirfielen. . ^ , 

Um dem stärken Froste zu widerstehen 
fthlte es ^n 'Hoilz, und da sehr yiele Land- 
bewohner sieh, zur StadI geflüchtet hatten> 
auDh'.die Vorrathe überhaupt wegen der ge* 
meldeten früheren« Unglücksfälle nicht, bis« 
trüchtlich grola seyn konnten» trat allmälig 
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Uiktntt» slärlkerer Mamgtl ein, so liafii «did|l 
im Janaar> weil liein* FnUer vorhanden wm% 
loo Ffekde niedergeschossen \hifdenv tUA 
viele- herreiilos unilierirfiten und vor Hunger 
umfielen. Der Widerstand' der 'Besatzung 
war nidit weniger kfeaftig» als der Angriff 
der Belagerer, w^el^e.^benlails^durch'Män^ 
gel. und Brost y 'vorziiglidi aber duoch dii^ 
Pest litten ) die in diesem unglücklichen Iah» 
re Ciirland und -Lieviand in shser gaiizei^ 
Schreclilicbkeit ült^z^gen hatte. Jeder Schobt 
den die Belagerer machten,, wardzvrar vcni 
der Vestung beantwortet un^ mancher Auer 
fall äev' Schweden^ 4eo« die ange&ng^en 
Werke des« Feindes zepstörte', glücklich T«Qi> 
ührt ; dodi konnte sie nicht hindern, daif 
.dlie, Vorstädte von den Riissen ecohert , und 
.von dielten aus Stadt und Citadelle noch 
vritksamer beschossen wurden«, Im iuny "vvtft 
die Noth in der Stadt schon so gr^&v da£l 
d.er schwedische General - Gouvemeitr Strome 
berg den Biipgeiin • geivaltsam >3ie Speicher 
und Keller erbrechen Uefs. Doch handelt stdk 
mir noch für 4 Wochen Vorrath an Lebens« 
mittein für. die Besatataiig, Da y wai»l den 
Belagerern der Vorschlag eines WeffenstiU« 
Standes gemacht, imiels splcber ii^ttr'iiiit 5iM» 
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31^ Stadt ^ewlllrttn^Mmrd4fl; : AU«; fioffniiog 
«mm Entsatse ^firan nircrgciUMii^'' eii4ikh .^ 
Hethi ad' giioffV'ila&.idie^nioii ui^gUiicUlckevi 
Sffemphett» welche di€i.P«stv 4ie »icb in tUir 
•«sidt wiitheta^ iiCGSch0nt hatte» >äu&ii TMl 

^ nro«. Htsugeir '^tad3^»l j^r tmtt 'vga&llen« . 
mSssäkn und idte< oiiiMitüdich^lear Dijag^o: ihr 
Stfdben bistKteo. '. Kachdmn die i>*qM Mniai 
üarlieBesalziing bta auf i^Q^viraKisgart ^woit 
dJBS!»; nndl>xoii.4^ft Btbganii batmi der 5ie 
Tbmi. "äbtig ^ßn^nnä in den g Moniten 4tfr 

'Bdageraii^sdan^cit 111^ Angabe 'des! iGenernIf 
Gouverneurs Stromberg, öp^OMr^^AIepeü^W 
gestorbehy und die Strafsen mit Lei^mamen»' 
dib sunt nir|esdaibfip»b«l^'l(0niite,ilieA^t 
Mravai; ergab sich erst antir-jp^eii: i^v^%0 
die Stadt unter:sebe gnmt^en: C^pitülatjoiiihr 
IMmpm^en^ Krebdie dm Bitigek^dMft «jli 
Bechte u^ Fon»^» die*. sj^Miutteit.^ei» früft 

-^httn BfibejBtechavn^ : ei^h^lt^ni gfiKlimigtew 
imd der MiiwtiR$diw 'Bes^lfeeiuig aottrobl '44i 
eAtn. anderii.iSdviv^^difi fieekn Afai^ g0tal< 
tette; ucidfAucH^^^pigen $^0i£Amftnvikih 
bahidteh/ >^leberin den ;I^nda]?|i^ gdb^rtjg 
urarcan; die der^Haiser Peter vsdboni'idS'^csifäbat^ 
te vrussai::bev Bf^ykmä" iMHihtd^^m^ daii« 
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ivoA "^ ffe j^fiMrUinl' aar • ift^MlBBi iilirig/ miJl 
'mn^.wekchie /i2 Fahnen fäliMnr* D^r £faisi% 
^4»5 rmwniien ilSMiwetn ia 4U§a ) erfolgte tau 
«S4jtefi ^ JvUflsi ndti edler: ntir ^möglichen E%i«r^ 
Ikäikeit, 49iid: Adel nnd Bixrgefschaft leittetdii 
]dtM '£id4essiiiddigong und Treue» weichiil 
. mit ^Li<H^e ^und 'iteiikbarkei^iauch die Nadip 
V^lt» bewahrte^. ^alk aus don^ieiT^w ThtüMn 
des Schmersee V %m ' solcher Noth amd 2m» 
liier ^ daliiisrtbst die ferne Gpascbtchte jen^ 
Ceit mensi^Ucltes Ge{KM scfaatideca inacht^ 
4er fSegen ^Keimte^ weldien jetzt unter ra»^ 
^«dier Hwfsdiafiriein JalarbundMfc sdioiL dM 
ftnderp'^eftvtig« ' "."• ' > 

»i". ..i ' .vjrt' i . !: . . • l .», ..* . ': 

^ : lN«er« dbri:Grofee. J^^tigte iii .einem. M»* 
friltet am TOsS^niSnrptember i7iö alle dieV«r^ 
^itosttgutigen^nocKganas befoiyde^ welche- in 
4lk Gtft^f «tatkm^ va»n seinem Feidfaerm : atf 
Sladr tsftid-:Lan«( ^gesidiert worden» ) und 
tf^ai*. oiMmtgdetnbesdbäftigttt^ ^^.inlgliieUM 
ilie !l4fitdr/ Mt*i¥Hd|^ w)chlN5 zum Sohlua« 
9^>d#$ Jiifet^ :i7U). dtei Pest mit« fi^chterlla 
dhett Wmb^lerr sehte; in> einet b^^sere la^ 
^ : Vi^tseti^ und das, was efe getjttem dundU 
Wiä|ltiiafteifi<M verHil^n« Afav ieten NdtIv^ 
«TU' eevcliiel) iHniier Beü^ «flbsti in Biga^ 
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%pft a?'^mB0h»t^IiRteiiir;ifidrMMf(Hi»'^ 
mm Wfliittuftig.'bey etwanigote -küallli^ Anft 
enthalte dariofctBniliera» wtldfatt aäah jaU» 
IKM^ dan NMiähidaa l^.alab fälift»: abar aMt 
iirdto^'Krai&vSdsale-akgeS«lteii^r4^9Afin«''>iihd 
mb ;dsDiJiaIiei;)rs/»dar mafaviiiAieitf an :IUgA 
mit setner Gemahlin erscUen^i aavvloj|akeif 
pflegte, Peter Kefs ihehrere Gebäude, wel* 
dxet de^'foifi^vtfriRrflslefv ^^adfa^'takfbaben» 
und gewann aohie' neuen :Uiit«rdiaileiii indem 
aaiosifjodrW^ec^fäT'aio $01^ imdCjia.näbav 
kabnen larnte^ immer U^^ ^ evsahien •äft 
imiPaiadian.^ Kreöe einzeitiar 'Biirgep^lnilA 
Hiäni 'lerzählt 'hi4p. noqk viele ^ioiekdbteii'^ei» 
vlfi^hiammeaif. aaipruchlosentuiid »dach« ab 
gco&aik Lehens. Yorzixglidi« ^laiiaKteriaAiscll 
lind . nütrandir er«cliien ^ mie dia Steäklimgi^ 
^Se^w. dan iSarg. einea-SohiiftMCapStaiii^«' dai 
hier ^atwh^nv :4iiiEian läfetf'4ai8i.aaii^t»fala 
naa tretM» >Dieiiafä*heröhH un4>segm[tv'«ui4 
dorn im tiafnitSraudi^waiide, mft -ran Mev 
Mitaft hfoAyfaillleiulenilFlor»' m^ Fuf$e -dätf 
iiüchepmse^hiB'' ^m>i(?rA^ i&Igfr|> arid laut 
jü^diei GdMe^dfirlhgleitti^g «iü«ipimt. JMprt 
aah >da^:if atÄar/all«llthtii»Bn ) q6iiDc : 4lten PruttK 
«n-ueiitr/«<hiqpcfn|lig«ni€hiMie( imv voi»*diiem 
Bomeaiikabcqi^egWIat^ ^leiw^ciMvvj ei 
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twii ''AA* tWU T^lKscinH« dsGi: tt: ^£ft Mf 

ier S^dtt# wit>.rs5cher Tliar Telfast beiträfto 
JkH er >£aris 4e5 i^en Bildnifo aiiS dem 
Adiiv^jtfStnv'Hiniptei^iiM 'eridiD^ rief ei^ 
^K: 'Stek 'daiinem Bviidep, da^ nuch die 
Kriej^skumt Ith^tet 

. INe^Oe«cHieh«e d^. Simdt B^a lintep ras-r 
' wdier. Obeillttrschaft, wddie audi Schüret 
dflsi Tm> .HyatädU^ Frieden atiMulmte/ fibt 
»k abennah- Qelegeirhestv Sdiicksafte det 
X^hder ^d Stidfie iiiit deiMn einzelBecMeni 
edieift^^x» Tfelsgleisheii., and da findig sii^ 
denn die IBemerkung« da& em/Lelien» fft 
meiifi' er wbUs^ ulid gliickHjch.niid iremditch 
ist>)iini'de6tO' weniger mcklcvmndi^ .cspscheint^ 
& feUie fMSUch; niäift gansg; ^ rvmgludXi^ 
eben '^lei^msten ^ vTir es: Jkeinr Xlaeeyft ..obeil^ 
$d«Nd« ^bl. 7 FeiieriuKaMe>i Bradven Ua 
wid :vriedeD aiiay « Qtfd aeü^tiblen mekien 
iiäiiseR;v< inaac}|ee.|Ialm.j»k^netii>'J^ 
eder ' hartßt^^Bredl- ^aa$^^.cDiQ.lVipffm^:^äf^ 
fima.jiceatöiMft ^pevtBÜ^ JateeldtsE^ midea 
|Uir€fik- it44»''i^9i'tiäd>'£7i^;viebAiHäwibr^ 
der«,DiMMr^ uiid «»lÄt^iiiteHn» 
Biga'a^£%Baiih»iii» «mkI JMil<i»'ii>ofb.ai]i JhoAfr 
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Mnem Feinde megUcK wurde »-audh nuf .iil 
der Hähe.Rtga'6«SBci e<schein«n^ tin lebhafr 
teti v^it'^dert Monarchen Siifiliind» l>egüif^ 
Migtei* Handel ,rv0rwischtlsiireehr..eehneU:d}t 
-Sparen » welche . bisherige^» Unglück: nacbg^ 
linsetf hatte. Alle MonarohaBLBiiCdaödfl^-Yitt 
Peter dem'GroQieB ah l>is tai ^i^irtekMen Re* 
gierting Alcdbanders- des Gesegnelrin^^ rbustü^ 
eeh durdi. besendere Urkunden jltt; Rechte 
und PriTilagieoL dex* Stadt :£s gebrach Kb^ 
jden Bni^em Aiga^s iM mk 'A^htving f^^ 
KaUeriichaaiW^rt, nnd deshalb r^ehrleii.^ 
UtiT^ V flieht,, dkiJhHW^ di|f!di» eotch an<h^ 
Ügee Mort «ügealcherten R<K^te«neilitliig,ta]a4 
frMmfith^ iFor dei» Thrpmn der B^hertiOmt 
^elkhd iSuTmaeb^. I^ab itu)hr<iremtttdi€toi 
^Imtaiten imin :Thell Tf^rlMs^^ «Um Thidl 
«eu . emchtoti wtfrden* yr«^ ^nt Fdige rdt» 
iamtfti .bijihenderito 2hiftiiAd0s d^^^.'Sl^^ 
*Ili« leingMicliartM lUrchen .tii»ii4m. 3&e«g^ 
^•tellt, und. axlikr» Of entlj4l0 . j^tft^dei r». 
JL das B^IhbaiM da^Oym^isptt»! Witt>w«- 
ddiiu^r^ ; M^fitS^t und %hiiW n^i« ei-l^Ml» 
^uid obgkttcb' ein iPaar Oom^.Nyai'in^dQn^ Jat|h 
Aren 1 744 find: « 744'f er4^tei?er kn OK^ostirn ddi^ 
<jlytft#.ikiHttficir in ißm'iim f^UMMMfiMr 
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•ditenen iiutttir w froren ;Aienrftii'*den; Sin» 
Uldern der» Kuii8t>HndPoe6ie* betner&ttnVM^ 
«•icheit doch'tRcht sa nachtiieSi^ endrieiMb 
dorm auch.för Wi^s^hschafti ütleratur und 
IKttxiit er^acbterder Sinn in. llüeFknd ixod 
dessen: Haiiptatidt immer: mcbr .«nd nndifh 
Der geftngelte 9ta& de& Merktr verband sidt 
nicht fm Siegel 'der iMnscr^{^eihes(Uf Lcfo&l 
imd Cihrichtting^ sc3ir tmBS^eliekliiiAett.A^ 
%dhen; (äubt) älteia ixiit 4eit Symbolen dtt 
Kifiege» nnd deneti- der Wissenschaftefni son^ 
^tn vrhrSUkh 'findet - ^ich^ «nter aSetr Stütideii 
%mi6 geg«ns4tt}ge> Anerkeniittng''des^;Veidieill 
«Jtes/ >vvet;e}ie jfem'^olil»taiidje,*KiSe^dei< Aii^ 
iMldung -^ef; 'Öeidle*' gleich £^ml4irlieli und 
^f^tilkh ist /Sann ntid ee^nend j^l^te iMr 
<^iiid ^^IklfidMdi / ^ ab .g(iiMMi9} i lahrhimilert 
liitiduMh'r äa^ Nf/kAf det* Stadtr^ili^a.- Jif ^ 
irnn star&eit'^ATi^«r, uifd^ liasr iMbei^lahrlmii» 
^fert'faftd es töitbtod-und'veidi;'!^ bayaefr 
-«er 'daiiiik'g«mMtit€Ä ZälflMg^^datr'Afilitiar 
4in^fiieBet4rohtiei:< detteitkdelto^niötiit g^eüedb* 
l«»tyWöh'27;^'flSI9m^n^beid«i^tti:G^chttcbii 
4)«iwbhnt'^t( itn^Hd^neft di^ 'g««ä<re« ^HHiA 
i>eutedlle»fvÄP«tei' Hftedinet ifhart iiiber'dic^B©' 
•^IW)litter dkrf'eifad«^: uni -dab^tMÖitrfrtiM 
4ir dMiiü^eA 4r^lkiitteiige4UgM4iiastt| |to 
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iil.33,0a<ifb^tragßi^ Jiaben.. : , : /. S 

•_!MH wnbrlurff: «ih^eoder JFtfe^ ,iiyar^ ii^ 
Q4gfi Am\4tei|j[i4y. 1,810 4a8:Se^ular-Fe8t 4W 
rH&sUph^n .Q}>erhen;$chaft began^n.; Di^ B^^ 
If^cUtung allf.^,5les^ J^qtuzi^,. .^ hier .di|; 
Ifp^altcra e^li^^u^ ab . dag i(^fffossene lahr/ 
huAd^rt ^^gao^A vitrglichen.jcriit ^l^/blühe^^^ 
4^. Zu»jt#Dd,,:.in,M6elch«in jy§a d^ xiw^xf 
muthjig qpd fcr^ig, en):gegan $ah«.2|iufsi;e 891^ 

diich w Frf ji^d^ jind.Iafit^^,, Jub^. gewährciif 
6^e voi;i r^^K^, 4Ä?pb, ßwt .«wd ,CharalU^ 
gkiclv au4g^|Ff|<^e«|^ OberpftiJt^riypnJB^g^ 
sMiAjti Ai^ge^n^.MadaiUe wiirdf ^;ioo)i t.d^s 
2^G)(W«lt jene E^r i^^aldfln,. * Si^HSt^J^^^I 
ckir ciiniMi &fi|er4^ Stadt {Ugä voi^ »ber'^g 

und .ÄÄ .Pjs^e lOidt^d, if# ^r» Vm^h^j 
nPm ^v.SiriW^il . Pia. «nd^; rS^t^ xfig^t di^ 

fiwsjji9d«K;clM»alfRr F^fri }iM>,;Ai«iw<i^j;f 

einander in»m\gitjr^ rUfff^ ^^h¥!(i^^^kißü 
reszahl 1710/ und unter letzt erm 18 10. Über 
^ter^ i H«p^,i^ah|t.die rSj^iji«ifcrnin^,; ^md 

§lß»n)^m^ ,di* Jiwwjfflpft^ ^^^ 
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<;he iti Worten und O^afng^^ tili' Lidit lUni 
Oiatiz* iä^hdlen tr<Ier. erI9sclienf hli^mlteh» blie« 
Ben die erwechten G^ntAe'ädch-imif in dba* 
ielnei; Stiri^bHelier Brüst iürüeki' Dänren^ 
^der abersiiid folgtiide^ dem fiUgettiftiMÜ 
Wohl ge\Velhteii Bestiminungen» \tekhe ebeit*- 
fälls aus^det Petef des Skcirfdif -Fesiesheiv . 
irorgingeh. Der Adel gab "ein ttiis^dhnliclieo 
CApital, desiäi Zinsen ^ut l)iesseAn Verpfl«-* 
^ung der Göfangiefneri-böstiilimt ip^rdeü. Di# 
Burger gatb€*n ä^,ooo Rtibel *B. A. an da» At«* 
ihendirec^nüttt. Es tvnrd^ ditftth Sdbscrtp« 
lionen lauf Jahre, v6n Personell iies >^eibU^ 
jäuin. Q«9chtebHts msbesdnderei ^wd FtO* 
iiehulen fut" Mädcheti g<<stiflet^ 2u wekliett, 
äucU der Euphonie -Club und ^Jnes von de^ " 
ien Mitgnedem-'eihent bedentelMlto BdtAi^ 
gab; Selbst -ik ^örn feie^^n ddft dMn im^ 
Weseikdä Ll^lälÜdef ; ünü^r dtMlM der Dieb* 
ter und 'May^ Oriis^ «i^ktm JtaOiüat txA 
fieiid%tol' und igeiriOMein it^MIr«^ ' 

i *Em'"«rfert§ 4<Wek$i^;f-•^rfle^ oft 4eil 
Sdfiritt m^ 'Meiiddd^^ ^ohb auf Alt» 
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iteigen, imd'dardixW^Idie atich Riga, durch 
«Üe Jahrhutiderte $6it . der EnUtehung dei* 
Stadti .liesohdcrs zu Anfailge eines jeden w;d 
«ingespropkeh Worden > V/at auch diesesizid ' 
nicht ^ausgebliciben, als das der ganzen wei** 
.ten ^ ]^de msrliifrürdige Jahf ^1812 erschien« 
Doch Von diesem und d«s«en auf Riga be-^ 
' aonders Bezug nelftnenden Ereignissen mögen 
besondez^ filätter erzählen. • - > 

. Ich iwfeifs' sehr wohl, 4a& das, was \äx^ 
von Rigats: alter Geschichte -bedchtet habe» , 
itir de;ix Umfang eines Schreibens an deif ^ 
freund, wäre' er au^h so i^achsichtig als dii, 
"EU grofs^>-- als historische Darstellung dhtt 
jKU flüchtig und nicht umfassend genug . 
Ä^" dey. ^ . . / 

Wp iSnde ifch also Eiltächüldigulig Irt die- 
sem Zuviel und iSü wenig? Üoch ihÖchtd 
ich ein^fr. anführen, die wohl gültig seyn soll-' 
t^'k Wer voti einem geschichtlichen Geg^ii<« 
Stande, spricht» und nur eine, ganz -liurza. 
Übersicht defr Hauptmomiente geb^n wilV 
kann doch den .Vortrag nicht immer da zü^ 
|elii» w6 ihn d^s Interesse 4n die geschieht* 
lich^ That hinreifst ^^ lind so ist es mir g^« 
gangen, und daher der contrastirende Oop-> 
p^ehleir im Zuviel und ^wenig* Doch' 
ff. XML -\ V 10 . 
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imitier gewiä das^ htizier't nieHr für defl^ 
der gern in Ländern und Städten Bürger^« 
Ehre » Tugend un4 Tlfeue bemerkt» Und dab 
/ diese die Geachidite seit Jahrhunderten ia 
reichlich als filütheil iti die Bürgerbrone RU 
ga^s flocht i solche Wahrnehmung ist' es^ 
iv^elche die flüchtige Ei'aiählung oft. zur histor 
fischen Relation, dehht» dann ahet^ wieder 
wie tic'i besinnend» zum eilenden' Gesprädi 
lätrückkehren läftt Doch keine Zeiire mehr^ 
>«'elche durch Eiltschuldigung das Unrecht 
V.ergröfsetti 



' Riga. d«n8t€>^Nov«mbejfi^i4^ 

• Fatii qsimur % cedite fatis 
Nee sollicitae -possunt cur4t9 ,t 

i^utare rati stamina füsu 

Solchen 2uruf schieil das Jahr 1812 al^ 
, mächtiger Bote des unerbittlichen Schicksals 
^enthalben in ganz Europa zu verkünden» 
wo es gevirifs l^einen Falbst und heine Hut-* 
ie gibt^ die nicht im Rufe dieser furchtba'* 
yeh Stimme der ^eit erbebten» welche .anch 
ge^eii Riga's Mauerii wiederhallte , und iii 
die f^li:n;Uxi^ hauphtei die ihre Vorstadt^ 
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SAntörte; 1i>i4 Ersten Tag« fle* Priihliiigit 
.dieses Inhi'es bt*äclveil för Riilski^d wie Qe^ 
Wittertrioi?g6rt an^ WO die 6chwat*zen finstent 
Wolken langsam sich herumwalzteti, nocb 
«he def Stttf^m Voll Aainmönder Blitze be« 
ganil; ' 

' tri RiVä.liiindete sich dli^ n-dhetiä^ Geiaht 
AeS Kiieges ^iirchVorbereitungeii zu deinsel«' 
ien. am «min an. ^ I)ie Aüfseiiwei-h« atil 
^m )enni^ik,(sti tiuriä'^XJfßti in' b^trachtticSkei* 
Sh'ecke d«n Strörn entlang fortziehend^ wiitf^ 
^eti^ iö wie die alt^^ in deH fi'ühei^hfiekge<s 
i^urigeii b^riihifiie Kobi^bii « S^hariiee, zürri Theit 
hergestellt UM ei^w^tei't^ tum. Theä neu «t^ 
tichtet ^ ütid hiit doppelten Öi'äbeil und Pä« 
£saden V«rs«hen. Auch die Vestting^SVerkd 
Äiör Stadt Ädbst Wüi-den eipnetiert, denn eiil 
langei< friede hatte nicht hut Thtanen^ sön^ 
<i«rn auch die 6t^ab«n dc^r !fcüni1rh«il Verfak 
fcnefli Walle veftröckri^rt lasäena Dennoch 
glaubten selbst Kennex", dafs ttüt iik Citadel* 
i^ haltbdi*^ di« Stadt ähei" düx^haüs^ besön^ 
ieri Von dei' Flufsseite^ nicht stark sey^ dM 
«s nicht nui" niehrer« Anhohen ümhei' gibti 
i^6n denen si^ heschosien wciMen kann ^ fön«* 
dörrt weil auch die Vestungsw^rke selbst/ Mrii 
«ia in aitetf J&eit angelegt wörd^n^ gjeg^' di# 
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neuer«' Hriegfkunst nicht Jbed^iiteii^ geaiig 
und. Zwar scheint der neue Dün^ - Strom . 
die y^rtheidigiing. zu begünstigen) doch diefi» 
l^ann nur im Somniei', gelten # in» Wintfsr i^f 
•$ .aber um desto schlimmer, wo der Sjtroni; 
«elbst zur Tafel werden kann, auf welchei^' 
;4i6 ei&ernen Würfel. des Krieges fallen. Der 
^^«n^iige. Kriegs - GouTemeur ,Ton Riga iin4 
togl^$3^ Civil - 0b^befehlshal)6r von Li^v«i» 
IIb4 tlorland» Qeneral- Lieutenant vonEssen^ 
•iot. Mann von Muth uqd Kr^tft und uner^ 
schiitterlicher Treue für Kaiser und Vater«^- 
|pid» ordnete #Ue9 nur IVIogli^e an« um.ei•^ 
ner Belagerung nicht nu^ kräftigen, sQndern. 
auch daurenden Widerstahd ^^ leisten» da- 
her wurden zeitig aus Liev- und Curland 
grpf^^ . Vbrräthe von Getraide , Fontag^ 
Fleisch und ßranntwein in Riga au^ehäuft^, 
und da. es an, Platz gebrach, selbst mehrere^ 
j^irchen und Speicher benutzt. Am i8teni^, 
Iiiny ward, die Stadt in Belagenins^ustand 
erklärt, und auch die Bürger mulsten ^ichi 
mit 4nionathlicheni Proviant zu versehen su- 
chen. Doch erst als der Gener tfl Lövis sich \ 
aus Cui^l^nd gegen die Übermacht des Fein- 
des fechtend nach Riga am^ 8ten Julius jeu- 
YUck20g,'sch^n,es Ernst mit dei* Belagemng 
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itiga's 211 Wetdeti# wo^sush S&mkk iridit viel 
iibep 10,000 Manii befanden» die gröfsten« 
theils nur^ aiu Ra&erve - Bataillons^ ^ Rekni». 
ten üi^d Invaliclen bestanden; Per w^f haf- 
te ^ Heldeüniuth , mit dem'' sich der ^en^al 
LS vis gegen die vierfache sJWi;ehi?;?ahl desFein-j 
des bey Eckku geschlagen, und, als dieser ^ 
ihn 2ia umgehen versuchte-, mit-^dem Bäjo«; 
nette ^^nen Rik&zug frei gemacht hatte, liefs 
den Feind d^s von .ihm befehligte Corps« 
von . höchstens 300Q Maein ,* auf 7 bis 8000 
Mann starte . rechnen , ^vie ich es stilbst von- 
angesehenen preufsiscMn Offizieren hörte» 
ZvL dieser Snnime von Gegnern zählte deir, 
F^ind' »och die zu Riga zurückgebliebene Gar- 
nison, und glaubte daher die Besatzung zu^ 
atarl^', um eitlen schnellen , unvorbereiteten 
Angriff wagön- zu. können; und dies war es^ 
jvas Riga^ im erstell Augenblicli, wo selbst ~ 
dieYestun^swerke noch nicht ganz vollendet 
Tvareo , ' rettete , keines weges aber eine den / 
Preufsen ' zugeschriebene absichtliche Scho^ 
nung diör Stadt „^ vielmehr focliten auch di^ 
PretilGsen mit einem Erpst, der baJ4 inf bd^r 
den l'heilen, eben weil man sich früher als 
Freunde gekannt, in Erbitterung überging, 
^ spätem eysjt sipft Mtjed^r in andere (Jefuh- 
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U Wunäell:«! als di(9 SeMeksal üet gtofMiA 
frai^zösischeii Armee die* fernere Aussiebt 
auch' der Rettung Preiifiseiis möglicfi machte, 
]gin durch yorschtiellenTpietistelfeif, ode? 
durch ^MifsYerstand nach Riga gedrungeneti 
Gerücht, daf$ der Feind zfir 'förmlichen Be-« 
lagerung heranrücke, bewog 4öf| Gouverneur 
Essen , den BefehJ z^ur Apzüriduiig der Vgr« 
Städte, am izten Julius Abends, und zwaip 
so plötzlich zu ertheilen« dafs di^ bereit^ 
schlafenden Bewohner, nur von dei^ Flan?* 
inen ihrer Häuser gcjwecht, leider! auch viet 
le nicht gevvecht wurdeii , sondern den 
ÖchrecHichsten Tod fjiriden; die aber, 4»^ 
sich Jebend zu retten vermochten, aujfsf r ih* 
ren Häuserri auch alle bewegliche Hs^be ver* 
Joren, und das, vy^as sie aus dfen Flammen 
zu reifseii v^rniochten , ' noch mit Räuberil 
theilen mufsten. Ich habe dir in -frühereit 
fcrieferi schoh von dieser schrecklicheii Nacht 
erzählt, und von den Ziagen der Menschlich-? 
keit und des Edejmuths , die aus ihr wi^ 
mit leuchtenden Schwingen hervprgingen, be^ 
richte ich dir später. Das Qepiälde diese$ 
Brandes, wie es von Augenajeugen mir ^t-« 
werfen, ist. gr^fslich, JJwey Tausend Pech* 
foänze wwden aulF Wagen hinausgefobr^ll 
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iäiA sn Spldalen rextlicfl^f dt^ sie kti Thii- 
pm und Fenster nägcte» und ngiit eifern 
Male anzUitden mufeten* Die aus dem 
Schlaf . erwachenden Eigenthümer und ' Be- 
M^ohner flehen um Schonung^ es ist heihe 
iftöglich,, und iejhst des^. Lös€;he|^ der bre»- 
nenden Häuser mufste die Polizey verbieten. 
,pie fchöne Gcrtrujl - Kirche stand lange un- 
versehrt mitten untfr den Flai|im^n/ wie - 
4er feste Gl^aube ari Gott » deni ^e zürn 
Tempil gciweibt wordert, irp Unglück uiier- 
fchiifrtert steht. , Da sthlägt ihre (JlopK^ di^ 
eigene 'J^odesitilnde» lind sie l<^dert hoch zum 
llimmel enipor, als wollte sie zu. Gotjt i^ 
deij sie yemhrctideh Flammen sprechen, ' 
llafser helfe und rette, wo es bey Men- 
§cheh' keine Hülfe g^;. Auch die, Stadt Selbst i 
gerieth in Gefahr, denn bis hin zu ihr trug 
^er Wii)d breniiende FfinHeh zugleich' mit 
dem Aq^stgeschr^l der armen, geopferten 
• Vorstädter,^ die nui^^ heiliiathlos auf den Stra- 
Cspn irrten» fluchten, weinten, beteten, oder 
in besinnungsloser Vera&weiflung erstarrt wa- 
llen,' oder, sich eilend in die, jachsten Wäl- 
der flüchteten, als glaubten sie, die Wuth, 
welche so grausam ihre Heimath zerstört^ 
Jiönnte nur mit Mord enden, poch wozu 



dbyLnOOgle 



15*; ' ^^ . - 

länger div dies • furchtbar* B9d Vbrdk Seel« 
stellen?; Mag diese Nacht mit allen demlamr 
mer und Elend ''untergehe» den Rufsland in- 

/ diesem Kriege erl^te, . um/ wie in der höchr 
•ten Angst des von einem Dähion untep«- 
dr lichten Menschengeschlechts» die gewaltig- 
gen Kräftcf zu regen »^^^elohe erst zum Ri«^ 
senkampfe> dann zui;h glorreichen Siege iähr^ 
ten. Ich. möchte tröstend noch jetzt ledem 
surufen/ dessen Heimath in diesem 'Kriege 
aufloderte: auch die Flammen deiner Hütte 
leuchteten in die Wellgeschichte hinein» und 
lieTsen das scliöne^groüse Wprt Rettung). Ret^ 
tung! deutlichi^r lesest 
. » • 

Die nächste f!av den gan:pen Staat» ftup 
die Stadt und Yestung Riga selbst sehr wich-» 
tige, gute Folge des BiiaAdes der Vorstädtd^ 
war die Überzeugung» die der Feind erhal-r 
ten hatte» daGs hier die hartnäckigste und 

, Iiräftjgste Vertheidigung ganz unausblerbUch 
IBU /erwarten sey ; denn wer s o 1 ch e Opfep 
, bey nur torbereitenden^Maasregeln zumWi-i 
derstande bringen kann» .wird auch daa 
yheuerste nicht achten» wird Alles daran 
^tzen» um nur Treue > Pflicht und Ehre zu 
X^Wfj^iij^, ^ Und wirUicb / fiduen die GJutk 
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dev ' Feliid«f «dt wddltep sie anfdags Riga . 
.|>elagem wallten, mit der Vorstadt Ri^al^ zu« ~ 
gleich in Asche versanken zu seyn, /und 
mehr Staub als Ftmken aufzuregen ; indefs 
i(i|hlten einige sehr tapfere Ausfälle ebenfalls x 
nicht wenig ab , yor^suglich aber ' der yoa 
dem' Herrn General von Lövis commandirtei. 
Angriff des Feindes bey der Dahlensclben Kir«; 
che am toten August» wo 650 Oemelne und 
14. Offiziere zu Gefangiehen gemacht wurden» 
indefs auch der talentvolle uhd brave russi« 
sehe Obristtieutenant v« JTielemann ecschosT 
aen ward. Einige andere Ausfalle waren be«- 
reitäT fr jiher nach Oley hin , doch ohne Eiy 
folg 9 geschehen. Ein Angriff auf d^s von 
d^m Feinde bty.^ Ruhenthal aufgestellte Bela-^ 
gerungs«-. Geschütz verunglückte» obgleich ihn 
ein aus Finnla^id angelangtes Corps Infante^r 
rie» und einige \Kanonenböte die Aa herauf' 
unterstützten. Doch ward hiedurch der Vorj- 
thetl gewonnen» dafs der Feind für sein aus 
Danzig hei^beigeführtes» 4us mehr als 100 gro« 
fsen Kanonen und «Mörsern bestehendes Ge^ 
achütz 7u fürchten begann» und es unge<r 
braucht bald v^eder abführen liefs» der be-*. 
rühmte Belagerer von. Saragossa. aber» der 
franzdsisch^ ; General Gampredon » welchem . 
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,die Belagerung Riga!« «afget^ageii wdrdeili 
l^einei Gelegenheit fand, vmn seinen Talenteii 
Gel>rauch zu macheii» die er freilich bess^ 
als Gouverneur jn Mitau anwandte; wo er 
aich menschlich und gut bewies,; Das finn* 
ländische Infanterie - Corps wandte sich ^r' 
Unterstützung des Generals Grafen von Wit* 
'gens^einf . und Riga blieb wieder auf sein^ 
ach>vache Garnison« besohräiiKt, w^che na? 
durch 70 theiU russische theils englische Ki|« 
nonenböte verstärkt worden ^die» am^ Msten * 
July angelangt , so l^nge de^ Strom' offei) 
Wlir< allerdings nicht unbedeutende Hiäiii 
gewähren konnten;, dages^endie ^u {lipsaken 
ip^r geformten , als formirten 2400 M^nil 
l^vländischer B4uern Und 400 Scharfschiit;zei| 
derselben Natur, welche zu Anfange Octo< 
))ers in Riga anlangten, zwar die Besatzung^ 
aber nicht die Streitkräfte, derselben, vermehr« 
teuf weil Rofs mid R^t^^er und ßcl^i^t^e ^^ 
mfigeiibt wftren. 

Der General yon Efeseii erhielt aeine Ent«? 
}i^ssung\ ah Kriegs- Gouverneur , und an sei«« 
ner Stelle, ward der General - Adjutai^t und 
General -Lieuten^in^nfar^uis Paul^icä emaimt^ 
welcher früher iii fremden Diensten , uh4 
4ann in russischen, in c^n K|*iegen mitTiir^ 
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ff«n> Schwede« und Persei^ii <*en »o vi4 
|VI^th al3 Talente bewiesen, und besonders 
(deshalb für diesen wichtigen Posten geeignet 
^ar^ 'weil ei* di^ Kriegskunst wissenscihaftt 
|ich erlernt h^tte,. und also gewiegte !|^eimt* 
fiffs eben so alsOew^ndtheit des Geistes, aqf 
4Ue Erfordernisse ^vfndefi konnte, 'welche 
fiur den Widerstand einer so kleinen Bes,at^ 
aBiirig gegen deii yierfach jsahlreichern Feind 
ÄTi vermehrei) vermochten,' upd. zugleich dei^ 
Feind über defi wahren Bestand der Gf gnef^ 
in der Vestung täuschten. Letzterem Sjchieil 
};^esopders deshalb nöt^ig; weil , . Riga un^ 
dessen Aufsenw^rke gehörig zubeset^en^j ein^ 
Arm^e ron 50,000 Mann ' erfordertem un4 
doch .waren ni^ tnehr als 13,1 55 M^nn In-* 
fanterie und 1045^ Mann C^vallerie vorhan«^ 
'^en, und iiberden^ nur Aus den Depots ver« 
$chiedener Regimenter und au? cur ^ un4 
}ievländischen Kosaken ziisamnienges^tyt/ Wel* 
<5hes na^ch der ßemerl^ung eines kennt^^ifsrei- 
chen MHitairs eben so yiel h|efei als wollt> 
man h(flzerne§ Elsen sagen ^l^d es brauchen» 
Erst zu Eniäe ' Octobers langten^ s^poo Manif 
Infanterie aus Reyal, den 2$9Sten Npvbr. dDi| 
Boden^che, und den 4ten Decbr^ das Jachom 
towsch^Kosak^-R^giniient cMfii^ ^^^ ^^^ 49<N 
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sen Trnpftn mntstw iucki nur d\A Vt&iun* 
gen tli«ä und Dünamünde» sofideMi ai|eh 
das lievländische Düna,-J[Jfer9'Uiid die ganze 
Umgegend ▼on Riga gedeckt werden. - Der 
Marquis Paulucci liefr daher auf versduede-r 
nen Punkten in und um Riga dieselben Tru](>-r 
pen Märsche in solcher Art machen, d^fs 
4er Feind, durch Kundschafter getäuscht» 
an wiederholt angelangte Verstärkungen glau** 
ben rnuTste, "und Macdonald selbst gab die 
Stärke, des russischen Heeres in Riga auf 
50,000 Mann an, und gegen -solche /Zahl»' 
obendrein durch YestungsWerke^ gedeckt« 
konnte er nicht nur nichts ausrichten» son^ 
dern nnifste sogar .seinerseits einen Überfa^ 
fürchten; und" daher waren denn sdion friin > 
her Yersohanzutigen bey EhendorfF, Neuguth, 
]^aulsgnade» Garosen und Zenh^fT errichtet 
wordto» nun ' aber wurde sel])8t Mitau auf 
das eiligste verpalisadirt, an den Wällen em? 
sig gearbeitet» und die Belagerer mit einer» 
Macht von einige 30,000 Mann» naohdetn sie 
ihr Belagerungsgeschütz eilig wieder zuriick* 
geflächtet, setzten sich in den 'Zustand der 
Belagerten gegen die um mehr als die Hälfte < 
/geringere Besatzung der Vestung Biga, dife 
obendrein sehr oft »uf 4 bi« 5 Affifilen weit 
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In 'das vom Feind«' Ibeset^ö Gtmvemcüxiei^ 
^rl^tnd hinein ^StreifparUieil sandte ^ dio 
dcQ Feind ^ nicht niu' ä}armirtan» sondern 
iliin auch häufig O^angene abnahmen. . Da- 
gegen mifiMang dem Feinde ein amSten No-^ 
vember gegen. Riga un'lemommener Angri^ 
vöUig; Die russischen Vorposten Mraren rsx^^ 
rückgedrängt worden; schon hörte man ioi 
der ^ Stadt den Kanonendojiner immer, naher^ 
^d wollte 9 da die Besatzung grofstentheila • 
.yc^rgeriidit w|irv die Vestung mit Bürgerin 
^besetzen) allein der^Feind waryon .dien %v^ 
2urtickziehenden Aussei;! . auf v versteckte Bat* 
terien gelod^i, und »o kräftig ^mit H^rtät*! 
^chen einpfangei> xyorden» dafs er'n^^h d^nt 
yejrluste von einigen Hunderten an Todtem 
und. Verwundeten sich wieder eilend. zuciUckt 
zag. ^ Indefs hatte^ der eingetretene Frost* di^ 
Lage der Vestung Riga«, wie sie früher .dec 
freite > schöne Di^nä- Strom selbst von de$ 
jBinen Seite deckte;» 's.ehr verändert« und das 
Eis ward stthonMm November so^stark, um 
|(anonen und Ti:'uppen2üge tragen zu kön- 
nen > so aber war Riga in der gröfsten Ge- 
fahr» indem ^ich der f^'eiiid leicht zwischen 
4ie Mitau*sche Vorstadt und die Vestung 
drängen^ and den gegen die Stadt Oiffent» 
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toMck^nkopf einnelmien konnte^ w6 vhttdeM 
die Courtine der Vestung zu gedehnt ist, uni 
ein wirksamesf Kreuzfoneir möglich, zu mä« 
dben. Den' < Marquis Pdulucci mrifdte Aäiht^ 

^ jStie ganze 'Verjtheidigüngsart jetzt anÄt;fiti 
iind hatte Genie genug, die voil dei* Natuf 
' selbst, aufgettellte Schwefigfeeit für seine;' thni 
lifivertraute Stadt giihstig ^ii ilütseeha Di^ 
' iKuf das liliKe Diinä ^ Ufer «icjb khftefidefi Re-» 
tranchentents -Nvürdeil auf eiiri^i:' Strecke vöil 
Anderthalb WÄrst mit JPaiisaden ie^tzt', dJd 
Weinö Schanzt abei* Vor der Citadefie init 
einer Brustwehi' vop Schah^korbeii versöhetf* 
i)ie lang« dendi Ufer bey d^v, Citadelle ange* 

^ • J^'rachiie Pälisadirung ward Weggeräuntt^ Weit 
«ie rttii? iitt'Sdrtirtiei' den Feind hinder'rt köhn« 
te, ial^gs dc^r iMaüei" ztt Schleichen ^ ihn jetzt 
abei« hef Einern versuchten Überfall ^dgäi? 

; decket! ntüfste; däs^selb^ geschah auch ihit 
den Stärtopfählert , ilrit W^elchert di€5 ^Seitett* 
flache de^ Atiftenwerkd Voi* dem R$¥«ltit 
PrinccsSe v^i*sehen Woi*de«- ' G^abeüi ^ Vvfiich^ 
nicht gehörig bestrichen werden könnteh^ 
Vruräeil durch gehörig placirt^ä Geschiii:is gö* 
deckt; Walle, Wo sie- zu Sanften Äbhteg 
, hatten, ihit Fufsangehi und ßalken Versehet { 

^^ fiell^^rkd ftä iiet kcöhspfert^ imi, drei ftii* 
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Wl TaHsaden 'harrikadtrt;' Schanzfcörbe auf 
die Bastion gebracht, und Blockhäuser .ang4$^ ^ 
legt und euigerichtet. Um aber den F^eind 
^. hindern J von der hart geäromen' Dana , 
aus, die Vefschans^üngeu im RiioH^n txi neh^ 
taen' und die VestUng äu et^urnien , wui** 
' den vdie Ranonenbote^ längs dem püha - Ufer« 
Wie audi in def Mitte desselben, in t^\c\\ftifc 
BicfetUng gestellt» .dafs sie steh gegtosettt^. 
^Vertheidigcrt und idie benachbarten Werka* 
l>esj:reichen konnten. ; VtA ^e Kanonönbötd 
ys'MA das £is in eih^t* Breite von 5 Fadei* 
ausgetiaiieh^ um die gegen ^eit Feind nöthi-t 
g^ Richtung nehmen iti konneii; * SO abec 
Ward mitten ;iixt>gefrorn;en Strönl-eine rieu^ 
von 140 Kanonen ixL 70 - Kanonenlböten ge* 
deek|:e Vest^il^^ ^^dhtet, der es ebi^ü ^Müe* 
hig an SesteiiSoUvi^rk^n^ als^ah Wüberst^ig« 
tichen Gräben 1XäXitA*im tiefen fitrüitie fehU. 
te, indeni sowbl diese ^ Kanäle irüni tdü^ Bis^ 
Festung» äk die Graben. um die Walte und 
Aufsenwerke der Btadt unablässig aiüsgei^t^ 
die \y alle dagegen noot -Wässer begossen wuri» 
den i ulid wie 'Mauern . von blankem Stahl 
im Sonheniicht^ glana^en^ t>ie Vestiihg wat> 
4u£ solche Wetse hänlängUck allenthalben be« 
W:ahrtf uofd d^hat bogüi«: Wohl dtö tejtoiiiili^ 
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. gißUett, vacn F^iiJcl ittch; in mt\ßttk tcini 
durdi Ausfalle zurückiudrängeii ,s luä so' 
Äiehi* ä1§ die TOri Napoleon zu Memel^ Tik* 
lit^und Oümbinnen angjele«ti$n Mag^^me bt^ 
morgen liefeeh» dafo et Lievland zurBftsift »ei» 
neif Operationen bestimmet! Wollen. Die li^ 
nie ;i>vischen Polozh. Und Riga war^d^her fiiif 

^ Rnrsland sehr wichtig, und Alles mufstean»' 
gewandt w«Ä"dWjf den Feind' zu hind^n^ 
hiei"' sich festzusetzen;' 'deihalb ward von 
dem Marquis Pauludci .der Plan gemadit^ 
Kreuzburg und' Friedrichsst'adt tu ilehmen# 
und den Fdnd. voa. Diiiiaburg zu yerdräa« 

, ,'gen^ weit aber j^in anderes russisches G(:^p^ 
von Drujen aus, durch aodarwtsitige Dispio^ 
sitidnen zu cooperii'n gehindert ward, so honn« 
ten' diebereits auf Kreuzburg» und Friedri^hs«^ 

'Stadt ^Ificblieh ausgefiihrteci Uitternehmuil« 
^en nicht erhalten^ und iriüfsten die genatnnx 
f en örter wieder geräumt werden. Dm: 
JMarqiiis Paulticci mufste sidfi daher be^ttiM 
^en, seine Kräfte nur auf Riga ^u concen-»^ 
triteny indem er jMoch zugleich auch.diUt 
Nächste Umgebung . dec St&dt Und ^ Vestungs 

^egen den Feind deckte* Der rechte. Flügel 
seines Corps lejiifte sich daher an Ölai ilnd. 
4ie moräsle von KangerKaba^ das Centmia • 
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tiM^breitet^iX §|eMlwtg;»,>t«8m, .iMPi^>nnrftl:m 
•wer Gegner ^^«*;»l^»fc^ -äIä f&fc üfkMttfÄ 

tug^lMgtpu. YßTSlgriHiiigtt^. jbfnic^', und, , w^-> 
cb^/cfer F^ind in.JMM^l «^iph 6,^K>$t , rvfi% 

■' « •. •• - •• 21:; Mio . ' ;.^ ^^ s^ , .;.-.Y 

. ^ liie,. Trümmer de» |r^9^fii8cbM:;]^oi&m 
JMrmf^ . »war^n , ind^a m r?*iirpii . öftr S^t ui^ 

RiiTslands Grenze hinausgetrieben woj|^^^ 
und Macdonald und sein Heer schien allein 

. 4^^r)SQ)^cl^l. seiriei: riirervifehteQ ^-iWtier^^len 
nicht :?aijwissffti 4^,eadli<^:ward .^mi^ ih^i 
4^ ]Bi|inö«, ;4ie erTfliifr v^^weifdbadem Auiff 

vi:4f äb#|p die. Schaij4^ rfp ^hinafpfticlif rFluchA' 
^Ji^e^ >^ ;..^iid . ;hier,a^^ so^ich, ^ie , sfliiiige fe«a 
ft^of^ . Den 7^ft ; J:)€jcbr. j «rhidt 1 4^ 1: j JVT^rh * 

^«U^P^waucd ;VW.;4^itom«PÄ*^K.ür^teft 

IL Theil • ■ ' 4 » 

1 ^ 
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fei^ aii 4^ 6«he¥iä - Liettteai^it>on Löwiir 
äfbzttgt&ben;' w«l^^ dM in der Üächt r^ 
ädien deM 7ten mict ' Sten D«d>r.i ih tiMdipirM 
KM^tln^ri' Mliiirettdefi Pemd mii dir Kttfeatil» 
^eliM''9t^r8a verfolgte» indtfi» der Mapqabi 
Faulucd xiät nur BO0 Mabt»' vofi^ 1600^ ^m 
iti 4ttga ziiruckgelass^h ^f^ri^, in de^Nadvt 
vom Ofen auf ^ den gten t>^p4 nach Afitau 
rtk^t^t iind'eW P«{*ieidos Fundes ^ wel«^ 
Che^ auf^der PbststrdtfiM tiadi Mtoiel floh» i^ 
^8th verfolgte, AeHh der Feihd aaf dem We^ 
ge inaebAlemel nicht ^nftär jrtel 6«£Bingene^ i£^ 
Bagage verlor» sondern' auch die Stadt UtiA 
Vestung Memel bereits am i5ten Decbr. mit 
i«b<^ MaAtti^Grarfti^^n ge^nSoo Minri e4pi- 
ftilir^ itittfst«V 'täfd Von- den Träpf^en änte^ 
dem Bif^hi dee MaMjtiu^Päalttcd besetz 
ygrattdP -•"- : ■ "• •■"' - 

»^ So äl^ wlft» def Vettheidiger Riga's ebeii 
iJdm ^mStäir » das der von ihih gescHutateiir 
Yestung mit 55iooO Mann tiicht tu mhkn 
Vermöchte^ indem er in sedhs Tagen S& dedl^-- 
fdtie Mettm liiarsclnrte» ntdit nur ra3<^h ^v£\ 
der Fläekt 'gef<^«t/ sondern hatte aitcb dbe 
«ste <jir^y«ming Mit nkr aQQ'Mam,m9ar 
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mttiter 'b^tshtoder Alannsohaft geniomaMiS 

. . Uoßf^iimea dUa«. Ereignisse noch so n^ 
lie vor A^g«I^ stehen^ erschwiea sie it^fdit» ii| 
^cm .Ma^tise ^E:sta^,ne^werth, als sie nodi 
dj^/ tf^fM: Oeschichte -finden : *und wördij^ 
vmil 4mn es scheint dne Bedingung iuciiukI^ 
Üi^M iD^atur und ihrer Schwäche. ^q fjdyn,. 
ilb^ff. das. Nahe hiiiat(& die Wunder d^r Fer- 
j§0,,m, Stachen X nnd.iiiir 4i* .Oesch|dite veir^ 
|ähh%.d4 mit der Wahrheit, weil in ih« dif 
M0iche: Nähe in der Fi^ne der Zeit: untapt 
' ging* . :.• ► ..^/-r- ■ \ . '• .» ^.M 

li. . i. . •■ .: ^ 1. ' .. - V. ■ ^ *-••'' -7» 

Ehe ich wieder nach Riga zurück meinen 

filich wende^ magst du noch den meisterhaft 

gjQScHriebenen und dem Auslandef wohl iinbe- 

|iannt gebliebenen Au/'ruf lesen, mit welchem. 

iö^er ^Marquis Paulucci das dem russischen 

'§taaCe wiedergegebene .Curland begrüfste. 

, JP ub l i c a n,d ^ pL 

/ ' JBhA , bey dem Üi^uloseh ' Bf hdriiigen de* 
Fäi^des, von nns^m grofsen OTönarche)i 
lausge^^clvetfi^ -^Wott Ut in iferfOSong %^ 

gangen. , " *•■ '•^* '- '■ ' ^•'' -' *'^^ ' ■' 

11» 
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- Gdeltet vbYid^r Weisheit der.Regittimg; 
hat, anter der Anfuhifung init unsf^Utchem 
Ruhme bedeckter Hehlen, der unerschütter- 
lidhe Muth, die Alles äber^ittdende Ta^ftr« 
fieit'der Truppen, und der lals ein e^gei 
Miijrter glänz^de Patk4ötidmtis der Natkm; 
flir* waldlosen Hemchaaren des Peiiides vei« 
tttchtH: In eilender Flikcht sucheti^die tr^H" 
i^eil Reste desselben * ihre Rettung jenaettrf 
der'Gifenzen dei Reichs. Ihn» den liberwon* 
dienen tlüchtling^, decKt die Schmach dei 
Raubes nnd der Verwttstung, und lauf und 
la^erdr ^mrd sidh)tet^t< diese ächtende Stim^ 
'me erheben, denn die glänzenden lOriumphe 
der rassisch - kaiserlichen Waffen haben ihn 
nicht allein überwunden', sondern auch den 
Wahn zerstört, deni so viele edle VSlke^ 
muthlos sich beugten. Die unter seinen Fah-' 
nen gesammelten fremden Nationen nahmen 
mit der Ehrfurcht für Rutslands Völker die 
Überi^eugung mit: clafs' nur der i&nti^allend 
Muth und der Mangel an Vertrauen aaf ei- 
gene Kraft; 'rite öo^tfef gebeugt habe. 4U'nter 

4^diers . .gesammlet^, werden sie sich . ermä^ni^iv 
mid üupw VYohlst aiwl , ihir Glü«k, ihre £l|r^ 
wieder suchen und finden*. 
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' ' Kfe ProvTii« ' Onrfand , -^ Hie iit frdeip 
Wahl ihre SthicksS^Ie dem russischen Sceptei?, 
Jotvierfraute, die so lainge schon die Segnun- 
gen einer rtiilden Regierung gäiofs^ deren 
:Adel si<5jh immer clurch JEdelmuth und "wah* 
re Vaterlandsliebe, deinen Bfirger sich immer 
durch Redlichkeit, so wie die gesammten 
[Einwohner durch treue Ergebenheit auszetch«- 
neten, — darf ich nichts zur. Treue gegen 
tereA Allerdurchlauchtigsten Kaiser - und 
Werm 'aufrufen ui^d ermuntern. Die Gegen- 
•Irart lies Feindesr, der ihren Wohlstand' «er- 
Yüttete, ^•v'ird ihre Gesinnungen nicht verän« 
/de*t, ihre Gemüthftr liicht von ihrer Pflicht 
^abgeführt haben, — Indem ich die von dem 
Tt^inde getiroJfTene Verwaltungsäriordnung auf- 
^iabe, fufe ich alle Einwohner auf; bey der 
»wiedeirhergestellten Ordnung, "allen von der' 
Aüferiioihs* verordneten Obrigk^t cfrlass^en 
Befehlen den piinlUlichsten Gehorsam zu lei- 
sten. Mitau, den gten Decbr. 1812. 

ijmeral ^ Adjutant Marquis Paulucci. 

' * Wie 'Ali' mit frfscher '^rzfel grünender 
^afmm, >velchem Stu^ 'tmd"KaHe-die Käf* 
'ter und Bluthto verdarb, 'imtnSeh'steh Len- 
"z^ voll erilieutcr I&äfte^mit- jungen grtineti 
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|Swi|g4i: pr»ngt ; »o -. hße,$fm tuA *ig»- all- 
9ulig wieder aufzubUihenv als das finstere 
Scbkkselt inreUshet die Feinde über.^dieseSt^dt 
gebracht» sich jetzt zürnend und verfolgend 
gegen diese selbst wiindte. Oöc;h ich mufii 
4ir noch die guten Engel nennen, weld^ ui 
der vorübergezogenen l>ösen Zeit erscbienei^ 
war^n, und vi^eidit mit äireoi stillen Gc^ 
]^te das Auge der Vorsehung segnend, au^T 
idi^pe Heimath gelenkt ^ hatten. ^ ßjlilde un4 
MenschlichKeit waren diese Engel, und ihre 
Heim^th. der edlen Bürger Riga's Herzen, 
jp^d wie die^e Engel tro&tend in der upglücfc- 
fich^il Z^, als Riga's. schöne. Vorstädte au^- 
flainiTili^n» z^ierst erschienen waren, und, die 
Irübeff Tage der Armen und Unglücidjf^hen 
^heilend, zu den besseren von Hoffnung. im4 
Freude erhellten, folgten i^d b^leitetepy 
eoU di|r mein nächstes Schreiben beridiieii. 



Riga, den soii^ Novbr. 1814. 

sdMpht^e Rufsliu!ids..und.&^nej: einzjdn^^tii^ 
lern sfmdern ii} ^er Welt^siGbiqhtft ^lb$t ei- 
•Pfi Ejiocha^ von sp|cher. >3fich,tffikfi^# idaji tt- 
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tini|: jOl^en vidcHf gtofs^n und \riin4^rb«|rt|i 
Ei^igiiissen beschaut« hty diesem I^hre ge^ 
4^^wig jEbr;fcscbreitendei^}iauf d^rZeit kern«- 
^meil mochte» uni recht limge und ^cdfichf- 
jMkm die mächtigm Bilder zu bettach.teOj,.)fi;^4T 
j^ e» so vielfadi «rzeugte. .. :r / .. ^ 

% Sagt man doch von. einem Jah^e«.d£|i& f^ 
Glaser od^r jener Frischt besanderj^ pinfti^ 
ISfrwesj^n« Das Jahr ißt-:^ m^ e« der^8€^a^ 
Äen,. w^l sie im menschüc][^i|^..^(f^ 
Jufimte,.. für welchen es j^dp<i(i fjbf^i sp g^t 
,wia,itir Blüth^ und Früchti^ rfif^fijie Zei- 
i^ur gibt; doch a^tner^als die Aloe blüht Nar 
iioiialtugend^ die,. in \mpva Jahi:e m. hoc^ 
i^id prächtig ^icih trojiz dem Eise a^ Am 
wyal^riandischen Fluren Rnfslaiidft e^^tfaltete* - 
, Au/fh in Riga i6t^o{$(^£^ i;ijpd S^d^nes vid • . 
^schiben; doch dadurch» dafa 4f!P Fplgexi . 
des igisten Jahres ^o wichtig für alle Läflbp 
^^d^ uiid Völker wurden, jtind vc^aa^^^jpXi die* 
;fte zu fassen» die vxdUt^ . A(u£n^cirl^s^urnkeit an? 
iip^i^ieo mu&tes vA n;^p|ies, Bild,, jener gror 
. If an , Zeit Mgie ei;Q ^j^haftei^ io^gi^i^p wor* ^ 
4an^ ai»fl «»ft;]etzt,w^ die Qif^flQhicI^ güiohf 
aam b^ubigiv" ^Jis hätti^ .«»|ych ^M ^^ ^B 
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tä'sie iöiff'Brirtweruhg'fmeVorstenüngfe^ wie- 
• ^<äet ziirüfcfc, um sich-^'der erhabene uhü 
•herrlichen Bilder zu freuen. ^ 
' ; ts' ist kjiirie Törlicbe, wdche mich von 
Riga* so viel Lobenswerthes erzählen ffifot^ 
Üefitte' ich dödi Viur sehr Wenige der'^Bfewöli* 
Her dieser Stadt; wo. idi'^^tzfizuiti ersten- 
^nfiale elften langen Aüftnthält ^* nehmen' ver- 
AiilafH Bin, und Habe Ich nicht selbst dem 
VorWiiitf'/ Vielehen d5e 'Curiändet gewohnliA 
"den RigaWri'zu macHeii ' pflegen,- däfs ein gc- 
VißS0r -Stötz 'dfer Xets^tern ' all^' genauere Be-' 
tawn'f Schaft' erschwere ^ gerecht ' gefunden,* 
und 'elJeÜ^ daher, :vifelleitht tms gleichem Feh- 
ler ;\dte ^^tJseHsChaftKchen Kreise mehr veiv 
iteiedetf'afs gesucht. Doch Gerechtigkeit mid 
WahrhcTÄ-^fordcrrt-^das 'M^ Bekenhthifs v^n 
mfr, fläfs TchTieinen Ort kenne,: in welchem 
Vnehr Sihii fur'att^fentdnes Wohl, mehr Ge^ 
I5hf fiir^'fre'mdes Ecidfeh,' mehr Begeisterung 
für aH^s* öüte, Schölle und Edle gefunden 
Würde, als' hier. 1^8 interessanteste- Gemäl- 
iSe^aus der Öescliiehte- Ai^*'^ ^eit-dte älte- 
sten' itiitn wirde eift solcl^ ^se^n , ' ^s * die ' 
viiäen «nzclnen ' Züge ' dSföir^erlknasHeb^ 
ürtcl diss G^n^eiMsInlie^ sein^ Bewohner dar* 
Mfc^te. ' l^ar' is di>di 'i^choii Sk&m -ütesteh 
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•Zeiten Sitte^ cbÜl iii dM' T(i«Fai«tlli<en Riga!« 
4cher* Bärg^r mdh reidilictie Legate sOfr bes# 
Sern Y«rtli^idigtin^ • öd^p VersckJäiening der 
'Städl< fanden» und achn^ikh^n die Wälle der-^ 
isäbeii nicht noch fetzt Kanonen, 'wdcUe ed- 
ler Bürgei* Tröue Ws in« den\Tod als Ver- 
"tnächtnirs «checkte/ Dafs oft einzelne B&> 
-ger und ganze Korporationen für arme leA* 
*dende Mitbürger vroUthatige Anstalten etiß' 
teten, und' wie sogar ein Gesetz; der grofsen 
4}ildestube 4en yerarmtM aber redlicfadb 
Mann nicht ans den Versammlim«Ken froher 
Mitibrüder ausschlofs, sondern anf gemeinsa«* 
tne Kosten einlud^ habe ich sdkön früher 
'Angef iihrt* Nidit ausgestorben oderVersclfwim«^ 
den ist die edle Sitte alter Zeitv diesbeiviea 
aich auch jetzt» als die Vorstädte Biga^s ab« 
gehrannt wurden, und die ungjiicklidjen Se» 
%6hner derselben nur in der Menschlidikeit ' 
ihrer Mitbürger Bettung und Hülfe fanded; 
welche reichlich darzubringen, wedefidie dro- 
hende Nahe des Feindes^ noch die'd«rdi die 
Blokade geursaohte Theurung hinderte^ ynfil* 
ynehr noch so viel-iibifig lieb, um nicht we« 
tilger • für 'kiitohe ^ und verwundete .rusaischa 
Krieger ubd ^i^<Ui€ho Gefangene «a thuni. . 
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-Bö will irib» auf aete»miybige;B>mchte ge- 
stützt ii tiefte dir' zui ge^cai V^rsucheii» izii# 
4u iiug«t. enf^i^eiden, ol> Ri^a nibhl; wiedar 
4ds würcUfi^ ^cbwester zixm Hbma - Bündp 
4ac: deutacftan^ Städte g^ürt, die so schQfi 
lär dii». W4|hl Inender Brüder, so krääjg 
^eg^a djEOi gemeiöschftftUehen Ffiind. wir&len. 
f. «Über, alte die Umatä^de,- welche de^ 
firand der Vorstädte Biga'^ herbeiführter^ 
twHh ^e der Feind nahe genüg wiw, um 
duae .äufs0r$te lyi^ascegel dufrchaus nothweir^ 
M^ ta iwaohen, wird die Nachwelt einsf 
«chtig«r /entaeheiden* So viel ist gewifs, wuf 
iah' dir t Hchon in einem frühern Schreib^ 
eagte, in £«sanft Charakter lag. die Xirausan^«- 
kett dunchatts liicht, welclu? dajsu gehor^ 
^hi^e dringende Veranlassung folch ^nen 
}aiiimcfr über viele Taasende guter redlich« 
■Bürger «u bringen. . Was ihn entschuldigt^ 
, rechtfertigt sogar > hat er niitt «dion längat 
j^em ^wigeh Richter offenbart. • ^ 

-! Wie grafe >ind wichtig- der Verkist d« 
Voratiidte w&r^ mag, dir.cUa.angeschloasain 
Tabelle sagen} nk&t weniger al» äflfi^ Peitso«* 
n^n hatten alles Eigenthum verloren, waren* 
Bettler geworden, und gewifs gab es keinen 
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^r Stadt selbst» ^j? ;in dep| Br^nd« der VojC| 
»tackte t sey es lüs auf Häifiserrniluevid^s JßLaj' 
pif^,, oder auf kffmd eine fo^tf^.Wei^a» 
Dicht beträchüich^n Verlust erUlten hätte, .5f 
ßiber .w^rde > die Sumi^e sa . grofs, vireldi^ 
Me die ^ Tabdle zeigt "*") » in einer wizi^eo 
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fingfScMidiett NÄchf ffieBcw^n^rtti^a's ver- 
loren; *undWvb* Sbetdem Sccnen des Entset- 
jferis Statt fanden , de^en Eriiinerting noch 
Ijitast mit Sdiauder erfüllt. Geschehen wai 
Äie That/ die/* selbst wenri sie auch zani 
Wohle des ganzen Staates nothwehdig gewe- 
sen, doch 'immer • grälTslidi genannt 'werden 
inag. ' ' 

^ , Die erste Ein wirhung, des Brandes auf die 
Gemütiier d«v Rigaer war Schreck und Un- 
imtäi, denn auch die Stadt , auf welche an 
einigen Stellen ein Regen glühender FuiiKen 
niederfiel, war in grofse Gefahr gerathen. 
De« Umstand aber, da(3 man die Einwohner 
derVorstadfc, noch am Tage der Brändnacht, 
l>eruhigtv und versichert hatte, dafs wenig- 
/ steils so bald noch die Nothwendii'I^eit einer 
Anzündung ihrer, Häuser nicht zu besorgen 
wäre, und dennoch die ürtglücklicheu jetzt 
gröEstentlVeils im Schläfe von demjptb'tzlichefi 
Brande iiberfalleniwuirden; und selbst ihr be- 
wegliches Eigen thum - nicht retten tonnten; 
mi^ste wohl ein bitteres Gefühl," selbst bey 
denjenigen erzeugen, welcHe ! nicht! iHr :Eigea- 
thumjm Brande verloren hfttenij doch die- - 
s^s sehr natiirliche Gefühl, i bey!'' viel^ -bia 
zur inerzweifiuii^S^Js^ii^sywt, lietnnie dbOEU^üieh 
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VVoUe des Staarte», viras^(i|e.f9lÜQvJ|4^mig ^ 
rer veriingliicliten Sriiidc^ «^. tbtm^hatttte 

jlk«) ist; iR4g«i^#;p5»'<jrÄUsj<^I|^ik»]ffi#lu>iiiiÄ 

Iffohl in deni Fhmim^, ;v/Qfi pig^nipiii B«ü4«f 
Hand entti4n4el:» wie ip.^ni^n 4<^s K^«^ 
der jetet: deni,n|aHei:n. .^ü^Stadfi^impi^riMi 
her rückte. 

$Aaen . Straften Ä^r ' Tw^f w4t^ ,n utii^ hijwlo* 
ten^. daf»^ durch Yerssvvfeiauog^ofjer .Bosheit 
er«^gt», IMkod und Raubi.iuflit jn 4iPin&^ 
Ubfigen wenigeiilländer (^ ret^<HeiH' selM 
aus d^m di|iD|)fei|d)^n.Sc)biutMi; .vras Irgen^i 
BU>€b zpr^tt^Q. "wart und lt6n^rti^die.$(^ 
vor jadf^m /Eji^s» djer, :troo viele Xa^send^ 
plötzlich z||::llAiimtIüosen B^ttlevn «gewofd^^Qi 
akh'/aifif. allen Gasten dxi^teq^, ,v\r^ l^c 
fAX)g^ War> * i^ück die vpraehis^te^ Btir^f 
aciilos$^n,aich.V9n di«»^ :W,a]^H3\9ft<Mf^reM 
dienstei nicht aiiis».. -^ .. ,:_^..- > .h 

Wie eiast in Riga^^^u 4e|i Zf»i^,Gu^^4S 
Adolphs, . ^ .yojäferigfif Greis, ^t ^ ;d4t| 
ftiii 4 lic > lMn JUrfftäfcen xeii.w4^i«J6¥Ce^« 
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«rbeutfeten- Mörs^ foirtbriil^m' ImKeü wofitti 
t^ J%iKi<le' tOdteten: «o i^i^ihffeh äiick-j^a 

•ttodr, üiUl^^▼^rill äiieh l^ifitr^O^fiihif, VOm 

lldi^ll» DiiSitfiri triebt Ii11n^to#gi»0(^, da \dlti€ 
dtttfokwadik/ kdl«^, ' i^e^frithte *^iEU^Kt eben sd 

-i Ahfav*de»'ef<^t^Tageilvnä€^ di^m Bl'an- 
dit die'aMfen'.Vek'üiiK^cKt^ ^Min^'lfird<t unlä 
HMt^n^' 'ertif d^ ttüiHeti Ihr^ flÜkis^« M 
liuitiiiic^ VerzHK^flitti»»^sd(y6h^^«^V düi^ ttira^ 

fUägM ^«IffilUeiiv Üefsi d6i< dfe»äaKgtS Rri^gfih 
Aouvesine^lr Ve^rt £ss«fi ^im ' deri ^ilrMMagk(< 
lAften t)>e^immte MehhF^rri^irh« •V6i«abfolg4e$il( ' 
#tti an die ^ BediiriFtigsten tMi«il^^€li4!h' StöA 
zit^^tikSien/ Xu diesam ^e8(iUiHfto^w<ai^ 
«ine CiotfiYtiTdiiQ«» vün 1^8 Kiglii»ch«l Mülft^tf^kt 
M^ denf^ RdCii«f> • aua^ d«Pf ^0«lisllkhk«it ,• aüi 
der grofeen, ' aus der kleinen' *OUd« >uftd ««^ 
J[em''6eWeMstah^ ^ftoanni:^ -iDi^bae^ Ofttnhiis^^ 
M6ti ^arkc^ete oft Ivis fn^ d& Macht himAiiV 
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ä&AMtowm^aiti^en für ihre^iätn$^ Mitbtii'i 

le Bürger 'sowol,> 034iMi^'äll^M9A%&^(reuh4 
de in der Nähe und Feme» den unglückli- 
AknlXtf^KttMBÄ flteidimgi'i W^ihrra^en 
Mä ><jeldttnMr«tfitAif]ltg«n -- iu rlvfidhaiftie^ii» 
Zmi' und dreifsig Bfirg«t< <^ft1^l( -s^> sfaWn ihrd 
gdftiute t 'if v i^tmii^eri ohhentg^lich '&Hr* Wci^' 
dei^' Brholung Von Geschtfifteü iind> der gesell 
figeti 'Freude «t4>tfat woMen,' v^|id^|dt;ftt<'di# 
Wohnung der ApmisMi imd Aosviarntttept^^ 
nüd' diMmoiöh wdir^en hiet: «eidte IZbisenfttä 
«in filhleildes Hetz a;u geyrifmen, nni g«*fifo 
MakeR diu BesitJEeif ]eii0c I;afidHa1astr dtestf 
ttift einem beleihenden Gefühl wtedvr bem*k 
gen, denn; 'ddinkbfi^e'Thranen leidender Mei^ 
gOtert hattet: isle geweiht ^nd geijegnet^ toA 
Att F^ted war entfldimi und • bestraft, «d«tl 
dieses Eleiidi .'Weinn 'a«^h mchl ^z ^v^in^ 
schuldet,; dodi veranMdt liatte. ^An» Rig«. 
i0md aus allen G^geAdeA Li^evianAs^iaelbst acm 
^tfornten Prolinieen Rufetaißrdsj »-.die iiochl 
jlitht vom Feirii(^jt>e9«ts5twatei% langtet i)Ui» 
r^cUkb^BeylM^ )a«l ai4id,.«taiitiättDgsäiifcA' 
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6ruMaato»atfgeWiniMä»: mßte>#c^^t<>LA]ii]qtiQ(^ 

Da4ftJ3Mi> ds ibQtwährebd 2)tf$l^eB(4:jtib;eflr^dffi^ 
|l4dUb«kb<^* K4ulteu|:c»und Hftiid!i|9(e]:^te|!n so w«if[ 

Siiiilial:fi»^1tff3h«t ib^cächtttdbi Sun^etv - U^ 
ihr: >(leMr^^e' fatta^^m «a, J^fil»i«ti 1 . ««• xv«i-t 
cteih SftD««! f Mch ; auf$etde«a.i«iQ^^ nm mög^-. 
^b« 'O^ltgj^heit und fif^ykMf^tlflom^m' ÄJt«P>Y-s 

]»aiiit^*:undpfGid(4r>^test;al^ ^ ^yfj^hen ihr^ 
Fasiflieii 1 mit: « 2^691 P.et-sonen gif^prtefif '{]^r«|^ 
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Jteti r gehSrigcn AjoizaM von STfr Vefßofßm 
wdiChe > ihr Brod durcK. Arbeit /«rii ' verdiei|€aa 
iricKt im ' Stande . waren , mit m(m:^i:li}ich^ 
Passionen verieheriij S^jlbst Meiem^^ni^A^gtf 
lirannte^ » .welche' , Riga verlassen . wsoHte<)i* : iß 
sie* Alles X verloren, was sie an ihiset^ xl^I^^ri?^ 
gen Wohnort gebunden hatte, ^ie^t^ Rei« 
A6gäder . und £mp£ebliu^en y da sipht fK^f^^vsi 
re GutsbesitzeSp örbbten hatten» a^^g^b^annt«^ 
Handwerkern : ohnentgeltlich yVolwaxi^^^ ^za 
Wrleflxen» So ward;. aUo durch diese, CSoqi'* v 
mission schon in SrÄfoirathw wenigstensrda;!} 
sthceiendste Elend 'iefttfemi,cui4 m. öefv.S,e«^ 
ledes Un^lÜGkK<*eBrvdi^ Hoffnung bes^ene^ 
Tag« geweckt, wöpiferi-, .uild w^iU: ^ese* erst 
ein- i&e^hdliches Läi^eln ^abgewonnen, hßltq 
'ctec geht'.igeiroster d^rZuKimft entgegep^.^io 
ilsni> dse iBückkehr des> entfloheT»ern.Qliicks ^\| 
Ifebevbll verspricht,/ als- Äiafs er ihr nichi - 
traiailn;£(f>llte^ besomliirs 4a^ wo SQl^Gh^x;.Ed^ 
iHuth Glauben i^nd V^rtrauei^.:^ .j^^^f, Ujf^jJ 
iVfcttSiaiiön lÄtäjrlit.^ ich htal>e;dif NfimcQ/dec 
«dien Mitglieder <U«i4r. ^ Commi^io^ i^iif .J» 
«den öfCentlicIfen AKteii gelpsen., nui^fWei^iga 
Jder«elb'en ;habe ich i^ .flii<>]JUigenjAu^nhlid^ 
.getf^he^; -doch, das,,^innerst^^ Gefühl, jqiei|)e^ 
4IfiX3^i3i^|ord.ert :^ J.Äfttvi Ei^ 
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titfii; 4Mi wGrdIgra MiMton zu hAtmm^ 
4^en Nim^n eben »o g>dwifs ui dem Biudie 
itehn> dal gute Engel über edler Menschen» 
Thftten fiilir^, ab sie die Jahrbücher ihret 
Vaterstadt mit Stola der Nachwelt üJ^ctüa« 
gen ^»v^rden* ' 

' Üafe; ate' im' Oktober iSiä der Maärqnia 
Paiüncci isum Kriegs - Gouvertieur von R«g4 
(mannt wurde, rücfcsichüich der, abgebrannt 
tcn To^«Sdter, jede gute und aweddicttt 
Maasregel noch besser gedeihen würde, Jkowi# 
te Jedet «ds gewife voraussehen, der ^ den 
Warqtii« ttnd dessen Eifer und Xhätigkeit:M 
allto, $eitter teitung awvertrauten Geschafft 
ten kepntj ftm afcer miäiste in Riga votaüe» 
Täeti viel gäingen, wo er fiir Geineinwohl m 
lsitlip£ängli<*te Gemüther &nd, und ecüne ausi^ 
gezeichnete Gabe, Ideen asu. wecken und xu 

, ifdebeh, nicht aitf ScJiwiei-igkeiten stieiä^ wie 
Äie Engherzigkeit undVortiirthtil so oft aficna 
€rüteh terttgegemtellen. 

DieMehlvertheiliinge» dauerten /nicht nlit 
fiis kti' Anfange des lAhree igiS fbrt, $o dÄ& 
ÄHi 4ten Januar bereits -679« ^^^ Mehl anä»- 
^ethetlt wareri, ^ondfertt' hörten attdi wicht 
feher Ajf, als bisj^in^^o^Arift cferMini^er^ 
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.^it^iiOoo fjElu^l; 'ßaih;o A&^ign. vLnditin^ sehr 
'iHtfräihtliche. I^lttQge Victuatfett UDd.£ff«(2t«n 
iMI« JP^s Unter^tätzungg ^ Verein ip;!St IV 
.tar^i^upg gaiy die Summ« VoH 3€M)»öooi BvJMl 
JBiu6x>.< Assign. htt^ deren. VertkeilUDg einer 
i>e»QiMlern Gommit^ übertragea.wmrd, nad 
lio.ihatte. sich allmeli^ ein Fonds g^lNldet» d«ir 
.Klflin , ink VerhäUnsfe ,d4ü9 ^ Verlustes^ aber AoiSh 
Jbcstr&chtlichf ^enug v^M^» um alm .widttigp 
'Sülfe zMtm A»fbftu der Tor&tadie.üu gelteft* 
JDües#rMi€ue Anba^i wdcid Jndefs ;dnrch d^ 
cKriegiSnOou^erReor Marquis Pf^alacei auf 'Ada'' 
Jebfaafteßte :unt^rstitt3t. Alles , i^aj^ vpn-8ei^ 
^en d^ pbersten.LaadegverwAltimg Begün&tt- 
.fmdea>.nw .gewährt werden konnte, atachali. , 
/Was über vorzüglich wirkte,. War^; dal«, d^ 
JMlarqojifi ^cli' die Achtung, imd 4^$ ^Vertrauen 
4Ur Kewoluier ^»ga's in. sotcheiil Grade isä 
i«rwerb«n 'Wu{sta, daf^ i9&e imch£ nur einer 
^hf^f^rwr fondeifn auch einer rwt äbnlichenB 
»ip^lück gesi€herteäa..;2^kiuifi: so getrost aal« 
fgegeb sahen» dafs» während det Marijiiiis in 
.|)fr ^ähe det Ma^ieirA der. Stadt noch nüt 
4»m J?ii«ilt: kmaxfßke^ m der Vorstadt Ach^n 
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äw Bäu netter kihisep ^ ähgelongen liilW 
Doch nkht planlos sollten < die Totstadte sich 
aus ihren Ruinen erheben , Verschönert ^fU^*» 
ien sie aus dev Asche auferstehen^ detNarch<f , 
/vrelt sollten reich und gesegnet' die J&hdfe 
werden, deren Saat unsere 2!;eit'in d^n 
durchslühten Boden dieser Brandstätten ge- 
legt. ,Al|e Grenzen der einselnm Gruhdsttt* 
,öke hatte die Flamme zvl einer grofsen mit 
Asche belegten Fläche verschmölzen^ und 
doch woUte Jeder die Stelle gern ailffindM» 
vro ihm ehemals häusliches Glück 'geblähi| 
daher setzte der Marquis Paulucci xiivörderfC 
eiike Gomneiission «ieder, deren erstes 6«* 
•äiäffi; der £nt>varf eines neuen Baupläne 
' vfar. Doch von dem Riga^ >vie*es sich i« 
seinen neuen Vorstädten und anderweitigen 
Anlagen verherrlicht hat, soll dir weitiehre^^l^ 
nauere Nachricht werden,, Jet«t hoch ztuh 
'Jahre 18»* «urückt das im Schosse ä4^'Vti^ 
:glücks so herrliche That^n, so viele -j^ugeii» 
den des Helden und des Bürgers gebähra» 
^ sah. Grofse Opfer hatte die Unterstützung 
-der abgebrannten fol^stad^er gehostet t tind 
gewifs ist kaum der tote tlieil der' Gahen 
öffentlich bekannt geworden» ^ welche die Mfl* 
de des Bewohner Ri|a'« aa eioielne Üngtucii«. 
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Ifcihfe' veflhefl'te. Dcieli v^ie {e4« Kraft d^r 
inensehKchen Seele in \Aer Übung sich' ver« 
stärkt, so auc6 die des Herzens in sekiem 
BimmliscTisten GefiiM'd^fer Mflde und der 
Üieilnalhtne an £remäefn Leiden, und wo 'erst 
0its Gefdhl ' allgemeiner verbreitet und dem 
Siniie eines Landes/ oder selbst einer Getnein-' 
fle verbriidei't ist, da «wteden audi Mittel 
j^funden; welche der ^Einzelne zu erringen > 

. irtemal^ hoffen darf. ? 

^ i/^ Der Krieg» deü Krankheit als sein Gefol« 
ge''l^ rerlärst, sondern im Zuge des^H)enf 
gi^Wöhidich allen aiidern'Leidensgestaltenniit. 
Bl^tcHen^ Angesicht vorschreitet, brachte ein# 
Illehg^ V6r\Tundeter uiid Kranker nach RigÄi 
Rtu^ische^ Krieger ' itmä Südliche Oefaiigena 
h^tti^ Menschliches Erbarmen zvC gleichen Ait^ 
iptv^tn ^n die Hülfe d«r Bewohner Aiga't 
gewiesen ^ da, was^ der Staat aiucfa für-ihirefi 
Ünt^haflt und ihre Heilung th^t, er d6<;h dltf 

\ itiiihsaiife JPflege, \velch^ allein mit' leichfe)^ 

. Haiä Wunden und Krankheiten heilt , iiicbt 
•0' vollständig anordnen ^^k'(6ni>te, utri 'dik 
Sorgfalt der Einwohner Rigia?s überflüssig aU 

' »achen. ' • * ' *'• »i'^fi 

• Die literarische praktische ^BiirgervctbfcflP 
dnng'tn Rig^; ein Vet^iii von fietehmkl) ü&f 
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sdläat«-I|laiinern lOi^rHrtawf i*er» ^rl^^eri 
br«Uuiig ^gemeinnütziger Esfindungeni jl^iiiiiri 
a^se und Ansjch^en Unt^ den . MUbijpg^nit 
nni ImJ^re. i8t)i([.n|lt:'i^aber^ Bestätigung 
ge9tjfttl:,L wadite ;|il^5t>.m dien voA.^iesjer 
Qf^lffil^H herau^egeben^ Sta^dt: ^ JHüttaffil 
d^i) Vor schlag, fiir die Kranken und ITftlH 
f9ui^^t^n% die fast. ^Ici* ofS^ntliche. Gebäud« 
4er S^dt ifüUten, S4miistkiiigen ^ti y.^m^tal'; 
ten» und diesen Leidentden nährende- ui|4 
&tätlgi)n^#, Speisen, ifnd- Oqträn^e reiiclifftai: zu 
taasexb .fSoglekH .[m^ht^n 47 ede^^bin^« 
SSänner und Fraueh $rch anhi^ischig» wö'n 
i^^tlich, eine g^wiss^ QaMtität Supp^. j^K 
Ivlelsch J5Ui UeferBi. uM* ßohon wurdert t^gl»ä| 
lOA >, £drA]x>nen ^ufgßtheilt , . mid. aM&etjdMI 
npebrere ,Tau9midi Mubel» iftuoh Wein > und Tarf 
]»^ beygAtr^gen., ujad' det Vareia j». Stand 
gi^^8«i^H{ nfclxt: nur regelmäfoig einenge www 
Qfta^titSt\SupiXn aus^uthellc^ ; ^on&eetn aa< 
•YWitQllildte V€rrWund0t4» 4nA Ksi'äGnhön ii iJh 
fel9,':ii^«)neth?n auch mit andeiffeh;«i^ifibniH 
4äi Sf «»ise^ zu v^rseUeil. Aufser dt^efti> ^efv» 
tw ilattcfh. alcji noch «wei YfPpflegapg^gewlH 
schatten zu gleichem Z^^ecke mit ni(^t Mre^ 
Ä^f^fogi^temBrfelgeg^ildet; ^0 aherlgedcllah 
«fW ^i.io deiiiJ$iäf^i^<<ii<&Q.X<^2ai^tfhen 4ie 
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Sfdrtalitiil geeiAger w«r , ah t»^ 4«r! Aaf«; 
Mbl der aufgenomöieitenKranliea zu yßrmii^ 
thm^gßweien wäre, besonders da do^h. den 

' Brand, der Vorsftädt^^dier i^nw^diiieri. 9elbst> 
wd d^ zahlreiche J\!Iiliti^ir btp& aa£ Wob*^/ 
«Ongesi im den «(ngen Str^bw de« 9tadib0< 
«t^änM worden» Ansteckung, also Uer .leicht 
inöglkh lind aus gleichem Grunde sehr ga^' 
fiU^Iich war. Doch obgleich alle Ansteckung 
Oidit. [verhindert wotden,. viek Kbnwohn^il 
üga'v und mehnecf. Yon devsen» welcli^ siobi 
so edel dem DiensH^id^r Kranken gßmfihK/^^ 
Lazärethfieber starben, so war hier doch 

/ keine so aHgemeine Seuche' verbreitet, wie 
solche noch im Jahre 18^3 an vielen andern 
' Orten, z. B. Willna, Mepa^el, und Königsbergs 
Statt gefunden hat^ ^ 

, • Wenn du: in den Gemälden, wieiaie dia>> 
aer Bpef dir daraieUt« nichts ala Soenen Aw 
grofsen Trauerspieles siehst, iii welchem daa 
Schicksal Länder und^ladjte surBühflMtwxDdt» 
imd, bald als Krieg eder idsSeudbHi» gesaaltelr^ 

. iiber' gemordete Menschen dah^n sidiveitet^ 
und brennmde Städte zu Decorationaü nimmti 
«»-bemerke 'doch aucb'^ wie mit diesem fitt» 
sliiui B.iesefiS>ild#i diai Menachheii *<aIs'.Gaah 
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a»»'' thii' i$«n' so' tnächt^e:- Gestaltung «Is je* 
De)* riifgt'tiitd streitet; imd endlich den Siegf 
geSvinnt;- was )ene$' zerirtten, erhebt j aucK 
die* Spur /der Verwüstung verwischt, utiÄ 
däd ' Z^6<Ört0i erneuet. Das aber sind die 
KeMen '<te^ Menscfacng^sdüechts , 4ivelebeui' 
aolchem Kamf^fe- voran stehen; nicht da» 
Inie^e^sdle Gewand allein • niadit sie dazu 9 
:tu 'öies^r Kohorte •ehcJrt jeder, -welcher dea 
IPahnen ^gt, die M^ensthlichlieit, Pflicht 
fiSaabe^ -Bhre und Treu^ rorantragen» vaii 
die^Gbt«toeit. selbst grwelhet hat .' - <■ 



;;j 
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' "' Riga» den hosten November« 

Wenn mein letzter Brief dir schilderte, wie 
cMi lammier,'' welchen das'^^Jahr 1812 über 
Äiga'R'^imgiiiGHiche 'Bew<>'hiier der Yorslädte 
brachtev ftn" Entstehen , Menschlichkeit üriÄ 
Milde zvit'iindern strt^bteV m' sprach ich nur> 
luM'denr ersten noch ^ciin^erdichen Verban-»: 
ctö^ wo auf dem' abgdiämitien Antlitz dje': 
IMKeneades Leidens * nedi so sichtbar- sind;: 
jetzt «rscheinen dieselben. «Gegenstände schot^ 
astt iiätke^ü^ .Kraft gedieUeo^ «Uinäiig geam^^ 
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' * *,^ • . * ' 

,ä^ finstere Bcfaiciual ^ie txo^. . i : f 

' Vm diP 4«ioch von den YorstKdtfen» wie 
•ie' fetast aus ^dev- -Asche i^ihpor^teigen'» * eii!^ 
tiollständiges Bald zu g^beni .th^le ich: diu 
bU Beitage meines» Sclireibens ein Skat Aufr 
iät^De au9' selil:^ gesdaickter Freundes- Hand 
ttftt, welche i(^**al9 ManüscrifKt erhal.tefi&- 
Du findest zwar . rhanche ^enaae* Local rAn?% 
g4be bemerlity->weldie vielkieht fibi^dich alas 
Bl^emden'. I»in> besonderes - Ihtevess^ liabeitf 
liann; doch : das ^Allgemeine .wird..dir gewift 
nicht fehlen, vrie: nämlich in. wenig Jahreni 
4ime völlig'heüe'und -»cböneV'Von gesäimackn 
ToUen. Fronaenaden umgebene StadJt enfi^t^?^ 
ken konnte, -und Mittel, gefiindcti wurdenir 
nicht nur die Spuren des Jammevft'.zu ver^ 
wisdim, sondern sogar eben in solche '4i^. 
der sdiönen Kunst» aogacderPradit» zu drü«« 
idsen, ' und so eigfsntlich der Xeit; \0p und« 
tta<th dem )ahte;ü8i2 in einer, .ineute Stadt, 
con Mo^anlient tmdf allegorisches. iBild 2u^. 
iPeich zu^^siftafen^ wo aus ;dil*ens:Xrü]!hmern: 
uDud- Ruinen Bidtr Hei:pliehe».-4indT%h3nefr. akf> 
lenthalben. eriiebtit Noch heifte hfA>e:.ia2t.ei«> 
ma. Spaziecsangi durch 4te , V^Ao^ii^ «e^. ^ 
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. Handwerkern » vo«^ Fuhren« iwefa:l|(& MatjetMli 

lien herbeyschaifen^ von Handlangem» die sis 

'•m(>fdng^^> tragen u^d aacuteiobo^ l Da .sf^t 

jhiiin lim>aiid< wkder derBaubie^ri^.uiid ^t^ijbt 

bedächtig deüi raadien' Treibten und Wirh««r 

zu. Keine». Mlette trä^t die.Spul^t.d^ irorttn 

Aerg^ang^fnen . Schrecben$n«g:htl es^ ist «JD^ 

ändere SK>r^»<weldie aie AUMpri6]il:,\dte, ^^ 

nur AUe&lritttth «uid jitt voSi^idet werde* 

ilndier sich* mit den Semen wieder hmi^iaöi« 

Hch fühle in» d^m neuen« schonen HauA^ 

ftlehrere Tage.. bemerkt ich :emen - ziemlicbt 

k^iinteniiic^eiiMann au£ dem. £>äche etnM^ 

neuen^^ Hause«», w^. eben gearheitet wird^ väk 

iSker einandbsr geschlagenen ^Ain»m.au£ tMmi 

ttteder^hesi«'' Es. kann Niemand andere» alä 

des'Ha^sli^rr seyn» , denn a3ie> Augenblicto- 

stellt er* /)edexi 'Nagel an> und- prüft Bsdki^m/ 

imd Sparren/ ruft: auch wol mit lauterSli]»^i 

liie vom Dache-i herunter .deii Händtang<M^ 

ans, upA wascht sieh im Raleci.; uatselbatk 

dättsen 4B9[otii^t /doppelt mi nieksen , dem 

S^iifimb von der Stirnei- ^rlitiltt^g .schdnt 

e»>iasa'.'fii&dtehi w«nn er&eicndiich mit den« 

dbiwett Aei^ ^iliäre des Hmaes» spielencUa 

Kä^danfc^cieKt» 4ie laÜMtüdaa^ Tadtor ail»*t 
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,' . Sof ist^ da^- ttiemcirUche Hensti aadi'. cÄ 
IbrkMöCeriäigldji^ Leidan i$t entftoliett, wc«tt 
HofSnang ebea wia • dne^ fn&ch&.ftdsaaümospa 
«w hallea' Blüldie der WarUi^knl ao^diti 
«fid 4a^ neue: Gläck dnrdii den neuaa G^ 
|liii&.9Qch.-sfal fa&ck: i^Qd gläiaend' ist. Alasrt 
SfibenoKindar nennt ao oft dasJ^iüigeBudl 
fto' Manaeheng^cfileehi:; '**^ yi^ wahr- niiA 
ufie schon, — ''^ wäte'wol eine «echt 3niii|^ 
fraiide da) mSgUeh^ wo solch* Hindliches .Qw 
fiilbl gan;K ent&c^vmndeaiwiip6^^iuidwä8''8iBft 
^ Flil^er.allev Frei^dm, waleh« ein Man^ 
acbanleben mit Mülie undSbrge ^mngt, undk 
fndara dar £hrg£a^^ anidacs^ ider' ¥iü& , .odai^ 
4^ ferwaribstinab^ >adei^ andk; salbst diä Liw 
ba g<^na)int» sind sia nicht ein gefäliigssSpiaig 
VI» )Rted«^simi arwählU) Otos netta HätM-' 
Ciian ) dar .Uankai Renter ; die JEtedianpfonnig» 
und fdte Pittfipie> wie istaifea dieset nur liiif 
&«; ikuf^n Bieaits gewönnet) ^^ iaiA ^«^dodl nd( 
^na heifsaQ iThränan velloren»^i«ia'andIial^» 
Vtpas i$t.daa£iBbaR sdbet wDl niibi*^ als #ä# 
Tag jm Valiarlunisa zielend 'fral^ii^^tf^I^aipi 
Biiias M aiidais,:idwitredbäGkittaittf jift^ 
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na)t dem 'der Alänii i&tr ^In thiSt^ hmauf 
blickt 9 niuL : s^kie ' • Freuden , ^ wären es auch 
nur Spiele, zu 'vererben «strebt, mit dem To- 
disr selbsfc um titi Daseyn- ^tfei^t, das er^ 
Visum iti^ht .andere, idpeh als Bild ,4er Nach^- 
weit ?Snr. fiewahrühg vertrauen \W11,- und an 
Herzen^ dieilhihliiahe. sieben,- selbst an sei* 
clhe, daei^odi bönmien ««ollen, und diew 
iMtr.^ls .Gedanlien nmfafst, -die Heiligthämer 
ULSft^n vmH; d& jsr auf Erden als vviin«cli0tis« 
%<ertli iiip ttbh ef4xannte. Was- wir so im 

. Menschen inritjtecht groCs und «chön erken« 
IMO, iihd *VireIchesfnr'die /NächTvelt, sey sUi 
ih. Vaterland, iils* Familie, oder als« Frecm^ 
des -Kreis gedacht. Glück und- Fi^eude wirbt^ 
niSchte ich^för den inneren iBer^f znt Fofrtv 
dauer halten» dec ^ich regt mid ausspfichf^^ 
und den .vidr^ eben deshalb' so voUkommenr 
gilt .finden, weili-es. ein angeerbtesTalentf 
des iCmmek t&t,> so göttlich als die ITi'qüel« 

'T^p ausr d^r die menschiiche Seele stammtv 
Wie diese BMraaEfltung! Weher k&ifitot« \ nickt 
«H^iTS, rwie-iim, (trauten G^präch^^er-' Ge« 

' 4^nfce eii[tftbehj:yr :£*£ und mrgebiinden und 
^nndesMi^^.tlcnn*FreundewfflIbntäienv densr 
sich die Untjärbalfung fa ohnmSgUcfi wie et« 
M ]^i^esdij|l^.*aftQb -alfer F€^m.»;cf^elmäfs]gdi 
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AbsclinittaJiiibst gehöriger Nabsiinwendang 
mittheilen hannr 

^■'- 6chan'kvA^ ae> Art uni Welse/ Wie da 
den Aufbau dfc tieu^n VörsiSdtic in den Bcy- 
iagen dargestellt finden , wirst, kannst du 
"Ischlieben, dars man hier mehr eine an dia 
Testung^Rig» durch schone, VVegei Wiesen 
mid'AUcM gren?sende. neue. Stadt y .ab eina 
Upfse ^Vorstadt im gewöhnlichen Sinne z^ 
suchen habe... Wirlüich ist dies auch dec 
Fall» denn, qffenliiar wird die^e neue, freund- 
liehe» schöne ^tadt gröfser und schöner» al$ 
das alte, in mehreren einzelnen Strafsen finr- 
atere Riga. Riga ist die ehrbare» ernste Mutt- 
is» die Vorstadt das neugeborne» Ueblicha 
Kind» das die alte» doch so hr^iiftigeMatrona 
ini^ ihrem FleiC&e, nährt und es liebend pflegt» 
jDie Mutler trägt noch ein altes G^wa^nd, 
nur hin,ui|d wieder mit Pütz aus- ne^uer Zeit 
v^ra^ert» der 'ITochter wendet sie allen Schmuck 
2u» und darum wird sie so schöit^-^und nett 
vor den Augen, der Weit ersclwinem 

Ich lasse dir Zeit » die Beilagen zu lesen» 
4arum in diesen Zeilen nur noch üvi Grur$ 
iimiger Frtttiiibchaft. 
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des Bauwesfpsin der St^d^. |\iga yom 



Schon ein flüchtiger 'Spaziergang zeigt, Was 
ieit dejtn, Jiiiy 1812 znr WiederhcDstelltiHg 
öer Rigaisdrön Vorstädte und zur VerschB- 
lierung der Stadt anternotnmen' worden, ein 
erfreuliches, ja glänzendes Resultat, das nur 
vier einsicütvoll^e, thätigste Eifer des Oher- 
hefehlshabers , die angestrengtestte Wiri\sam- ^ 
keit der Verwaltung, der Bni'ger eigene KriÄ 
/TOd Vertrauen zum Vatetlande so herbeyfäli*. 
Ten konnte. Glänzehder zeigt sich dieses HV- 
^ültat b^y genauer Würdigung der'^inzelhcÄ 
Verhältxli3se, u^d daher sey es eWäiib't, zu«» 
forderst von den Schwierigkeiten' zu redert; 



*) Der Leser wird finden, dafs ^e$e Beylagen t>it 
ztx einet spätem Zeit reicheii, als in welcher 
i^e^Sidlefe- geschrieben sind; dieses Ist ahtk 
durch die spätere Heräus^b« M<^i sieä Th^li 
der Brinnei^ungen möglich^eworden » wo man 
also niiilge ^gänzungen. beyfagen könil^v 
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mi de»«» imxf %i^^ jWifWSr Uanüfen' 
murrte. ' 

' Der Ute My 18 i 2 legte in einer Nacfaf 
778 Hauptgebäude mit Nebeiigebäuden aller 
Art in As<^ Die Petef*sburg'$cl^.^nd MoSr 
how'sche Tor^t^dt, sonst d^ Tupimelplat« 
des bürgerliciien G^ewerbes, gliph mm ^incim 
lEirchhöfv aa£ dem die einxekien Schornstrir 
M'» »gleich Denksteinen^ an <^aft .Grab det 
Wohlstandes iprer Bewohner erinnerten. Dif 
Kamme .dßd Kfi^s halte wie ein vfirheeren; 
der Vulkan die dreyWejI^ste enthaltend^, iHjt 
Hausern bedeckte Fläche zu eiilar mit Aschi 
imd Graus geebneten Wüste wngestaltety nuf 
hie und da ragten Trimlme1^ herv/Oi^. Näher ^ 
ruckte der Feind . den Xh<»ren Riga's : nodi 
dampften die au%«brannten Geteaide-I^orrih 
ihe,^ kanm yr^rm die Ruinen erhaltet, und 
achon wagten die Bürger V4>11 Zuversicht 2ii 
Gott und dom Kaiser:, ^muthsgt d^irch der 
Heere g^imeilde Waffenthaten» eich .änCier» 
Italb ^er 'Rlatiem, «nzusiedehlw Schon ans 
^stcnr August tgi^ suchte man umüenBam 
•iner Scimiiede an» und .bis aum Decbr« igte 
.^rar bereits zum AufittuTon np fafadenmi^ 
tilgen .Häusern und ^iner Menge. nic|ft . atil 
^ 4eh Gassen atahiandäis Scfacslilen^illid Hftlw 
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gen *c lBidävLbiä[$ ••«rtteilf \i^rdeil/ Afie» 
uur Einzelnen hpnnte 4er Wiederaufbau mög* 
\icti werd^.- Das Oebiel der VörJ^tadt war 
'tln€ unkieüntltbhe Asdienftache . , geworderi { 
die .Gi-enieh der Aiehrsten GrudÄstödte 'yvaf* 
ten nicht 'zu ünterscKeideifiy melkst hie und 
da die Geissen AicBt; die GruifdchaHen gräfe- 
te'ntheiU tnit den Häusern verbraniit, ihrft 
Eigenthiimer geflüchtet. So lag Mies in ei* 
Dem Chat)S, das erst duriCh eine geschickte^ 
feste Hand geordnet \verden. mufsl». Es giöi 
«chsah^ <im aS^tenOctofeer 1812 trat, def Ma^ 
tjuis Paufutd die Verwaltimg der ^rovini 
Lievland an, -»nd* von diesem Tage begann 
die rfeue,»>5rfr«ruKche Periode def Wiederher* 
fttelluncg« W^ige Wetste voii der Stadt focht; 
man hoch' mit ' dem Feindey wahreiid.maii 
)ndi in ihr s^ion auf's eift^te^^ 'mit denl 
AYiedeirastibaii 2>esdiäjTtigte.' • Eine Oopitnü'^ 
li^n, aus^ M$taits*Aidolv ^dem Räthe-und den 
^ür^era icisammengesetzt', , ätl^^t^t zuvör^ 
dei:st eixHib Bau]»Ian au$ :/klie v%r Ter schieb 
Jdehea Vcstungadistanzeh wurden ^estt^ckt^ 
di0 Piätee- 90 yiel äla möglich geebiaet und 
limräuat »' tmd nach ekient hBhern Ott» 
^«neS^niigten 9 vom Stadtren^^ Siiidv ange^ 
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m»n :^l^r:vi0\^jTii»ixe PlÄtzo und Qas&ein.^M]^ 
legen , j^d^ 4ie / sohox» . \s^l!^^nipj[^^;]p^fi}^^ 
lisi^etf ^ee$4ej^ machen ^äu^ 4«n aftVcUic/^ 

xnäfs^e Gestalt ge})E^n mu&te. 2^ 4i«senyerr 

von 8dnem;B«;8irk Myt^agen$.ijiVft;;mehr ;^ ' 
w.erfardftrjich :iiy««?# jepWelt de^^fptljfvmpj 
ton sdilbem Nachbar, dieser wiederjy<yp4^B^ 
tiv!6yt^ . WÄ Sö fprf; Jßnisdiädigung. , A^^^ 
draböy 'V^aren,. aicfser der/Ki^^cbt eiuf^ifiiey:^^ 
4^ftg» sfito[?«rieciNebenum^tai|de;i5u b^^ 
wchtigen,: ■8mr»«ieii Bauenden Erli^chi^jjiwg. 
»u vefsch^fifen^ U»t^ mAßm die Böylj^pliajr^ 
tung d$er sx^jMm ^oril^ai^j^tfisalij^Ier undFi^^ 
*i^en^f5, #i^.,Gföfe^ der.,Br«.^ctij^ei?. Ijtki^^ejli 

j^tz^^rM y^lsfälfe^ 6t»n4., ^#8t die L^g|| 
4(^1? Ii(fi4ji6r an ,d^ Q^^ei^;^ *»4em jo^andj^ 
PiKtz^ diirghc^«5 obgedachten, Yc^äÄdenjngftii • 
ft^pe Frx)a4^. l^n |i«u^a Qfis^p erhielten,, un^ . 
1^ft7iei.ui:li ap 4eft. «|JteB^''g«i\?t:r,£ajptge«cU^ 
)fMi>deiv i^asfi #Ile;,Gimq^pJpii;^ Verden da^^ 

11 Tfce«. *3 
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SchWÄdj^n, ■ die nur dntdk VShismiehmti^H 
fkilÄ ZurechfW^idungen ah Ort und Stdto 
Ikidif ohne Muh« und Z«itv6t4ti6t' voii d«r 
fita^dt<^rf$t^^it ^gesdUichflet wenleii honnUsnl 
Jflie verödeten Gt'önde wurde» unigemesse»^ 
|^{t B^di^ic^tignng^der ob^ angdPabrteit 
Verättderurtgen abgesteckt; und daräl>er 
Oründchifrten «Ä^fert^t. Def vorerwähntÄ 
Oefteralplaft difcHte'Webey ÄUr Richtschnur« 
tlUfe' Godvi^ni^nvöntd - Regterting et^Ii^» s^oiv 
unter dfehi* 6ten März 18 »3 itt' 'deutscher and 
J^nssischer Spracite ein BauregleitieiM, ^das fHr 
fcde 'der veHchfedeiieni Y^Btungsdi^tan^m 
tach ver^chJedierie BauregänreftthliÄ. .Aiifeer 
Äifescn gah die Alles Berfchfeitde 'Fürsorge des' 

' I^en^ Oberii^fcfhtehlEbex'^ fitöch ein^ -Menge 
Önzclner Vörscht^ifteÄ , u*- ä. mu^te Key j«** 
tfeiii* Bau diie! '»ellüftg ' d^ ^IVoflt^ Mt üikk 
f^risprischen Attest' gezeichn^is^yn^^^ und äU 
fleh vorzüglidfeteA^'Sträfeeh •j^d'e^f Hfaifts^mif 
Äer Häutrtsette art di^se geäiaiit ^vtferdw, Ad* 
ftii^aie Häuser nicht ein cSnfoi-rtiiges,:;WÖ* 
l^^rlicH^s Ans^h^ 'hehSmeii: l^um äufi^rn 
Anstrich wtt*rde*|*aüf9er den^ beißen Anwuvf 
ficht FärWn zttr belieW*enAttswaMbedtinM»f^ 

, ^eil ^« CkSSüd^'tdcW^dbrdl^'Jltibtrifi^^ 
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Hfit -greifen Farben jf-ööef vollen^ fnikßhiti 
ividerlich entß^teüt werben ' könnten, Alle ^aH 
Atti Gd»$en stehende -Gebäude» Zäiin«^ muj 
Blarfea\,mtt&ten n^ch den .Allerhöchsl; besta^ 
t^teh ;Fa9AÖen. mifgeführt werden ».««Uderüli, 
^.Bänden nacfahsbalU öpch.ji ^in£u|(«imientf ^ 
flflCB der !Baä^»de [unter «Inig^n httnd^rt^Ffr 
^adeni2Mbcih..WiHKi2r für ^s^nea Bedarf ausr 
wählen kann^ indem diese 'S4intr)filung »' f9EM| 
Kunstsinn und Geschmack veranstaltet, für 
alle, midi jede Bedürfnisse, JFur Paüäste ümf 
flutten, '^ Tabrikgebäude ,* Ställe, ' Magazin* 
und Trfilihäuser, Plääe ei\tlialt Ohne dies^ 
Mannigfaltigkeit der Risse, war^n 'die ineisten 
Hä4iser tisch -eine» -undcdenfilheii Fa^ade ge«' 
baut, undMem Ganzen ein ermüdendes, ka- 
serrienärtiges Äülsere gegeben worden. Von 
der unter 'Teilung Ihre Kaiserjiichen Majestät 
Elisabeth Alexjewna '^stehenden' Unterstüt- 
zucig%. • Cc^minitt^ . wur4ä^f . aufrirY^jnwf jt^hg , 
des KKiags * Goav^rneiirs und Civil -Ob^rbe« 
felilshäd>e]^ IV^arquis ]?jii4^iM^ 5 % Fropent 
^s erlilteneli Schadens jdeo ^^ai«ii|en Ifaia^t 
isigeiiihümern .v^gü^et. — Kräftig half ihf» 
nen der edlein -Oditbürg^r Unt^i^jtüts^ng« ^ Sf^ 
erho)> sid^irAenn: aUmälig, oder ftir dorir^^ 
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hin^^äübeirt,' «uf Trtitniaierh eine Vorstadt^ 
Aie den vorzüs^lichsten Staaten des In- uncT 
Auslandes Kur SJierde gereichen wurde. Au- 
fser einer griechischen Kirche und zwei Lu- 
therischen Bethaoserh, und- «Jiner Mei^« 
Nebengebäuden» sind v^m- iuly igts bis luly 
iB 15 in Allel» 586 fa^ademitSftige Häuser 
und TsVI fa^adenmäfsige 2äune «ofgebaut 
We^rden, nSmllchJ \ . . 

yom'Julyb.De<Li8ia 29Räaser 
Jm Jahre i8«5 rr 216 4- ' und jpo Zäune 
un Jahre iai4.-^, „,^55 — - — »61 — 
J)is zum Jahre 1815 106 — ' — , 76 -^ 

Sununa 686' — *— 557 — 

.'•.'• * • - r 

Der so lebhaft aufgeregte» so thatfg wir-^ 

kende Sinn für die Versdiöne^nu^ der Vor- 
stadt sjing noch weiter. ./ , 

.'- EineGonimitte, bestehend aus einem Glie'^ 
de des Landvogteigerichüs? d^em Bäuadjutän-« 
<:cn> ^em^GoÄvei'nements - Architekt; tiem 
SfeaötfevfsoT, deÄi 'VorstaättKeils -, Aufsehear 
urid-sweyen Bürgern» revidifte sämmtlicha 
iil den Vo^straidtcn* vorhandene «Gebäude, be^. 
. slftnml« die bey selbigen zu mfisoliendafi fa^ 
^itenn^sigen Veränderoitgen»' dits nölbig^ 
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JoulbttfMrJi» cl^s d^m<»Meil Banplatr »^ 
-n^essen'^ ¥ö^r>*.oder. Einriiic^eB der Gebäude, 
beraumte dazii.nacb Wlligemj Ermessen und 
mit Hinftscjit auf die einä&lnen Verhältnisee 
der £ig«rtthiimier und die Bescb^anheit der 
Gegenstände selbst verschiedentlich Ter/nine 
ÄÄ , -^ so dafa manche Vcrar(derung in 4 ^Vo• 
chen,' manche er^t in lo Jaht'ett zabcwerS- 
atelligen' yvitr. Die Zahl aämmtlicher derge* 
' stalt afufgenommenen und- beätimnHcn-Baifaii« 
'Ordnungen in den Vorstädten betrug 76s?. 
.Auch 'in der Stadt war m'an nicht minder' 
thätig. Eine ähnliche Commission unteic der 
Leitung ein^ Gliedes des Cämmerey- Gerichts 
hielt ebenfalls in der Stadt, ihren Umgang» 
und setzte 56} verschiedQi»e grofse und kleine • 
. BauveriittcUrungen fest, zu dei:en VoDendji;!!^ 
gleichfalls^ verschiedex^ ,Termine l^stimr^t 
wurden* Bey diesen VerbesseriÄigen nahm 
man ganzr vorzügiich auf. die so nöChigö Er«» 
..Weiterung der Strafsen und alliaäUgi^ Fort-' 
Schaffung dar, vom früher lierr sehenden go* 
.thischen Ge^chmaciiy ilachgdassenen Verun- 
staltungen» jiamentlich auf Wegreifsung<od6r 
Vmb^u der sogenanhter^ Ausgebäude» Biicli- 
sicht» und schon 2eigt sich in einzelnen Th^i- 
len der: Stadt» z.B. in der Kauf- und SchlöISh 
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•toiCse; sAer EeilMone Erfolg. ^Überfaaii^!^^ 
A^ m der vStadt eine; I\^eng6 grofser ¥«ffända- 
rangen und VerscHohemngen »|i schc»i yoi^- 
iiandenen Häusern tmt6mommd3,atidi man- 
uelles niuö l^edeutendb G^bätate attfge£ubrh.' 

. > '/Vpr^die&en liatte 4^$Jahr .xgj^a heif^^s au|- 
.jfuweisen, 4af Jahr. ♦ - , i^ij^.-r, a / ; 
.dUs '4alir/.:-. -^; ;t :r..x r. i8.i4-^r5-'' '-• 

'.l^isi ww Wy <U$ Jhibi:-.. r 1815.— jÄ. I,. 

-< - •• ••'■•■•■ •■••- •• ••;-•'■•■■ 

'' Aueh die firleüclitttng hat in Riga sehr 
^Wonnen, indem sowol in der Stäfdt wie' Äi 
^a^ 'Vörrstädtien Sträfsen - I/aterneh/ wetehe 
t^durch Lampen erlewchtet werden^ «adi Art 
Tidirjeftigen eingerichtet worden, Yrfe man sie 
'In St; Petersburg endef, ' • 

-'^' Bfoi «hesonderep» in den hiesig^ Städfeeii 
-ifeb^n nicht, sehr = häufig bemerkt werdender 
*Vi)r2»g; nämlich etn-^gntes Sträfsenplhister, 
gehH/t ebenfalls zu^denSchöphettender neueii 
-V^^städte, und in den Hauptstrarsen^det^di* 
'hehl wo es schon vollendet worden^ Mrird 
-idas* Fahrenund zu Fufs Gehen sehrbe^em, 
und- 4a / das Pflaster nut gehiSrig^m -. Ab^tig 
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man mehrere Werst gefahren, mi4tlJ»§h,rSrf* 
che Gegenden passirt jst» wo nur einzelne 
Häuser stehen, und wo die Ausdehnung die« 

'der Zukunft gelif^gei^ V^rd, ^urch ^inenFTatz 
begrenzt, äu£^ welchem ttYgä^s Bürger -Treue 

^]^^en«:imdf solches die AljB^ca/ider- Pforte zu ^ 

^bfi^eimen,., beschlossen. hat Das Thor soll 

^fffi}nfi, It^sqhrj^t Habjßn,. qnd der Name allem 

4^n Stelle .derselben di^ T^5iump|le bezeichnen, 

denen dieses Monument errichtet worden. -/ 

^Piese, jbleQ if twahrhaft schöji >vnd a^arjt, ßtnn 

,,b«;ai^^:ht es jwjqtl mehr, als^ die Jahreszahl i8.ir2f . 

^^f|il&;besj$er,. f^ . jede Schrift es deuten hkn^, 

ider .Na9lwÄlt;^en Ruhm djes,,|Jelden zn ver- 

fcünden, dem dieses Denkmal errichtet wor« 

> 4en. Doch für Riga selbst ist dieses TUor 

ein nicht wtotg^r ehrenvolles' Dehlimal^t denn 

die Zeit meiner Errichtung* mufs' auch an die 

erii^irn, wo hier eine Stadt so jaitimervoU 

untergigig,,x;.|iad«r;ao.iiQixIid^ *w4$idfiit neu er« 
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'tu*© 

*^ir Vertraut '^«tt Qbtty die HAeSir Hebr- 
^•cJier Und Vti«erliuad wÄ die ZuVet'sicl:kl^aia. 



Äur Oeschichw der Frottienäden imd' 
Anjagiwi b^ Riga. . , , 

"Es^ ist ^iiclit'^ÄüV^ anzuheTinieri , daß RiAi 
schon in' früiiem Zeiten Um^ebuns(eft', *wd[- 

*cfie der irinern Cuhirr ihrer Einwc3iner crit- 
sprechend w^arfen, gehabt, sonderh es ist söl- 

'ches auch aus der Geschichte dieser Stadt 



€r\yiesen. , ..,"". ^ • 

Unter andern .stellt cm Dfclltfer Äita Ende 
'(äes^^leteh Jährhunderts das )BÄd deir ihdier 
'tJmgebung der Stadt Aveit ' ^e^anziten^ AHitfeh 
^liQchstäinmiger Bäume sehr freundHch dar. ^ 



:Mi BmsiL Vlinms in Encom. Kg0f dt Jl^ i595* 

^ Arhcfrtßt ^fron^es ripas t>aUumqut ««rtfnanf, 
, Sub quanttn ^raditur t/gmine. turh^ freqvens ;• . 
CircuUumqut urbi's ipatitigis vindante suh unArm 
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4airsaim^flege^.zBrstärt«n jedoch im ImaSß ^it 
rfielt * diese K^Uichen - Spazierging«^ 1 «llid . a6i 
ijfode tdi^i TerfiiifiseiHm JahriAindext» Jararcta 
*IM»' 'Cti^ am Wei4anc[^me>:||ehe(steii AUb^ 

(oai&er dam inr dßc Stadt .s^lb«!;^ Befindiidieii» 
liÄtirLdiese Katbgorie eigeiUlidi frifiht ^jehS* 
liM5ahlPa^adeplMz^^), die eajBäigiail Peöimna- 
< den bey der Stadt. - Doch verKümmertt dem 

ihfcn Schatten suchenden Füfcgänoer^ein« » 

di^ch dip Gluth der Mittagssonne l5DCniIendÄ 

Sand wüste 4^n Zugang, 

-11 ''Oft regte) sich s^var-der' Wäiiscfa« nälimd 
'ttad mehrere jßrötoLööadcn zu ^rhaU<A.::-K« 
lättfiBcfte j sich lebhaft lin der AttffordeCllng^e^ 
-IM$ längst vcreYFigtenT Biede^ Pato^tfiOi: r' 
Ein Anderer machte^ das AnerHe(ien, £&i ^i* 
jie Kosten Alleen. von Obstbäumen von der 
*Jacöbspforte. bis zur Weidenpiph'e zu' pflan* 
.zen, unter der lledingungr daß diese durcft 
yorsorge der höhern Obrigkeit be>Vacht üiid 



qh^ 



fl. Rig. .StadtbUttcr r. J. igis-Nr, ifti.?.^Ä4.' ^hn 
die frühern SpaziergäBge um Kig«. 

5;^lbtk«.Herr Jölilinti CliristopW B^k^ Ia foiifft 
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vtes 'Vvrlingehs nid|ti;attgeiijQiiKm«n MrwL ^ 4- 
:£up Oritjt^ fegte aiff fiostth der Cbmieiiuft* 

«laliob$pfdft0>«ipd von clie^er 'dis zur in^eiiba- 

^<Mä Sfld^l^ : Crsterft^ward.im Schraduaci)« 
'fabre ii^ist !icnFst0rt; von tetiäerer blieb, .eio 
-«ron 4eH JBbpbepforte, s^hr ähg/ie%tnät 'Vbed 

• Xttbrig»*'*"rr:rni:.hs-' .^■^^; : .' ].;»' • : ... ,:•* 

V. Traujjg^* iin^l unlx^cht standen un.Janre 
i8i2 diese Überreste als die schrecj^ende Per- 
•pective der Brandruinen von Riga*s Vorstaa« 

^t^r/da^/iloul ')viesen' den Ecboliing äüähen- 

t^n Winderer in die Stadt zurück/ oder lit* 

fden ^ um fehseits 'der : Düna ' eben aitcli zum 

. ^Th0ä>mö3etev unid! nur. zur Sommeczeite»- 

-reichbare $^2iergänge dudien», « 

' '.. V I. ■( I'». " • ' . • ' 

. ^ iljun erjschien mit genialer, WirfcsautkeiJ, 
von- edler Biiraerliebe für. alles Gute und 

f '■'•'•, . *-» » . , , ; • t 

»Schöne unterstützt, der Marquis Paulucci 

. 'als Befehlshaber Riga^s, und verbreitete al-« 

lehthalben neuen Muth und' neue» 

^' 'ü .*-v .ii r-: .'f.' . . .T. V v" ... 

ri 4- ?Vff ?rflf^Wbt»« Qaairtipr * Notar Ä, Walter^ 
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■V^rMÜ^U, . iild^m er f solche «diurch: Lft£* 
' «ttfäg^iBiner/ zcinr*£atwlirf ' de> daasu rcEmcder^ 
^chfitnAle^lfiiiieats^ iSiS)edQrgeselsEkett'*6oimmfr 
-te/otdtfeiie/ ixxHldio^^dmil Fldne. dieses' Ajib* 
Afcues, (He; Anlüge vdn j^omenaden 'Zur:ir«cefr 
^|iigtisi9iid& Stadt ; iXtitt . ihnen . MfovÜSSAtm :i» 
'tänimt^'9 'Miprardi' sieH;. sein- hmtimAxF^'^Bi0a 
dhiindi .>fdbgendes :an den^ Ret&^lderStadt irmi^ 
Jb)eserid&2&e9cri{irt!iiis'r'r' » --< -.i-'.^ltMl ir 
fT.> 'i. ■•<->'. !f« •"-• '.-■'»•'• ''.". ( ' :i.".u ,6' ^.•. -•' 
ni'l '•^.W -E^fwurf fln£aJ?Janft^h«|}(}Iie^W^ 
^ei;jiufbauung dfir - ^^aisd^n^; Y^tStMßy^.fjttr 
j%Yar eifie ' .Commi^sji^p ., rem. n!«V/ffl^°W49flf 
^ .;vvor4iwi. In Anleiti^^ng di^e* ]fti)4}>ivirf%run]^ 
.der y,en; m^r xlarii}>0i; rge^oJQfenex^ P^fgfimjGW^uil" 
^iji^j-Jsjt v.on dfjr yß#ä«disclfcen .ffeuvena^ 
jKne^ts-fiegicrung ein v^lstündiges Reglement 
Mm ,j^esa§ten ßehuf ppitworfen,,, i>ndr.t}fiss<l)V- 

Ä^üXPR P?"? "^ft^^nJ^Öf *^^pf^ • «eio^er- d»rcji 
^j-tLep, jPri^d^ zw. ^^llgemeinen, Wissenschaft 
i,,p^d^r Naohaditung zu .hesor^epd^da Kimd* 
^maclpiuiig" — bestätigt worden.. . 

•: Bie::iii . diesem Bueglßment zt^p ^Vemhone» 
•Tiutg der Stadt und dei^Ybrstadite 'veriirdnete 
-Anlaga • ;von mehorerim P^ome!f%k&en - > tmd A1^ 
4e£D..-r^ lechielt. meiae BeviriI2%iMg^.4Y;iil ^)i 
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«sehOTSo äthrilepWiöÄ«, als 4er^^raldi 
l>enkuii^<«art Aeit{ edieii Bfiwbhn^r. ft^a^riäit^ 
^ehtß^n itamdhtdtei ' diel SfUzKe» des üngjtädl* 
licfaen'^Braades zu v^rdsckeiw Dicf$e>'Aiilajeii, 
-die die Stadt mit deftl^Ytirsfädteh^häfcer ye#- 
Waden ;. sollen v'itiög^ «da« Andetihen ati^^Afe^ 
«ligKidUicken' Tage :bisMaitf die JBbirm^atf^ 
jjnulÖ3chon>'W. und" cBeh der e^le Sirin, '«der 
-den tmj^iidäicEien • vorHädIdsehen ' B^dcni : w 
viel liebreiche und >vohIf:liilepdft' Hälfe -^ 
währte, auch die Schatten für die geselligen 
RreUe-^lRmi^n. -^ -^ 'fths(!ftlage daher für 
Aeare Äbllag^n' einen Aufruf zu freiwilfigfeh 
ISfeytf S^rfi* vbi^i und ersudie Einen Wohledlen 
lRktb,^''aürc'h Eines seJÄer Mitglieder ,äri da* 
Bors^V tlriä in tiefen fiirgefiellschaft liehe Zir- 
%A bestirhniten Aristalltett üii einer, dem Ver- 
mögen eines Jeden ehts^rechisrn^en Thcirfiali- 
me hieran aufziiforderh/ -— Das Vefzeichmfs 
dei' Böyträge wäre fedocH den Igten April A 
•Jl. zu sdiliefsen. Uni sowoL' den VVirtsch, 
^afe jliese, Unternehmung dem Ruhme voa 
Riga's Ni^men entsprechend aüsgefühi't w6p- 
•de, ols' auch um meine hohe * Achtung für 
die patriotuchenEiliwphner und meine Theil* 
nAhntfi:an"All«m, was sie. betriHlt, ausziidrti- 
ctea> überMiide ich hiehey zu dem bezeich* 
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t/i^mrSkhtS^ ttfifihisur:£Hi[£ilüi^;rdern£!ii2H 
'8cription&«LUtm/iz^Tey Tau^enfd Aiibel Ban* 
CO Assigti. Damit aber, auch die^Xiwendung 
4er , gejSiammelte^ Beyträg^ zwecfemäf^ig ge^ 
tchefae, . und so viel wie moglieh die ,Wiinr. 
«che,4erB^ytrageiid.^n yeji^Dige, .^o habe ich 
4eEp. ReiTii Civil;- Gouverneur i^ wirklichem 
$tadtsi?ajth und Ritter Du Hainel;^ . aufgetra* 
gen 9 - kl; Übereinkunft mit Einem Wohledlen 
Aath^^,,e|ne Comniitt^ zu ernennen, die so»- 
^"wol die einfliefsenden Gelder in Empfang za 
, Behmenund zvl verwalten, als ,au(:h für die 
jLusfiihrtMfig^ der zu machenden Anlagen tax 
torgen9-:und eine Anordnung übej^ die fort- 
iueöhrende Unterhaltui^ derselben zu tref- 
fen hätte* 

ItigA» den ^ten Mlrs''«8^S* 

Geneitäl'-'ddjutiint Mar^td$^ taulued^^ 

\' ■•*■•' r r , . -;. '•■/ 
Piesem Auftrage zufolge ward, unter Di- 

rection des Herrn Civil - Gouyerneurs, von 

j^en;i Rathe der Stadt eine' CömVnitte aus ei« 

-nem Burgemeister, den beiden Stadt - Älter*^ 

mä|inerpi> ünd.^ .aus yeifschj^d^nen JH^ss^n 

«kr .Stadt » £inw.o]MPk^r ex^^hlten J^ej^ti^m^ 
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«rgÄnkirt und in Thätigkeit '^^etzt/ < ' :» > 

' Die Committe begann niin sogleich , nfi? 
Kraft und mit Zuversicht aöf die UriteVstiiiei^ 
jung des edlen Rig'aischen PtibHcums, da# 
ihr aufgetragene Werk." Kiga's Bürger tecKt* 
fertigten auch diese Er\vjirlangf bereUwfflig 
folgten sie dem auftnunternden Beyspiele de» 
erhabenen Alfters dieser AnTagen; ' urtd Be-J 
zeigten selbst zu dieser Zeit; als nbctt de» 
Krieges üngewitter aus dunklen Wolken auf 
benachbarte Gegenden seine Blitze scffletidei^J 
Ü , är Vertrauen' auf die Mächt der «e^cMlz^ ' 
Z|6nden ' Regierung ,. durch iirrlJeÄnklicH &*iÄ 
f^öhtfelf" "dargebrachte Opfer. -Schon, in deh' 
ersten 2 Monathen waren itber 3o,oö6' Rubel 
gesammelt ,. ^ufad bis.zuin. ^Tohlufs de». Jalire^» 
18 »3 waren, laut einer von der Committe 
Abgd«gtea jWrud^ten. R^<ihi^uiijr59»'548 Ru- 
bel 94 Cop. nebst Geschenken an einigen 100 
Pappeln bey£;etragen worden. *) 

Mit gesammpiten Geldern,, tmd BeyWä- 
jen wur^e schon in diesem ersten Jahre di2 



-»X 



•) Ünleif' andern Getohenleti Veirdltenc ia«,' welJ 
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Atm Oikids {mhxenie Prom^Dad^ auf erljtöfae^ 
fem und geebwtem. Wege iir: einer Länge 
ron 252 FÄdtemitiEschen* wndLahnenbäur: 
man angepflanzter und' der tslt frischem Wie«% 
stingriin beUei^ete Exercierplalz ^4n: seinen 
vier Seiten mit eben so viel Alleen von Ka* 
stanien, Birken und Eschenbäumen, alif gleich*' 
fttäftfg durch iiüfgefuhnen Stftinschult und 
.fifahd künstlich bereiteten Bodeii, umgebene 
^ine' andere AUee zieht iiicfa im^ Parkllel mit 
4er Haupt^ite- dieses Platzes 9 und nur darclt 
düti gebriitllten» z^lm Faden breiten Steint 
weg von demselben getrennt » von der Sand« 
. pfort'e bis zur ersten Seitengasse der Vorstadt 
&in» und den Barrieren und Haupteingangen 
dei Exercierplatzes vorüber, so vrie endlieh 
auch .deti Fahrweg vof der bisherigen Peters« 
burg'schen Pforte *) eine freundliclT besdiat« 



Überlassähg ddr ' ersten Auflage teuier vortreff» 
Höhen» in Schillers Geist gesangenen Gedieh* 
te -— die Tapfe und die Beerdigung — ^ ein» 
, ^änKbare Erwähnung. 

J^ Di*. Wegttahtnsr 'dieaer:PfQTte gibtT aan der 
Hauptstraüie der J^Un&oif'acheft^ V^vifetdt eine 
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ikit j^ner Einnahme die Sjbzii' eirford^iolieii . 

^f ex%t«ti £ihrkhtang und zu .den B^oldunv 
gen m^itiveter: Beamtea gemitcht^n Aufwaa«- 
des, imltafare i8t9 noch 7^9 RuM 6i Gop« 

übrig. --' - . :.:. * - 

: ' Eiife Im. Anfange des I^Hres 1314 -eroff*^ 
^nete Subscription brachte, die. Summe voi^ 
18^051 ' Rubel «an, au \vi^(iher,,der. Eriwchte 
Beschütser dieser Autogen wiederum 2^7^ 
Rub(^ einsandte^ r^ dann gewann 'die Ccjni^, 
mitte noch an Mtethen v-i^n «inem ihr dwch. 
-Vergleich .mit den Ver%vaUux^gen der Stadt 
luid Weidegriifide überlaufenen GrundpUt« 
ftoo'RbW ond 4urchy6rpachtaiig einer Tri^b*^ 



freie PeifpectJ-re, Sie 'wird jetzt bis £iir neuen 

Alexandere - Pforte sieb erstrecken» WStChe ^VBIf 

. der., IUgi6clie|t Stadtgeinein^e r^u einein auf die 

; späteste Naclikommensckaft ea bringenden Bjenk- 

' mal dei; unst«)liahen Tliaten unsers sle^reit» 

eben Kaisers not Eifer erbaue wird — 4uid 'hier. 

Terdient auch die- von Seiten der Stadt gesche* 

' heiver JSl^ziiiig tier* oin dieses Biprte fabrenifeen 

' All— ^^ w / ütuf Mimihnungn tc. -y.i .-j.j.i;. 
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]t'V0ß[nppßüw, weIjC}ie».:weil sie nicMif^nU^iir 
«dgepflaoEt. yrerd^n. Jkonnteit» und. weil dt# 
«diMrauf^iil^etretene dürre Witterung.. die&ef 
, iJPiIan?;uag nicht giyi&ti^ |;«\veten war»» ei»«r 
Si»tarben Ergäiueung bedurfte, -«^ . herge^teUjti 
^'Clfiratli^s ward «i^Ibige . jedoch. z^r, Ai^^ 
gung d<5r 240 Faden langen P.agp.el -AjHm 
•von der Jakobs - bis^zur Stelle der «hemali- 
'l^en •Wgidenpförte 'b^Yidtzt, wodurch - diesf^ 
tt6üe Pi^linieyi'ad'e mit der ^alten Allee amWefi 
tienAamme in Verbirläiing j^ciistzt Ward y s6 
wie ;aAcli' die Anlage einer ' far He, aus <ifcset 
Sömme bestritten' wurde/ welche liach dem 
kaiserlichen Garten "hinführt, and mit ftai- 
senbänköii und Laiijien verbehen ist'/rnidei^ 
Ve sehr schöne Aussicht bis auSf -die jeiiseiti 
üiif^oÜiiri D&M- «Seh • erhiibehden 'iSrimÜ^ , 
Wälder und Landhäuser gewahrt. Audi 
^^ liiM^ifieuie K|ai^>lsaUee 
fl^Qfta.l^i^ zjarYfiTfff^tt^, in wier Länge ^qm 
4ßa ?flj^i f!agd5gt,^£un44ei: Kreis der i|V 
^n rßäv^f mU«9i dqii£ai:<^laU ^umgepfla^;^ J 
4iintf^,,^l€hfl|i^ip9j,,q(^ ^ii)ig|l Fartiep 
.pfl^jt^,. ' fl[9s^ wnrdf» .5^1«^ jAll^en.aiilfiiif 
-i*all?„^{;^ajtotf^ Wingft,yjfp^,ftiif 
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pflasterten, nedi* der Moskow^sdMti ^^^ 
itedt' fttlirenden Hauptdtrarse angelet, w^ 
tht th^ils dto Fitfägäng^m einen / wider d«i 
,Vn«emfteh jeder Witterung schützenden 6«ig 
bereiten, ^heib den Geschafftsleuten in deli 
a^i^h'lieigenden Speichei;n labenden' Sthatten 
gewähreil. Es blieben iti Lesern Mbte $nib^ 

kai aTÖOiRubel- 64'Oop. ' 

-I • .I«.}.-. , • ' . • • 

^ . -^riiher war schon von der Obrigkeit» zu^ 
Sip^erifng .der Einwohner^ ufid dani^ aucli 
^ur. ,Bes(Jiützung dieser Anlagen , durch die 
irrichtung von .Wachhäusern, nach Art der 
jPeter^bürg'gehen. PoHzeybuttken, in gehörir 
gejR Yertheilung dersi^en. gesorgt vrorden, -^ 
und ^harfey^in, 4^1^ (lUhier gai^bi^eii Sp^a^ 
j^en allgemein kund g(smachte .Verbote 
>^arnt^ vor Yerletzuvig der - neuen . Anlar 

-' ' Bey den^glückendw firwerbttrtgen,'wet. 
€he 9Ab' ^onnhitt«^ in dem vergangenen Müh 
1^ K^a^t hattet' und durch hrSfilgi^ Anf* 
^ähnttermig d^s^^-Ob<^l>e£^hHhaber$ ^ward. sia 
^^anläfsf, nüh afucVatf SeVeMittfinuarlg ei* 
nies 4b8tM'']ikäts toxä <br(wßur^den Ufitei^ 
Indt'lfiiscs Jüdägeft «ediJdliJKü «JelttMn« -^ 

r ' ' . .U»aT M 
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in der 2ten Vestungs - Distanz aürafiariaih'.4«ii' 
Karhpfortc,— dessentwegen sie sich ^regen 
der von der Administration der Jesus - Kir» 
che daran gemachten Ansprüche mit djsrseLL 
bpni durch. Bestimmung einer Grundzinse ib« 
gefundtö — und dänrt noch zWey GäHfeÄ- 
platze in dci: erstenVestungs- Distanz, -zwi* 
sehen det Sand - iiiid Karlspforte erhaften 
ha^te^ formirte ^e' den Etat ihrer jahrliphen 
Einhahme auf ficJo 'Rubel S, M. und aqf'680 
Rubel B. A. und d^r jährlich nothwehdk er- 
lorderlichen AusgabeA av|t 72 RbU S. IVi^.und 
3200 Rubel B. A« und xmterlegt^^bey.^iner 
deta/Ilirten Darstellung dieses £uts.jun4 der 
^londs — , durch ihren; birectpr,^ den I^errn 
Civil - Gouverneur, .dem Herrn Oberbef'ehls- 
habei* ^inen TPLän zur- Qrganisicung* 
Md Einrichtung einer permanenten 
Kommission zur Verwaltung dieser j^onds^ 
und der aus solchen, und darch die Bey- 
hülfe des Stadtpublikums zu unt^r^t.^<Icil 
und fortzusetzenden Anlagen, mit J^itte, 
d«mselte(t, sut Akherang fiti<>aB4iricitwtoig8n 
¥evlhndei*ung^n isk^it ZukanH, idt iarforder- 
ikhe Sftnctifin «u- ^ifräh#eii; fHMef^evfolgte 
«tttdi'MMlifelseiidft, .9mi^M^%^y ma0 c h em 

14 • ^V 
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I; pubficirte Urkunde. 






Organisation und Einrichl^un^ ; der Com« 
snission der neuen Vorstadt •Anlagen. 

I» Diese Commission. "Wird unter der Ober-^ 
aufzieht desGouvernenuents-Obe^befehlsr 
haber» und unter der Pirection des Gi-^. 
y3 - Gouverneur^ dergestalt - organisirt^ 
da& \inter dem tfofsitas des jedesinaligeia 
Präses ^ der Stadt -Kasse -Ter waltung als 
' yice'^Directors; in Assistence der beiJoA 
Stadt -Xltermänner, zu diesen Repräsen- 
tanten der drey Slande der Stadt , nach 
dem Ermessen iUs Raths^ noch drey aus 
dfen Midern Rlasseii der Ein^woHner zu 
\ ' arwabUnde Personen als beytretehde 
' . Glieder eingeladen werben, und J^ierzu 
nocli»' falls es nöthig seyn inochte» ein 
3tädtrevisdr adhibirt werde. 

'. t. Di« aus den Emwohnani d^r Stadt za 

^ erwaUenden drey GBejiter: der G4Na^^* 

V: aiofi^abid dem Cifil>KGouverfteur voin 

n^^it;* . uriiMf miiilaB < Aft - vurtiiigwilitfifffi 
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^' Ut^ ^a& 4te <MifrülilMi «lu Mb» ISr 

;< ' das aflgem^W Bleuste' ihre Oh«rg«ki4ibtrf 

'nehmen, so skld selbige ih'*dei^<^egel 

' äurik BestStigüns^des OiTÜ * Gc^üvWtteurt» 

/^'"* W^slier davon dttn (^>erI>^FcKlsha&^ i>e*, 

^'»* ■ fuchriditigen rniAi -auf ihre JjSMiszeit 

/* , eonstituirt. 8<üfifen aber düreh hMäng«^ 

"■• •' Uätt 'Vrsm^hm^ motiWrte' FaBe ^tre- 

teii, so Ist 'w^il ihrer 'Entla^sbifg , so 

^* • ^0 Y*<egeri Eiifla^smig des Viife^-^ Direc^ 

'[ ' töHf auf ihre' Bitte , ekler nach dem Er^'' 

inessen der Öbmmission selbsfr, Veit lata» 

■y -^ terer dem GiVü - Gouverneur vöfotillleU« 

'' >]||id darum artzusuchen. ' 

^ \3* Der pdmmissiön ih es fiberllusaj»i dit 

. HauptgeschäiFte ihrer Administration : sM» 

^ cieUe Aufstellt über diesen und Jeiies 

'" Theil der Anlagen', Käsiefährung"; unA 

' JBewahrdiig , Ftihning des löuMiiäs" und 

*^'' der Corresjföndienz, unter sich z\i vs^ 

Uieilen. Der Vice- Director, cÄÜr der 

/ N^onjhm in^^F^lI^ der Krai|MM$t oder 

. Jibxt^gß^htit ^ BestimmaniSev: ; unter- 

sion*. 
14; |iie« CoiMgstiM ist verpfli^^ 
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»tscUl^M^rä^lin.^ )U}dr,;Ärtsga^ zu e^Uen» 
b>*>/|U¥ih>a« Schills«!^ 4m Jahres eiRf^lfeiup t- 

•5(C -fswrf. ,«icb dicae ^^sj^^ngf^^els^f ^^udkt 
j; , 4^^ -ßt^dtpol^likfian; naitMthcfilen^.TTt? und 
- M^ 4f» Oi)^-^Goii:v«i?l««r ?üb^i:eic^^ dem 
•6r' iW>efiW*hl|h4l?^c',,i^ini|n'! jÄlvrMcfe^^iVer-' 

"- > ': ; *eHmpf d^sean« wf» * iifi JiAre, ^^^ehea 

^a:iM;\|g^S^<fMle4Äg!t #irifc:d^^ GonHi^is^fen al- 

f.-j idlfli^^^rö Verantwortung, in 4lW€|^un^ 

ihrer ökonoqai^iC^^ v^Yy^}t^ng:k^iCegen 

tri f ?k?W'^W^^". • ,Aufseh^s , ..^i^e^. J^ft^elli* 

'i>t ^ ^tef deh'^AüfÄeHef^ vJn ^•.' ^60 RH.'>B. A. 
-':r)i:m fürödwEaftierifetifir voh *2do -* i' ^^^-. - 
•mi.xn|3r.aen Aitf^VärteiP'Vi>i»' lOT i-' >*^. - 
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I ■ . ■ ' , 

dann hat »cibigd um die ^^upfi^Miiuiig 
des Dircctor» aiy^usiip^fv .^ ; ^, ..^ 

t |>^ diese Coiumission von einem Mit- 

oliede des Ratlis und. von den Ältermän- 

, nern als Repräsentanten der Stande der 

**' Stadt CO mponirt ist, so ist cs'selMger 

.ver'statlet, auf dem B[aihhause ißt^ Ver- . 
" sainfhlüngen und ihr Archiv zu lialten';' 
auch* von . isich* aus «;edr uchte Be&anntma- 
chun&en über ihre Geschaffte ergehen zu 

'.-'Ken.- ..•^•r" ■-^^^--•'' 

\ ■■ ' *'" • .•'•♦■•" '•;. . njiiiM 4i-« 

4 7« I Sollte 1 «ich durch £reiv^IIig^ .Stt^i»{AI 
. .^dtr. dttraiBmkKnfte;^Wn,Ü:^^ 
, .: cUe.fithidicheii Aiisgälifiii.ergflHBn^, -»i^ 
/. 4itCo9Jiimi9M<>^^U^^i^^l^^^<4iuJiE|<#i^r0^ 

.nriümtd^u v«i:Jeihen^.uttd;4ieiXj^e9^:f)^f^ . 
c 'Jmixok^einzvuAehm^i Wftnn «ie 2^ MUfS 

: ' .tcMiieruiig; und zunii Vortbeilrd^ii^Vit 
*^. atädteWecwendet .Werden ^liönn^n^Y/^ ^o<)f 

g. JDie Commission führte nach bestätigter 
. Form, em eigenes Sieael. . ., , 

%^xBie«£(n&htuiig dieserrpo^mtfitiif^^ 
^»sijtirissiQfi! vintd püliiiciA;^ danit, viMirfaHeii 
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> ^he'Hand [Geleistet werde. • ^ . » 
Riga» den djstenjüny i8i5» ' 

. Die nun .fest etablirte Commission jfand 
sich, Ifieirdurch, un/i durch die Bereitwillig- 
keit: dfBr bieflem Einwphner Risa's, welche 
s^e mit neuen Bey trägen^ zu welchen, der er- 
J^.^b^ne. Stifter dieser Anlagen wiedjbrholt, 2000 
Rubel B., A. einsandte» versahen» abermals 
im Stande» mehrere Ergänzungen der frii«. 
KcTrH' itofa^^ zu besorgen » und ' danh Ieu 
lieiieil^Afdageri» wdchoim LocaUflaa vech- 
46r HaAd der Sandpferte bezeiohiMitrwc*den, 
suaollveiteni - Schön- wird* «mit grSfster Thä« 
tlgkett im etnem* Fahr r und Pufs-Fromena« 
d^n'- Wege -^ dar rtach Art einer CfaMssee 
im^mner' Breite von mehr als 5 F«idett attige- 
.legt wii^^ und die- 'Aussicht auf die. neu er» 
.^ute prfechisiche *KÄrche eröffnet/ — gear^ 
Reitet. Dieser Weg ^vird in diesem Jfalire 
Wir Hiafte auf cnie Strecke von ohngefähr 
3» Üidctt.Jafilerfiihrt seyn.: Die'ebihii|i8« 
fioühefik» im künftigendii dcnStaad geBeütf 
▼eüandeat . mid*idnbiiuach 
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Plaii9;iiel>en diesem W<%4*i^ 1^cidt«r 
äiwlsch^' deiii^^ten und dbr ^TiMtadt, voifc 
iter- äftHd, -^ bts atuF Karl^libit«/ 'die Arilä^ 
e^r- 'isi'üfe^fi f dtitiä im v'^6dimiuJ& etneif 
Ü^ltge^n Crartr^s, vrozti ^d^ fruchtbare iOfi 
%iAdseilisiclie Bcki^n dfeaes ^err^in^^idl toi^ 
üiiglldi '^piet, vollenden «za kSitnen. '^ 

Indesi^li Klfl^llieCammtlsieiir««^ 
den jetzt fertig werdenden Theil dieser PrQ» 
«k^ade^^Md de« Seiten v\;^eet^^^ ihfd*: 

sehen dei^fb^ und den Voi^tSdteii, liodk ' 
in ^diesfem Herbst mit Batiken Mzupflanst^ 
^M efirftiiMeÄie^jm Aaslande' sehr gewöhn^ 
B<%e Sitte f 2Ui^'v<brsinnliehenden'Erinneranf . 
ihefkWävdi^i^ I^benssehiefcssVe Bäume aif^ 
züpflanzen — die, n^cht so sehr die Eröff- "• 
nung einer neuen Unterstützungsqüelle bjeaS^ 
•Aobki^an^e^^^cidi »Ar^dM Vd^ngdijkgei^ pinzel* 
ntü GUeokir^dae'Publiliunbs»' und» die- genaue« 
re Verbindung ihres Interesses mit dem aU-> 
gemein "l^utzbaren dfeis^r Anlagen bezweclieii- 
cfe Idee, ^M das PubliKüm die Einladuns zu 
r^^phe^i^ ^ iji ^.s^lchen^ FgUeß ^ie, Anpfl 
Wi4 Ptel4#F »!^8 verschie4e|^e|i ^^ezüg^tm 
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Erfolg dieser. 19^ ^IVUtt«.<{^8;Jaüm»^J.ei;<f 
iM^en £iWifuliiilg «eigi die g6fiiUigef Aufif>«b« 
iM ^^€««9 AMi^Je^tens,. ScIiAfrt6iii4i3ttdir«K# 
BßttettuiiEgm tofdles«»» Aureti'ilir .lAhifiKcH siek 
•rneuencUf:^ ^mint : .eii^ frobe . l'^flfi^^^liSi 
utid die Hoffnung des Wiederkehrens bezeieh«' 
ipttieli X)lBilteSterj9;«inge^ i^if>. . ^ 

. : ', So> IiiitM . 4jeaerv . yersuch yo^9»i(gVch mm 
iftaicht R- ctocD.e^n. Bi»\vohiiem.:i<i^^9 wel» 
^ den: lSrftiiu£9> bäudichea: GühKsffmit^roi^ 
a#in NatuRw^ina Yerbmden>:irM«iiUi«^ moA 
^»ie, £)?inncMr4ijfP4en .2ufgeb^n>-r Qi<dli; s<^t« 



- •> Ein« trefbiidtB^ Ward^Mg täfctM'lFdncliiigti 

-.;• Ten di^ienk Jdpr^ . . u • ■•< v^--»..- 

' **} TJntec diesen 8j>racli wich voKsfigUcIi d«t Go^ 

fühl eines bekannten Biedexmi^nnep b'ey' der Feier 

' seiner Silbefhodhzeit diircli'den Wahich aus» 

fi'-|der eiir ^renplätztlien tlftr BMiIhaati seinei 
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Wirksamkeit zu setzen. / .1 ;^ 

^ 'Kines sölchiin 'Wai^f. ftiga'^s' (Sfemeinsmil 
ßichi. Hab^h nicht ' seine edleii BeWolmei^ 
- schon durch* wieflerhölte Beytr^gife 'ihre voll- 
ßömmeiie Anerkenriung ' dei "jetzt ^cho'n ^eif* 
iföithtenV Woiütfhatigen und Äctioheh iTwecki 
d^s Stifters dieser Anlägen 'an' cfen "Pag ge^ 
jegHf 1 ^^ Zeijcii, n^jcht^ 4ie B^üt^ttei> von 
miien ihre .meosch^nfrei^^Uc^^ ^Theilc\<@ilif 

zu iliren liandhäusern zuriidikehren^ un4 
^en neu.^i^ Ajila^en>voriiberzi^l^eijll^i,^ vtr^ si^ 
(ert^. bey ^^eysepi Promenaden ye/Aveikii» .uni|/ 
l^ch! dessen ^tii erfrei^^a^ dafs ihre djliri^ Sor« 
11^ und ..Ge^häiFfe belad^ner^ Mjitbiirj^ai; 

»y* •• •■ -r ; . i.;. ■ :. .'•^:^;* . .»j-fO 



nähme der dpppelten Anzalu noch offen gelasse« 
nen Raum. Möge dieser dem ehel ichen Glück, 
geweihte Oit» wenn ihn grünfi Schattengewölbe 

c ' Tennfiklcan x ein i Hdligthiub' t •'iym^ xte t^^wvibhem 
n(>uMe .«äbt,'^iuid^:ficMdlkhit'!^ilulnidaife -sich- 

ia^Mnvä|«0^3t^iA «Y»h o^i* ; p.* Uitu .^»«»oJdoo i4i»:> 
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finden. , ' ' "** *' ' ^^ ^ 

^ Welcbe, aB^eiiieuie Freute I^eseelt nicht 
in^d^n, ^rst^« schonen» dem Städter noch 
Rioht ^ g^nij^fsl^^yren Tagen -des Frühlings je- 
4fen Sta^atd , j^des Älter» jedes Geschain» wemi 
^ie^ wieder}iebrende Sonne sie hier in froher 
Misch^g verf ^mmelt. 

* "Können Riga's Einwohner fcey loTclte^ 
Bewiesenen Gefiihlen diese Schöpfung ächter 
Humanität 'unvollendet, und ohne iBrhalttuig 
lassen ? -^ Es mögen hur diese AülaseiA 
äurdh;'dcÄ' Segen des Himtriels ilnd unter 
äehi Schatze der Jde'gierung" gedeiben» danii 
werden die spätesten Nachkommen, von dem 
'Geist ^Iche^ Vorfahren' beseelt» im ybllst^ 
Genufs der sie im Mittelpunkt aller The9i 
der Stadt beschattenden Gange and erfri- 
AchenMi Oläten dfts Andenlmi ihree erha« 
heilen IJMiebert *) danKbarSt Verehren und 



*) Bfl>fc.ton|^higwh WoldwoUm nvA Eifsr Iftfu 

• tdcT'Maaqiiiii ^I^anlacdi niin' äofik* znm Genufs dce 

J^tgiiribidii>.iJgabIikuittt eisen ILmtgvttm , >seb«n 

dna ftthtoiifl u nf j tn Fulsa dir» AlexmiHsa^i 
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■ % 

A«s V«rtrMW9 ihrer Vptält<^rn .aaf ctie Yor*!!. 
•iB|umg, Aer* Efg^)>eipheit fm dki Obrigjkeit 
vad 4«r li^obe: (üi^ ^, . tttvk und emsig pfle^ 
gm lind bidUNu A 

' - • l ■ ^. .;,,./ ,, ,, . ^ ^ 

Rrigft. den tTten December i8x4* 

0& die Mittl)«flu«g über d^. Alifhtu 4e^ 
Vorstädte . und, die.' Anlage der Promen^deii 
Ift RigAv ^^ ichf.s^e dir in den AdFsäUeq 
Uweyer sehr verehvlichm Männer ^jgesandt| 
bey ihrem nehem ; Detail, ^iich für dich^fai^ 
teKesse gehabt? Diese Frage b^ai^tvrorteJdh 
gisrade zi| . mit . iC^em ; zuver«ichtH<iben |^ 
denn. erstlich ist 4v Peut^he un^rns dd^n^^ 
idien Rttb^nd dwureifi. 4:^*1 an d-er, ahee 
in heWm SifM^e: ein/ Fremder,, ipid bef 
4em biedecf^. (Qhyrs^er» welchen Hermanns 
fifikel* wie eifüt^irb^eil ihi«r Nation sich an^ 
geeignet » . UlTst si^ , die Vorasiasetmig v»* 



Siegreichen von ^er EigiscHen 'Kati6nann86liA(l 
errichtet wffdendsa GcdlchtniTsMal^'i ''^' hi* 
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^hen; dafd das ^AtifBi^eli^«iMl<:a}teirA&«i 
fchto Stadt (und dasistRigii Tjrttliriidk} tiidil 
, alleih allgemeincTheilnahme ah' lihd fi£r sichi 
tondent-^iKäch dadhieilb tSndi^ «hit^T weiL^ste 
Al^^ndem zu ihrem B€herr5«IIÄI?*hfetl WcQfl| 
aber^-dA wohlthätige Einflufs eines Mopar- 
ehen auf eine Nation ,^ in^ der Analogie de« 
Bürgerrechtes,, ihm ein Fiirstenrecht er- 
%yi)-b|:,;.\§o glfiube ich, dafs .^e Huldigungen 
des Herzens edler» äeutscner Männer un- 
ietn Mön-arcTi^ '0fl'uÄ*:^fetf*^äüÖilJ4naö 
figen gfe^äiint^. *'Ieh 4asise miJK^ ebth* dsIfeiF 
iifcht durch Besorgnisse, dtfs meffie dir trM 
geAeüterf ISIac^rich^ien^'cmlSi^iclfiet Ueibeii 
Konnten ,' -irren ,^^ und »etafc^, wie Ai siehsti 
Jrchon \*lcdfe^ die Ndtiaieh ifort, vteUh^ iÄrt 
Rfga dir iü gl&ben idÜ T^pttkthi; uM;^^ 
VieR^icht ^{rie^ Hieil^ "str vTeiiig, -andern 
Th^ils ztt tiäisfühtHiih stik^bHeii vtl^e^ • ^m 
iber datin« Ite^t^ tbfs i6h nithV£At alle Ow 
jgenstand^ io mnfassende^ Nachrichteif ertift^ 
tten koniÄe, als ich sie fSfi^^ifitge ä«<r Gäti 
inefcifer-yTetindie*'verdanl^»<»o Äe'r '(slf'gtit^ 
einräumen wiU, ' nur Materialien^ ,|ur^ eünj 
^▼olUtändioetje G^schicht^ ^i^'? ^f^^V^^^ 
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/ Wo Hin ^imv^n^^ ^ 

li#de Wfryjfe««! Ä^fcort vOWAiÄg^föt werde», 7 
4a&v (hkB MiteikfA imtkAvy^eiSi^s allein « dät 
iäiider - uiüi StSdte ged«ii^k^M^ Wohl .-ain 
•difielltteh'*heb(, dafs HaAcleii an4SohilEfa}trt 
di^A^Mb^ndeA 'Kt^'fto w^il^gst^^ ge>^ecbf» , 
WMYi aAldi gleich noch ^ntcht ganz Jberge^tdft > 
ikäbB. ^ihf^ liaji|i man zwar'hicht l^ehau^ 
Ikni däfi^ Rig^ft H^del den aHten Flor wle^ 
yint-t^ekMti diaskanfi erst^ wio mit 6^ 
t(/IMieai W^erM^arten, tnd^ nächsten Jah^ 
iriR-ge&^toMi; d«nn iBdHer.'Handä'ftberhiBrtipl; 
Wai'^iivie an^dhred^r und itte* stehen geblie^ 
Üflni 'ail4 mii[9 erst' e^iC gev«tenen, bis ev. 
Nieder tfeiotmen Vorsthreiten'liaftii. Das ÜT* 
to Mittel, dUrdh HäiSdel üiid ^^iiffahlt «fo 
^rnilteQ Nationen zu* verbinden, hfeitteäufgi^ 
IhSrt, dies0 bi^t^n sich selbst in grbrsen MasP" 
%0h aa^efhafiHty tt»d iü^tett etnan^/nicMt 
%am , friedli^hta, sohdeill' ttmi femdlicheli 
^etbehre heim', nnd Iheitteh einahdf»!" nicht 
^ehr dM lloidttfacrtii der Rdinliäth» sohderl» 
-ftltr die Qn^Ten das Krie^ nhd 'lalMi tii sei^ 
-üom 6efo%e vsi(&;^ndSikden^ festen^ MiU 
't>et HaÄ^l hktr es mft' de^ nt&bsOphie ^e* ^ 
•inehi, dafs beidi^*äni ToUstandigsten e^sehel^ 
4lMr ^ ^it^iBtSii^^i^Aic^ \^lid «]}& 
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auch 4eri poUtisfshmf wa^en ^.ie(;qMa :>I<äft 

«0. zerstörend, be^ptid^ ab^fe W^ ii^tUmr 

.4e}» des$6ii er^er BaupUida; Tri^<cr:un4.GUi|^ 

bell tet, ia «emea ScUüssep md Re«uluieii 

^waokeQd, el^a. weil. ^: Tceo^ .u^ftd ^Utit 

^en in den öffisntl&^hen Ore^f^^^^ft^n y(Qr6chwii«r 

den f ah, un4 ^l^f«JiIs-wo} ifiaAsiSb;^' Profite 

-xb«n ,99 ^ c^r<$^.hifi^hei{Al {atie^ nicht' l^H«h| 

jpi^ i^eUeni jHandeU twic^ihn. son^dieberiihiiir 

j|^ Handi^spl^face , 4» welchen aq«|i t^iga %jßr 

p/}€ti kanifteti» Bi gewinnen nac- iNie^m^ 

..>iroUte,^wof.8ch<^ me}n«r% Jidiir« ^iihIii^ 

Jl$des[ Untei^^hmen ungewiß ^^^«chfenen , ' a^ 

was wagep» i^44 "der reicl^e;]\i(^MfHi^-|gBff«Ahlq(ii 

^aher s«ine baareii Kapitalien 4mK|9t|Hk,r> d#r 

aoj^t fr ini; Notfafall mit diesen ^ eugl^ch .si<% 

jretten ktteatew Andere Hi^delsstädtt, wi^ 

jaambiirg» Ltihek und Pn^ipf^, mit ilcßffL 

Äiga;Tx»c;|üglid^ im Vermehr, ^twdjrr.th**!«*^ 

^urcfa feindliche Gewalt so vi^ jF^^lq^^fi» [^^ 

' j,M hda ffiw,%g$^ Uiiteraehnien ^pnte|ri^tüt2ae|i 

iiann^enj .uq^.-fi^^ ^^^ hey-ei^er jahr^, 

Jangen Ha|i4el#^R<^a die Nqth :.ai^t^ ai>der^ 

,VVege Äirfi^^ea ihtt^il« ^W^^:§m^^P^r 

4ten BeduifCRisse dervN^tionen. ;ifi hßirie^f^m 
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Uißä5iäig&a unA -«M^* seiiier nötlM«^ 

9oi pflegt derMite 4idi hielit {feitt^'^V^n dM 
«inmäl «wSMfteii FlStzen zu eiitftHi^ii, «i 

erheischt, welches aber imfMt^^filiäm? #kM 
Ueibenden Nachfcheil für den so verlassenen 
HaliKletspläts gesdtfisht. Ekieh '^^^^ ' 'und 
ein fieyspiet für ^i^erRehauptuii^'fiSidelf^^htt 
beiosiders in dem^HqlahandeMtigä*^/ der ttSL' 
Inr so befraohtKith War» j^tt'äh^ i^äht 
Itfoht mehir >exisfiirt. In» J^re i«^ mtrim 
»040 ^Ma^tefi versehet. Im lattrcr^i^iS mit 
t$. In manefaen^^alldeiniliihM* :iWto<cihiein^deii 
getiataten %At l»rfne. %ab Vet^llfldl Wft ^ 
Jahren I809 and iBi3 ni(^gte 'de#' Jlttkdel hn 
latare I8i4 vi^^eicht seht bedeiOlteiäl et^sdiei- 
nen. Die geaai3tit»n hikt9 indlfft.lg^iien am 
dbn sdldedttef^n^ niid es fcann'dte^lfi^rgMh 
idMuig mit deneelbett »hefai ricihtfg^ Resültmtt 
gewähren, daher habe' ich beyfolgende Ta-r 
beUe angeschlossen, in /welcher bis a|if ditt 
JliJbr 1804 zurück -aiie' Ausfuhr bemerkt wor« 
deh. Aus solcher Übersaht deip' Handels der 
10 letzten lähre laftt'sith eher ein gtaägen-^ 
der Maasstd^^urVerglddiiing i^hni^,> wo* 
btyj^^och Itfdit jöben da£i 
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i^ ^al^rea, JL804 bU' iQ^ hm^ 25 V^ht Qlf 
l^chi b^ll^Bt ^^^ jen^iZeV^^er der TMit 

jäüfein gfrtW^ ^t» - ^ ^ ^ 

JilPl4^1u:1»n:.4f»r Art, fUfs, 4ii^ SatfHlm »#^ 
gpn: dif^ AAi|£ul|r| geKalMn^ #i«lierp sehi; w^^ 
impu^ fc^^fmt> iwd aiW9V in einem^ Gimh 
A^k -W fUfff^s-hey IVB[Uieq9io4^re9tiM»i9PMll 
K^feii d^rc I^^U Mt, datier, )>raiie|il; teyi dw 
fi^0i;|^eibl99: de» 8ig#Mic)Hin«£[ftjid9l9 eigentt 
liQh'iiur ir.wder Autfubr.pUieiil die Rode m 
ffirnv .dilMpll w^kfa^.olmehini.pur ein«!!«»! 
d^lsQjr^^ lA^iw4. ers<:ib^«int. AJi«. Beweis-v üui 
pBe.r^e)i#tt¥^!yin» m^ IttAr^iAfK^ d«* 3€n 
trag .dpsrMgAg.etea9n Wer|:bf« .4«r «Üa^. und 
^usse^i^fcf^ Wa^ißeii 5f9ia «Mkretmn Iftam 

^» .'.4?. j5#7p8i6o8.Mi»i--: .w.v * ; *5S?.7iki* 
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^ImieW]' liMBrftWn von «in^tnY^eile v^üaf^ 
itnd'GurtotKl, WonkMiMefa niedere II»An;hicM|> 
iHhei' M^ge^ skfdv «af Lisiii^ «ingtfiUirt}! 

it«Vif^^tsl'i Sobald aÄs'' Wft«5e)^ dir DtiMa ini) 

I FHthHng so* hoch gedtteg^ ts«» > ttn( tfinlgvi 

.lÄrtlÄc«'*^«« WäSserfeftBT mit deh «Hobm^l 

«lireri'dejBir^ehrikh grdfieii ünd^mit eiMMBec^i 

di" ' V%i!^m^n Fdht«eäg«ti ;' ^ jki^ htttx^m ^ 

' iftiiMt v^^rd«fi » p««9)iNei( ^m : Höhnen.- Eimfi 

solche Stnide ist ein Mitte]dil% dbv^äient 

Flofs und Boot, mehrejitheils mit einem, mit 

^ UKrtten voii ifotäentfUM IktfecSt^iff O&che^fer- 

^Äta<, tr^de^' gewährt ^^n'¥*cht'4fitit«9ftaiMb 

te» 9£h«uslpfel^ eine -tt^ihe folclier • Strasei^ 

lie^.' Btoe solche ^tin^e tt^äjgt mttiivere Httiv^ 
€l«r<'LK)f ^6«traide, iifid' bii ^ser*aut>gAAden' 
«[«p^ '<&9 Strüse selb^-^mitihfem gAn^tinl Inn 
h^Ife^ an Metern and IBlälKen verkaoll v#ivd||i 
Aent ^iiSf^4*4l» IHdnfeciieitfiliae^i^, d)^ «ie tmt^ 
gOtltm; f ' ^r^'W^hltu^i «Md kni itMUihMb 
iähMkfn ^^^i<%'''^air MeüM;' «bif 'f Hilrl^fl' uft* 
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(joeniKdikeit bÄ^ d«r fltrreiae Äirf rdkm «ro- 

ftdiwerde der Rückreise yertau^fihen, ual 
^aS^ Mehresteii wol kiiii^ert und va^hp Mei- 
len weit w Fufiie mechen^^ • da die Diiiia 
durch den Bere^iaa • Kanal m^ dem Fli|S» 
lachen Namens H9od duvch diesen selbsiniik 
dem Dnieper verlmnden ist Aui:li die mehr, 
l^ten Maeten; und anderes zum SdiiOFban 
l^eetiboifiit^ Hok, wird auf besondera HtAtr. 
floseen die Dana herunter na^.R^a läi^e^ 
hracht, änd a^ährig kommen über SooStr««' 
flcn lind ^utimniVMad auweil^ eben: so viMa- 
HokftSi^er an. ' 

, Der Handel mit raasiediexy Fabricale«» 
£e zum Thefl tief aua dem Innern ^# Reid^ 
^laiqen» ht unter allen B^ndel^etädcea der 
d^tidien Ostsee- Provioasen in 8^a m^ ifridn 
tigseeny und selbst Qi$bel und Wag^ iu^ 
Sdüitlen» vrie-siie in l^^arsborg und Moskau 
in^'d^Bi grofsen '{Vlagaaanen von rus^^h^^i 
l^end'^eckero yeflertigt und verkauft n^erdaiH 
hmäk mau nun^ audi in Riga ethültoi» wo 
die tussfsch^n» nur Ntt inl8ndis<%enProdiic- 
fniiaiigefiiUfen' J9u$kjein sehr aahlf!ei!cih ajpsd. 
iL»A FAriktn •■**^ Minnfahhirm dia si^ 
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.liitid tnir; dmge Zttcfcert^nmen» eine sdif 
ftofiie Sagemühle, die durdi Dampfe getrie^ 
hen wird; abgereclmet,' nur ein Fäat Pdni* 
hen * bekennt , ' in welchen dlle Gattungen 
Raaehtabake, nnd zw^r so gut verfertigt 
werden; dafe t^idit unbeträditfiche Suinmoti 
}et2t im Einlande bleiben', die ehemals fii^ 
diese Artikel nach dtoi Anslandk ging^ 
^« • "• ■ ■ . . . , • . . . I ^ * 

^ Die Handlimg dea sehr geschickten und 
l^ebildel^n Kunstgärtners Zigra darf nicht 
nti^wahM ble&en, weil sie als Handlung 
im doppelten Sinne gut undw|^tig zu^^idi 
ist 9 indem durch Zigra's Gomptoir aus- und , 
inländische Obstbäume , ^md nätzliche 6e» 
wachse und Sämereien ^aller Art» nach allen 
Gegenden 4^s Reichs versandt, luid so Na- 
tional - Industrie und Cultur befördert wer- 
den , überdem aber 4iese inländische ^ Hand- 
lung sehr beträchtliche Summen an sich zieht, 
welche Garten - und piumenli^bhaber sonst 
nach dem Auslande zu senden gewohnt wa« 
sen. Auch als; Schriftstelleir hat sich Herr 
Zigi^a ausgesprochen, und über den Garten«* 
bau einige-^seho nützliches Werke geschrieben. 
Es ist überhaupt nicht selten» unter den 
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]Riiufl4ntett Rif^':f . fTfCAieA.'fiii Süden ^-^^cht 
mit. dort K#nnti>i^sen.i]l^«^\C$j^lUii]['^^iAnd 
vicbindeDy die ibr^n Um«^aiig «isi^t t>up mf 
puMimit sondern ^qln wul^^afi nüfzU^b mßt 
oben* Da aber /Iriti^t.-sic^ mir: gßi^ie Aft 
Gedanke euf» dafe. ich flagegenfin <£eäe«i 
Bf iflfe yoca , Handel .ge^pirochen , ^ vpir ^^m 
Kenahmae 2a be4iUM ich.micit< trhamö^^ 
rühin«!^ Kanat;. daber Ufs^. y^ra^ iib.^uT;^ 
schrieben» nur als < gesammelte Notizen gel- 
ten^ ^f ^QueUen sind gut und äcM» dt^se 
Ver&kb«fraiig aber wahr» und so wii^fr dit 
Hiicbt üpaufriaden. seyn xipj^ deinem f r^iiiH 
^ ebx * :.-..♦. 

• - .. . • '. «i ^: . • » 

•» , '.1.- i ' . ' ' . ' 
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^.'^^. 4. .^ ;• 



to'^Vi^V^r*x TTn: 



V^SWF'L'^ t' < "'t/o 7iT&\"vrt. .i 
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JJfaCi.ich 90 w}e<lerholt «^ s^tgen- mu&^f w^ 
i»^hr sic-h <lie Bürger, ,R|gai*s um das:WQjil;iH- 
Spc .istijldttöchdp , Brüapr ; und .der, iVcns^jhbe^fc- 
^.AUsemeinentyerdient machen 1 ,^9 viel Gro- 
^^^j Schönes ur^ Hützliclies gwfutei^ii^ 
fördern, das ist eine Wiederholung,; .^dchp 
zu selten in die Geschichte un$erer Tage fällt, 
^ dafs eine solfh^ ;y^y^plogip dem ^Pr^ifhler 
f^% Fehler an§6fe^hnet, werden tönpUf fla 
. fieser, doch nur strenge ,fristofiafl^f^j<4irhei|t 
' zif irerja^jt^vorten .hat; .. d^afs . ab^ jg^ü^e,. 10 
«lieber letzte« Zeit.so ^vi^l gfwirKt.viror^^^ , 
, j^laube ich, ohne^den Vorwurf 4pr,'6chi|^ej^ 
phelei zii verdienen, .^^rofgenthejls^,, der j,ißi|T^ 
y^hm^ des j^zigen Civil- Oherbf^h^habjers 
zuschreiben ^u müssen, dessen, wiea^h^cho^ 
einmal biemerhte, so auffaUenc^s^lTale^yJdefQ 
^u Avec^^en ^nvj zu beleben, ^vff^r d^fi^ eigjer« 
lyijn.j Genialität a^ch diej Kraft und dep; ^ViU 
l^n beurkundet, aUgemüirte«. WpbJ^, u^ das 
vo^^ , ^^m^elben ^ ' mehr als mancher: tci^l^ Snii| 
ahn^t^ unz^treifnlipl^e • Schöne e;i^1[ett^n isi|i! 
lassen*. j. :,.,. , ,, j . ..l'ü'T ^i- 

Wie der einzelne, an ^ Leib ühd Si?Äte gei 
ftttide Mensch Il6lfcerlw(t^^fia<6ifnBfcn6'i^ 



dby Google 



09ß 

drufkffv /Social; ^esaucli mit ^en Läitäerti^ tiB4 
Städten y deren freudiges Lächeln und die gan- 
"" 'M liüihthde Gestalt liur durch das verkün- 
^äet vrird;' was vori Allen ulid von Eittzelhen 
für das 6ute soWöI als für das Schöne ge- 
schieht, welches Letiitere schon um deshalb 
auch ääs Gute ißt, weil es zu diißsem bdeht 
und stärhtV 

' So mij^ denn auch hier in meinem Briefi^ 
'die Kachricht. dieses Guten uncl Schonen ne« 
fceh einander stehen , und von jenem zuerst 
'-Mn-n^ues Institut für arme und Kranke Glau« 
J[>^iifs^€^nossen der katholischen Religion zeu- 
'geü. ' Thei^s durch milde Gaben » theils durch 
leinen jährlichen Beytrag von 2 Rubel , vbit 
"sökhen Piersonen dargebracht, «welche da- 
Äurch" das Recht erhalten wollen, diese An- 
*stalt für ^ sich und die Ihrigen bey Krankhei- 
ten zii benutzen, Svird der f orids derselben 
giBfldet, und ein Ldcal bestimrfit für 66 
Krähte', imter denetl.hian auch 40 inbura- 
Bele ifcut Jebenfslänglichen 'Pflege aufnimf/nfl 
Rn <SfeiäiÜk:her ist VtJtstfehfer dieser Anstal- 
tep. Die Kranken werden diirch 12 Stliwfe- 
^ter^'udf^B^j^iin^er^iigl^it^rBAch der &>eur5 
' ,S^es Jin r f'iraia^rcicb , najehre^tbeife Witt: 
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4ibiiffiUiruiig» gepflegt. Der jetoige Votiteb^r ist 
4^r Pater Gotnce, welcher mit mthrfirn an- 
.dem Wif stinschaftei;!^ auch' gute^ nieclicini&chf 
.Kenntnisse „yerhindet, Tielen arnieii Rranl^en» 
flicht nur seiiiea GIftukens. aU^in» ^nötzlidt 
vwird, und sie x>kiiitatgeltUch/mit Ral^ un4 
'fieÜmitteln versieht. Dab, wenn Plätze y9^ 
iQ^t sind, nicht blofs Katholiken aUein auf» 
genommen werden ». glaube iöh ^wol gar. nicht 
]^emer)ien zti müssei^» da im Geiste- der Zeilv 
und besonders in dem, welcher hier wirkt 
und handelt, eine solche Einschränkung un* 
denkbar ist, um so m^hr,^ da im ganzen 
russischen Rei4die' keine Tugend so allgeuieia 
verbreitet erscheint, als die der Toleranz» 



Ich habe epien Überschlag der unter Auf* 
^i^^t des Annen -Directoriums stehenden Ar* 
menr und Krankenhäuser gesehn,, und finde» 
dafe^^**. ohiie die Mflitair - HospitHen mit zu 
rerimen, die Zdirder in einem Jahre in den 
verschiedenen zaMreichen Anstalten Riga'a : 
ye^'sorgten urtd verpflegten Personen * gegen 
8ÖO beträgt, unter denen die Hälfte Kranket 
yj^ welchen jedoch nur an QQ,^estffl»en.wa- , 
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'fter ^te i}«r JVtünner w^it dberfräf. Ob d«» 
Schone, $ibet sdiwäclic^e .Gc^di^Meeht', voiäh 
^nglüDh verfolgt, mehr MUfeiden ekifl8£rt» 
kH <hi« störkete» ' od^*^ ob^ dieied eben ^ 
%tfot«r(si ihelir Kräfte d^MÜHgitiek und d«t 
ftranMieii entgegen zu setten rermag» wag« 
Ich ifUM asu entsdieiden, ^ftftfbe Udera tfif^ 
flei^^vetlig 'die 'Erfahniiyg wahrgent>nnmen tä 
hgütn^ ddfii ' W«iber n$fixt beidna ertragen 



I ' • . * » * . 

ii *> Armett^Antcalteii in.Rv^i;;' » ^ 

aV Al£6 Stiftungen» in welchen mehr oder we* 

niger für s&nlnitlicbe Lebens.* Bedfirfoisie der 

VerpBegten gesorgt ist. *Sie heif&eQ: Georgen« 

Hospital» Heiligen - Geists - Convent» Campen- 

- bautens Elend , Nystädts - Conr^nt , Eclien - Cdft- 

« >vent'^iid Waisenhans, b) Neue Anlagen: Dai 

Kibol«i<^AlM|eni^ midArbiitibjiiiit errichtet 1794» 

i' '}T«lrF^^£jte 141 Anfaiige des ^Ji^m >8^ 7^ .^^ 

. var ^4;.dS ^rau^n nnit d^em ganzen. JLebensun- 

terhalte. ^ Das russische Armejphaus.; errichtet 

. i77S^» aber, nachher erweitert,' in ihnlichej Art 

* '43 tifänner und 127 Frauen, 'Das 'Kranhdnhans ; 

*- '^enrltftMt' V8d4^ Velehes bis tsii-^auf iao, KtM!» 
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Aue diese Anstalten baben zwar eitiige 
>bfapn'Mtttiät6i^ii Zehen bhübmdeBiffndsp 
iSoch sthA dttrc^h^as freiwiHig&'läbrlich^ Utfp 
«rSg^ unfumgäftglich nötlii^V uittdErd Koitte 
^le-bedtfelten^zu hinnen. Diese fteivrillisM 
S^yträjl^e ' von einzelnen Personen, als fl«^ 
Bcäienke; Jalifgelder oder Vermächtnisse das» 
gbi>^a^hr, siiri^ indefs iM^radtitltdt, so d«b 

••_ ' - ■ ! ; . i* ^ • . • i;T 

lie eingerichtet war, hatte unter ^em £)riieki 
' ij^i: 'Zeiten ganz aut^gehört » 4«! »i)«r' jeui wfi^ 
*:;' der »riiffaei; «uf 3a Bettem ''Dis B&|bürd»n|^ 
.' |i*u6; e9(^i{:htei:. igi^ß, ist g^inz fi^gegangea^ 
.' aber, gel^lieben ciad ..die Pensionen zur Eri^ie* 

hiuig vieler armen |iind er. Die GeldrUaterstfi« 
^« . txungs - Kasse hat im Jahre 18*4 sich genöthigt: ' 

gesehen, sich einzuschränken auf ' wöui^er ^ 
. den eiiften Theil von der Summe, die es ei niga 

Jahre früher verdieilen Ibonnte« c) Einzelne v 
'• BeyhMen : -dihrch kleÜreveSnMinkn ans »hektV 

gateit «rnfl j^e'vvlsifen (Icbga^h«^, WonllitSer^iilabe* 
• ' Sondere die ITuterstAtsäiff ^tö#'^i»'«8clM»idärei* 
J<^ 'Kftsre Dr^hnhdert voti' ':ke(3l|#fti^ «11* dam 
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sur Vermdmalg des Fcmd» gMrfciNtadsr Sd* 
do bleibt» * ^ 

t' 'l^e vAdtdidtt, hier Gescheiilke imd Ver«- 
wachtttiste za me&schenfretindUclien., Zw9r 
,diea aus£allen> können-, haben noch vor wer 
•ig Jahren mehrere Bigische Bürger bewieseiv 
im Jahre .1802 testirte.ein Kaii&nann v. F^ 
edier 400QO Thaler zur Erziehung ;up4 Aue?- 
atauer juj^^r Madaben; der ;Kl)iiLftn«i Xlterr 
mann der Schwarzen - Häu))ter Holst 65000 
!rhaler zu ^ohlthätigen Zwecken versdiiede« 
ner Art. Familien- Legate ^ die einen gewis- 
§eh Fonds zur l^nterstiitzuf^g bedii|:f tiger Glie- 
der einer bestimmten Familie haben» deren 
gibt es i8* Unter diesen sind mehrere sehr 
beträchtlich; so z. B. das des Johann Schr3- 
dcrs, 72000 'Thaler betragend, und des noch 
lebenden Kaufmanns Strauch von 30,000 
•yhale^rn. *) . 



*) Zweyjihxe tpittr» $iß diese Briefp fff^nfben 

.% woidj9fi*,.iin JAbM »8i6>, b e ^ ti i w fa u fdn edles 

.. Fsfir» ;4^ Kefufioen^ Ruif upd dessen Ehefrau» 

:i :»tt|r. Jejber :^iwir ^beUiod^eif^^di^ ^unjime V<m 

6ä(,O0o Süll» mii,,:fm iSnrfit^ttiig ips .Sfadc« 
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gang^ nii^ ^ermUst Afy^r^en^ und »o ist et;, 
in Riga in den ver9cliie4eii lK«|Asplen^Eltd>« 
l>eii Sitte, --aA gewissen Tagen yerschl6sst<^ 
he Bfucüsen^ herumgehen zu lassen, in wel* 
che Beyträge für Arme geworfen vrecdim^ 
Äe, oft tti<*t mibeträchtlich aus&Ilen. ^ Aa*" 
feei<detif' werden if5»' festUaiwi Tagen a^Ot 
^odr 'besondere^r-Sammlahgeh veranstälfet^> 
und so hat die liiTalideh - Kasse allem äÜe ' 
W^ mehrere tausend RnUel eihdt^m' 
.WahrKch die schöne Übi^rschrifl eiües äüf 
dien Rutschen Thores j - v 

^ ifon qVeM foftVntü sWme yfarm$s$ Jp^ahh,''' 
^ Ingenlo^mrtti his ni par€iqF0 fr^mtFr,^ ' ^ 

•cheint nicht auf der später neu gebautenr 
IfortB der Stadt ehexnals allein > sondeto' 



WHsenluttses «ad xa uia«ni fionuutn Scif- 
tuig«a^ 
; •^ Hftlhn^ erWoslMiie ßat^ — .dir kömiwi 

. ; , mmmeT tie frommesi« ^ 
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^9ohrieb«ti ^ii k^pt'y und üäMt^ Mi^tls Tet^c 

Vftl • reftfheii ' ' S«*ew rerliehto *HfaB«i- KmsR 
Itftchrift riÄffilkh Iftütete*: ' * ^^ m t 

^FrVstra qVls QJ^rls tentat Con^VJrere S^zoff 
*''iSr» tieVs ex dUfs fetLtClter aCtk seärnDei.*}'* 

. j, Dach ' !♦& . ;mi§ll. nj^ • ^.ullqiift • .iron . öUpr» 

4i# Leidein ;de8 -arxilyen Brüd^^ i^. ; j^n^üirlir. 
i»4 % Getfü(r «»4' Freude AU^:>zii:i9rti*W 
weirs, wird auch der Smnltt]r|9^si^^<ftulijfl|; 

uiid-Ehre des y^terjitfidea nicht &hieii» und 
daCs dies bey^.denJB^w9b9^n Rig^'soiler \^all 
^,, hasf du^^aiis ihrem- B«.trag|en;,>v^rei>^ 
\ff,A nach d^Jr.JBeliigeviing^im, J^^r^,,\gi2^ 
der herrliciieh Wiederherstellung der nieder- " 
gebrannten Vorstädte, aus der VerscHone- 

' -'; * i «• . ., ;*t iij-. Tia', «5 -i .1 e--^'j '•• i'.V/ 
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Mki^n G^mieinsnuie^.'gab di» Kttifinaimeebaft 
S^li'^« üa siüofii^eirdes Saivcü^ei»? asi 4ei» 

.T .«^te KaiAnalmtdiafit'derg^tremAiiÄta^ 
* »Riga» welche durch die unsteiAdfeliea 
,*ySiege» wodurch unser erhabener Mo- 

nty^iArdi dkmxibedniigteii E|&M{>aidli,Aüho 
„wiedergegeben, init'Zuversichtlickid|*Hoff- 
,ynung der RückKehr der ehemals so glück* 
9 Jichen Zeiten "ißJ lingfeTiiÄdiÄrWn , rechtli- • 
„ch^n Erwerbs entgegen sieht, {ü^l| sich 
„verpflichtet, die Gefühja ,4^:^*«»^^«* 
„keit, von denen sie durchdrungen ist, 
„auf ihteÄiferf^zu bringen, die in ruhi- 

, f^fjetjf^ ^Vy<^W^tJI^^,,4«^ geniefsen werden, 
.^was dt&r ,^Edeli^th unsers AUerdurch- 
„laucl](ti^exi,Jitfisei:s und die Tapferkeit 
„Seiner Krieger begründet haben.' 
- „Sie wünscht Sr. Majestät unserm Heri^i 
«^„und Kaiser, dem sieggekrönten Beschüt- - 
„zer des bürgerlichen Glücks, ein Denk- 
„mal errichten zu dürfen. 
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«4» . " 

^sn aU' Bewirhen, wendet tä» steh tec^ 

r^»tff«uungivcdl an Ew. BxnllMS. Ble vl»^ 

I ^Jen WoUSiAftea» welchä^.Hochdies^lkM 

: / ^diaserStadt iMreits ^emimn habeh , ttnä 

r.fyihr fiiivge«! dcfs £vr. EaccelSenz liochdefäi 

^igniUKge Verwendung xuflifinreiohung dit* 

,,sc8, von herzlicher Ergebenheit veran- 

ä «,tar«iMr Wimsdic^ nidri^ vertagen vrer« 

, •. «ydeib- 

:,»MEt Itepakt habaiioh^dia Ehrt. an 
Ew« ExcellaikiE , 



Äig»» 
igt^n April i8t4. 



im Nianen dev Ri^uAchen 
^ Kaufinianicliafc. ^ " 



i'. 



• • * 



• ; !• 1. . . A*... ^.. ,\A'^. 
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'iWis vir: . 'i :•:.! >')•:.>•:: •. .• • ;- y^i^i^ 

„yjpQ .^em Kriegs -,<jQUverneui: s^u^jRiga 
il^mk Cml - ^Ql>fftrMeUsliÄbcr/in ^ßev- 

An den Ältesten der grofa^fiiOil- 

de,H4iifri^Rl^cip.^.. „^;^ ;,.^ 

mufmannschaft erklärte Wunsch, Sr. 
Majestät nns aim :^llci ' d urchlauchtigsten 
Herrn uhd Kaiser» als dem sieggekron^ 

..jo f^Jßj^A^injj^^in^.j^en-jPatnQtis^e^ , 

''•-'J^'fndeiti^ffife-^dleW 'd^ 

"'^'^ l^feMieh^^^^^^^^ '80 >i<J^&tt darä^ 

'■ ' ber vorgelegt" Win' 'als iAit^^ähßeitnt^ 
^^y' ibh anerkÄitt,^' -^^^ fand ^aml^\äe *e^ 
"^ •¥fchlieuni^ng"ffei^Xürfiiht^^^ 

IT TÄe«. 1 16 



l^igitized 
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Hy»' ^ Gemeiiiscbb. 



. an di^ Teranlassui^ 
j|a« am 'atttöiä A^ f Bi4t 

Die ilaeftgflii:^te EvtävIUaSüi, das Oeulmal 
:tu eiYicftten, ward ^Hialteü» hieditof^eim 
(Ü^chiiiükg desselben entwöt£äl» und xu^Iie- 
güng/'dÄ' Grundsteins der tote Ocf^obe^ ge- 
vv-ah^v'^ala^' an welchem' Tage Moskwa vor 
iw^y 'laÄrin vom Feinde IvefireSt ward.** Da« 
Mpnumeifrt wird auf emem freteh Plati^ vor 
ij^jp. j&cblqasie ^ j^tel^e , 6pdeii» aiaf wacher 
dia l^%9^^1t es. dsLv^^di £tir den Ä<4seni 
f^cj^.^xfie, i^ 4as .in^ei^f^ficfuhl,. sc|yuen 
&9U. . Sla^lt|jt9l^> d^(f dsnI^l^tfE» liuf w^^em 
«te^;Dt9!?H?^f»^*; ^rrkl^tet vye^e^ soll» ä|i ei- 
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dann aber zu v. i ^, 

Granitsäiile bestehen, uu -, , / . - 

in Metall gegossene SiVgt. ^ i, .,.. , 

SpitarrtiM^tt* iöieft.'fttif.jaeni^ t. ^ } r 

nen, durclj Festqns yerbundek. 
geschmi):cttt6ih Piedestäl^ Sicll fii^c\ " y 

l«l«!Msc||»jp/ i^: >rui9if^li^%mc]|t^.. %r 
isoUen, welche ich beide dir mittheile, \j^s 
Höffnuhg» dafs dir, voii russischen KrieJ" H 
umgeben, Me .'lihjm^taamg dcnr letzteren t 
erhalten» nicht schwer fallen wird. 



i'-jü'-'i *^ A ■• -: •:.;r:::i t:-r lj. o.ivj/I:,^ 
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dbyGo>ogle 



^4« ' 

QVXJM lAM TEKAIil SA£TI£NT£ BElziO ' 

E9110PA1&A 0O«ka;dip s£Ks«VA»iiesi;t9ET 



<i. 



IKTEACrOEIVENT , . 

-: ;. • !•. • .^ ~ "• . ■ . ^ ''^ '-' '» I 

^1 '.^ V jiigani>3bgpt^^ ' ';^ I 

^I^BXICAS £UISA VATIS ADSBUrAB «fOK;» j 
HOC ., • ] 

I. , ' * ':•••* AMIB COEIiATO P. P. ••••» - /».-f 

$üATX8SUai PÄINCIFIS NOMEli 'fA- 

, MAMQim 

SINCSka Z.APIPB SERIS NEPOTIBUS 

COjy[2«t£NI>ATUBI 

A. R. S. MDCCCXIV. 

wjMASiiasmi iMP£Kn xiv. 



dby Google 



* ; nopasÄ ryöiiraeAÄ 



•f». ., « « 
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*«oäBpSBrtöiiAl> H yiöBep^HA'b 

. IJ^apftifb i]|iipeiiiBa, aaKOH&E ' 

BapoüaQaMSbi 
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kgung» im Beyseyn der angesehensten Mfli-*. 
tmts* i9mlH3MU>et|nte]%» me ^uclii «^ vf^t- 
lichkeit und der ReprSsentetion der Kauf- 
mannschafti- Statti'^ Niicl^em die russische 
GeistUcUkeit die Statte geweiht hatte, legte 
der Oberbefehlshaber, der ProTinz ein bleier* 
nes Kästchen in, den Grundstein» in wel« 
chem,e{^'ii;Mi^ eiiieia die beminKiily^n In- 
schriften, Sendern ' auch eine, an die Nach* 
bommenschafl; geiriqht«(4 -historische Nach* 
riebt folgendes Inhaltes befanden: 

Der Nachkommenschaft; 

Im ?Mife! ij$t2:;iil»9rs^mtt Nap^^^ Be- 
naparte, Kaiser der Franzosen, dessen Na- 
Itieh 'd^ Ge^hichte, tt^t Mu^olri <S}lflW «t^ 
gezeichnet hat,' die Grenzen ' Rufslands zur 
Unterjochung dessel]^»! und xtir iVuM^Uirung 
ehrsüchtiger Plane in beabsichtigter Welt- 
hdrr^^tMif^» mit einei)!| u|i|ön^C^ifh(enf ^f^^«e, 
verwüstete die fruchtbarsten , Gegenden des 
ReiclAi ditaUg in dier heftige fiuAt 9|U^wa, 
deren Tempel , Palläste und zahlreiche Woh- 
nungen nach'detf<..«diaiidlidüten Entweihung 
und sdmöder Plünderung gröfstentheils io 
Flammen aufgingt ^ Da 'er die Aufnahme 
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Ik^ i£sr auf 6btt iind^ iure gerächte Shclia 
Mrtrauendcn» iUfdakttzi^en, ihrem erhafa»» 
liair'.Maiiiivchcn mid> dmi Vatesiande imt 
.^[Ww anhÖBgMitai und. retijgj&en Natioa 
iiisht .fand, auf die aemStalx und t]%criiiiit& 
geredln^t faätte^f ^io- aahe er sieh jge«i5ifasgt^ 
«atoh mahrertt /vefc- den tapfem hissisehA 
tUerA - fi&fer ihn iiiid seine ' ei^en xafalrei^ 
.^äaahi 'oder wik iHni vexbiindeteh und aus 
nttm. ysikem und fiegbndon Europa's %t* 
yäciilialeteh Tru^eb^ .erfocbtenea Sie^ uhd 
niSrderischriä Sdiledltniy^ sich SdbeHr dBe B6^ 
restna anriicfaenaibheh. flier, wa der Arm 
Aar: sakhenden Gärediti^eit ihn ereilte , Wo 
die Etenk^fte der Ifatur den vom Feinde 
veiäÜaten Orwdii em 2iel 8e(zt<Ni> <vo Frdst 
und Hungert der. an menschlichen und tiiie« 
tbAäa Körpeiii Befried%ung idthte^ Tatt^» 
•ende des schmiUidisten' Todes sterben &•* 
lieii, fandein seihe He^w-^ihven Untergäi^» 
die^ Bei^ina nahm die I^i^iendän in Sireii 
Abgrund att£| er sdbst, eine Geiftel der 
Bfensäiheit» ei^fiob, und nur «n sehr Mer« 
ner Theil deiner stefaen Armee , die die Welt 
m >end>em wähntet 96Xk«nk mit den TrUm«» 
mem der ri^bvndeten Heere iiber den Nie^ 
tBimi» So waMi <Ioftias schii«Beiidj» AU&aoliS 



pigitized 



by Google 



«rdutionv in der JBlut%£ii Sl^römen -fiob^t-die 
JDmpotiß .. eiffioß I Tyruinfav < dtr. i si»£ae>ißewaU: 
l^ar fu raia^hiirteii ^vOreneltt'. satfsfaraoekt«; 
hatte '. «fi'e FGrunudsätziei oder. . »Iks|ligiö«>t3t ; und 
Möiliität mirgiftettJdfsr Haisdel, ünd^eJir^ 
duitrie der. V)ölfcer r \tiardrnrermcht«tx, 'dm 
SütiUen^rtind Wiaftenslcliaftai^. drohte -Jbrhk» 
ireL» i und ; jede« Art. de&. Y^rdeii>eii« htJoMtm 
eich ' uJofer dnsfinis« Wdttlteä: ans* .^ Spamen 
bchiitt^e cUs.ihm anfgdcgl^ «Jdch ibülfaig 
oB^ Sn^tfoid behai^ptetei seiaie Wärde. Ak«> 
xanUe/'dey^firste, Jftu£dandii»rpn* Gott f ese^ 
neter ^ilerh^kener MxfozxA^) Aek NAHxsvkA 
LieUihg. fMinesi Volks; söütslnacfe dfni'^'V\S* 
kn. Ie0 /Vpraehüng » di^m Wed&zeugasinr Her^ 
beiySilHrung' / . biheis . : aÜgemehBBäA , fiiedens za 
seyü' e^^itii<herafen:£ühha» 4a8.3rofs.eiW^cii# 
dfiH DiSfiDgßaieh deailffieiiÄdUitit «in £ji[dfe<^m 
tiiacben{>v>ve]kndeiBUb'iM«itbig pn%tT .dem 
FeiiijtQ^: ddr» ü^euei K^erttigesami^ek^^'Uattü, 
mit smkielf ta^^ern^iSnisen^ ^iid ini.¥erhifa^ 
duhjg^iabit «(idernvMächteiai»:.dia^iroi9r£raäli^ 
v^iollSLY^aallen^ew^r^QaxMien» entg^^el^ er^ 
tjüt^ s ihn: im- J^hre rgi6 , auf d^hteolMni A>^ 
den 9 jund'^wann^im (Xotobeir ;d#9^Umn - Jofe- 
rescdie :\AUe9 «ititddieidfsndi iWeit -.Schkdi« 
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tfreiä09igt(rit'1iaa4^'J^(iS^*^^^ui^Bl>Bi^' doi Tage 
I^igV ^ler^äet Miätoiienvirdie er jdiisih 'B(ui> 
dotste ge^fei« faMtepiMcfatt tachtieie, sich zit 

»tafafin: Wdllfe *( d^gleitb Shm' nllso . efhthBntt 
Mtiiiarilv dasti.äfebniitlug dift^Sai^iliot,; eib* ' 
^Akxitiideroübeir^to Rlitia; dxuDg^t w* 
nen tapfera'/MBkire|i:;in. Fiftekreickt ein:». Jhe«^ 
setzte am i9ten März des 1 8 i4ten Jahres die 
Hiuiktfetadi i^mVünd nüchdenf der/yerwü- 
teBr/^einer ihialbttii.rSAidtxdie Kresie;. ii^lorefl 
iM^e,: eshidti^enear Reidt iseiaed^^eidBÜiiäCEkir 
gm ^Hömg wiadeii, ' - nnd Burelpit i yräcd . ,di9 
Imge . erselm&- finhe und dii:ldaij»!hafte7 
Kiiedfe' gfiM^He^kt, * . iZuxh ' ewigen *idanlii»aren 
fi^cdächtitifs 'Jener Siege» d^ittBi^eiung-Euto^ 
pa^s äwßdh Alexanddriden von GottG^eghe^ 
f»n^' tiuid ißur 'frohen Erimieritng . ai^ sein^ 
' |nn»d:iärliehr.:in<!d[en vSchoofe stükh&^rlkmMa 
VaÜAf vv$xd'läSß^es.&^ Ri^ 

gakcKen .Kanfprahnschaft » die; Göttea*. mid 
deir.JHE:ttiseraiSch»tz im'den Bedränguseii iMfdt 
unter d«n:;9ro^mgen dcsr.Feindas imJahr^ 
i8j:.t&' ceichlldh:.eräifair:, '^ridttet;' . iDeävHi^rra 
Name sey. NeWigr gepriesen ! .,i Krieg mni .IbaDod 
geriignet en.uijit.iiiiMec tbad, oG^^ti^imt %&*^ 
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totdie;Zeit.'n^»fiier btrbeirfihBrt; Mfit ym %^ 
€rjd>t habian. Rn&Undft &€tipMt ii^liiciLe ipa^ 
anerdar ^diich faftast n»dr, ;im; Keime scUniBi<r 
«ernde «pitest^ Nacbkommeiisdiaft^ dich 
«MO» Vatentcdtr« dielt geUd»te§ V«t€ykiidl 
Higa, >lixh.M«rteii October Kidunueoa Adiftr 
kmiderl und YtnzOm^, : ris der vor. arivtf 
lakreit erfiblstea Befretung BfükvM!«. 

* Zute Sdihifs dieaer feledidiea Wdht de* 
IHff dair Dermal bestimmtA Phtzes, ward 
Toh den ObesT Pastor, v^on Bergiiiann efaitA 
trefflich« ftede^ voll Würde imd Oehalt, %e« 
eprochen. In'den nächateii Jahoäk» wird dai 
Monaöietie Mffist vollendet» iifidr Uipt eprkh* 
tet fteyn, iHid.unterdefs auch die Pflänzm^ 
^edeihehy'wadie es irnKbeigetuhrkigm stkl^ 
Im Sciiatteti der einst grofsen Baiuae wird 
mancher Biitk eines noch Känftig^vMdeadett 
Aiigea auf -dieaea DenKmid fäMn» manches' 
Jdsdaim ^ Mopfende ' M eaadwnheri: » deaeeei 
Wesen nttt iH^ in ihm veaoit äofgehrndm 
Gefilden nodi zerstreut in tausend und 
tausend getrennten Atomen durich die Wel« 
ten £hrt^ •wö'd'^ieir 1 einist, «mpflnd^i» indeft 
dae oosetfe^ iß 'Staad» aeifilfeit» längst in <ta| 
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ren ging. Bte' Tage atiry 4id uns vbvübeiy 
^g^n,. werden in Bildern fortlebeti. ,Was 
unsere Zeil an Tfaatlen glblMihr« "wird war- 
aiend, :bd^rtod, > ermutbigeitd und begel^ 
«tsmd der fenuitea Nadh Welt nicht enlsfihwkt^ 
den« Ol mö^e au^h das ErbHiefl der He»> 
oen und ihrer Gefühle, die hier ein Oenluni^ 
nrtAl Xiebe* und Treue gräftdeieii, der Nach^ 
9i^t nidct Terloren seyn* \ 

i ' Es itt ifein emeter Gedanke, «an eine ftrof 
Enliuhftr "in dae wir eine Menge Menech^ip 
thätig tibd wirkeam gleich uü« mit demelr 
ben Enipfindimgen und Gedänlteti hineinstelf 
ienv rr^ wir selbst die todten Foraien voip 
Siein und Mauer, Baum, und jßlufs, und di# 
giaUflse Natur, wie wir sie . jetat erUickei^ 
rieht yarmiseen; wo nichts fehlt von dam 
Lehen, Wie es. uns jetst umringt, als.nHK 
wir S'Olbst, und wo von unserm Thun imd 
graben aicihts .laehr übrig ist, als wir auf 
•inam Wege tohemiett, auf weldiem fiolf 
WOA Mmn yeräberaogen , — die Spur nwi 
die J>lorse Gieiee dies Lehßm^ Wo der eiasa^ 
»a Pj^erisinxi^r im Anblick .des Nachfolgen^ 
.den vex^essoa Vifid» .die.jOMalla» ik^mitiMt 
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* Hie Bahn, «u( 4er *^e fortaehett \ ; 

" Wer «bf eine Ünitil«blifchkeit;,if^ sie die'' 

ifode tragen 4tann 9 sanen Blick richljet» woft 

%n nur ja nichb asu yveit Im&us »yv^nAm^ 

Cine Ewigkeit iraiadieii Andenkens tfttfd B«h« 

tne^'glfct es rii^t» und keiner kdifcfaea 

^r^^, 4m ffUmaligeres $eli Vruwton äux^i^ .w 

der Ton noch foräiallty yvtkim ftckerahdiir 

$timme schweigt, die ihn erweckte, und da 

%ihd denn "^iHidi wol seltne« Fätte^ ^o^^wie 

^n neunfaches Echo, *ein Jahrtau^^sHd dem 

ahdem denselben Namen zuritlit; 'dech end-^ 

lieh, endlich sciihveigt .auch- soidher .Wieder- 

hatl. '^muSi ein ahderes Lebens 'sojrr, de»* 

ien Sinh unser Oteast in Sdmsiicht und Ah^ 

düng der Unsterblichkeit su umfassen sted»t^ 

Wo die YM'mlicfatnisse -an die «verlasscn^iEr^ 

de',' »welche die leisten SeelenatiacliAen,intdiii 

v^guhtergehnj eik&nniwol c^ineSSat ge« 

ibien, in der* «fidtr *das Andimkra derfenigefi^' 

In. de* wlr'lebtai, mit a^ien^thcen:, Qeiilimä«>^ 

kih und Erittnemngen völlig .iredoiaed gdit^ 

dit»«)i jn ^rsetben^Tiefe, iii ^ekber Weitet 

w^e /herabfallende tropfen. %ee»mkmi^^^ BUMttx 

ilKÜ ^ivir «nls-me2er;i'deim.'ei>airin der.Ot^ö« 
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hBf biim 'A1fe9 Terschi^d«^!^ kaUh nicht, 
sdhst ^rM)^e<7edank«ni^}tt/^90^^völiigM^ 
lid'reny iiftxt>das* Oe^vese^nseyn/und Sey^c 
«nd •Seyhi/vefidl'«'!! fltur^alfe einDartdchreittti^ 

' dUd IJ^tepgeheii* gäten zu la^ni >W4e sölclw 
Betrachtungen si^h an g«ddii€htikhe'Notiz«tf 
schliefsen kpnnen ? Diese Frage kann ich 

. durch eine andere btan^sn^f^n-s^^ h&ttJäch 
aolbhe' Betrachtungen 9 ^von dem. Erkennen 
menschlichen Thulns uhd*^Wirken$, und das 
ist Geschichte; zu trennen sind? Doch ge<^ 
»üg, d^e A^bejten^ wd^ rie* 

fen, nahem- sich ihrem Ende» ihrer Vollen« 
dttjog zttv sag^V ''^vv^ävdep ich anitehfen. * SMf 
Ideen»! weicht ih.deminefnsckliciitb G«iati^, 
'«RttfehcR^ nhdiibi^ «Uw • «Werken dtssellMHl^ 
te>'06vK^e:mk\däi Iklenscben eelbst.« — > Mite 
yreXsm^t,6h man ridit^er y^n^^Adm dWK 
gaböi-DünuKnidA^ sageh luftin ^^ei^Mensdh teyr 
nun voUebdet cr9cfaicn«ti,^^^diiic iiiur :daniii^ 
erst, wenn er schon wieder gestorben ist. -^ 
^iig£&dieSs;!jWi^ 'auf^aMMeiii ' WegeV ^on , 
ihcA -GübuBti »bia^aiim Voile ', - ixt ^getier ifreiwc: 
llberzeugmig , ' das dute mid > Wahrä 6i|cttli^ 
Üv ^ «Jb er ei tsald^ hßim^^dl^igslß%«^ (^ 
Bioksfe-<JlidiiaMft>'&idxf>-<Vö;^^ rii^tig eiltl^ 
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mtkr ab nur »ihr flüchtige fUttd^Miclmim* 
g^B «ntiult^fi, w#tl kdi selbst iturjAoch aM 
Raiule meines« hitesigea Aiifaitibak» etehfti 
i«vd die Heimath mich.endlidis nadit. iMgtnIl 
Hacven wiedev «B&euen soll» i 

j! .Leber t0dit hei!fli€h wohl. . - v . i 



"■■ . ' • " .'- 



Riga»' den 8^*<^'Jt^uar 1815. ' 

Wann dir. «eine. Jeteten.&iialefir vmi: maaW, 
dbem.Scbäneai» iCkiteoi «ndi NäfaUcfaen jU 

«IhsIr-^CMltl^D^^^d^ misg difeei alsEoaMbc 
WBiM§ gshea^/imd dir a«eh «das 'WiacldSHiy 
Wfts lomf fiir ,Ki^nsie« Litteratar/iiadr VKis« 
aatisdiaCtw ite AUgeaseiiMi «estdtieUi) ' i 

h |cl> bemerharJMefil» dafii icli^dibilllelditttf 
eiMet mek« ^sr-Kuodeti JidireiJütaii*KiuiiiM 
verkäs in Jlfga.Y«rg^siüi Übe »mn»; ick wää 
d4n ftüberii ^^sfaHen tum WoU 4er «udi 

eajea. Dies^ alte hydraulische Weaki 
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lidiy ist die lS^^,tßgtJ^iflrm^ Wasserkunst^ 
welche durch Druckwerke und Röhren nach 
.allen G^eÄdei^ d^r Stadt dcrs^Wasset aus. 
der 9üim pdpk ietj Hausens ißüekf sg^/^afs 
fast jedes Haus, ohne Pferde und Menschen 
hi^u nothig zu haben»: hinlänglich mit Was* 
eer yerscärgt tvfrcF, Schon iii Kc^Äliciiterli- 
dien Zeitea^fpa^en.Yfreud^ §^acht, um 
die Stadt mit frischem und reinem Wasser 
SU versorgen» und 'daher^ Kanäle aus dem 
Jogdbadie zur Stadt su leiten; ^och wären 
^ ^^rmaj^ ^i$fhp. Bjijc^ey «^af ,^\yelj^^ 
Mittel fanden» auf daurende und hinreichen- 
de Weise dieseni^'^^edürfiiisse der Stadt al)- 
awhelfen, im Mre 1663 Ib'ichfeeo l4rey Mit- 
glieder des Raths dieses zwar im Jahre 179& 
verbesserte » aber doch von den Ersterennut 
gegriiitdete» so nülkKche^ Werk zu Stande, 
und noch nenntj^e ^P^, ^ Ehren am Ein- 
gänge des (xebäudes» in weldiem die Ma- 
schmerie sich befindet» befestigtie Inschrift 



. rr:;j , .c 


.' - 


I^-'yA•0^i i ' ' 


, r ' 


; ' 


. .. . "Ol r.' ;• : -• ■''* 


. ■ **'• -'fr.--- ' '.'. 


^ 


- '::.: ,f:-| ^'> 


: ' :- -) ' 




..: A.:-.;-. • i 


. ^C. '^ilLTi 


t . 


j 1.:;5 fcxd nti.;- -"'''' 



dby Google 



Mb lö « t o Ri ■ D Ä* Ä.i »'^^ • * 

' OOTTH. VEGMACK 



•: T 



, TOÄlBÜjJ _ r ' I : 44S 

«^ k a't i iä a f tr D *F b^s 't^/e i^ o «* 














■ ^-»il di-.:j. .l>-i ,»vba!^a lij;: ' 


»;i,':iii';i 



Öas " ganze W^rk wird durch lüäiett^tei^ 
de in Bewegung gesetzt^ und kann in 24 
Stunden io584 Tonnen Wasser liefern, «ine 
Quantität, die selten in bemerkter Zeit ver- 
braucht wird. Die Kosten des ganzen Werks 
werden bis auf eine geringe Summe durch 
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jBe Einnahme aus den* mit Wasser tersorg- 

* tcn HättS^em gedeckt • . 

Die RigJsdicStadt-Bibliöthck, welche jet^t 
bis 17^060 Bände enthält, wo aber (wie altc^ 
Sitte w^r) oft 2wey und mehrere Werke in 
einem. Bande sich zusammen gebunden fin- 
den/ hat ihre Entstehung im Anfange derf 
iSten Jährhunderts erhalten » und zahlte da- 
mals liiir einige Hundert^ Bande, Avelchemait 
aus einigen zur Zeit der Reformation aufge*- 
iiobenen katholischen Klöstern sarnmehey 
Aus diesem schwädieh Sameiikom mehren«-^ 
theils sch<>lastlsdhen Wustes ist nun vielGii-^ 
tes und Schönes entkWmt , das sich jetzt in 
dieser, fiii^ eine Stadt, in welcher lieine Aka- 
demie sich befindet, sehr beträchtlichen Bii* 

. äier-Am:ahl findet. 'Wie fast alle AtistälteÄ 
iliga's, io verdankt auch die Stadt-Bibliothelf 

, . ihre Vermehrung den freiwilligen Gesicht» 
ften und Vermächtnissen Rigaischer Ein 'Zeh- 
ner) dadi/B Beyträge, welche aus der Stadt* 
Kasse zu diesem Behuf bestiifimlf worden, 
nur geringe sind ; hrtdefs ist der die Bibliothek' 
vi^r waltende Stadtrath, durqh eine edle Ein« 
-wiirkung auf den Geist und Sinn det-Rlgi- 
achen Bixrgelr,' Jßir dieVermehHilif a;ii sor- 
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gm bmiilif; s«wea<^ t und Jifi Einndtf ^ng 
•chon im Jahrr 1723 getroflEwi worden^ dflifs 
alle Mitglieder des Rathes und der Kanzlei, 
wie auch sämmtliche städtische Prediger und 
$chttUehrer» beym Antritt ihrer Ämter zuicr 
Bibliothek ein gutes Buch oder ein Geldge* 
fchenüb geben sollen , welcjies Mztere nicht 
^ter 10 Thaler zu betrafen pfl^t. Von d^ 
Ak^dj^mie der Wissenachafiten sollte, einei;t| 
Befehl der Kaiserin Ann^ zufolge» von allei^ 
bey dev Akademie- ^cb-u^iiten Büche^rn UQd 
gestochenen Kupfern u^d Landcharten ein 
Sxemplar an die Rig^ische Stadt -BibliötheJ^ 
cingesandrt werden, doch 9eit4em Jahre 17^5. 
^ind diese Einsendungen fast ganz ausgeblie-f 
ben. Das Local der Bibliothek war bey der 
Entstehung derselben wo möglich noch küm- 
BierHcher und dunkler, als der Inhalt der in 
^Ibigem aufgest^ten alten Scholastiker. Im 
lahre 1787» wo der Saal den £insti;rz di:oh- 
^te,' beschlob der Magistrat, ibn durchaus i^eut 
au erbauen, doch währte es 9 Jahr^, \bis,die* 
ijes nei|0 Local vollendet» und die alte äoge-; 
pannte Librarcj zur geschmackvollen Biblio-, 
Üiek, mit nicht geringen Kosten und untec 
dec Läufig eines ' verdsenstyolieny' Mannes» 
4ee Ratkk^^rA Bereiyijb imgesduff^ ward« 
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ji«itzl: crl>}icfet , i&t «in . Qblong^nL ieinigfi : 4» , 
\^ui«:? Iwgf AcUt iiiarmorirfje koßifltbUisto 
^Äuli^mxa^re stehen ai|f j^kUr Seite .Mn, whI 
^rag^ die Gallerie. pie Büdier sind in Qlas»» 
j»c)^r^n^e|i i^uf gestellt.' An^ dem ein^ii Eiodf 
de^. Jaals sieht pian ii^ ei^^^n W^dgemül<)« 
4^s v^ehr ähnliche Bild Peters des Grolse^l 
ysde^^ mf den Trümmern der Mauern Ri* 
g^'^ f^usri^ht, und auf ei|ie in diesem $ildf 
sä]|^;^insemfuerte Kanonenkugel deuti^^' in? 
^efs ein Genius sein l^iUlUom übev die Stadt 
fm^$chiitjtet. Diese I^H£^ ;war'ei|ie def* dpey 
ersten, welche bey der Belagerung ^jio von 
Peter .dem Ersten jnft eigener Hand Ol die 
Stadt geAVorfen wurden, und gewils hat s^ 
tlia^^eine Bibliothek sp ein.eiserne'S Werft 
dlter Kriegsges<:hichte aufzuweisen* al$ hier 
^ese t :i^id deir . sein FiiUhorfi leerei^# QfiviM 
hä|t^ unter den Graben, welche er liJ^rer. di^ 
S^adt. und deren vwissenschaCtliche b^titut^ 
ii^vissd^ütten mag, diese alle|nfallsi sparen kön^ 
Ot^p.t'obgleiph, fiir. ein^ Bibliothek, in welche^ 
^an die. St^i'eischriljftisnt alter und pi^uer Zeit 
ten sammlen Avo^te, W^hr und Waffen, vot| 
dear Kanonf^nkuge} au bi^i s^um Tascheppistolt 
mUJ^^} äI? ?llfig8fWfh8j5il4<ff..§ebjaudft 

»7 ' 
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ijiMRlM lilTniiten.' Bey ErSffiiüng iüeses flümen 
KbKoth^en-Saäles im Jähre 1792 mchieneii 
^on dem damaligen Hroh- Kirchen -Oberpa» 
•tor, »jetsigem General-SiiperintendentenSonn- 
tSig» Beyträge zur Geschichte und Kertxtnifs 
der ftigaischen Stadt-Bibliothek 9 und der den 
Bau' und die Anardnüng des Locals lettehda 
Rathsherr 3erens schrieb bey dieser Veran- 
lassung seine Bonhomien, der^n Härder *^ 
dlnst Bibliothekar «dieser Anstalt ,> mit so vie- 
lem Lobe gedenkt. Unter den hier vorhan- 
denen Werken ist mehr Alte^ als Neues , und 
grofse Werke sind nur wenige vorhanden* 

\ Die tTieologie ist an vorzuglichen Werkei» 
der vorigen Jahrhunderte sehr reich, vorzüg- 
lich gut ist das' Fach der biblischen Littera^ 
tur besetet, auch der Yorrath an Hälfsmit^ 
teln zur rabbinischen Xitteratür ist beträcht- 
lich. Viele Schriften von Fanatikern und So« 
tinian^m sind dadurch in diese Bibliothek ge- 
kommen , dafs man sie in (riihern Zeiten 
aü^ publiken Auctionen fär die Stadt-Biblio- 
thek cönfistirt hat. Hier hat die grötsere 
Stkdt- Bibliothek die Irrthiimer der kleinen» 
Privat -. Sammlungen verschlungen, \ne ein 
^ ffttset Strom die Meiaw Morast • BJ^ch«» 
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0hn(i die .Wassennengiff deshalb fi4iBer za 
{arbenf oder liat die Bibliothek sich als gei-* 
atige6 Zollamt betrachtet, um mit der ge^ ' 
machten Gontrebande sich seihst zu bereir 
xhem^ Die Bücher des juristischen Faches 
find fast alle aus. dem vor j^gen Jahrhunderte} 
indefs legten im Jahre 1750 sieben Stadt -Ad- 
vocaten eine Su^me ziosammeri^ um dafiir 
das juristische Oraculum anzuschaffen, la 
einem andern Nachbarslande .hättai sie diefs 
lucht gethan, sondern sich lidi>er selbst als, 
)iiristis#ies Orakel betrachtet. Im medidini- 
sehen Fache gibt es viel gute ^ Werke au» 
4ef älteren tZ^it; eben dies gilt für P.hy^ifc 
und Naturgeschichte; auch die Geschichte ist 
gut besetzt» 'und- für die Ij^vländische und 
^riändische Staatsgfeschiohte ist die zur Stadt*- 
Bibliothek geschenkte Sammlung des ehema« 
ligen Bürgermeisters Sch\yarzseh^ schätzbar i 
so findet, siph auch hier das' ursprüngliche 
Original der Rigischen Stadtrechtc^ und meh- 
rere handschriftliche Chroniken (z. B. Ny«* 
Stadt, Brandts etc.)* Für Philologie gibt es 
manche alte schätzbare Werke^ unter deii 
Philosophen'' aber stehen ; nur die. alten hier, 
nuti doppielt ehrwürdigem- : Staube bedeckt» 
dem nämlich des eigenen Alterthums, und des 
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irdisehefi i in wißlcÄcfi der Nicli%ibr&üi6H 
sie hiälf, ~ mdefs ist Staub für die Phüb- 
Sophie in vieldeutigem Sirine ein rechtes Eft«* 
renhleid» schon deshalb ^ weil sie die Seel^ 
Aber densefben erbd>efi will, urtd-oft docH 
Hür i^u ii^m odev in ihn zurackfUhrE, und 
weil Staub für den leiblichen Blich erh rech«' 
fes Symbol def Mona^ ist, welche derphil>o^' 
iophische, besondeifs in diesen alten Lehrsy^ 
^en^eii; für Welt, Geist und Leben lange 
^SuLoht,' aber nicht so deutlich apfgefünden. 
£ine spöttische Allegorie^ soU übrigens hiei« 
ilieht Tön Staub sprechen , wie sicher Sprüche 
wörtlich, nicht philosophisch v in die Augenf 
gestreut wird, und daher wendjs > ich xnicir 
Wicfdelp sogleich' in nteineni BeHcht zum g^ 
wissesten alles' men$i!;hlicheh^ »Wissens, zur 
Mathematik, undntelde, dafsvon dieser nur 
ihr Casttmn äolcris für die Menschheit, For^ 
i^Cätion und Artilierie nämlich, in diesem 
Bibliothek vorzüglich -vtichtige Werhie hat ; 
mdefij- in einer Vesturig ist wol eine diese 
Gegenstände betreifende BücherSaniimlut^g 
I\iein unbeträditlicher Stiiicti:, und* jedes Blatt 
sdcherf: Werfce' kwm-wte ekie^ Flatterinihe ' 
mehr gegen dtnaxidringeAfd^n Feind gekeri. ' 
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^^'Diis atestc in dies'fcr KiMiöthÄk siöh firii 
iSeiide gedruckte. BucH enthält die Briefe dei 
heiligen Hlerönynius ih lateinischer Sprache 
^on SchöiiFer vo^ Gernsheim zu Maii^z 1470 
iuf Pergameiit g.edruckty mit goldenen au^^ 
lemailten Initialbuchst^tben« Auch von Jp- 
Kann Fust, den einige zu . dem berühmten 
2äuberer , machen wollen, weldicn Göthc*4 
6enius in noch groTserenfi älaüber der Dichr . 
iuhg unsterblich gemacht» und Von Gutten- 
lierg gibt es hier alte tJfucte. Ein selteneä 
Werk ist hier die IsTora jdpbnica, welche de^ 
KöUähdische Gesändtschafts - Arzt i)r. Cleyer 
lü Japan erstand» und einem freunde iil 
Üänzig im Jahre £688 schenkte. Die mit dent 
Pihsel gemalten P^anzen sind übrigens nicht 
schmeichelhafte Zeugen fapanischer Kunst, ^ 
sonderii plump und ungeschickt. Vor Kur: 
iem hat die Bibliotheli ein schönes Werk, 
flie Herkiilianikjhen Alterthümer ih 6. "Bän- 
den, erhalten, welche in fölio in Neapel iyfe? 
aiif königliche Kosten; und mit vielen Kup- 
fern *geschmüfckt erschienen, und nie in den 
fiüthhandel gekonunen. , Zu den Seltenheiten 
dieser Sammlung gehört noch der zweytc 
Theil Aet Siactiitih coelestis des Astrohömert' 
ÄevdinVs^ 'zTÖ Bartzig,' von welchem^ iifcerhaüpt ■ 
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nnr 4 Exemplare .,exi<tirm- pi^ Anlag« 

brannte die Nacht ai^f , 9I3 Images zuvor der 
ganze Yorxath aus der Druckerei gekommeiii 
nur 4 Exemplare waren früher , und eines 
namentlich an die Stadt Riga verscheiikt 
vrprden. Bücherfreunde in E];igland habeo 
für diese litter arische Seltenheit mehrerf ^ 
Huxidert I^fimd geboten. Der /arme .Hei^e« 
lius, wie mag er getrauert haben ^ als sein« 
piachina coelestis in dicken Rauchwolken 
zum Himmel aufgelodert, und ge>vi(s wäre 
ohne dieses Unglück sein Buc^ wol schwer* 
lieh eine so theure Seltenheit geword^«.; EftV 
mag ein Trost für einen armen Autpr seyn» 

' «uch 'wenn er ^ seine Werke als Makulajtur 
verbrauchen sieht , dafs sie .an Seltenheit ge« 
winnen» was sie an allgemeiner Verbreitung 
▼erlierexi« und ihm wenigstens ein seltener 
Ruhm bleibt, wenn auch dgr allgemeine 
fehlt. . Sp aber ist doch in der Welt nichts 
ao schlimm» das tiicht auch sein Gurtes h^t» 

' £in Original - Brief Luthers, 1 der sicli eben* 
falls in dieser Bibliothek findet^ datirt Donr 
nerstags nach feartholomai 1540* woiria 
^r einen gewissen M* Engelbert dem .ßtgi-, 
sehen Rathe zum Pre^igtaynte ^lyipQehlt, }p^ , 
mehr als ^utographon d^esi^s de^kw^j^g$kl^ 
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l In ä^ Lopal der Bibliothek befindet sich 
Ättch das Mqseiu^Qif welches iM. Jahre lyöÄ 
von der Mutter eines, als n<>dxiwger Mann 
verstorbenen Arztes, Namens Himsel, gestif- 
tet ward, indem $ie diese litterarische Nach- 
^ssenschaft zu diesem Institute ' schenkte« 
Später sind verschiedene^ n^turhistbrische 
Merkwürdigkeiten, besonders sibirische Mi- 
neralien, wie^ auch einige araerikaniscbe Sei« 
tenheiten. durch einen Hofrath von TranseKi 
hii^sHigekopimen. KUnftig Rollen einige Zim- 
mer in dem Local, wo sich die Bibliothek 
.und das Museum befindet, «u «inem ge- 
schmackvollen Kunstkabinet eingerichtet w^r- 
den. Die Schränke sollen die vorhandenen 
iWerke über zeichnende und bUdende Künste* 
upd einige vaterländische Alterthümer auf-, 
nehmen. A» - den Wänden sollen Gemälde 
/häjigex^, die irgend ein vaterländisches Inter- • 
e^se haben» so' wie Büsten verdienter, hier 
gelebt habender, Männer, die 2^in{^mer alle 
achnfücken*. Gevvifs .wird dies^ ftuqstk^i- 
i|et, füjr welches schon mehrere, ^eid^un- 
ge^ vßkA Gen^de fertig >ia4# f^f f^ ÜP^^* 
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ste Nachwelt '^nöch^ efn sehr l«Aaftes [ un<I 
wichtiges Interesse haben. ' Die dehkwürdi-* 
^ gen IVXomente einer entschwjundenen Zeit» 
welche die- Geschichte in ihren Yorstelhingen 
• an einander ifeiht, werden vart der Phanta* 
sie jedes Einzelnen anders nachgebildet/ um, 
• aus innerer Anschauung hervor, aüfgefafst, 
lind dem Gedächtnifs vertraut zu werden» 
^a aber' sind nach jeder Individualitätsich 
tildcndfe und verschiedene Vorstellungen der 
Grund 9 dafe in der Geschichte, besonders 
yvp sie die Bilder einzelner Menschen bewah- 
ren soll , so viel Ungewisses und selbst XJn^ 
richtiges der i^a:ch weit übergeben wird. Dies 
ist so wahr, daF^ .grofse dramatische Kunst* 
' ler durch ihre. Darstellungen einzelner län^^t 
verstorbenet Menschen oft mehr als^ die ge* 
^riiftesten historischen Nachrichten, die gei- 
stigen und körperlichen Gestaltungen festge- 
stellt haben, in welchen ganze Nationen je- 
Äe beriihnlten Menschen und deren Schick- 
sale ansehen, und fortwährend ansehen wer-* 
<len. Ith bin überzeugt, dafs det Deutsche,* 
welcher den Wilhelm 'Teli, den Wallenstein^ 
Egmont öder Gßtz von Berlichii}gen , oder 
den Tasso denkt, die VorsteHnng von diesen* 
grofseb "liläfaiient';'^*v«niger-aus flen* Ä»<äi- . 
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flehten greicfliieitigir SrliriffsfelW^*; \ah ' atil^ 
«6kier, du^eh Schifleffe uiid Ge^Tie*^ Könst- 
^6rli besWgt^*!,' eigenen Phantasie nehmörf , 
wird. Der Geschichte aber mufe. Wahr-^ 
heit nur Quelle und Resultat seyn, und da* 
üw ist e^.ihr Wichtig, durch Zeichnungen 
iktid GemäWe einzelner Begebenheiten, Ge- 
genden und Personen, stehende Lettei'n zurü: 
gkichforniigen Abdruck der einzelnen Vor- ' 
«teUungert zu gewinnen, welche, als Verglei- 
chungs- PtirtBte fiir andere Gegenstande die-i' 
JkenAj fflir allgemeinen Wahrheit off für gan- 
ze gescHiöhtliche Zfeiträume dierien. Eben 
daher haben Ällerthümer, als Muhzeh, Waf- 
fori, -Geräthe, Bilder etc. für Geschichte ini* 
Aligemeineii so Tiel Wcrth, und sinken ohne 
diesen nur zur Spielerei herab, — wie ich 
rf. B; iii der Sammlung eines Mä^nhes fand^. 
d^ öin 400 lahre altes Stück geschmiedetes 
Eisen, ohne alle interessante, demselben au- 
fhängte Notis bewahrte. 

i Wo ich Toni Verdiefftst «{ei'Rigischen Bür- 
ger sprach, ihre vaterländische Geschichte 
und 'ihre rerdienteri Männer durcU Zeich- 
nttHg uiid Form abbilden, lirtd' in währer 
Geitüt der Nachwelt iibetttä^ iii' v^olleix; 
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i^he ich bis ümTempel ThftUmc nicht weif^^ 
in welchem i , wie ich eben antiihrte, dec 
Kunst 30 oft die Apotheose .disr Gegchicjtte 
und "^decen Helden gelingt. - 

K Das Rigische Theater besteht schon sehe 
lange. Der um ^lle Kunst und Wissenschaft 
tri diesen Gegenden hochverdiente Gehenne« 
r^th« vqn Vietinghoff, ein > Vater der als 
Schriftstellerin und als geistigen und geistli«* 
chen Rednerin berühmten Frau von Kriidener», 
nahm das früher in einem schlechten Local 

•etablirte Theater in seinen Schutz, and liefo^ 
in seinem Hause eine z^var nur 500 Perso«* 
iien fassende» , aber doch geschniackvoU de- 
corirte Bühne erbauen, in welcher auch noch, 
die ^hiesige Schauspielgesellsch^t ihre VorsteK 
hingen gibt* Als der nun, schon seit vielen 
]^hren verstorbene Geheimerath von Yieting*. 
hoff die Direction d^s Theaters übern^mm^t 
hatte» gehörte die Gesellschaft durch' den 
hünstlerischen -Werth ihrer Mitglieder zu 
den ersten deutscfien^ Bühnen, ^randes^ 
Koch, Christ, sind Namei^ berühmter Schau- 

/Spieler, die ein^t hier lebten, und die audi 
das Ausland . mit verdiejiter Achtung kennte 
Später^ 0^9 4it GeseUscl^aft den Schi^uspidec 
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M^er anim I)iri^(» erliieli, büeb'ihr lyi^ 
zam Tode dieses iaflgemein geachtetem Maii^ 
nes der wolerwbrbene und erhaltene RuhniL 
Doch nun wechselten Directionen -me'neil 
€^ln$tadirtb Stucke. Die filüthen dieser Ge^ 
sdlschaft wurden iriders wie von rauhen Stiii^ 
toen völlig zerstreut , als si6 ihren Herbst, 
erlebte. Jetzit sind i^uf ein^efaie würdige Al^ 
terthümer aus der ehemaligen goldenen Zeit 
d.es Rigiächen Theaters, wie z. B. Pdrsctt 
und Loof, noch übrig; und wer es fetzt si^(( 
Ikann sich eihes oft bis' zum Unwillen steigen* 
den^ unahgenehhien Gefühls nicht erwehren; 
Eben daher 'habe ich auch cÜesmol das Schau«* 
•pi^l nur seilen besucht,^ vvo es bey der jetJ' 
sagen Direction ajis Gesetac^ zu gelten scheint^ 
keinen Schauspieler , besonders ' aber heine 
Schauspielerin beyzübehalten , die den Bey- 
fall des Publikums zu gewinnen weifs» woA 
lier, wie man sagt, auch mehrere , nur' unt 
. ihr Eng^ement nicht 'zu verlieren » sich mit 
Mühe und Heifs auf schlechtes Spiel legen; 
Was indefs andern ganz natürlich zu gelin-- 
gen scheint. Der sehr brate KomiKer iini 
Sänger Werthei*, eben so der vorzüglich« 
Tenorist Arnold» Feddecsen init selper üe^^ 
Aeaswürdigen und s&önen Gatti&j Mllt, 



tfby Google 



Üjdkpn d^Q BVf}}fke^.yon der s^hfip |!rii}iet die 

treffliche Künstlerin Mad.. Qhwfi^np -ge§chicr 

^exi way. p^ ,I^cb.fceiIidp.j>Yajr^^^ gUf 

Jjc Subjefit sphijebep, 4och.^^ Tfylcw^^^^ unj 

tfyr ;'^::J^|^?»gp. ' «^^^^ • mitteJmäöig^u u«4 

f^Uec^tenf ..Es, war nicl^jts ; ^usg^eichnet^^ 

siRi findfnrr^U,4*? schjpne m^idwgv mitw^pl- 

jiher die^ Direc^rice^^ch scbf^üp^e.j^die, wif 

|fl^atürl^c1^$ die,ifiJteress^t^,§t«nRoU^ttfiir sid^ 

MrählU^als Sängerin undSpl^«^yiele^ii\aucl| 

alles tjp)i verdieflte, "Wr nifi^ .^!s pirectric^ 

^ meqi Amt^»^ deniSiie, in jed^r Deutiuig 

Äe» Worfs, pieht gewa(ii^en war, Bi\ v^ 

i^m luer. leb^xid^a» kenntnifsreif^e^ wd ge^ 

lüalen E^iqhter La Co^te h^r^^isgege^ene^ 

Theate]^l>jbtt l^^tte^die Bestil^^u^g» ^en.Siiu{ 

für drai;na^i$clie Kunst zu w^pken 'und zu 

l)dLeben>; ^n^ die ßchauspi^^fr durch ^ri^p^ 

ibres Spie\j, :a()^ ke^serij j 409h, erxeidjit^ !c^ 

yicht ^elne^ Z\%ec^f wol aber )virlUe die al(^. 

, gei^eine Uiis^ufriedenh^it de^ P^J^liKu^is« un^ 

die p^rection bat. endlich ein f r^w^liges En» 

de besch][c>3?«n » ^nd ich hoSe mit Zuvec^ichf^ 

4afs^ dte$ei;n Theater ein neuer Le^K kiaCh so. 

trüber 2^t wiederhehren wird* 
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^Xinahte» <1$8. S^a^$piel in diosef^ T.^g^i^ i>^* 
pachte, W^d gjj^rajie eine Ogi^jr, die Sternen- 
Jiöliigin, gps^ben',.;ein ungehettres Spectakel- 
fltüc^ , ^cliqp^ :deshal|> , yv^ , ßQ viel Unscl^euer 
ili dems^ben ei^scheinen,^ und.wp die ^ter^ . 
«i^nkenigifi (I^He ; rferbst) als . Geist, ein^ 
IVIeii|$e Kleider .;eu wechsln Gelegenheit hat; 
fe, tan^^ und figurirj;e, d^fse« eine jLust 
war.^ Die Mi^si^.yoll scjiöner. Waher T.]>IelO| 
dien war nicht übel, dodi im ganzen Stück 
durchaus kein Sinn » und das Ganze aus den 
abgefallenen Flitteri) derZauberJflöte» Donau- 
nymphe, und desTyrolerWastels» nicht ein- 
1^1 rnnb^aj^ zusapim^gefüicbt» Am . b^te|| 
l^el mir 4f^j Gesai^g» d!en ein l,^<^4^rf lU^^ 
IgefT , von »wf y Todten gef afst , mit diesf»^ 
Tx^acmxm^ ih guier Harmonie ^ingt^ ehe ih^ 

, 4«^^ Teufel koU. Wir werden i^.^och e^e-? 
tl^, drai^aflsch^ Darstel)upgei» zu sehauent 
WP ein AUt ifi ,4er, Xrqhe l^of^i^ 4«r zweyt|| 
Wk brenn/^ndmv S^don:^, der 44tf^ vielleicht 
fal, der UöUe, mit^ obligatem /Teuf dsbrüUeni 
fjpielt, un4 so vieiColofoniuin zii^|itzenau£). 
I^f dafs d:ie Geigen keins ü^rig. behaltet^ 

. I^m die Walzer :^u. allem die^eft§pe<;takelaMf- 
{«spiel^c Nur ^ iii Chfpa. gii^t,, e# .eine grö- 
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fsere Sttife ^olöher' Kunst /deiiK nach Aiid«r- 
töns BericHt beweisen sidi Gläser. Sdialeit 
iuid Rriige iiiit den Scliiäuspiet^tii zugleich, 
lind solche Wunder hat rttm denn hier noch 
Glicht erblicht. Ich kann nichts Bessere» thun» 
•Is weoh'ich tnit dieser SltertienhÖnigin mejb* 
ften Brief IschUefse, nnd^diif tmh ^ute Nacht, 
Wunsche 9 ih welcher artdfeÄ Sterire , selbst 
Im Traume; aufgehen mögen/ als itiedrama^ 
Mitchell dieseir' (jesp^iisterhexe: etc. * 



\ , .Eig^» dctt fiöilea JanUftr iQiS» 

Mein Oeschäfft in der Cottimissiö^ wegön ei* 
iict Bati^- Veffaissnng fiuc'fSnrtaf^Ist geendet; 
i* Volieiödtfl? wird die Äeit fchrenv dii 
|a^ininler 'den eigehen' Geist' an di^ Spitze al* 
ler solchir- Geschaffte stellt , und elen darum 
alleth Meiisciten «^ Werk und "Wirken hie ge* 
Stattet, äU ^n beschlossenes 'Gafn^e zu ler- 
scheinen y Wndem immer*'nur'*al8 dvr'Anfahg 
Minies künftig, er$t sich Bildenden betrfeHchtet 
werden' mtifs; 'Bas ganz' Vollkommene fin« 
den zu Wollen, ist daher riur Anmäadlung 
des Stolzes und der Eitelkett/'und^enug ist 
es, das Gtft e'tn dem jVLotnente ^^r That. ani 
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li» da» .Giat^^.1^^ zi^afL,',^1S(^ff^^%WP 
des . Bauep^,-« Spa^^ts bedcl^Iosdfn hat , son^^np 

i^ch den- Vprvn^ . ertr^igen t^nen«: ^ p^cf^ 
n^ Vjolkr .I^er^lität eia i^dcberes JMl^If^^ff 

ljc}|J«§eaBi^^,Ver(y:di^g^a zuaft]j|i^U zu 3hi^r 
.die WäwjjiAvtti^b* fU:Qf^ipil,^el/chc Jiebeiji 

Ä TWI. Ig 1 
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walt entsagende Y^ht ^itth'iÄ^'dtn StOik 
«Is Fremden betrachten) an den er streng« 

«^ Cönühl^tfoi^ .i^öldidl EV^ük^rMSai^ dB 
tän aea^gewinfien ändert lOlM^lregl^ nSttii ^ 
fli&dVWird f(l^i¥aHV6H« ^¥9^^ mum 

i&i ttinir; tiui^ iänki g^m geltend hiacftef»» 
^^•feif^ ^fc; *He ttirmntfr Äch'tAhnen srtli 
teftrEriFahrüng imd Wahrhett; * äiK*% didugiil 
jhdle ^lisÄtomlh iätäR. Es Vinrechinaht fa'dW 
f^fffitir R^chn^ hirflt di6 P^lj^e^aiisfliih vor^ 
V^T^gtien fii^enVütis td macheii-, (Mifer ittac^ett 
*r ifissefe. Mllr;^ vir-o* das Pi^öShict Me^scheBl^ 
IfÄdc^ntid M^niscäiertwolÜ s^wrfl/liief wi*^ 
id^^if^esolcid PröBis'eihe nnabKs^ig^ P&iehll 
wie ^er^Sft^Ättfe Sn ttiAdiieüf? *dA *Sr MA» 

Wi'hlAtMdseals^iftiir, setbstBb^dMtJiiiänrtl 
%i!r'^R^W iiiA'Vimtifn (J^eif'^MMKchysn ge"- 
|ett elhaxide^r^'lckfte gere^dle^lft^in in'ü^ 
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Mueiiiii}?-)W«nLttte:iii^fL^«ii; m*$' mrkMt 
Wim iLdben ;^ cksich :U^iUm mAiiSbti; ImtOie 

ää^ferHOmr ^«dwk« bleibt ^r^tap b^Srrf%)|i 

. ^tti. fron , 'VtKtesuagQQ 7 lind^ voiti ififidllin MsA 

4Mh, £ii» «Aodire jße^add» i>Qmitii*i iiot Jb(i9|r 

«Bihal&fe^tdli Mädnenk allabliifteJCämmiskMIil 
mM mBaiti.$JuBdnMtiti oub Gtiodbmr/baftidienA 
•welclie iii(M:ciBgAonteifikii:ljaade^ j&id^ 
«Ofast ili&;iiiee:dtor.FaDttiKcH«l äü eirtftfai 
nafcj^ «idebi^egeavrärtigm 2astanii der^l^sttat 
ai» Ort mfl^ Sldle mit dSr wr^fiaAlgatenOIKU 
iie ^riftB^ und. yanB^i&n4t»>i;idaim'nabf 
|taa)Cbiiio,odir if^ iaboaJb'.^iiiOrlälinliidn Aouil 
Mission "b«8t9mnit^i«3irdtV imi>daii<al6<lMtt 
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^ne Tiet ifti^ IdMicäicr md geistigetfi VetvcOfr 
lioiiimimiig ffer^deki-mit «mimii Aeditai- owl 
Oc^^t^n' dUluJtM Muem ^ Stdbd rgewdmM 
Worden.^ ' Aichi,*' dab ith ddshAlb. %laxäUM, 

ödat sog» wdithtfligr siti^>idili«5diitch üb 
l^sfMchl^ ntMkt^' muid- in derrneottr» 20tt 

sttAfii 'aSmlich'iedei Votts^zir häoet ihaheKß^ 

lun^' ühd^'toviüg^ieh • durch difi' ai'ilu» gft» 

tftcr 'Idttar.nändioh«: iireliSie ^Ijemeiii. gdir 
IMd iamidCinat; /«l^^ der G«Ut det Ztitt lle*'^ 

llöh^mfiläiid«!!^ mätdans diesim "Sit »dieVoika» 
klagte' hine&t»; ; Tbvftu^esBfat iMrdcfci tnüb^ 
«oidlem. wie .er mchiont^rJiKftJL'ittidr 3wr«im 
h^ihrin liXä^r^ fifadiit.« U«!^ d^ fiir mm 
ipbklidiai« und lufiSätges. JLdben: «iiiM yolfai 
Uab^ «iiU rmückmf cdaersA lieldibn, und^ki 
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üUkAsche Bittersd(iaft> wddi^Miith \tm% e^MUt, 
ittnlichen: VerEMSimg^iiuid^iidcirligM Bauern* 
Muid^bOoiiäfiMgt ^ ^11 ^ v^s auMr ^hnlichM 
^cAhslaht gdelbitr, : eine . tolo^' ; Vidsrbereituag^ 
Aesefalösseir/ dock aacyese» s'ogMck^Jpüt e&* 
«lent : Wiirfft^r^ncfa ^dte ; eildliche . . Bestinunung 
dei« nitdi JdKtepr ^erijt 'su erveicbeni^n ZicJp. 
fpattüdoideii'. haben, und- da fr^ge. sjcbi ojb 
«nchtldas beraits «aiditbare ZM die zur Vow 
JkvUtung oöthi^ß Geduld, ermüden sdilltay 
äliidrob die Kräftet^.'^^lche sich schönen »pll- v 
4iiB,.um die. Sahn /EqidarchUufen, undstisurk' 
m»ä fe^t^ddbeyi^n •bleiben, nidit dann übev- 
«pannfc seyn.vrWden» yfo amvEnde d^üselben 
ider. Preis er&i; ifEUi'.emng^n is^ < iSpichß.Fri^* 
fianl^darf ja w^ol . jede», . nicht, den Scl^n, 
fOlldern tdelü^äQlltirnft.Gdbalt .des Wohles ^* 
IM a4itiingsw0rüiiea und edlen ^ypljbstl^DS 
.WHiftchendei . Oemiülfc \ aii&t^Uini » . ^ und , ohne 
Jbü «Igmeü 'AmAckt-zu vielr^er/^zu .weiMg 
itoint tt t tten, nutflaUein von derE^r£»bfungdifß. 
J^wofl ^'hoiS99» ..welche die .aufgestellten s6 
lMWlhi;^getf Sratgam ISs^n soll. 
ilooSV»n.j.nai^ij^/,:.yerWltn»«e i und nodi 
iMdig« vym»' xMllft <An\ts- undiM^finreifi^ 
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'^hitcfR geftlg^heheii, um > dann ^ is<m^iiict«ciC 
rjBumrSes^&em #y}iöben;iu imnwAmy^'ßkrm^xwm 
Ist Sya^p und v(>A Ei^fä^llfliiigiycli&'ftist^ d«fr 
^erfass^ngto tiiid R«»cht« lAibdf GänelaaiiM||i 
"▼«lik weder KSher» etli€ä)6n^-inrocti tiif^r'Ä» 
«Aieldrigen, al» es seiner IgigenthtiiidiOiAri^ 
iseiner Bädang und MduAgdflitögheit i^eiisäA 
'gescheHcin liarnn, uhd-^en ^^^ ««it.cdll» 
-Kraft , cltipch Oesetze 'gltt^}kli '> ode> ^JW» 
^^cMiek im werden; «Isiiiegelit* ß^ sotkip 
*däheir Terfuseiitigen nteht^lbeV' deln^ üntalüt 
Älässen etees' Volks beginiieif /Nv«)! Jti älietisi 
ifte wenigste ^ildiiilg''ui<ä><felgli«h:^£mpfi^ 
4kh^eft 2u finden >teei siMd^nr von iI^mi Htti* 
%em 1iei^ab'!^tch zU'de4'^lifi$d^rii'>«d>i«rii6r. 
3Def Tfebel n^r^^elgt ad^>defATMe'i«i^ üb- 
%e emper, decii der yorfi^'IfimVtiet^sti^ihtmi^ 
^e, tftiid lind Flih- ei!q41icfc»iide a*g«Ä'tÄ^ 
net mit seiner Ftille eM^^ii^iäpii^iBfyilliM , 
lidub tikid Zvrdge^^r l6äidtli&/''^Ii« er/^^ocll 
«e WttristPtrSnldV^^^ ^^ 
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